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Vorsprung 
durch Konkurrenz 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


1,7 Millionen iPhones hat Apple binnen drei Tagen verkauft - der erfolgreichste Pro- 
duktstart in der Firmengeschichte Konkurrenz belebt das Geschäft - und niemand 
bekommt das derzeit so stark zu spüren wie Apple. Motorola, HTC, Samsung drängen 
mit eigenen iPhone-Nachbauten auf den Markt und sind, nicht zuletzt dank Google 
Android, durchaus in der Lage, dem Original das Wasser zu reichen. Doch zu profitie- 
ren scheint davon vor allem einer: Steve Jobs. Noch nie hat Apple eine Gerät so schnell 


verkauft wie das neue iPhone. Nach drei Tagen weltweit ausverkauft, Wartezeit drei bis 


vier Wochen, 1,7 Millionen Geräte gingen in den ersten drei Tagen über die Ladentische. 


Im Vergleich wird die Zahl noch beeindruckender: Der erste iPod brauchte ein Jahr, um 


die Millionenmarke zu überschreiten. 


Das neue iPhone kann auf ganzer Linie Überzeugen Erstaunlich auch: Von den über 600 000 Vorbestellern 


hatte niemand das neue iPhone zuvor gesehen. Fotos, technische Daten schon, aber das Gerät in der Hand hatte 


niemand. Das zeigt, wie stark die Marke Apple wirklich ist. Doch die „Blindkäufer“ dürften kaum enttäuscht sein: 
Das neue iPhone hält tatsächlich, was es verspricht. Das Display ist eine Wucht, die Kamera kann mit Kompaktmo- 
dellen mithalten, die Akkulaufzeit ist wie versprochen und auch Videotelefonate funktionieren, so man jemanden 
mit einem iPhone 4 anruft. Das neue iPhone ist also rundum eine Empfehlung - und es zeigt, dass Apple die Kon- 
kurrenz ernst nimmt. Kein anderes Mobiltelefon kann derzeit ein so hochauflösendes Display bieten, ebenso wenig 
gibt es funktionierende Videotelefonie-Lösungen. Und mit iOS 4, dem neuen Betriebssystem, zeigt Apple, dass das 


Geld in ein iPhone gut investiert ist. Das Update gibt es kostenlos für alle iPhones und iPod Touch, ausgenommen 


die erste Generation - und die ist mittlerweile drei Jahre alt. Auch das bietet kein anderer Hersteller. 


Herzlichst, Ihr 
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Frühjahrsputz bei 
der Macwelt 

Die Redaktion der Macwelt hat 
aufgeräumt - und jede Menge 
Hard- und Software ausge- 
kramt, die sich im Laufe der 

Zeit angesammelt hat: Samples 
und Teststellungen, Rezensions- 
exemplare und vieles mehr. Nach 
dem Motto: „Alles muss raus“ 
verschenken wir alles an unsere 
Leser. Im Juli findet täglich eine 
Verlosung statt, das Mitmachen 
lohnt sich! Mehr erfahren Sie im 
Internet auf unserer Homepage 
unter www.macwelt.de 


Jetzt im Handel: 
Alles zum iPad 


er or Alles Wissens- 
8 y r werte zu Apples 
neuem iPad 


finden Sie in 
unserem neuen 
e Sonderheft iPad- 
am Special. Vom ers- 


ten Anschließen bis zu geheimen 
Tricks finden Sie dort alles, was 
Sie zum iPad-Power-User macht! 
Eine CD mit wichtigen Tools liegt 
bei. Sie bekommen die Ausgabe 
im Handel oder im Internet unter 
www.macwelt.de/shop 


EDITORIAL 


NEUE mıymac Das Magszin für Mac-Einsteiger MIN ii 


So geht's: TV-Filme aufnehmen & brennen 
Datentausch 
ganz einfach 
+CD& DVD brennen l + 50 coole Widgets für Mac-OS X 
Kran am. ver mann do am tum 


Die besten 
Office-Tipps 


Neu! Jetzt im Handel 
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Jetzt bestellen unter 
www.macwelt.de/shop 
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| ten Sie mehr le- 
sen? Machen Sie 
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Heftumfrage. Wir bedanken uns 
fürs Mitmachen mit einem exklu- 
siven Gratis-Download der Zeit- 
schrift mymac, Ausgabe 3/2010. 
Die jeweils aktuelle Umfrage fin- 
den Sie im Internet unter www. 
macwelt.de/heftumfrage 
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Die neue Form gefällt nicht allen, das neue Dis- 
play schon. Mehr Testergebnisse ab Seite 18 


Alle Tests 


Der neue Mac Mini 


Der Mini begeistert eher durch Optik als durch in- 
nere Werte. Warum, verrät der Test ab Seite 56 


36 Die aktuellen Top-Produkte 58 Produkte im Test! 


Einzeltests 

40 Stereoanlage: Harman Kardon MS 100 
40 Laserdrucker: HP Laserjet P1606dn 

41 Video-Tool: Pulp Motion 3 

41 PDF-Konverter: Deskunpdf 3.0 

42 Musikplayer: Squeezebox Radio 

42 Internet-Radio: Radioshift 1.5.3 

43 Gitarren-Simulation: Musiclab Real LPC 
43 Notensatz-Software: Sibelius First 6 

44 Video-Tool: Red Giant Holomatrix 

44 Konverter: Movavi Video Converter 2.6 
46 Bluetooth-Kopfhörer: Beewi BBH200 
46 iPod-Lautsprecher: Klipsch iGroove SXT 
46 In-Ear Kopfhörer: Klipsch Image S4i 

46 Radiowecker: Logic 3 i-Station Time Cube 
46 Adapter: Scosche Passport f. Home Dock 
46 iPod-Lautsprecher: Sony RDP-XF100iP 
47 Drahtlose Musik: Aerielle i2i Stream 

47 iPod/iPhone-Akku: A-Solar AM-401 

47 Kabelhalter: Bluelonge D. Cable Drop 
47 iPhone-Akku: Energizer AP 1500 

47 iPhone-Akku: Raikko Mili Power Pack 
47 iPhone-Akku: Raikko Power Case i1300 
48 Dateienanzeige: Blast 1.2.1 

48 E-Bookreader: Book Reader 1.2.1 

48 Bildbearbeitung: Camera Bag 1.5 
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50 Gedächtnisexperiment: Affentest 
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51 
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Zeichenprogramm: Sketchbook Pro 
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Safari 5 


Schneller, sicherer, kompatibler prä- 
sentiert sich Apples Browser im Test 


Der neue Mac Mini 


Apples kleinster Rechner hat zugelegt: 
in der Leistung und im Preis 


Das Macbook für Einsteiger 


Das weiße Macbook ist zwar günstig 
aber kein Schnäppchen mehr 


Schnelle SSD-Festplatten 
Für einen schnellen Rechner gibt es 
keine Alternative zu Flash-Speichern 


Systemkamera 

Eine neue Generation von Kameras 
will die Spiegelreflexgeräte ablösen 
und punktet nicht nur beim Preis 


Indesign CS5 

Egal ob für Print-Layout oder die Ge- 
staltung von Web und Film - das Up- 
date weist viele Verbesserungen auf 
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Gefahr aus dem Netz 


Das Internet ist nicht nur ergiebige Quelle für Informationen und Unterhaltung, aus ihm kommen auch 


die größten Gefahren für die Datensicherheit. Wie Sie sich davor schützen, zeigen wir 


Praxis 


82 


86 
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Gefahr aus dem Netz 


Nur regelmäßige Updates schützen 
beim Surfen im Internet. Wir geben die 
besten Tipps 


Alles automatisch 


In wenigen Schritten halsen Sie Ihrem 
Rechner langweilige Arbeiten auf 


Ein Haus in Google 

Mit etwas Detailarbeit lässt sich in 
Google Earth ein cooles 3D-Gebäude 
bauen, die Software dazu ist kostenlos 


Schriften für das Internet 


Neue Technologie und neue Fonts ver- 
sprechen gute Typographie im Netz 


Sonderzeichen setzen 
Tastenkombinationen oder Glyphen 
bringen Sonderzeichen ins Layout 
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Fotografie 

Photoshop, Lightroom 

iPad 

Tastatur, Apps, Blättern, GPS 
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Die besten Problemlösungen 
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App Guide 
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SONDERHEFT ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 


unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette Ausgabe 


der mymac 03/2010 als E-Paper 


ab Seite 78 


Inhalt 


Über den Umgang mit Sonderzeichen und gute 
Typographie fürs Internet lesen Sie ab 


Plug-ins für Safari 


20 Erweiterungen für den neuen Mac- 
: Browser, plus Tipps zu Installation und 
. Update-Pflege 


. Sketchup 7.1 
: Gestalten und Modellieren von Gebäuden 
: und Konstruktionen in 3D 


: Sicherheit beim Surfen 

. Die aktuellen Versionen von Firefox, 

: Opera, Chrome, Webkit, Camino und 
. Erweiterungen für einen besseren 


Schutz im Netz 


PD & Shareware 


: Die besten Programme und Aktualisie- 
. rungen des Monats 


Macwelt-TV 


: Neue Apps fürs iPhone, digitale Zei- 
tungen und Magazine fürs iPad, Work- 
. shop Videoschnitt mit Final Cut Pro 


Promotion 


: Desktop Enterprise 11.01 


Seite 90 
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SAFARI m 


ERWEITERN 


* Die ersten Plug-ins 
für den Mac-Browser 
* Mit Installationstipps! 


Macwelt-TV 


Macwelt-TV präsentiert neue Apps für iPad 
und iPhone, Workshop Final Cut Folge 7 


CD-INHALT 


Macwelt 


[ vativersion ] 

Google Sketchup 7.1 
Das 3D-Programm für den Mac 
als unbegrenzte Gratisversion 


Neue Browser 
Neue Browser-Versionen für 


mehr Sicherheit 


se} 
PD & Shareware 
Die besten Tools des Monats 


3D-Zeichenprogramm mit großer Online-Bibliothek 


Sketchup ist ein beliebtes 3D-Zeichen- und Modellingprogramm, 


das Google in einer kostenlosen Version anbietet. Unter anderem 


kann man damit Gebäude für Google Earth entwerfen, wie wir es für 
die aktuelle Ausgabe ab Seite 86 anhand des IDG-Verlagsgebäudes 
demonstrieren. Was sich sonst noch mit Google Sketchup designen 


lässt, zeigt die Online-Galerie unter http://sketchup.google.com/ 


3dwarehouse/?hl=de&ct=lc. 


Erweiterungen für Safari 


Die neue Version 5 von Safari un- 
terstützt erstmals Erweiterungen, 
eine offizielle Anlaufstelle gibt es 
jedoch noch nicht 


Es gibt zwar schon eine stattliche 
Anzahl an Erweiterungen für 
Safari, bisher hatte Apple dies 
jedoch nicht unterstützt. Dies hat 
oft zu Problemen bei Safari-Up- 
dates geführt, da die Entwickler 
ihre Erweiterungen erst anpassen 
mussten. In einigen Fällen verhin- 
derten Erweiterungen wie Pith- 
Helmet sogar den Programm- 
start, weil sie nicht mit der neuen 
Version kompatibel waren. 

Mit der aktuellen Version von 
Safari ändert sich das (siehe auch 
Test Seite 38). Bis Apple Ende des 
Sommers die angekündigte Web- 
seite namens Apple Extensions 
Gallery lanciert, über die man aus 
Safari nach Erweiterungen su- 
chen und diese installieren kann, 
muss man sich die Tools einzeln 
zusammensuchen. Wir haben das 
gemacht und 20 neue Plug-ins für 


Safari 5 auf die Heft-CD gepackt. 
ADBLOCK Empfehlenswerter und 
erprobter Werbebanner 

GOOGLE TRANSLATE Mithilfe 

von Google Translate kann man 
ausgewählten Text einer Webseite 
übersetzen. Die Zielsprache wählt 
man in der Systemeinstellung 
Erweiterungen aus 

ENABLE SAFARI EXTENSIONS Das 
Skript EnableSafariExtensions 
aktiviert die Unterstützung von 
Erweiterungen in Safari 5 
WORDREFERENCE.COM Die 
Erweiterung Word.Refernce. 


Bedienungshilfen keine Schriftgrößen verwenden, die kleiner sind 


nl Über Tabulator jedes Objekt auf einer Webseite 
Uber Wahltaste-Tabulator alle Objekte außer Links herwi 


Style-Sheet: Nichts ausgewählt 


CD-Inhalt 


. Die ersten Erweiterungen für Apples Safari 5, kosten- 
loses 3D-Zeichenprogramm, neue Browser, neue Apps 
für iPhone und iPad in Macwelt-TV, Workshop Video- 
schnitt mit Final Cut Pro 


com kann englische Wörter ins 
Deutsche übersetzen. Verfügbar 
ist diese Erweiterung auch für 
andere Sprachen 
PLUGIN-BLOCKER Neben Flash 
blockiert diese Erweiterung viele 
andere Plug-ins wie Silverlight 
und Quicktime 

JAVA SCRIPT BLACKLIST Über 
eine Liste kann die Extension 
Javascripts von einer bestimmten 
Domain blocken 

AMAZON SEARCH BAR Amazon 
Search Bar installiert einen neuen 
Knopf, über den man eine Ama- 


Proxies: ( Einstellungen ändern ... ) 


2 sahsuhtunitenee ushdbeheen ee | 


” Menü „Entwickler“ in der Menüleiste anzeigen 


Safari 5 zeigt nach einer Neukonfiguration ein neues Menü. 
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zon-Suchleiste einblendet. Über 
die Voreinstellungen der Extensi- 
ons kann man einen bestimmten 
Amazon-Store auswählen, etwa 
den deutschen Shop. Auch den 
Einkaufswagen, Wunschzettel, 
Sonderangebote, Empfehlungen 
und Konto kann die Leiste mit 
einem Mausklick aufrufen 

YOU TUBE VIDEO DOWNLOADER 
Erweitert Youtube um einen 
Download-Button für das Spei- 
chern von Videos 

SAFARI STOPWATCH Ergänzt 
Apples Browser um eine Stoppuhr 


EIER Fenster _ Hilfe AN | 


Seite öffnen mit >» | 
User Agent Bi 


v Erweiterungen aktivieren 


Webinformationen einblenden El 
Fehlerkonsole einblenden T#C 
Snippet-Editor einblenden 

Extension Builder einblenden 

Debugging für JavaScript starten 
JavaScript-Profilerstellung starten \E#P | 


Hier lassen sich Erweiterungen addieren. 
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Sicher surfen 


Besserer Schutz mit den neuesten Versionen der Safari-Konkurrenz 


CD-INHALT 


Die aktuellen Versionen von Firefox, Opera, Chrome, Webkit, Camino und Seamonkey bieten nicht nur 


mehr Tempo und neue Funktionen, sondern schieben auch diversen Sicherheitslücken einen Riegel vor. 


Allerdings sollte man beim Aktualisieren an eventuell installierte Erweiterungen denken, denn wenn sie 


nicht mit aktualisiert sind, bleibt das Sicherheitsrisiko. Siehe dazu auch unseren Beitrag auf Seite 78. 


Noch mehr Sicherheit beim Surfen können Firefox-Nutzer mit der Erweiterung Noscript erreichen. Viele 


Sicherheitslücken schließen auch die aktuellen Versionen von Adobe Reader und Flash-Player, daher 
finden Sie sie ebenfalls auf der aktuellen Heft-CD. 


Kisep yaır Plugins up to dntal 


CUSTOM SEARCH Bis zu acht 
Suchmaschinen werden von Cus- 
tom Search unterstützt, die per 
Menüleiste oder Kontextmenü 
aufgerufen werden 

READ IT LATER RESTYLED Der 
praktische URL-Sammeldienst 
Read It Later erhält durch dieses 
Skript ein neues Aussehen 
MOUSE GESTURES Mit Maus-Ges- 
ten kann man nach Installation 
von Mouse Gestures etwa neue 
Tabs öffnen oder schließen 
ITUNES ONLINE Mit dieser Erwei- 
terung verhindert man, dass sich 
automatisch iTunes bei Links auf 
eine App öffnet 

ADD TO GOOGLE READER Mit 
einem Mausklick kann man mit 
diesem Skript eine RSS-Adresse 
bei Googles RSS-Dienst Google 
Reader speichern 

AUTO RELOAD Eine ausgewählte 
Webseite wird von Auto Reload 
zu festen Zeiten neu geladen, 
etwa eine Bestellseite 
AUTOCOMPLETE ON Bei einigen 
Seiten ist das automatische Aus- 


.— ——a1mmer 


füllen von Passwörtern deakti- 
viert, etwa bei Seiten von Banken. 
Mit diesem Tool kann man dies 
wieder aktivieren 

GOOGLE DOCS VIEWER Mit Hilfe 
von Google Docs und dieser 
Erweiterung öffnet der Browser 
PDFs und Office-Dokumente 
FACEBLOCK Ein Werbeblocker für 
Facebook 

YOUTUBE 5 Mit Youtube 5 kann 
man viele Youtube-Videos als 
HTML-5-Video abspielen. Das 
sorgt für niedrige Systemlast 


So installieren Sie Safari- 
Plug-ins 

Will man die Erweiterungen 
installieren, ist eine Änderung 
der Konfiguration nötig: Als 
ersten Schritt muss man unter 
„Einstellungen > Erweitert“ die 
Option „Menü Entwickler in der 
Menüleiste anzeigen“ aktivieren 
(siehe Abbildung ganz links). 
Zwischen den Menüs „Lesezei- 
chen“ und „Fenster“ zeigt Safari 
dann den neuen Menüeintrag 


Redaktion: 
Marlene Buschbeck-Idlachemi 


DI stephanwiesend@gmx.de 


Promotion 

Auf der Heft-CD finden 
Sie die aktuelle Version 
von Desktop Enterprise 
11.01 


„Entwickler“. Über dieses neue 
Menü kann man nun die Option 
„Erweiterungen aktivieren“ wäh- 
len (siehe Abbildung links). 

Die Installation einer neu ge- 
ladenen Erweiterung kann per 
Doppelklick auf die Datei oder 
Drag-and-drop auf das Safari- 
Icon oder ein offenes Fenster von 
Safari erfolgen. Klickt man auf 
eine der Dateien mit der Dateien- 
dung „safariextz“, wird man um 
eine Bestätigung gebeten. 

TIPP Gibt es ein Update für eine 
Erweiterung, installiert Safari es 
auf Wunsch automatisch. Unter 
der Systemeinstellung „Erweite- 
rungen“ aktiviert man dazu unter 
„Updates“ die Option „Updates 
automatisch installieren“. 
Einfach ist die Deinstallation: Die 
Erweiterungen stehen in der Sys- 
temeinstellung „Erweiterungen“ 
aufgelistet und lassen sich über 
den Knopf „Deinstallieren“ ent- 
fernen. Alternativ kann man auch 
alle Erweiterungen über einen 
„Ein/Aus“-Schalter deaktivieren. 


AKTUELL 


Macwelt TV 


In dieser Ausgabe präsentieren 
wir zehn Videorezensionen 
neuer Apps für iPhone und 
iPad. Außerdem geht der Work- 
shop Final Cut Pro in eine neue 
Runde 


Aktuelle Folgen 
Apps für das iPad 


Immer mehr Verlage bieten digi- 
tale Zeitungen und Zeitschriften 
für das iPad an. Ob es allerdings 
Spaß macht, etwa die TAZ als 
300 Seiten starkes E-Book zu 
lesen, bleibt fraglich. Ebenfalls 
im Test: Spiegel, Focus und Welt. 


taz, die 
tageszeitung 


Apps für das iPhone 


Die App Regenschirm sagt nur, 
wann man einen braucht und 
wann nicht - dies aber zuver- 
lässig. Bowmaster ist weniger 
nützlich, dafür eine hübsche 
Übung zum Bogenschießen. 


Workshop Videoschnitt 


Den Export- und Renderfunkti- 
onen von Final Cut Pro widmet 
sich eine neue Folge des Work- 
shops Videobearbeitung und 
führt dabei erstmal durch die 
wichtigsten Einstellungen. 
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Apple renoviert Mobile Me 


Nach einem längeren Betatest hat Apple Mitte Juni die neue Mobile-Me- 
Webseite offiziell in Dienst gestellt: Vor allen Dingen fallen das neue 
Erscheinungsbild und das komplett überarbeitete E-Mail-Programm auf 


MobileMe Mail - Eingang (8 ungelesen) ä 


S chon die neue Anmeldeseite 
von Apples Service präsentiert 


E3 cz B 


sich mit neuer Farbe und neu 
gestalteten Icons. Um zwischen 
den einzelnen Programmen zu 
wechseln, klickt man nun auf 

das Mobile-Me-Icon links in 

der Symbolleiste oder drückt 
Umschalttaste-Escape. Dann 
blendet sich ähnlich wie beim 
Programmwechsel im Finder 

ein Fenster mit den Programm- 
symbolen ein. Zum Abmelden 
klickt man nun analog zu iTunes 
auf den Benutzernamen in der 
Symbolleiste und findet dann den 
Befehl im Aufklappmenü. Dort Jan Fuellemann 4 
sind jetzt auch die Hilfe und die 
Account-Einstellungen unterge- 


Your VersionTracker Pro Mac/MFi Pro Sub. 
Dear Thomas, Your Version 
Mac/MFI Pro subscription has 


3G Verbindungsmanager launch2net Premi. 


#3} Diese Nachricht enthält nicht geladene Bilder. Bilder Inden 
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Articles 


ckor Pr 
Dean ranewed ATAT Allows Eligibility Transfers in Family Plan 
Adobe Flash Player 10.1.53.64 Blocks 32 Security Holes 

iMovie for iPhone Details Surface 

Anti-Social Software Tums Your Tweet Off 

DealBITS Drawing: Win a Drobo! 

DealBITS Discount: Save 20% on iStopMotion 2 

Retrospect Backup Software Acquired by Sonic Solutions S 
Steve Jobs Answers (Neariv) All at DB L 


bracht. Die Seite „Mein iPhone 
suchen“ öffnet sich jetzt in einer 
Vollbildansicht - für den Service hat Apple zudem auch eine App für 
iPhone und iPad im Angebot. Das Mail-Programm bietet jetzt drei un- 
terschiedliche Darstellungsoptionen. Praktisch für Breitbildschirme ist 
die Einstellung „Breitbild“, bei der Postfächer, die Nachrichtenliste und 
das Nachrichtenfenster horizontal nebeneinander angeordnet sind. Im 
Kompaktmodus verschwindet die Liste mit den Postfächern, die man 
dann aus einem Aufklappmenü auswählt. Für Nostalgiker gibt es als 


Appie Developer 5.10 
‚Atos: /www.me.com/mail/de/" wird geladen, 24 von 25 Objekten abgeschiossen 4 


Neu ist die Möglichkeit, Regeln zu erstellen, mit denen man E-Mails au- 
tomatisch in bestimmte Postfächer einsortieren kann. Im Fenster zum 
Schreiben einer neuen Nachricht gibt es jetzt eine Formatierungsleiste, 
die auch Optionen für Listen, Tabulatoren und zum Einfügen einer URL 
enthält. Auch den Werbefilter hat Apple überarbeitet und Mail sowohl 
schneller als auch mit SSL sicherer gemacht. Eine weitere Neuerung 

ist die Archivierungsfunktion, mit der sich jede Nachricht mit einem 


dritte Variante die bisherige Darstellungsweise. 


Toshiba baut 128-GB- 
Chip für Smartphones 


Toshiba hat den nach eigenen 
Angaben ersten Flash-Speicher- 
chip für mobile Geräte mit einer 
Kapazität von 128 GB vorgestellt. 
Der im 32-Nanometer-Verfahren 
gefertigte Chip stapelt dabei 16 
Schichten von jeweils 8 GB fas- 
senden NAND-Chips übereinander 
Die Kapazität seines bisher größ- 
ten Chips hat Toshiba damit ver- 
doppelt. Auf die 128 GB passen 
laut Hersteller rund 16,6 Stunden 
HD-Video im Format 1080p. Für 
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iPhone-Besitzer würde mit einer 
derartigen Kapazität ein Traum 
wahr: Navigationssoftware mit 
hochauflösenden Europa-Karten 
hätte zeitgleich mit einer um- 
fangreichen Musikbibliothek, 
dutzenden Filmen und hunder- 
ten Apps Platz. Toshiba kündigt 
fertige Samples für September 
an, die Massenproduktion werde 
später anlaufen. Eine 64-GB-Ver- 
sion des Chips werde ab August in 
Produktion gehen. pn 


Mausklick in den Archivordner verschieben lässt. th 


Videoschnitt 


Eine simple Oberfläche erlaubt es 
Youtube-Nutzern, ihre Videos mit 
Hilfe einer schlichten Timeline zu 
kürzen, sie zu schneiden und aus 
vorgefertigten Soundtracks Musik 
hinzufügen. tha 


Webcode 371992 

Gesetz 

Die häufig minutenlangen Warte- 
schleifen bei Telefon-Hotlines 
sollen nach Willen des Bundes- 
wirtschaftsministeriums künftig 


kostenlos sein. Das Telekommuni- 
kationsgesetz soll dabei Anbieter 


entweder zu Festpreisen zwingen 
oder ihnen verbieten, die Warte- 
zeit zu berechnen. pm 


Webcode 372026 

Vergleich 

Intel und die US-Behörde Fair 
Trade Commission (FTC) haben 
einen Vergleich in einem von 

der FTC angestrengten Wettbe- 
werbsprozess geschlossen. Über 
die Details der Einigung gab Intel 
keine Auskunft. pm 

Webcode 372039 


Redaktion: Peter Müller 
peter.mueller@macwelt.de 


Macwelt 08/2010 APPLE UND DER MAC-MARKT AKTUELL 


IiPad und Co verdrängen 
Netbooks vom Markt 


Innerhalb der nächsten fünf Jahre 


Apples iAd ruft Regulierungsbehörden 
auf den Plan 


iAd, Apples Anzeigenservice für mobile Werbung in Apps wird 
laut eines Berichtes der Financial Times zum Gegenstand einer 
Untersuchung von US-Regulierungsbehörden 

Diese wollen prüfen, ob Apple gegen Kartellgesetze verstößt, in- 


prognostiziert Sarah Rotman 
soll das iPad bis zu 30 Prozent des 
Tablet-Netbook-Marktes erobern 
und ab 2015 werden weltweit 


Epps von Forrester und fügt 
hinzu: „Die Kunden brauchten ei- 
dem der iPhone-Hersteller Konkurrenten wie Google und Micro- gentlich kein iPad, aber Apple hat 
mehr Tablet-PCs als Netbooks ein- 
gesetzt, glauben Marktforscher 


Marktforscher von Forrester 


soft von dem Geschäft ausschließt. Noch sei unklar, ob sich die jetzt erfolgreich den Bedarf er- 


Federal Trade Commission (FTC) oder das US-Justizministerium weckt.“ Epps erwartet weiterhin, 
dass innerhalb der nächsten fünf 
Jahre Tablets 23 Prozent aller PC- 


Verkäufe ausmachen werden. 


um die Angelegenheit kümmern werden. Weder die FTC noch 
Apple gaben zu dem Bericht eine Stellungnahme gegenüber dem Research und Display Search be- 
IDG News Service ab. 


Apples Nutzungsbedingungen zu iAds verbieten, Daten über die 


richten unabhängig voneinander, 
dass das Kundeninteresse sich Die Erwartungen von Display 
Search liegen noch höher: Im ers- 
ten Quartal 2010 stellen die bis- 


her verkauften iPads 6,5 Prozent 


Nutzung der Ads zu sammeln, es sei denn, sie würden an unab- rapide von Netbooks zum Tablet 


hängige Dienstleister ausgeliefert, deren Hauptgeschäft die Aus- verschiebt und das iPad von Apple 
lieferung von mobilen Anzeigen sei. Ein Service-Provider, der bei dem Trend der Vorreiter sei. 


mit einem Hersteller von Handy- Für 2010 erwarten die Experten der gesamten 10,3 Millionen Net- 
book- und Tablet-Geräte. Im zwei- 
ten Quartal wird der iPad-Verkauf 


laut Display Search auf satte 30 


zwar nur den Absatz von 3,5 Mil- 
lionen Tablets, aber ab 2012 sol- 
len mehr Tablet-PCs als Netbooks 
verkauft werden. Gemäß der 


Betriebssystemen, mobilen Geräten 
oder Entwicklungsumgebungen 
verbandelt sei, wäre demnach aus- 
Prozent von voraussichtlich 9,7 
Millionen Netbook- und Tablet- 
Geräte ansteigen. Im Moment 
regiert Apple den Tablet-Markt 
mehr oder weniger alleine, aber 
John Jacobs, der Direktor der 
Marktforscher Display Search, 


geschlossen, Apple selbst natürlich 
Prognose würden schließlich ab 
2015 weltweit mehr Tablet-PCs 
als Notebooks eingesetzt. 

„Der Ausbau des Tablet-Marktes 
kommt zu Kosten der Netbook- 
Verkäufe. Beide bieten den 
schnellen Zugang zum Internet 


nicht. Damit verbietet Apple seinen 
Entwicklern etwa implizit, Googles 
AdMob-Service zu nutzen, was 
AdMob-Gründer Omar Hamoui in 
seinem Blog kommentierte: „Das ist 
nicht im besten Interesse von Ent- 
wicklern und Anwendern. Künstli- 
che Wettbewerbshürden schaden 


glaubt, dass die Konkurrenz bald 


und Wiedergabe aller Medien, aufholt. Jacobs erwartet, dass in 


diesen und behindern langfristig 
die technische Entwicklung.“ pn 


ITC leitet Untersuchun- 
sen gegen Apple ein 


Die International Trade Commis- 
sion (ITC) hat beschlossen, auf eine 
Beschwerde des Handy-Herstellers 
HTC hin Untersuchungen gegen 
Apple wegen möglicher Patentver- 
letzungen einzuleiten 

Die US-Behörde geht bereits 

im umgekehrten Fall vor und 
überprüft den Vorwurf Apples, 
HTC würde Patente des iPhone- 
Herstellers verletzen. HTC, das 
unter anderem das Google-Handy 
Nexus One herstellt, hatte im Mai 
bei der ITC einen Importstopp 

für iPhone, iPad und iPod in die 
USA beantragt. HTC hat bisher 
öffentlich nicht klar gestellt, wel- 
che Patente Apple im Einzelnen 
verletzen würde. 


Lediglich Hinweise auf Methoden 
des Power-Managements und 

auf Hardware und Software für 
Telefonie ließ HTC bisher fallen. 
Die ITC wird nun einen Richter 
mit der Beweisaufnahme beauf- 
tragen. Mit dem Wachstum des 
Marktes für Smartphones greifen 
die Marktteilnehmer verstärkt 

auf Patentklagen zurück, um 

sich eigene Vorteile zu sichern, 
Konkurrenten zu blockieren oder 
einfach nur finanziell von den 
Erfolgen der anderen mit zu pro- 
fitieren. Apple streitet sich derzeit 
auch mit Nokia um Smartphone- 
Patente, RIM und Motorola haben 
sich hingegen auf einen Vergleich 
geeinigt. pm 


aber nur das iPad kann auch die 
Seiten über viele Dienste hinweg 
problemlos synchronisieren“, 


der zweiten Jahreshälfte Kunden 
vermehrt zu Tablets als Netbooks 
greifen werden. sf 


YouTube 


Market 


pn 


Gmail 


29 


Helping Grandpa Get His 
Tech On 
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AKTUELL 


Mac-OS X 10.6.4 


Update für Snow 
Leopard mit Safarl 


Das aktuelle System-Update behebt nicht nur Fehler und schließt 
Sicherheitslücken, sondern installiert auch eine neue Version von Safari 


_Softwareaktualisierui —— 


(@) 


Installieren Name 


9 MM MacOSX Update 


Für Ihren Computer ist neue Software verfügbar. 


Falls Sie die Installation nicht sofort ausführen möchten, gehen Sie 
später zum Apple-Menü und wählen Sie „Softwareaktualisierung” 


Große 
315,5 MB 


Version 


10.6.4 


Das 10.6.4 Update wird allen Benutzern von Mac O5 X Snow Leopard empfohlen 
Es enthält Safarı 5 sowie allgemeine Fehlerbehebungen für das Betriebssystem zur 
Optimierung der Stabilität, Kompatibilmäat und Sicherheit Ihres Macs, 
einschließlich Fehlerbehebungen für 


e Ein Problem, das verursacht, dass die Tastatur oder das Trackpad nicht 


mehr reagiert 


® Ein Problem, das einige Adobe Creative Suite 3-Programme 
möglicherweise am Öffnen hindert 
© Probleme beim Kopieren, Umbenennen und Löschen von Dateien auf SMB- 


Dateiservern 


© Verbesserte Zuverlässigkeit von VPN- Verbindungen 
© Ein Problem bei der Wiedergabe mit dem DVD Player, wenn Good Quality 
Deinterlacing verwendet wird 


Vollbildmodus 


Probleme beim Bearbeiten von Fotos In Photo oder Aperture im 


fi 


© Verbesserte Kompatibilität mit einigen Brailie- Bildschirmen \ 


Hinweis: Die Verwendung dieser Software unterliegt demselben Softwarelizenzvertrag 
wie die Software, die aktualisiert wird. Eine Liste der Apple-Softwarelizenzverträge (in 
Englisch) finden Sie im Internet unter: hito./ /www.annle,com/leaal/sla/ 


Im Update auf 
Mac-OS X 10.6.4 


© Nach der Installation des Updates müssen Sie Ihren Computer neu starten. 


ist auch Safari 5 


„ Details ausblenden 


| Später 


(Objekt installieren ") 


enthalten. 


as Update behebt vor allem 
Fehler und schließt Sicher- 
heitslücken, eine Neuerung hat 
Apple aber dazugepackt: Safari 5 
(siehe auch Test auf Seite 38) ist 
Teil des Updates. Eine Option, die 
neue Browserversion nicht zu ins- 
tallieren, gibt es nicht. 
Auf der Liste mit gelösten Pro- 
blemen stehen diese Einträge: 
- Keine Aussetzer mehr bei Tasta- 
tur und Maus 
- Programme der Creative Suite 3 
von Adobe starten zuverlässig 
-Dateien lassen sich auf einem 
SMB-Server kopieren, umbenen- 
nen und löschen 
- VPN-Verbindungen arbeiten nun 
zuverlässiger 
-Kein Problem beim Abspielen 
von DVDs mit der Einstellung 
„Gute Qualität“ für das De-In- 
terlacing 
-Keine Darstellungsprobleme 
beim Bearbeiten von Fotos im 
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Vollbildmodus von iPhoto und 
Aperture 

-Der Ruhemodus der aktuellen 
Macbook-Pro-Modelle macht 
keine Probleme mehr, die un- 
gleichmäßige Lautstärke der 
Lautsprecher ist Vergangenheit 

— USB-Webkameras funktionieren 
nun ohne zu zicken 

-Keine Störgeräusche mehr bei 
externen Firewire-Audiogeräten 


Programme erneuert 


Einige der mitgelieferten Pro- 
gramme haben ebenfalls ein 
Update erfahren, darunter Mail, 
iCal, das Adressbuch und Time 
Machine. Startet man Mail nach 
dem Update zum ersten Mal, ak- 
tualisiert das Programm zuerst 
die E-Mails. Außerdem deaktiviert 
Mail sicherheitshalber alle Mail- 
Plug-ins, da einige wie Growl Mail 
nicht mehr kompatibel sind. 

Auch einen neuen Fehler gibt 
es: Übergibt man aus einer An- 
wendung (unter anderem sind 
Vorschau, Word und Filemaker 
betroffen) eine Datei als Anhang 
an Mail, wird der Hintergrund der 
Nachricht schwarz eingefärbt. Ab- 
hilfe schafft, die Nachricht über 
das Menü „Format“ auf reinen 
Text umzustellen. Oder man man 
wählt mit „Befehlstaste-A“ den ge- 
samten Inhalt der Nachricht aus, 
schneidet ihn aus, drückt dann 
die Rückschritttaste und fügt an- 
schließend den Inhalt wieder ein. 


Kleinere Probleme 

Das Airport-Dienstprogramm hat 
kein Update verpasst bekommen, 
in manchen Fällen soll es aber 


Flash-Player nicht aktuell 
KeBE 
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laut Anwenderberichten vorkom- 
men, dass das Dienstprogramm 
nach dem Update die Basisstation 
nicht mehr findet. Startet man die 
Station neu, klappt es wieder. Bei 
manchen Macs bringt das System- 
Update offenbar die Lüftersteue- 
rung durcheinander, so dass die 
Lüfter auf volle Umdrehungszahl 
gehen. Dieses Problem lässt sich 
in der Regel durch einen Neustart 
beheben, bei dem man die Tasten- 
kombination „Befehl-Wahltaste-P- 
R“ solange gedrückt hält, bis der 
Mac nochmals startet. 


Fazit 


Das Update auf Mac-OS X 10.6.4 
lässt sich auf unseren Testrech- 
nern reibungslos installieren, al- 
les funktioniert nach dem Update 
wie zuvor. Vereinzelte Berichte 
von Anwendern, die Probleme mit 
dem Update haben, sind offenbar 
Einzelfälle. Von daher ist die Ins- 
tallation ohne Einschränkung zu 
empfehlen. Wer ganz sicher gehen 
möchte, erstellt vor der Installa- 
tion einen Klon der Festplatte auf 
einem externen Laufwerk. 
Thomas Armbrüster 


DZthomas-armbruester@t-online.de 


Wie bei allen System-Updates üblich, haben sich die Apple-Programmierer auch der in der Vorgängerversion 
von Mac-OS X 10.6.4 entdeckten Sicherheitslücken angenommen und diese geschlossen 


Betroffen sind folgende Systembestandteile: Das Drucksystem CUPS, die Desktop Services, der Folder Ma- 
nager, der Help Viewer, iChat, Image IO, Kerberos, Network Authorization, Open Directory, die Druckerein- 
richtung (Printing Setup) und das Drucken (Printing), Ruby, der SMB File Server, Squirrel Mail sowie der Wiki 
Server. Außerdem installiert das Update das Flash-Player-Plug-in 10.0.45.2. Dieses ist jedoch nicht die aktu- 
elle Version. Von daher ist es unbedingt empfehlenswert, sich den aktuellen Flash-Player 10.1 von Adobes 
Webseite zu laden und zu installieren (http://get.adobe.com/de/flashplayer/). Hat man diese Version schon 
vor dem Update installiert, wird sie vom Installationsprogramm aber nicht durch die ältere Version ersetzt. 


lawg, . 


GOLF 


SCHLÄGER-SETS 


Wir führen das Schläger-Portfolio aller großen Golfmarken und bieten Ih- 
nen attraktive Set-Angebote. Nutzen Sie den Golfsimulator in unserem 
Shop, um die Modelle zu testen und das richtige Set zu finden. 


== Wilson Staff 9 
Be ei 7 u 
KRAMSKI PUTTER F 


vyaylorMade 


: NIKEGSOLF & 


MARKENBÄLLE 


Entdecken Sie die riesige Auswahl an Golfbällen aller gängigen Marken. 


PINS 


ZIRIDGESTUNE 
GOLF 


GOLF-ACCESSOIRES 


Ob Pitchgabel, Schlägertuch, Golf-Cap oder Ballmarker: In unserem 
vielseitigen Sortiment finden Sie alles rund um den Golfsport. 


"alle Preise inkl. Mehrwertsteuer. Zzgl. € 3,95 Versandkosten. 
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Mac-Spyware In Sreensavern 


In zahlreichen Freeware-Bildschirmschonern für den Mac soll eine Spyware 
namens OSX/Opinion Spy enthalten sein, die ungefragt Daten überträgt 


Ann eit Juni warnt der Softwarehersteller Intego vor einer neuen 


r IzPack — 7: ‚Land 
P R E M | E R r 3 P I N I O N Spyware namens Opinion Spy, die sich in einigen Freeware-Bild- 
schirmschonern der Seite 7Art und der Software Mishinc FLV to MP3 
In order to provide this free download of 7art_LightHouse_Clock_screensaver, PremierOpinion software, provided 
‚by Volcefive, Inc., is included in this download. This software allows millions of participants in an online market 


verbergen soll. Installiert man einen der Screensaver, wird man bei 


research community to voice their opinions by allowing their online browsing and purchasing behavior to be . * . .: 

Imonkored, collected, and once anonymized, used to create market reports, materials and other forms of analysis der Installation um die Teilnahme bei einer Marktforschung gebeten. 
that may be shared with our clients to help our clients understand Internet trends and patterns and other market . . . . . . 

research purposes. The information which is monitored and collected includes Internet usage Information, basic Stimmt man dem zu, installiert sich ein Hintergrundprogramm, das 
‚demographic information, certain hardware, software, computer configuration and application usage information Becher H . 

about the computer on which you install PremierOpinion alle Webaktivitäten und weitere Nutzerdaten erfasst. Die gesammelten 
|We may use the information that we monitor, such as name and address, to better understand your household R \ ” 

demographics: for example, we may combine the information that you provide us with additional information from Daten überträgt das Tool verschlüsselt an das Marktforschungsunter- 
consumer data brokers and other data sources in accordance with our privacy policy. We make commercially 

viable efforts to automatically filter confidential personally identifiable information and to purge our databases of nehmen Premier Opinion. Laut Intego installiert sich das Programm 


such Information about our panellsts when Inadvertentiy collected. 


bei einigen Bildschirmschonern sogar ohne Zustimmung des Nutzers. 


By clicking | Agree, you acknowledge that you are 18 years of age or older, an authorized user of this computer, 


‚and that you have read, agreed to, and have obtained the consent to the terms and conditions of the Privacy Eine Installation der Software ist unbedin tzu vermeiden da sie sehr 
Statement and User License Agreement from anyone who will be using the computer on which you install this 8 ’ 
ERROR tief in das System eingreift und freien Zugriff auf private Daten gibt. 
STARS Die Deinstallation ist einfach, bei der Installation erstellt das Tool einen 
Ö I Disagree Ordner namens Premier Opinion oder Permission Research, in dem 
(Made with IzPack - http] /izpack,ora/) sich ein Uninstaller befindet. Mittlerweile erkennen viele Virenscanner 
(Previous ) (Nox ) (Gau) den Spion, unter anderem von Clam-AV. Wir empfehlen, nur Software 


aus zuverlässigen Quellen zu installieren. sw 


Drucker für kleine Büros 


Epson will mit dem 230 Euro teuren Stylus Office BX625FWD ab August 
den schnellsten Tintenstrahl-Multifunktionsdrucker anbieten 

Der Stylus Office ist speziell für kleine Büros konzipiert. Das zeigt sich 
an Funktionen wie dem automatischen beidseitigen Druck, Faxfunk- 
tion mit einem zusätzlichen Finzugsscanner, der automatisch beidsei- 
tig scannen kann, Ethernet- und Wifi-Schnittstelle. Die Einstiegsvari- 
ante BX525WD verzichtet auf Fax und zusätzlichen Scanner und kostet 
daher nur 150 Euro. 

Eher für private Anwender sind die neuen Multifunktionsdrucker Sty- 
lus SX620FW und SX525WD gedacht. Beide Geräte bieten eine WLAN- 
Schnittstelle, das Papier wird den Geräten von vorne zugeführt. Beide 
Multifunktionsgeräte werden ebenfalls ab August für 200 und 150 Schneller WLAN-Router 


Euro erhältlich sein. mas 


Trendnet hat einen neuen WLAN-Router mit einem maximalen 
Durchsatz von bis zu 450 MBit/s vorgestellt. Der TEW-691GR ar- 
beitet mit 802.11n und kombiniert mehrere Datenströme, um mehr 
Geschwindigkeit zu erreichen 

Der 130 Euro teure TEW-691GR verfügt über drei externe Anten- 
nen und ein 2,4 GHz starkes Funkmodul. Über die Kombination 
von drei Spatial-Streams pro Antenne soll der hohe Durchsatz 
von 450 MB/s erzielt werden. Zusätzlich haben die Entwickler 
vier Gigabit-Ethernet-Schnittstellen und einen Gigabit-WAN-Port 
eingebaut. Eine Stateful-Inspection Firewall schützt vor Angriffen 


Epson, www.epson.de 


aus dem Internet. Zum Schutz der drahtlosen Verbindung ist WPS 
vorgesehen, WMM sorgt für die Priorisierung bestimmter Anwen- 
dungen, so dass Spiele, VoIP oder Video-Streams bevorzugt trans- 
portiert werden. Elmar Török/hal 


Trendnet, www.trendnet.com 
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Spiegelreflexkameras 
fur Einsteiger 


Für den Preisbereich zwischen 450 bis 700 Euro hat Sony zwei digitale 
Spiegelreflexmodelle mit 14,2-Megapixelsensor entwickelt 

Merkmale der Kameras Alpha 290 und Alpha 390 sind jeweils ein CCD- 
Sensor im Format APS-C, eine integrierte Bildstabilisierung und ein 
2,7-Zoll-Display, das bei der Alpha 390 schwenkbar ist. Der Autofokus 
nutzt neun Messpunkte, wobei ein zentraler Kreuzsensor integriert ist. 
Die Alpha 390 unterscheidet sich zur 290 durch die Option Live View, 
die das Motiv in Echtzeit auf dem Display darstellt. Die Einsteigermo- 
delle nehmen zum Speichern der Fotos diverse Memory-Sticks sowie 
SD- und SDHC-Speicherkarten auf. Außerdem verfügen die Spiegelre- 
flexkameras über eine HDMI-Schnittstelle. Videos lassen sich jedoch 
nicht aufzeichnen. Sony bietet die beiden Modelle nur mit Kit-Objektiv. 
Die Alpha 290 mit 18-55 mm Objektiv kostet 450 Euro, mit 18-55 und 
55-200 mm Zoom laut Hersteller 650 Euro. Die Alpha 390 kostet im Kit 
mit dem 18-55 mm Objektiv 500 Euro, mit den beiden Objektiven 18- 
55 mm und 55-200 mm 700 Euro. cja 


Webcode 371886 


HARD- UND SOFTWARE AKTUELL 


Systemkamera 
mit Kit-Objektiv 


Mit der Systemkamera NX5 stellt der Hersteller Samsung jetzt dem Mo- 
dell NX10 (siehe Test Seite 68) gewissermaßen eine kleinere und damit 
auch günstigere Schwester-Kamera zur Seite 

Der Preisunterschied ist mit ungefähr 100 Euro allerdings vergleichs- 
weise gering. Inklusive eines Kit-Objektivs mit 18-55 Millimetern 

soll die NX5 rund 700 Euro kosten. Dafür erhält der Käufer ein drei 
Zoll großes TFT-Display anstatt eines OLED-Displays und einen 
elektronischen Sucher, der lediglich 201 000 Bildpunkte (VGA- 
Auflösung)statt der 921 000 Punkte der NX10 darstellt. Die restliche 
Ausstattung des günstigeren Modells ist jedoch identisch mit der NX10, 
darunter beispielsweise der Bildsensor mit 14,6 MP Auflösung und der 
Fläche vom Format APS-C (23,4 x 15,6 MP). mas 


Samsung, www.samsung.de 


Scannen ohne Mac 


Der akkubetriebene Iriscan Anywhere 2 legt Dokumente oder 
Bilder im internen oder externen Speicher ab. Später kann man 
das Gerät mit einem Mac oder PC synchronisieren 

Der neue mobile Einzugsscanner von Iris tastet Dokumente 
und Visitenkarten in Schwarz-Weiß oder Farbe ab, und zwar 
in maximal A4/US-Letter mit einer Auflösung von bis zu 600 
ppi. Als Ausgabeformat ist lediglich JPEG vorgesehen. Der 
integrierte Akku wird über die USB-Schnittstelle geladen, der 
interne Flash-Speicher bietet 512 MB Platz. Eine SD-Card mit 1 
GB gehört ebenso zum Lieferumfang wie die Software Readiris 
12 (OCR) und Cardiris Pro 4 für Mac. Der Iriscan Anywhere 2 
kostet knapp 200 Euro. tha 


Webcode 371776 
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Sparsame LED-Drucker 


Oki bringt neue LED-Drucker. Alle Modelle bedrucken AA breites Bannerpapier von 
bis zu 1,2 Meter Länge und ermöglichen automatischen doppelseitigen Druck 


ie neuen Schwarz-Weiß-LED-Systeme versprechen eine Druckge- 
D schwindigkeit von 33 Seiten pro Minute (B411) beziehungsweise 
38 Seiten pro Minute (B431). Ein Toner-Spar-Modus soll den Ver- 
brauch um bis zu 25 Prozent reduzieren. Für beide Modelle gibt es eine 
optionale Netzwerkkarte. Der B411d ist für 232 Euro und der B431d 
für 292 Euro erhältlich. 


Serie C 500 


Die Serie C500 besteht aus zwei Modellen: C510dn und C530dn. 

Das LED-Druckwerk der beiden Geräte arbeitet mit einer nominellen 
Seitenleistung von 26 Farbseiten oder 30 SW-Seiten pro Minute. In 
Sachen Energieeffizienz weist OKI Neuerungen wie den Deep-Sleep- 
Modus auf, in dem die Leistungsaufnahme nur rund 1,1 Watt betragen 
soll. Eine Eco-Taste am Bedienfeld versetzt den Drucker auch manuell 
in den Energiesparmodus. Zusätzlich führt OKI den Eco-Print-Modus 


ein. Dieser soll bei kleinen Druckaufträgen die Leistungsaufnahme ver- 
ringern und die Ausgabegeschwindigkeit erhöhen. Mit einer optionalen 
SDHC-Karte wird eine PIN-Abfrage geboten. Die beiden Geräte kosten 
427 Euro (C510dn) beziehungsweise 475 Euro (C530dn) 


Serie C300 

Eine Klasse darunter rangieren C310dn und C330dn, die optisch der 
C500-Serie ähneln. Ihr LED-Druckwerk hat mit einer nominellen Sei- 
tenleistung von 22 Farbseiten oder 24 SW-Seiten pro Minute einen et- 
was geringeren Output. Der Preis von C310dn und der C330dn fällt mit 
368 beziehungsweise 427 Euro ebenfalls niedriger aus. OKI gewährt 
auf alle Drucker eine 3-Jahres-Garantie inklusive Vor-Ort- und Next- 
Day-Service, vorausgesetzt der Kunde registriert sich beim Hersteller 
innerhalb von 30 Tagen nach dem Kauf. mas 


Oki, www.oki.de 


Virtuelles Streicherensemble 


® KONTAKT PLAYER 


- Perf_MTown_Glissando 


O Emamı 


Performance 


Glissando 


Pischbend 


Scoopa/Falls = 


Animatorp of 


—I TIER 


Pitch Mod 
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Twitter führt Location Service ein 


Wer auf dem Weg ist, ein Wie Twitter in seinem Blog ver- 


Session Strings für Kontakt 4 und den kostenlosen Kontakt Player bietet 
eine umfassendes Arsenal an modernen Streicherklängen für Pop, Soul, 
R&B, Disco, House 

Session Strings emuliert ein Streicherensemble mit vier Violinen, drei 
Violen, zwei Celli und zwei Kontrabässen, aufgenommen und produ- 
ziert vom Sampling-Spezialisten Thomas Koritke in einem der führen- 
den Aufnahmestudios Deutschlands. Die Aufnahmen wurden von Or- 
chestermusikern der Spitzenklasse auf hochwertigen Instrumenten aus 
dem 18. und 19. Jahrhundert eingespielt, um Klangqualität und Arti- 
kulationen auf höchstem Niveau zu erzielen. Die Funktion „Animator“ 
soll die Authentizität steigern, indem sie, sobald man sie zuschaltet, 
Noten in virtuose Staccato-, Spiccato- und Pizzicato-Phrasierungen um- 
wandelt, während das natürliche Legato-Spiel erhalten bleibt. Ein inte- 
grierter Faltungshall bietet authentische Halleffekte in Studioqualität. 
Session Strings enthält ein zusätzliches Set mit „Motown Versionen“ 
aller enthaltenen Sounds. Session Strings für Kontakt 4 kostet derzeit 
99 Euro, der kostenlose Kontakt 4 Player gehört zum Paket dazu. tha 


Webcode 371945 


tionen hinzufügen, sofern sie und Foursquare und stellt APIs 
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transparentes digitales Leben 
zu führen, dem hilft Twitter in 
Zukunft dabei, der Welt nicht 
nur zu verraten, was er gerade 
unternimmt, sondern auch, wo 
es geschieht 


rät, führt der Micro-Blogging- 
Dienst die neue Funktion Places 
für twitter.com und mobile. 
twitter.com in zunächst 65 Län- 
dern ein. Nutzer können dann 
ihren Tweets auch Ortsinforma- 


das ab Werk deaktivierte Places 
eingeschaltet haben. Orte hat 
Twitter in einer Datenbank 
parat, die Nutzer können neue 
Orte hinzufügen. Twitter inte- 
griert Places auch in Gowalla 


für Dritthersteller bereit. In na- 
her Zukunft soll Twitter Places 
auch Bestandteil der mobilen 
Apps für iPhone, Android und 
Blackberry werden. pm 


Webcode 371963 
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Synchronisieren 
ohne Cloud 


Der Berliner Softwarehersteller fi 
Nova Media hat die Software 
; iHub angekündigt, die den 
: drahtlosen Abgleich von Da- 
ten auf Macs und iOS-Geräten 
ermöglicht, ohne dabei eine 
: Cloud zu nutzen 
: iHub läuft auf dem Mac im ; 
: Hintergrund und ermöglicht : 
: esallen Geräten im gleichen SCHUTZWESTE 
lokalen Netz, Datenmitdem [Artwizz SeeJacket® Clip for iPad] 
; Rechner zu synchronisieren. : 


ı 1 - : Laut Nova Media ist iHub 
M U | t | fu N kt | OÖ N S Er rat : damit sicherer als alle Cloud- 
: basierten Alternativen, die auf 


auf Farblaser-BAaSIS  eineverbindungzum interne 


: setzen. iHub macht zudem 


Rückseitenschutz mit gummierter Beschichtung 


Mit dem Aculaser CX28DN hat Epson ein Multifunktions- : den Mac zum Hotspot, sofern 
gerät für Arbeitsgruppen vorgestellt. Das Gerät basiert auf kein Wifi zur Verfügung steht. 
einem Farblaser-Druckwerk und bringt serienmäßig eine Die Lösung setzt Standards 
Duplexeinheit mit : wie CalDAV und CardDAV 
Der Aculaser CX28DN soll 24 Seiten pro Minute ausgeben, i ein. Geräte, die mit dem Mac 
der Controller versteht sich auf PCL6 sowie auf Postscript synchronisieren wollen, benö- 
3. Wenn die Standardpapierkassette mit 350 Blattzuklein : tigen keine eigene Software- 
ist, lässt sich eine Kassette für 500 Blatt nachrüsten, das Installation und müssen auch 
Modell CX28DTN hat sie ab Werk. Dank Duplexeinheit : nicht via iTunes mit dem Mac 
bietet der Aculaser automatischen doppelseitigen Druck. : verbunden werden. iHub setzt 
Ansprechbar ist der Drucker via USB oder im Netzwerk iPhone-OS 3.1.3 zur Synchro- STAND up! 
per Ethernet. Über den USB-Stick kann man auch direkt nisation von Kalendern vo- [ Artwizz SeeJacket® Leather for iPad] 
an den Geräten Dateien ausdrucken und Scans ablegen. : raus, iOS 4 lässt den Abgleich s j 
; u; P ! Echt-Ledertasche mit Standfunktion 
Eingescannte Dokumente können auch über Netzwerk, : von Adressen zu. Mac-OSX 
FTP-Server und E-Mail verteilt werden. Laut Epson reichen : 10.6 ist Voraussetzung. Nova 
die Tonerkassetten beim Aculaser für 8000 Seiten, dieBild- : Media nennt bisher weder 
trommeln sollen rund 30 000 Seiten überstehen. Im Preis Preise noch Verfügbarkeit. pw 
ab 1500 Euro ist eine einjährige Garantie enthalten. mje i Webcode 371962 


Webcode 2028689 DEAN HREREHEHENEEENERIEHREESRRENR? 3 


USB-Platte für das Wohnzimmer 


Buffalo Technology bietet mit der Drive Station AV HD-AV eine Wohnzimmer-kompatible externe 
Festplatte im eleganten Hochglanz-Receiver-Design mit bis zu zwei TB Speicherkapazität 
Angeschlossen wird die digitale Bibliothek über den USB-Port der Konsole. Mit der Drive Station 
AV können Anwender TV-Serien- und Filme direkt auf einen magnetischen Massenspeicher ab- | 

legen. Voraussetzung ist ein LCD-TV mit Aufnahmefunktion oder ein digitaler Rekorder. Buffalo ZU BEHO R ZUBEHO R 
bietet die externe Festplatte mit bis zu zwei Terabyte Kapazität an. Eine dimmbare LED-Leiste in FÜR iPAD E FÜR MAC 
der Front zeigt den verfügbaren Speicherplatz, das Gerät schaltet sich automatisch mit der ange- 5 
schlossenen Datenquelle an und 
aus. Die Drive Station AV HD-AV 
istin den Größen 1, 1,5 und 2 
TB für einen Preis ab 130 Euro 
erhältlich. Elmar Török/hal 
Buffalo, www.buffalo-technology. 
com 


BUFFALO 


Redaktion: Markus Schelhorn N markus.schelhorn@macwelt.de 


Weitere Informationen unter www.artwizz.com 


ARTWIZZ 


Artwizz. good stuff for cool people. 
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IPHONE 4 


IPhone 4 im 
Praxistest 


Neues Design, neues Innenleben: Das iPhone 4 ist fast 

von Grund auf überarbeitet. Wir testen, wie sich das Re- 
tina-Display und der Rest der neuen Funktionen im Ver- 
gleich zum iPad und dem iPhone 3GS schlagen 


it dem iPhone 4 hat Apple das 

Konzept des abgerundeten 
Handschmeichlers als iPhone-Vorbild 
verworfen. Das iPhone 4 wirkt härter, 
kantiger und auch technischer: Ein 
Metallrand als Rahmen, eine Glas- 
rückseite, dazu gar deutlich sichtbare 
Schrauben. Das Design ist in seinen 
Details ein Bruch mit dem Aussehen 
der früheren Generationen. 

Doch nicht nur die Optik ist neu, 
auch das Innenleben ist an vielen 
Stellen verändert. Am auffälligsten 
ist dies bei dem neuen Display. „Re- 
tina-Display“ nennt Apple es, weil es 


so scharf ist, dass das menschliche 
Auge keine einzelnen Bildpunkte 
mehr unterscheiden kann. Unscharfe 
Kanten und fransige Schrift sollen 
damit der Vergangenheit angehören. 
Auch sonst ist wenig beim Alten 
geblieben: Der Prozessor trägt jetzt 
wie im iPad das Logo „Apple A4“, 
liegt aber, wie die Tests zeigen, in 
etwa zwischen iPhone 3GS und iPad. 
Hier hat Apple offenbar die Takfre- 
quenz von einem Gigahertz im iPad 
auf etwa 800 Megahertz gedrosselt, 
was dennoch einen merklichen Ge- 
schwindigkeitsschub bringt. 


Die Liste der angekündigten Ver- 
bessungen ist lang: Bessere Kamera, 
die in HD aufnimmt, längere Akku- 
laufzeit, zusätzliche Frontkamera. 
Die Tests im Labor geben Apple recht: 
Der Akku hält etwas länger, der Bild- 
schirm schlägt sich in den meisten 
Disziplinen sehr gut und aufgenom- 
mene Fotos sowie Videos haben jetzt 
eine sehr ordentliche Bildqualität. 


Das iPhone 4 in der Praxis 

Wir haben das iPhone 4 umfang- 
reichen Tests unterzogen, die Apples 
Versprechen auf die Probe stellen. Die 


Neue iPhone-Generation mit zahl- 
reichen gelungenen Verbesserungen 


Preis: Je nach Tarif / ohne Vertrag etwa 
€ 630 / 730 (europäisches Ausland) 


Leistung (30%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (30% 1,5 + h 
Ergonomie (20%) 


Robustes Gehäuse, tolles Display, 
mehr Geschwindigkeit, etliche Detail- 
verbesserungen 


8 Akkulaufzeit für Intensivnutzer 
immer noch knapp, maximal nur 
32 GB Speicher, teilweise gestörter 
Empfang 


Smartphone mit 16 oder 32 Gigabyte 
Speicher 


www.apple.com/de 


gute Nachricht: Das iPhone 4 erzielt 
im Test fast überall tolle Ergebnisse. 
Es ist etwa 40 Prozent schneller als 
das iPhone 3GS und bringt damit 
noch etwas Extra-Leistung mit. Insge- 
samt fühlt es sich sehr „direkt“ an. Al- 
les läuft flüssig, Nutzereingaben wer- 
den sofort umgesetzt. Dabei hilft auch 
das neue Multitasking, mit dem man 
blitzschnell zwischen Apps wechselt, 
ohne diese beenden zu müssen - so- 
fern die Apps dies unterstützen (mehr 
dazu Seite 25). 

Mit dem iPhone 4 surft man so 
schnell im Web wie mit keinem 
iPhone zuvor. Webseiten laden fast 
so schnell wie auf dem iPad oder un- 
ter Safari auf dem Mac. Es zeigt sich 
auch, dass die WLAN-Verbindung 
beim iPhone 4 spürbar schneller ist. 
Dies liegt teilweise an dem neuen 
WLAN-Chip, der erstmals auch den 
schnellen „N“-Standard unterstützt. 

Apple hat an der Sprachqualität 
gearbeitet. Bei Telefonaten oder 
Sprachaufzeichnungen ist sowohl die 
Qualität des Mikrofons als auch des 
Ohrhörers etwas höher. Gesprächs- 
partner verstehen sich besser. 

Eine der meist beworbenen neuen 
Funktionen ist die Videotelefonie 
„Facetime“. Diese funktioniert in der 
Praxis zwar gut, allerdings müssen 
beide Teilnehmer sowohl ein iPhone 
4 benutzen, als auch über ein WLAN- 


Netz mit dem Internet verbunden 
sein. Dies macht ein Facetime-Ge- 
spräch zu einer exklusiven Angele- 
genheit, zudem ist die Videoqualität 
mäßig. Positiv ist, dass man während 
einer Videokonferenz auf die Kamera 
der Rückseite umschalten kann, um 
dem Gesprächspartner etwas zu zei- 
gen, und dass man ein Facetime-Ge- 
spräch in den Hintergrund verschie- 
ben und wieder aufnehmen kann. 


Akku und GPS 


Prima auch, dass der Akku jetzt etwas 
länger hält. Beim Ansehen von Videos 
mit halber Helligkeit hält das iPhone 
4 eine Stunde länger durch als das 
iPhone 3GS. Bei höherer Belastung 
relativiert sich die Akkulaufzeit: Bei 
voller Helligkeit und eingeschaltetem 
WLAN sowie Bluetooth liegt der Vor- 
sprung bei nur noch etwas mehr als 
einer halben Stunde. Apple hat den 
iPhone-Akku zwar verbessert, Inten- 


sivnutzer werden dennoch immer 
wieder bangen müssen, ob die Batte- 
rieladung den Tag übersteht. 

Sehr positiv fällt der GPS-Empfang 
auf. Apple hat die Ortungsfunktion 
in iOS 4 verbessert und zudem einen 
neuen GPS-Empfänger eingebaut, 
der auch im iPad 3G arbeitet. Das 
iPhone 4 ortet die Position jetzt deut- 
lich schneller, genauer und auch un- 
ter ungünstigen Bedingungen wie in 
städtischen Häuserschluchten. 


Mitunter Empfangsprobleme 

Die in vielen Nutzerberichten an- 
gesprochenen Empfangsschwan- 
kungen, wenn man das iPhone fest 
in die Hand nimmt, können wir 
nicht schlüssig reproduzieren. Zwar 
schwankt die Empfangsanzeige - die 
ohnehin mehr Indikator als Messins- 
trument ist - je nachdem wie man 
das iPhone hält, allerdings steigen 
die Balken oft nach kurzer Zeit wie- 


vw Das iPhone als Kamera und Camcorder 


Apple hat die Auflösung der internen Kamera auf fünf Megapixel angehoben 
und die der Videoaufzeichnung auf 720p-HD. Dies macht sich auch in der 


Praxis positiv bemerkbar 


Daneben gibt es erstmals einen kleinen LED-Blitz, der im Dunklen auf kurze 
Distanz hilft. Das iPhone eignet sich jetzt deutlich besser als Schnappschuss- 
kamera und Minicamcorder als zuvor. Dennoch bleibt es eine Handy-Kamera, 
die normalen Kompaktkameras und kleinen HD-Camcordern wie einem Flip 
HD noch unterlegen ist. Schärfe und Dynamikumfang bei Hell-/Dunkelkont- 
rasten sind schlechter als bei günstigen, spezialisierten Geräten. Prima: Man 
kann auch mit der neuen Frontkamera Bilder und Videos machen, allerdings 


nur in geringerer Auflösung. 


Das iPhone nimmt Videos in HD auf, zeigt aber trotzdem typische Handy- 
Kameraschwächen bei Bildern und Videos. 


16 oder 
32 Gigabyte 


Den Speicher hat Apple 
leider nicht aufgestockt. 
Kunden haben weiterhin 
die Wahl zwischen 16 
und 32 Gigabyte, dabei 
sind die Anforderungen 
jedoch gestiegen. 

Da Fotos und Videos 
höher aufgelöst sind, 
verbrauchen sie mehr 
Speicherplatz. Videoauf- 
nahmen benötigen rund 
80 Megabyte pro Minute. 
Eine Stunde Videoauf- 
nahmen belegt also fast 
fünf Gigabyte Speicher. 
Fotos aus iPhoto werden 
jetzt ebenfalls in höherer 
Auflösung auf das iPhone 
synchronisiert und auch 
Filme und Serien sehen 
in der Standard-iPod- 
Auflösung nicht optimal 
aus, so dass man auch 
hier höhere Qualität- 
seinstellungen mit mehr 
Speicherhunger verwen- 
den sollte. Für intensive 
Mediennutzer bleibt im 
Grunde nur das iPhone 4 
mit 32 Gigabyte. 
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iPhone 3GS (oben) gegen Retina-Dis- 
play unter unserer Spezialkamera: 
Mehr Bildpunkte bringen mehr Schärfe. 


der auf den ursprünglichen Wert 
zurück. Verbindungsabbrüche oder 
dauerhafte Transfereinbrüche kön- 
nen wir bei normaler Nutzung nicht 
feststellen. Apple sagt, dies sei ein 
Softwareproblem, ein Update soll be- 
reits auf dem Weg sein. 

Da die Empfangsanzeige und auch 
die Datentransferrate bei diesem Phä- 
nomen nur langsam und schrittweise 
zurück gehen, könnte dies auf einen 
Fehler in der UMTS-Signalsteuerung 
hindeuten. Nutzer von iOS 4 auf dem 
iPhone 3G und 3GS berichten verein- 
zelt von ähnlichen Phänomenen. 


Das Retina-Display 

Besonders beeindruckend ist das 
Retina-Display. Die Messwerte be- 
stätigen, was das bloße Auge bereits 
wahrnimmt: Es ist eine Augenweide. 
Es wirkt gestochen scharf und Farben 
und Kontrast sind subjektiv hervor- 
ragend. Aus dem Labor kommt die 
Bestätigung für diesen Eindruck. 
Das Kontrastverhältnis ist enorm: 
beinahe 1300:1. Das ist siebenmal 
besser als beim Vorgänger, besser als 
beim iPad und besser als bei allen ak- 
tuellen Macs und Apple-Displays! 

Bei maximaler Helligkeit und der 
Farbtemperatur liegt das iPhone 4 
mit seinem Retina-Display in etwa 
mit dem iPhone 3GS gleichauf. Nut- 
zerberichte, dass das neue Display 
dunkler und gelblicher sei als bei den 
Vorgängern, bestätigen sich im La- 
bor nicht, optisch ist dieser Eindruck 
aber dennoch vorhanden. Das iPhone 
4 stellt Inhalte im direkten Vergleich 
subjektiv etwas wärmer dar. 

Unter unserer Spezialkamera mit 
starker Vergrößerung kann man gut 
erkennen, warum das iPhone 4 so 
scharf wirkt. Die vierfache Anzahl 
der Bildpunkte stellt Schrift wesent- 
lich detaillierter dar, so dass es mit 
bloßen Augen tatsächlich nicht mög- 
lich ist, einzelne Pixel zu erkennen. 
Erst in der Vergrößerung sieht man 
die Bildpunkte. Abzüge erhält das 
Retina-Display wegen seiner lang- 
samen Reaktionszeit und der ver- 


iPhone 4 Leistungsvergleich 
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: mit iFractal 


: Sekunden ; Sekunden : Sekunden 


Minuten 


; Rechenleistung i App-Ladezeit bei 
: Crazy Machines : macwelt.de ; Bench 


: Akkulaufzeit MP4-Video, halbe : Displayhelligkeit 
: Helligkeit, WLAN/BT aus : maximal 


gleichsweise ungleichmäßigen Aus- 
leuchtung. Hier liegt es hinter dem 
Vorgänger und dem iPad zurück. In 
der Praxis bemerkt man dies kaum. 


Empfehlung 

Das iPhone 4 ist gelungenes Smart- 
phone. Es wirkt hochwertig und ro- 
bust, arbeitet subjektiv ohne Verzö- 
gerung und lässt sich jetzt auch gut 
als Kamera und Camcorder nutzen. 
Als täglicher Begleiter ist es deshalb 
noch besser geeignet als der Vorgän- 
ger. Der Bildschirm ist umwerfend 
und nicht nur extrem scharf, sondern 
auch enorm kontrastreich, so dass 
man beim Lesen von Texten kaum 
noch den Eindruck hat, von einem 
Bildschirm abzulesen. 

Es gibt allerdings auch Schatten- 
seiten: Der Stand des Akkus schwin- 
det trotz der Verbesserung bei inten- 
siver Nutzung schnell. Zudem ist das 
schicke Glasgehäuse anfällig für Fin- 
gerabdrücke. Auch die Rückseite ver- 
schmiert jetzt bei jeder Berührung. 

In der Summe hat Apple hier so 
viele Details verbessert, dass sich ein 
Wechsel nicht nur von einem iPhone 
3G, sondern sogar von einem iPhone 
3GS lohnt. Interessenten sollten das 
Gehäuse und vor allem den Bild- 
schirm in der Praxis ausprobieren, 
um sich ein Bild vom Umfang der 
Veränderungen machen zu können. 
Christian Möller, Patrick Woods 
NZ christian.moeller@macwelt.de 


! Safari, Laden von ; Safari, Sunspider WLAN-Übertragungsrate 


: über 10 Meter 


| Millisekunden : Kilobit/s 
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: Display 
: Kontrastverhältnis 


: Display Standard- 
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IPHONE 4 AKTUELL 


Einkaufsratgeber 
fur das IPhone 


Viele Wege führen zu einem iPhone 4. Macwelt erklärt, 
wo und wie man das neue iPhone kaufen kann - egal ob 
als Neukunde, Bestandskunde oder wenn man das iPhone 
ohne Telekom-Vertrag nutzen möchte 


ür Deutschland ist die Telekom 
FB noch der exklusive Anbie- 
ter des iPhone. Offiziell erhält man 
das iPhone 4 in Deutschland nur hier. 
Bis Redaktionsschluss ändert sich die 
Situation rund um Vertragsverlänge- 
rung, Lieferzeiten und Verfügbarkeit 
täglich. Klar ist nur: Wer nicht direkt 
nach der Vorstellung des iPhone 4 
vorbestellt hat, muss einige Wochen 
warten, ab Mitte Juli sollen wieder 
Geräte verfügbar sein. Die besten 
Chancen hat man in einem Apple 
Store, hier sind vergleichsweise 
große Vorräte vorhanden. 
Neukunden können einen neuen 
Vertrag über viele Wege abschließen: 
über die Webseite oder Hotline der 
Telekom, aber auch im Apple Store 
oder T-Punkten. Apple hatte zwi- 
schenzeitlich eine Prepaid-Option 
angeboten, diese existiert jedoch 
nicht. Dies haben sowohl Telekom als 
auch Apple auf Nachfrage bestätigt. 


Vertragsverlängerung 

Für Bestandskunden ist die Aus- 
gangslage komplizierter. Seit dem 
Start des iPhone 4 können diese ih- 
ren Vertrag direkt bei der Telekom 
verlängern. Dabei gibt es jedoch Un- 
terschiede, je nach der Restlaufzeit 
des gültigen Vertrags. Kunden, deren 
Vertrag in weniger als sechs Monaten 
ausläuft, können vorzeitig verlängern 
und erhalten dann ein neues iPhone 
4. Der neue Vertrag wird aber zu der 
Restlaufzeit addiert. 

Einen solchen Vertrag kann man 
auch in einem Apple Store abschlie- 
ßen, muss aber nachweisen, dass der 
aktuelle Vertrag schon mindestens 18 
Monate läuft. Anders sieht es beim 
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Nur etwa 100 Kunden warten zum Verkaufsstart vor dem Apple Store München. 
Hier haben Kunden auch Tage nach dem Start noch Chancen auf ein iPhone 4. 


so genannten „Anytime-Upgrade“ 
aus. Hier kann man sich aus einem 
mindestens zwölf Monate laufenden 
Vertrag freikaufen, um einen neuen 
Anschlussvertrag abzuschließen. Di- 
ese Ablöse kostet 25 Euro pro Monat 
der Restlaufzeit. 


iPhone ohne Telekom 

Auch beim iPhone 4 bieten sich 
Möglichkeiten, das iPhone ohne Ver- 
trag zu erwerben. In England und 
Frankreich kann man das iPhone 4 
ohne Vertrag im Apple Store kau- 
fen und dort ist es zeitgleich mit 
dem Deutschlandstart erhältlich. 
Da Apple jedoch keine Bestellungen 
in das jeweilige Ausland versendet, 
benötigt man eine Anschrift in dem 
Land, indem man es auch erwirbt. 
Wer über keinen Zweitwohnsitz, 
Bekannte oder Verwandte in Groß- 


britannien oder Frankreich verfügt, 
kann alternativ auf Versanddienst- 
leister zurückgreifen. 

DHL kooperiert dazu etwa mit 
dem Anbieter Borderlinx, der Bestel- 
lungen aus Großbritannien annimmt 
und nach Deutschland weiterleitet. 
So kann man das iPhone 4 im bri- 
tischen Apple Store bestellen, an das 
Borderlinx-Versandzentrum liefern 
und von dort gegen eine Gebühr nach 
Deutschland schicken lassen. 

Man kann das iPhone auch direkt 
in Deutschland kaufen. Es gibt wei- 
terhin Anbieter, die iPhones impor- 
tieren und vertragsfrei verkaufen. Bis 
zum Redaktionsschluss finden wir 
jedoch keinen Anbieter, der bereits 
liefern kann. Ein solches iPhone kann 
bis zu 1200 Euro kosten. 

Patrick Woods 
DI patrick.woods@macwelt.de 


iPhone 4 in weiß 
später 

Die weiße Version des 
iPhone ist noch gar nicht 
erhältlich. Apple hat an- 
gekündigt, diese Variante 
ab Ende Juli anbieten 

zu können. Während das 
schwarze iPhone 4 be- 
reits verkauft wird, kann 
man das weiße Modell 
bis Ende Juni nicht ein- 
mal vorbestellen. 


Wo bekomme 
ich eine Micro- 
Simkarte her? 


Für das iPhone 4 benö- 
igt man wie beim iPad 
eine Micro-Simkarte. Auf 
achfrage bestätigen die 
etzbetreiber O2 und 
Vodafone, dass man als 
Kunde eine passende 
icro-Simkarte erhält, 
entweder als Tauschkarte 
oder als Zusatzkarte. 

Bei O2 ist der Austausch 
bis Redaktionsschluss 
kostenlos, Vodafone ver- 
langt 25 Euro. Als Zweit- 
karte kostet eine Micro- 
sim 25, beziehungsweise 
30 Euro. Von E-Plus/Base 
erhalten wir bis zum 
Redaktionsschluss keine 
Auskunft. 
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Personalisierte 
Werbung abschalten 


Apples Werbedienst iAds 
ist neuer Bestandteil von 
i0OS A. Dazu gehört auch, 
dass Werbung interes- 
senbezogen sein kann 
und sich beispielsweise 
auf den Standort des 
Nutzers bezieht. 
Wer nicht möchte, dass 
Apple solche Informati- 
onen einholt, kann das 
verhindern. Dazu muss 
man mit dem iPhone die 
Webseite oo.apple.com 
besuchen. Damit wider- 
ruft man seine Zustim- 
mung für personalisierte 
Werbung. 
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Unter i0S 4 kann man mit der Funktion „Fast App Switching“ schnell zwischen Anwendungen wechseln. 


Mit I0S 4 loslegen 


I0S 4 ist die neue Generation von Apples mobilem 
Betriebssystem. Viele neue Funktionen lassen sich 


auch auf älteren iPhones nutzen. Wir zeigen wie 


er neue Name iOS 4 verrät, 
dass es hier nicht mehr nur um 
ein Handybetriebssystem geht. iOS 
ist die mobile Apple-Plattform für 
iPhone, iPad und iPod Touch. Doch 
hinter einem Namen verbergen sich 
mehrere Varianten des iOS 4. iPhone 
und iPod Touch der ersten Genera- 
tion sind nicht zu i0S 4 kompatibel. 
Damit erklärt Apple die Unterstüt- 
zung für diese Geräte für beendet. 
iOS 4 für das iPad folgt erst im 
Herbst 2010. Das System funktio- 
niert nur auf dem iPhone 3G, 3GS 
und 4, sowie auf dem iPod Touch 
der zweiten und dritten Generation. 
Zwischen diesen Generationen gibt 
es enorme Unterschiede, die Besitzer 
älterer Geräte müssen auf viele Funk- 
tionen verzichten. 


Wer vom neuen OS profitiert 


Multitasking (siehe Seite 25), die 
größte Neuerung von iOS 4, ist nur 
bei iPhone 4, iPhone 3GS und dem 


iPod Touch der dritten Generation 
verfügbar. Für alle anderen Geräte 
ändert sich nichts. Grund für die Ein- 
schränkung ist die Ausstattung: das 
iPhone 3G und der iPod der zweiten 
Generation haben nur halb so viel 
Arbeitsspeicher wie das iPhone 3GS 
und etwas weniger Prozessorleistung. 
Mit Jailbreak-Lösungen kann auch 
das iPhone 3G nachträglich Multitas- 


king-fähig werden. Dies ist wegen der 
geringeren Ressourcen aber nur be- 
dingt empfehlenswert und wird nicht 
so gut funktionieren wie bei den jün- 
geren Brüdern des iPhone 3G. Doch 
auch für Besitzer des iPhone 3G und 
iPod Touch der zweiten Generation 
kann sich ein Update lohnen. 

Die größte Bereicherung für alle 
Geräte ist die Ordnerfunktion. Damit 


iPhone 3G/3GS Funktionsübersicht 


Neue Funktion 
Ordner für Apps 
Mail mit Multi-Eingang 
iBooks 
Multitasking 
Unterstützung für Bluetooth-Tastatur 
Hintergrundbilder für Home-Menü 


Datenverschlüsselung 


iPhone 3G iPhone 3GS 
ja ja 
ja ja 
ja ja 
nein ja 
nein a 
nein a 
nein a 


kann man die Icons selten benutzter 
oder zusammengehöriger Apps in 
einem Ordner ablegen. Dies schafft 
Platz auf dem Home-Bildschirm. 

Auch die neue Mail-Ansicht ist 
gelungen. Sie fasst die Posteingänge 
mehrerer E-Mail-Konten in einer 
einzigen Übersicht zusammen. Auch 
„Threads“ zeigt Mail jetzt an, also zu- 
sammengehörige Nachrichten einer 
E-Mail- Korrespondenz. 


Neue Einstellungen 
Auch Besitzer des iPhone 3G profi- 
tieren von den erweiterten Einstel- 
lungen. Sie können beispielsweise 
in den Systemeinstellungen unter 
„Netzwerk“ den mobilen Datenzu- 
griff komplett abschalten, nicht nur 
das Daten-Roaming. Auch den Zu- 
griff auf die Ortungsdienste kann 
man jetzt pro App einzeln ein- und 
ausschalten. 

3G-Nutzer profitieren auch von 
vielen kleinen Neuerungen wie der 
Rechtschreibprüfung oder dem Syn- 


iOS 4A richtig installieren 


chronisieren von Notizen — oder der 
Möglichkeit, mit Spotlight direkt 
über Google oder in Wikipedia zu 
suchen. Auch der Digitalzoom der 
Kamera ist neu. 


iOS auf älteren Geräten 

Selbst wenn iPhone 3G und der 
zweite iPod Touch nicht offensicht- 
lich von neuen Funktionen profitie- 
ren, kann ein Update durchaus sinn- 
voll sein. Viele der Neuerungen in 
iOS 4 fallen nicht auf. Dies sind die 
über 1500 Entwicklerschnittstellen, 
die Apple erweitert oder neu ein- 
geführt hat. Damit entstehen Apps, 
die neue Funktionen nutzen und die 
unter iPhone-OS 3 nicht mehr funk- 
tionieren. 

In iOS 4 hat Apple darüber hinaus 
viele Sicherheitslücken geschlossen. 
Die Liste dieser in iOS 4 beseitigten 
Risiken ist sehr lang, sie listet allein 
dutzende Sicherheitslücken im Brow- 
ser. Sicherheits-Updates können also 
das Aktualisieren wert sein. 


Wenn man das iPhone oder den iPod vor dem Update richtig vorbereitet, 
kann man beim Wechsel auf iOS 4 viel Zeit sparen. Hier die Schritte für ein 


Update ohne Ärger: 


Schritt 1: Schließen Sie das Gerät an den Mac an und starten Sie iTunes 


Schritt 2: Wenn Sie große, nicht mehr benötigte 
Demo-Apps löschen, geht das Update bedeutend 
sichert und 


iTunes die Daten auf dem Compute 
zurück auf das iPhone kopiert. 


Schritt 3: Starten Sie mit ei 


Backup des Gerätes und klicken sie 


Schritt 4: Jetzt können Sie 
den Download und die 
Dialogfenster mit Informa 
akzeptieren. 


Schritt 5: Die Installation s 
zu zwei Stunden dauern. 


en 


Sicherheitshinweise: Lesen Sie zuerst did 
D 


werw.apple.com, 
Software-Lizenzvertrag = 
DEUTSCH 


iPod vom Backup wiederherstellen 


— 
Vertileibende Zeit ungefähr 2 Minuten 


nem Rechtsklick auf das iPhone-Symbo 
anschließend „Einkäufe übertragen“. 


auf den Knopf „Nach 
nstallation beginnen. Zuvor müssen Sie noch zwei 
ionen zu IOS 4 und den Nutzungsbedingungen 


Dateien wie Filme und 
schneller vonstatten, da 
nach der Installation wieder 


ein 


Update suchen“ klicken und 


artet nun. Je nach Gerät kann diese Prozedur bis 


rn 


Musik und Videos des iPods wiederherstellen 


Stopp 


Softwareversion (4.0) verfügbar. Möchten Sie sie jetzt laden 


Ablehnen Sichern 


| Für den IPod „IPod touch“ ist eine neue IPod- 
u | 


und installieren? 


Tunes überprüft das Software-Update mit Apple 


— Abbrechen Nur laden ) (laden und Installieren ) 
> = ne = l 


„ul Telekom.de 


11:18 
Netzwerk 


Allgemein 


Internet-Tethering konfigurieren 


8 .ı_Telekom.de 


12:55 


Allgemein Ortungsdienste 


3G aktivieren — Ortungsdienste rn 
Mit 3G werden Daten schneller geladen, Die nachstehenden Apps dürfen Ihren 
gleichzeitig wird u. U. die Batterielaufzeit ungelähren Standort ermitteln. 
verkürzt. 
— Kamera 1 ul) 
Mobile Daten 0] © 
Drarn 
Daten-Roaming N OffMaps 4 — 
Bei Reisen im Ausland kann das Bei Apps, die in den letzten 24 Stunden 
Deaktivieren von Daten-Roaming Ihren Standort abgefragt haben, erscheint 
verhindern, dass bei Verwendung von neben dem Namen das 
Mail, Safari und anderen Datendiensten Ortungsdienstsymbol. 


Unter iOS 4 kann man erstmals die Datennutzung im Mobilnetz kom- 
plett abschalten (links) und die Ortungsfunktion für jede App einzeln 


deaktivieren (rechts). 


Mögliche Probleme 


Einige Nutzer empfinden, dass ihr 
iPhone 3G unter iOS 4 etwas lang- 
samer ist. Zudem melden Anwender 
von freien iPhones in anderen Netzen 
als T-Mobile, dass seit der Installa- 
tion von iOS 4 bei Anrufen ein ner- 
vendes Pop-up aufspringt, das darauf 
hinweist, dass der Anruf umgeleitet 
ist. Anders als zuvor kann man dieses 
Problem nicht mehr lösen, in dem 
man ein verändertes Netzbetreiber- 
Profil einspielt. Fine Lösung ist noch 
nicht bekannt. 

Auch für Jailbreak-Nutzer ist die 
Situation noch nicht eindeutig. Es 
gibt zwar Jailbreak-Lösungen für iOS 
4, diese funktionieren jedoch nicht 
bei allen Geräten. iPhone 4 und neu- 
ere Baureihen des iPhone 3GS sind 
noch nicht geknackt. 


Lohnt das Update? 

Das iPhone 3GS blüht unter iOS 4 
richtig auf und wird in Bezug auf die 
Funktionen fast zu einem iPhone 4. 
Multitasking macht mit den bereits 
angepassten Funktionen richtig Spaß. 
Auch das iPhone 3G und ältere iPods 
profitieren von vielen neuen Funkti- 
onen. Leider muss man in den Nut- 
zungsbedingungen mit iOS 4 Apples 
Werbeform iAds und die Auswertung 
von anonymen Nutzerdaten akzep- 
tieren. Schade auch, dass Apple das 
erste iPhone jetzt begraben hat und 
dieses keine Updates mehr erhält. 
Patrick Woods 

DI patrick.woods@macwelt.de 
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Neue Funktionen im Detail 


So sieht iOS 4 jetzt aus: Das Dock, 
die Schnellstartleiste, erscheint 
jetzt im spiegelnden 3D-Look 
wie auf dem Mac. Auffällig sind 
die neuen Hintergrundbilder, die 
das Home-Menü aufpeppen 


App Store _ Kontakte 


®e 


Teiofon 


WECHSEL Auf dem iPhone 4, 
iPhone 3GS und der dritten 
iPod-Generation kann man jetzt 
blitzschnell die Apps wechseln. 
Dazu ruft man das neue Wech- 
selmenü auf, indem man zwei- 
mal auf die Home-Taste drückt. 
Dort findet man alle Apps, die 
man zuletzt geöffnet hat. Drückt 
man länger auf ein Icon, schlie- 
ßen sich die Apps. 


24 :7To 


FiightControl iPod 


Notizen Kamera 


IPOD Über dieses Menü kann 
man auch die iPod-Funktion 
und Musik von Hintergrund- 
Apps steuern. Dazu wischt man 
das Menü nach rechts, um die 
Musiksteuerung zu zeigen. 
Ganz links sitzt ein Verriege- 
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lungsknopf. Damit kann man 
die Bildschirmausrichtung des 
iPhone auf die Hochkantansicht 


sperren. 


ORDNER Ordner machen das Le- 
ben als Nutzer zahlreicher Apps 
wesentlich leichter. Zieht man 
ein App-Icon auf ein anderes, 
erstellt man damit automatisch 
einen Ordner. Der Name des 
Ordners wird aus der Kategorie 
abgeleitet, man kann ihn aber 
manuell ändern. Es passen leider 
nur bis zu zwölf Apps in einen 
Ordner. Auch wenn man Apps 
in Ordnern verstaut, verliert 
man nicht den Überblick über 
Aktivitäten der Apps: Die Ord- 
nersymbole verhalten sich wie 
App-Icons und zeigen mittels 
Statusbalken oder Nummern- 
Icon, ob eine App in dem Ordner 
gerade heruntergeladen wird 
oder Neuigkeiten vorliegen. 


NOTIZEN Dank iOS 4 kann man 
jetzt Notizen per iTunes oder 
Mobile Me mit dem Mac und 
anderen Apple-Geräten syn- 
chronisieren. Dies muss in den 
Einstellungen in iTunes oder 
den Kontoeinstellungen des 
iPhone aktiviert werden. Diese 
Notizen erscheinen dann im No- 
tizbereich in Mail auf dem Mac 
und auf anderen iOS-4-Geräten. 


Dies macht die Notiz-App end- 
lich richtig praktisch. 


Accounts 


Alle Notizen > 


. Auf meinem iPod touch > 


HINTERGRUND In den System- 
einstellungen kann man jetzt 
auch das Hintergrundbild des 
Home-Menüs einstellen. Der 
schwarze Bildschirm ist so Ver- 
gangenheit. Man kann aber 
nicht mehr zurück zum schlich- 
ten Schwarz, sondern muss ein 
Bild auswählen. Das funktioniert 
bei iPhone 3G und iPod Touch 
der zweiten Generation nicht 


zulTeiekem > 16:12 © = 


IBOOKS Dank der neuen iBooks- 
App von Apple kann man elek- 
tronische Bücher und PDFs 
jetzt bequem über iTunes ab- 
gleichen. Dazu lädt man die 
kostenlose App iBooks aus dem 
iTunes Store und aktiviert das 
Synchronisieren von Büchern in 
iTunes. Nun kann man E-Books 
und PDF-Dateien auf diese E- 
Book-Übersicht in iTunes ziehen 
und sie werden auf das iPhone 
kopiert. Mit großen PDF-Doku- 
menten hat das iPhone jedoch 
Probleme, iBooks reagiert dann 
nur langsam. 


"E88 


DATENTAUSCH Mit iOS 4 kann 
man Dateien zwischen dem 
Computer und iPhone-Apps 
austauschen. In iTunes 9.2 gibt 
es unter dem Reiter „Apps“ eine 
Übersicht über die Apps, die 
Dateien austauschen können. 
Per Drag-and-drop kann man 
Dateien und Ordner vom iPhone 
aus iTunes beispielsweise auf 
den Schreibtisch ziehen und 
wieder zurück. Damit kann 
man Dokumente in Lese-Apps 
einfügen oder Dateien aus Da- 
tenverwaltungs-Apps kopieren. 
Man kann auch Dateien per 
iTunes auf dem iPhone löschen. 
Dazu markiert man eine Datei 
oder einen Ordner mit der Maus 
und drückt anschließend die 
Rückschritttaste. 

Patrick Woods 

DI patrick.woods@macwelt.de 


IPHONE 4 AKTUELL 


So funktioniert 
Multitasking In IOS 4 


Apple hat mit iI0S 4 das Multitasking eingeführt. Viele Nutzer 
fragen sich, wie dies in der Praxis funktioniert. Hier Antworten 
auf die wichtigsten Fragen 


pples Ansatz von Multitasking 

wirkt auf den ersten Blick verwir- 
rend. Warum bleiben scheinbar ge- 
schlossene Apps in der Wechselleiste, 
warum starten Apps neu, wenn man 
den schnellen App-Wechsel machen 
wollte? Mit ein paar Tipps legt sich 
die Verwirrung. 

Apples neue Umsetzung des Multi- 
taskings unterscheidet sich deutlich 
von dem, was man vom Computer 
her kennt. Apple versucht, die Vor- 
teile wie schnellen Programmwech- 
sel und Hintergrundaufgaben zu 
einem Kompromiss mit den geringen 
iPhone-Ressourcen und der Akku- 
laufzeit zu verarbeiten. 

So sollen einerseits nicht zahl- 
reiche Apps gleichzeitig aktiv sein 
und im Hintergrund Rechenleistung 
und Akkulaufzeit verbrauchen. An- 
dererseits soll man schnell aus einer 
App in eine andere springen und 
später an genau der gleichen Stelle 
weiterarbeiten oder -spielen können. 
Apps sollen einige wichtige Funkti- 
onen auch im Hintergrund ausfüh- 
ren können. Dies sind zum Beispiel 
Musik abspielen, VoIP-Gespräche 
führen, orten und eine angefangene 
Aufgabe beenden. 


Warum bleiben geschlossene 

Apps in der Multitasking-Leiste? 
Nach Apples Konzept werden Apps 
mit einem Druck auf die Home-Leiste 
nicht mehr geschlossen, sondern nur 
in den Hintergrund verschoben und 
eingefroren. Deshalb bleiben sie auf 
der Multitasking-Leiste. Momentan 
sind die meisten Anwendungen aber 
noch nicht für dieses so genannte 
„Fast App Switching“ optimiert, wer- 
den deshalb geschlossen und starten 


„._ Telekom — 


Neuheiten 


FußBallfieber richtig felern 


Featured Box 


Various 


Best of Black Summer 


Artists 


Party, Vol. 7 ’ 
werk 
Ozzy Osbourne 


Scream > 
Ah 32 Bewert 


Schneller App-Wechsel: Links ist der iTunes Store auf dem iPhone 36GS sofort geöff- 
net, während der iPod Touch (rechts) die App erst starten muss. 


neu, wenn man sie in der Multitas- 
king-Leiste antippt. In Zukunft sollen 
Apps an genau der gleichen Stelle 
weitermachen, wenn man sie wieder 
in den Vordergrund holt. 


Verbrauchen Apps im Hinter- 
grund Strom? 

Nein, die Apps werden komplett an- 
gehalten. Eingefrorene Apps belasten 
den Prozessor und den Akku nicht, 
sollen dazu möglichst viel Speicher 
freigeben. Das System kann aber im 
Notfall eigenständig Hintergrund- 
Apps schließen, wenn es mehr Spei- 
cher braucht. 

Wenn einer der erlaubten Hinter- 
grunddienste läuft, also beispiels- 
weise ein VoIP-Gespräch, dann ver- 
braucht dieses selbstverständlich 
Strom. Diese Hintergrunddienste 
sind aber nur dann aktiv, wenn sie 


benötigt werden. Man erkennt solche 
Dienste an den entsprechenden Sym- 
bolen. 


Wie kann ich Apps schließen? 
Das muss man eigentlich nicht. Es 
geht aber, indem man die Multitas- 
king-Leiste aufruft und lange auf ein 
Icon tippt. Dann wackeln die Icons 
und ein rotes Badge mit Minuszei- 
chen taucht auf den Icons auf. Tippt 
man darauf, schließt die App. 


Warum funktioniert Multitas- 
king oft nicht? 

App-Anbieter müssen ihre Software 
anpassen, um die neuen Schnittstel- 
len für Hintergrunddienste zu nut- 
zen. Automatisch funktioniert dies 
nicht. Die Multitasking-Funktionen 
sind deshalb bislang nur bei wenigen 
Apps verfügbar. pw 


Multitasking- 
Funktionen 


Apple gibt Hintergrund- 
Apps nur wenig Frei- 
aum. Sind sie für das 
„Fast App Switiching“ 
optimiert, kann man 
jederzeit wieder an 
gleicher Stelle weiterar- 
beiten. Mit „Background 
Audio“ können Apps im 
Hintergrund Musi 
erlaufen lassen. „VoIP“ 
nternet-Telefonate 
auch im Hintergrund nut- 
zen. „Task Completion“ 
erlaubt es einer App, 
noch etwa zehn Minuten 
aktiv im Hintergrund 
weiter zu laufen. Zudem 
gibt es noch die Ortung 
im Hintergrund. 


wei- 
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AKTUELL 


MAGAZINE AM iPAD 


Macwelt 08/2010 


Kreative Revolution 


In kaum einem Land haben die Verleger das iPad so sehr als Medium 
der Zukunft begrüßt wie in Deutschland. Mit neuen Publikationen wollen sie 
den Trend nutzen - jedoch ohne zu wissen, welches Konzept Erfolg verspricht 
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unächst sieht es aus wie eine nor- 


male Zeitschriftenseite mit den 
Fotos aus einem Basketball-Match. 
Dann wischt der Finger einen Kreis 
um das Foto und ein Kreismenü prä- 
sentiert neue Optionen: zusätzliche 
Fotos und Videos, Statistiken zu die- 
sem Match, zur Saisonleistung des 
Spielers oder einen Link, um das Bild 
mit Freunden in einem sozialen Netz 
zu teilen. So stellt sich das erste iPad- 
Magazin des US-amerikanischen Ma- 
gazins Sports Illustrated vor. 

Das iPad lässt auch deutsche Ver- 
lagshäuser von einer glorreichen 
Zukunft digitaler Publikationen träu- 
men. Schließlich wird es neue For- 
men von Medien und Mediennutzung 
schaffen. Und diesen Trend möchten 
die deutschen Verlage mitbestim- 
men. 45 Prozent ihrer Titel wollen 
die deutschen Verlagshäuser bis 2011 
auf dem iPad veröffentlichen. Nur: 
Wie die Magazine aussehen müssen, 
damit sie erfolgreich werden, das 
weiß bislang keiner so genau. 

Bisher ist lediglich klar: Das iPad 
verändert Seh- und Lesegewohn- 
heiten. „Endlich gibt es ein mobiles 
Gerät mit großer Ausgabefläche“, 


erklärt Wolfgang Schweiger, Medien- 
experte von der TU Ilmenau. Das 
iPad erlaubt die schöne und große 
Darstellung von Inhalten. Über einen 
großen Bildschirm verfügen zwar 
auch Laptops, doch diese kranken an 
einem Bedienungsproblem. 


Direkte Navigation 

Das Eingabegerät Maus und das 
Ausgabegerät Bildschirm befinden 
sich an verschiedenen Orten. Diese 
indirekte Steuerung erfordert „eine 
Art, wie Menschen noch nie gedacht 
haben. Wir mussten das erst lernen.“ 
Der Touchscreen des iPhone hebt 
erstmals diesen Widerspruch auf. 
Plötzlich navigiert der Leser direkt 
durch das Objekt. Und mit dem iPad 


nun auch in ansprechender Größe. 
Diese Rückkehr zu einer unmittel- 
baren Bedienungslogik wird zu einer 
Renaissance klassischer Medien- 
formen führen“, glaubt Schweiger, 
und meint damit die Zeitung. Eine 
große Fläche, die der Nutzer im 
Bildschirmausschnitt verschiebt, mit 
einer Mischung aus ganzen Artikeln 
und Teasern. „Eine Fläche, die den 
Leser zum Rezipieren und Spielen 
einlädt“ angereichert mit Videos, 
Animationen, Audiostücken. Al- 
lerdings: „Die Verlage dürfen nicht 
den Fehler begehen, ihre Webseiten 
oder Zeitungen eins zu eins auf das 
iPad zu übertragen. Das ist zu lust- 
los für diese intuitive Umgebung“, 
so Schweiger. Wie beispielsweise 


Zum iPad-Verkaufsstart 


brandeins 


Brand 1: 

PDF mit Inhaltsverzeichnis 

Das hintergründige Wirtschaftsma- 
gazin hebt seine Hefte als PDF auf 
das iPad, angereichert mit einem 
zusätzlichen Inhaltsverzeichnis, in 
dem der Leser direkt zur gewünsch- 
ten Geschichte springen kann. Das 
erste Heft ist kostenlos. Weitere 
Ausgaben mit zusätzlichen Features 
wie extra Fotos oder Zitierfunktion 
sind kostenpflichtig. 


USERMEINUNG „Layout leider das gleiche wie im Heft, ohne 


Anpassung an das iPad.“ 
GRÖSSE 30,6 MB (Heft 4/2010) 
VERSION 1.0.2 


PREIS € O (Probeheft), € 2,99 ( Einzelkauf) € 6,99 (Magazin mit Zusatz- 


funktionen) 


Macwelt 08/2010 


die Welt. Zum Start des iPad in den 
USA stellt der Axel Springer Verlag 
seine Zeitungen Welt, Welt kompakt 
und Welt am Sonntag über die App 
iKiosk als iPad-Lösung in den App 
Store. Und zwar als PDFs. Kritiker 
reagieren mit Spott. Eine alte Lösung 
für ein neues Medium? Der General 
Manager von Welt Online, Romanus 
Otte, erklärt: „Der Erfolg auf dem 
iPhone hat uns gezeigt: Es besteht 
großes Interesse, digitale Ausgaben 
unserer Zeitungsmarken auf einem 
kleinen Display zu lesen. Entspre- 
chend schnell haben wir reagiert und 
ein Angebot für das iPad geschaffen.“ 
Bislang wurde die iPhone-App von 
Bild und Welt mehr als 180 000 Mal 
in sieben Monaten geladen (Stand: 
Juni 2010). Zudem veröffentlicht der 
Verlag zum iPad-Start in Deutschland 
eine eigene Applikation für die Welt 
sowie das multimediale Lifestyle-Ma- 
gazin „The Iconist“. Diese Lösungen 
zeigen: Das PDF ist nicht der End- 
punkt der Entwicklung für das iPad. 


Magazine der Zukunft werden 
zu Computerspielen 

„Es ist erst der Anfang“, sagt Joe Mc- 
Cambley. „Wir stehen vor einer krea- 
tiven Revolution im Magazindesign.“ 


McCambley ist Gründer und Creative 
Director von The Wonderfactory. Die 
New Yorker Agentur hat unter an- 
derem die iPad-Applikation für das 
Time Magazine erstellt und Ende 
2009 das erste iPad-Magazin für 
Sports Illustrated, das auf der Web- 
seite in einem Film präsentiert wird. 
Hier begutachten Besucher zum Bei- 
spiel die Funktion des kontextsensi- 
tiven Kreismenüs, „ein Tool, das mir 
immer die Frage beantwortet, was 
ich noch gerne zu diesem Text, Video 
oder Bild wissen möchte.“ Es ist ein 
kurzer Blick in die Zukunft der Ma- 
gazine. McCambleys Prognose nach 
den ersten Monaten mit dem iPad: 
Die Magazine der fernen Zukunft 
vermischen narrative und interaktive 
Elemente, werden zu einer Art Com- 
puterspiel. „Denken Sie an Magazine 
als 3D-Umgebungen.“ 

Auf dem Weg zum Magazin der 
Zukunft benötigt es noch die Navi- 
gationselemente und Metaphern bis- 
heriger Zeitungen oder Zeitschriften, 
damit die Leser sich umgewöhnen. 
Zum Beispiel das Rascheln beim 
Blättern. Ob Sports Illustrated oder 
Vivmag, verschiedene Navigations- 
wege sind essentiell. „Interaktive 
Medien haben keine automatische 
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Leselogik wie ein Print-Heft. Es gibt 
einen Anfang und kein Ende“, erklärt 
McCambley. Daher muss jeder User 
möglichst schnell seine Logik finden. 
Sports Illustrated zum Beispiel er- 
laubt es, Seiten neu anzuordnen und 
über eine Vorschaufunktion schnell 
durch das Magazin zu blättern. 


Fazit 


Unabhängig von jeder Version: Dank 
der zahlreichen technischen Opti- 
onen auf dem iPad wird es eine Viel- 
zahl verschiedener Magazine geben. 
Der Vergleich von sieben deutschen 
Publikationen zeigt vier erste Haupt- 
trends: Erstens Printklone, die ihre 
Offline-Inhalte einscannen (iKiosk). 
Zweitens interaktive Ausgaben die 
neue Wege einschlagen (The Iconist). 
Drittens Publikationen, die Printme- 
taphern mit Weblogik mischen und 
sich als laufend aktualisierte Digi- 
talzeitungen präsentieren (Welt HD) 
und viertens Applikationen, die aus- 
sehen wie eine zweite Webseite des 
Mediums (Focus Online). Alles noch 
keine kreativen Revolutionen. Aber 
erste Versuche mit einem neuen Me- 
dium. Die Zukunft kann kommen. 
Maximilian Gaub 


marlene.buschbeck@macwelt.de 


Die ersten deutschsprachigen Publikationen 


AKTUELL 


Macwelt 


Macwelt wird es bald 
ebenfalls in digitaler 
Form geben. Und zwar 
sowohl über den Zinio- 
Reader als auch in einer 
eigenen Applikation, 
die neben den bisher 
erschienenen Ausgaben 
der Macwelt auch alle 
Sonderhefte beinhaltet. 


Spiegel: 

Verbindung mit Spiegel TV 
Etwas mehr als ein PDF. Zwar blät- 
tern Leser der iPad-Version meist 


Focus: 
Zweite Webseite 


Der Unterschied von Focus On- 


line zur iPad-Variante ist margi- 


durch das digitalisierte Printheft, nal. Die Applikation gleicht einer 


hier und da reichert der Spiegel zweiten Internet-Seite, nur die 


seine Seiten zum Beispiel mit Vi- Anordnung der Themen ist neu. 


deos an. Es existieren zwei Inhalts- Beispiel Landscape-Modus: Links 


verzeichnisse, eins in klassischer oben ein Top-Thema, daneben 
und darüber die aktuellsten Arti- 
kel. Dazu ein Kasten, in dem der 
Leser durch die Rubriken schal- 


tet, unten eine Leiste mit Videos. 


Ein Jahrzehnt für die Ewigkeit 


Drop-Down-Manier, das andere als 
horizontal blätterbare Mini-Ansicht 
der Seiten. Weitere Funktionen: 
Einbindung des Archivs, Verlinkung 


mit Spiegel Online. 


USERMEINUNG „Wenig Interaktivität, nur Abbild des gedruckten 
Heftes“, „Kritisieren muss ich den Preis von 3,99 Euro auf dem iPad 


USERMEINUNG „Leider ohne Pep - einfache eckige Struktur“, 
„Übersicht schlecht, Texte nicht vollständig, Bilder oft nicht sichtbar“ 


gegenüber 3,80 Euro als Heft.“ VERSION 1.0 
GRÖSSE 2,6 MB (E-Reader) GRÖSSE 1,6 MB 
VERSION 1.0 PREIS€O 


PREIS € 0 (Demo-Heft), € 3,99 pro Ausgabe 


Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Deutschsprachige Publikationen 


The Iconist: Magazin mit Visionen 

Im Printleben eine Beilage der Welt, auf dem iPad ein schicker Versuch, die 
Möglichkeiten des Geräts in ein modernes Magazin zu gießen: In der Verti- 
kalen setzt The Iconist eher auf Text, im Landscape-Modus erscheinen zusätz- 
liche Medienformen. So sind manche Textgeschichten mit Videoschnipseln 
oder interaktiven Grafiken versehen. Lieblingsgeschichten veröffentlichen Le- 
ser zudem auf Facebook oder Twitter. Nachteil: Die App ist sehr groß. 
USERMEINUNG „Man sieht, was auf dem iPad möglich ist.“, „Zäh & langsam.“ 
VERSION 1.0.1 

GRÖSSE 279 MB (Ausgabe 1) 

PREIS € 4,99 


Die Welt: Zeitung 2.0 


Die Inhaltsübersicht sieht aus wie eine Zeitungsseite, mit vielen kleinen An- 


reißern und einer bebilderten Hauptgeschichte. Das Foto tauschen Leser per 
Wischbewegung aus, browsen so durch die Bildergalerie ohne das Layout zu 
verändern. Über einen Reiter links oben springen User zu den Startseiten der 
Rubriken, diese funktionieren wie die Inhaltsübersicht. Die Zeitung aktuali- 
siert sich mehrmals am Tag. 

USERMEINUNG „Einfach zu bedienen, wie eine Zeitung mit einem Anfang und 
einem Ende“, „Was ist der Mehrwert für Zahler? Die gleichen Berichte stehen 
auf der Webseite.“ 

VERSION 1.2 

GRÖSSE 14,7 MB 

PREIS 30 Tage kostenlos, danach € 11,99 für 30 Tage 


Youtube 


eben den schon be- 
schriebenen Studien von 
Sport Illustrated, Time 
agazine oder Wired 


Krone.at: Informationsüberfluss 


Die Applikationen der österreichischen Tageszeitung lädt alle Teaser ihrer Ge- 


finden sich auf Youtube (a j : ö : BERN a 
Ki rersid M Nr) schichten auf eine Seite. Jede der zehn Rubriken wie Video, Sport oder Digi- 
einige weitere Feldver- = > a a ; i ; 
- i ö Zi world erhält dabei einen eigenen Streifen, den der Leser nach links und rechts 
suche. Einen guten Über- Avno-*Geisterfloite" 


; B wiederaufgetaucht |. A ziehen kann, um noch mehr Inhalte zu sehen. Das Ergebnis sieht aus wie eine 
blick erhält man, wenn 


man nach „iPad Maga- 
zine Apps“ sucht. 


überladene Internet-Seite. 

USERMEINUNG keine aussagekräftige Rezensionen 
VERSION 1.0 

GRÖSSE 0,3 MB 

PREIS kostenlos 


iKiosk: digitaler Zeitungsstand 

Die Startseite sieht aus wie ein Kioskregal. Leser sehen hier die aktuellen 
Ausgaben von Bild Deutschland, eine der 18 Regionalausgaben, Bild am 
Sonntag, die Welt, Welt kompakt, Welt am Sonntag, Berliner Morgenpost 
und Hamburger Abendblatt. Die Zeitungen selbst sind PDFs. Einzige Zusatz- 
funktion: Eine Miniatur-Übersicht über alle Seiten. Aber: Keine Hyperlinks 
von der Startseite zu den Artikeln. 

USERMEINUNG „Leider bleiben heruntergeladene Exemplare nicht 
erhalten.“ 

VERSION 2.1 

GRÖSSE 1,9 MB 

PREIS Vier Wochen kostenlos. Danach pro 30 Tage: Bild € 12,99, 

Bild am Sonntag € 5,99, die Welt € 29,99 
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Weitere Smartphones im Internet. 


AKTUELL MACWELT ONLINE 


Macwelt.de 
im Juli 


Ah 


Lazy Postcard gewinnt MyApp-Award 

Seit März hatten wir zusammen mit PC-WELT und Ib-lab nach der besten App-Idee unserer Leser gesucht. 
Nachdem eine Jury eine Vorauswahl getroffen hatte, fragten wir im Mai unsere Leser nach ihrem Favoriten. 
Gewonnen hat eine App für die Reise: Lazy Postcard 


Die Idee stammt vom 35-jährigen Maik Klotz: Lazy zusammen. Die Idee dazu hatte Klotz im Gespräch 


Postcard erstellt automatisch anhand des aktuellen mit Freunden entwickelt, das sich um das „leidige 
Thema“ drehte 


Freunde und Bekannte schicken zu müssen“. Der 


Standortes und des dortigen Wetters eine elektro- im Urlaub dutzende Postkarten an 


nische Urlaubspostkarte für die Daheimgebliebe- 
nen. Aus Textbausteinen, Motivvorlagen oder der iPhone-Entwickler aus Hamburg, Ib-lab, setzt die 


eigenen Fotorolle stellt die App einen Urlaubsgruß Idee nun um und bringt die App in den App Store. 


Meinungen 
unserer Face- 
book-Fans 


Mac Mini Anfang Juni fragten wir 
unsere Facebook-Fans, ob die 
809 Euro für den Mac Mini ange- 
messen oder zu teuer wären. Die 
Meinungen gehen auseinander 


— „Ich finde den Preis eigentlich 
recht angemessen, tolles De- 
sign, ausreichende Leistung, 


dennoch, wollte ich einen Desk- 
top-Mac würde ich zum iMac 
greifen.“ (Nicolas B.) 

— „Ich denke, es wird bald ein 


Informationen aus erster Hand 


Die Zahl der Fans unseres Auftrittes auf Facebook wächst beständig. 
Zu Redaktionsschluss hatten über 2000 Facebook-Nutzer die Seite der 
Macwelt in ihre Favoriten aufgenommen. Fan der Macwelt wird man 
nach Anmeldung bei Facebook schnell (Anleitung unter www.macwelt. 
de/370710): Einfach auf die Adresse www.facebook/macwelt gehen 
und auf „Fan werden“ klicken. Macwelt-Fans erhalten die neuesten Up- 
dates der Macwelt sofort und können viele attraktive Preise gewinnen. 


Umfrage 


Wenn Sie uns sagen, welche Themen Sie interessieren und wie informa- 
tiv und nützlich Sie die aktuelle Ausgabe der Macwelt finden, bedanken 
wir uns mit einem Sonderheft-Download. Bitte bewerten Sie die Beiträge 
dieses Heftes online in der Umfrage unter 

www.macwelt.de/heftumfrage 
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neues und besseres Apple TV 
kommen. Die enorm große 
Preisspanne zwischen Mac Mini 
und Apple TV wird jeden dann 
zum Apple TV greifen lassen an- 
statt zum Mini als Home-Enter- 
tainment-Center“ (Markus L.) 


— „Zu teuer. Ein Sprung um fast 


300 Euro nach oben, für den 
Preis darf man 4 GB Arbeitsspei- 
cher und eine 500-GB-Platte 
erwarten.“ (Tobias H.) 


— „Preis ist gut, aber Grafik, naja 


- verbesserungswürdig“ (Flo- 
rian K.) 


- „Zu billig für das, was er leistet“ 


(Daniel R.) 


Macwelt 08/2010 


Die Top-Themen 


Die beliebtesten Artikel auf 
Macwelt.de (26. Mai bis 22. 
Juni) 


1. Die besten Gratis-Apps aus 
dem App Store 


2. Gratis-Software für Mac-OS X 


3. 10 Punkte, die am Mac 
nerven 


4. iPhone-Klingeltöne selbst 
erstellen 


5. iPhone 4, iOS 4: Alles neu 
. iPhone 4 ausverkauft 
. Das iPad optimal einrichten 


. Test: SSD-Platten bis 256 GB 


Ko) or en) 


. iPhone 4: Alle Preise und 
Tarife 


10. Apple stellt iPhone 4 vor 


Leser diskutieren 


In der Regel diskutieren User 
des Macwelt-Forums zeitlose 
Themen, aber auch aktuelle Ge- 
schehnisse werden besprochen. 
Die Top 5 der Bretter: 


Hardware 

1. iMac piept beim Einschalten 
2. iPad ohne Wetter und Clock 
3. Was bedeutet EFI-Boot? 

4. Fragen zur Fotodatenbank 


5. Magic Mouse vs. 
Apple Mouse 


Software 


1. Software zur E-Mail- 
Anonymisierung 


2. Photoshop öffnet 
keine Bilder 


3. Installation von Mac-OS X 
10.6.4 nicht möglich 


4. Mac-OS X, Win 7, Win XP 
5. Spotlight defekt? 
Mac-OS X 10.6 

1. Wiederherstellung 


2. |Tunes-Ordner im 
TM-Backup 


3. Alias im Papierkorb 
4. Unkontrollierter Neustart 


5. Probleme mit 10.6.4 


AKTUELL 


UPDATES 


Updates des Monats 


Die Highlights des abgelaufenen Monats sind das Update auf Mac-OS X 10.6.4 (siehe 
Seite 12) und die darin enthaltene neue Version von Safari (siehe Test Seite 38). 
Ansonsten gibt es eine Reihe von Fehlerbereinigungen für etliche Publish- und 
Office-Programme sowie eine für das iPhone 4 aktualisierte Fassung von iTunes 


System 

Security Update 2010-004 
Das Sicherheits-Update für Mac- 
OS X Leopard gibt es in einer Ver- 
sion für den Client und in einer 
für den Server. Es werden etliche 
Sicherheitslücken geschlossen, 
darunter einige kritische. Wie 
beim Update für Snow Leopard 
installiert das Update das Flash- 
Player-Plug-in 10.0.45.2. Dieses 
ist jedoch nicht die aktuelle Ver- 
sion, die mehrere kritische Sicher- 
heitslücken schließt. Von daher 
ist es unbedingt empfehlenswert, 
sich den aktuellen Flash Player 
10.1 von Adobes Webseite zu la- 
den und zu installieren (http:// 


Weitere Updates 


- Acorm 2.3.1 
- Akvis Sketch 11 
- Amadeus Pro 1.5.1 


- DVDXDW Pro 2.1 
- Emailchemy 9.9.2 
- Entourage 2008 


get.adobe.com/de/flashplayer/). 
Hat man diese Version des Flash 
Players schon vor dem System- 
Update installiert, wird sie vom 
Installationsprogramm aber nicht 
durch die ältere Version ersetzt. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Boot Camp für Macbook 

Update-Empfehlune: Nicht getestet 
Das „Boot Camp Update for Mac- 
book Pro“ ist für das Modell 2010 
mit 13-Zoll-Monitor und wird 
wird unter Windows 7 installiert. 
Je nach installierter Windows-Ver- 
sion muss man sich das passende 


Update herunterladen, es gibt 
eine 32-Bit- und eine 64-Bit-Fas- 


58) 


- Mac Journal 5.2.3 
- Mac Speech Dictate 


sung. Das Update behebt ein Pro- 
blem in der Helligkeitseinstellung 
der Boot-Camp-Systemsteuerung 
und reaktiviert die Tonausgabe 
über einen Kopfhörer. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Safari 5.0 
Update-Empfehlung: Installieren 


Mit dem Update auf die neue Ver- 
sion werden in Safari und Webkit 
nicht nur eine Reihe von Sicher- 
heitslücken geschlossen, sondern 
das Programm geht nun auch 
schneller ans Werk und bietet 
eine Reihe von Verbesserungen 
und neuen Funktionen. Neu ist 
die Möglichkeit, zwischen drei 


- R-Browser 4.6.4.1 
- Rapid Weaver 4.4.1 
- RAW Developer 


- Annotation Edit 1.8.8 Web Services Edition - Mac Stammbaum 2810 

- Annotation Transcri- 13.05 Seo - Real Studio 2010r21 
ber 1.6.3.2 - Exact Scan 2.11 - Mask Pro 4.1.8 - Rumpus 6.2.8 

- Aqua Data Studio - Eye Conneet 1.5,7 - Math Magic 7.0 - Senle6.1.12 
8.0.17 - Eveik 34 - My Rich Texts 2.2 - Soho Notes 8.33 

- Artlantis Studio - Flux 2.48.10 MM TEST - Soho Organizer 8.33 
Sıoren - Foto Magico 3.5.1 - Omni Graffle 5.2.3 - Spam Sieve 2.8.2 


- Bookends 11.0.5 
= Capture One 5.1,2 


-CalDvV 8.13 - Graphic Converter X - On Location CS5 5.0.1 
Zeodazlrorık 8.7.2 - Open XML Converter 
- Concept Draw Office - Graphite 8.6.2 als 

13 - Houdah Geo 2.5.4 - Photo to Movie 
ESssEdE2.61 - iKey 2.4.7 4.5.6.2 
- Deck Link 7.6.3 - Inter Mapper 5.3.1 - Photo Tools 2.5.3 
- Devon Note 2.0.3 - Internet Security Bar- - Photo Tune 3.0.2 
- Devon Think 2.0.3 rier X6 - Photomatix Pro 3.2.9 
- Disc Label 6.2.2 - Kerio Connect 7.0.2 - Pop Char 5.0 
- Drive Genius 3.0.1 - Launch-2-Net Pre- =/Poser 8.03 


- DVD Remaster Pro 
(342 
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- Garage Sale 5.4.3 
- Genuine Fractals 6.0.6 


mium 2.0.3 
Librarian Pro 2.0.5 


Aldi 


Postbox 1.1.5 


- Omni Graph Sketcher 


Power Mail 6.0.5 


- Spell Catcher 10.3.6 

- Stat Plus 5.8.2.0 

- Swift Publisher 2.3.3 

- Text Expander 3.1 

- Transmit 4.0.5 

- Ulysses 2.0.4 

- Ulysses Core 2.0.4 

- Virus Barrier X6 
10.6.6 

- VMware Fusion 3.1 

- VPN Tracker 6.2.2 

- Wiretap Anywhere 
1.0.8 

- Yojimbo 2.2 
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Suchmaschinen (Google, Yahoo 
und Bing) wählen zu können. Ar- 
tikel lassen sich mit dem Reader 
als fortlaufender Text einblenden, 
und in der Adressleiste blendet 
sich ein Hinweis ein, wenn man 
das private Surfen aktiviert hat. 
Info: Apple, http://apple.com/sa- 
fari/download 


Java for Mac-OS X 10.6 
Update-Empfehlung: Installieren 
Mit diesem Update für Snow Le- 
opard beseitigt Apple eine Reihe 
von Fehlern in Java 1.6.0_17, die 
es theoretisch ermöglicht hätten, 
dass ein Java-Applet-Code außer- 
halb der Java-Sandbox mit den 
Rechten des aktuellen Benutzers 
ausführen oder Programme zum 
Absturz bringen kann. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Java for Mac-OS X 10.5 
Update-Empfehlung: Installieren 


Dieses Java-Update für Mac-OSX 
Leopard enthält dieselbe Aktuali- 
sierung auf Java 1.6.0_20 wie das 
Update für Snow Leopard, um- 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier ge- 
nannten Updates gibt es unter 


Webcode Updates08 


Kostenpflichtige 
Updates 


- 4D v12 

- Fontographer 5.0 

- Photoshop Lightroom 3.0 
- Soft RAID 4.0 


IVIOBIL 


9> 


€/Monat 
1&1 Internet-Flat 


MEMBER OF 


unitec 
internet 


AKTUELL UPDATES 


Shareware & Freeware 


- 1Password 3.2.2 

- AIM for Mac 2.1.296 
- Auction Sieve 2.5.0 
- Butler 4.1.8 

- Camino 2.0.3 
-tapture 117.01 
- Chrome 5.0.375.55 
- ClamXav 2.0.6 

- Cocktail 4.7.5 

- Cyberduck 3.5.1 

- Drop Copy 1.6.3 

- Easy WMA 3.0.5 

- Finder Pop 2.3.0 


fasst aber auch noch ein Update 
für Java 1.5, das jetzt die Versions- 
nummer 1.5.0_24 hat. Auch mit 
diesem Update werden kritische 
Sicherheitslücken geschlossen. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Progra mme 

iTunes 9.2 

Update-Empfehlung: Installieren 
Mit diesem Update wird iTunes 
kompatibel zum neuen iPhone 4 
und dem Betriebssystem iOS 4 für 
das iPhone und den iPod Touch, 
um Musik, Filme, Videos, Bücher 
und PDF-Dateien zu synchronisie- 
ren. Außerdem ist es jetzt möglich, 
Apps auf dem Home-Bildschirm 
von Geräten mit iOS 4 in Ordnern 
abzulegen. Darüber hinaus hat 
Apple die Darstellung der Cover 
in iTunes beschleunigt, so dass 
auch Anwender ohne iPhone von 
dem Update profitieren. 


Info: Apple, www.apple.com/ 
itunes/download/ 


Neue Treiber 


Color Burst Xproof 6.1.6 

Systems 

Garmin Map Install 2.1.6 

Hamrick Vuescan 8.6.38 

HP 4500 All In One 
Printer Driver 

Mark/Space Missing Sync for 


Android 1.3.0 
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Flash Player 10.1 

- Flip 4 Mac 2.3.3.3 

- Function Flip 2.1 

- Gfx Card Status 1.7.5 
- Google Earth 5.2.1.1329 
- Houdah GPS 4.1.1 

- Houdah Spot 2.7.4 

- iKey 2.4.6 

- iStat Menus 3.02 

- J-Album 8.9.1 

Knox 2.0.1 

- Mac Tubes 3.0 

- Main Menu 2.1.1 


Office 2008 12.2.5 


Update-Empfehlung: Installieren 


Das Update für Office 2008 
schließt Sicherheitslücken, die 
dazu hätten ausgenutzt werden 
können, Schadcode auf den Rech- 
ner einzuschleusen. Außerdem 
wurde ein Problem mit den Be- 
nutzerwörterbüchern behoben. 
Info: Microsoft, www.microsoft. 
com/mac/downloads 


Photoshop CS4 11.0.2 
Update-Empfehlung: Installieren 
Adobe schließt mit diesem Up- 
date eine kritische Sicherheitslü- 
cke, die es theoretisch ermöglicht 
hätte, über speziell konfigurierte 
Dateien Zugriff auf das System 
zu erhalten. Außerdem werden 
mit dem Update von Adobe nicht 
näher spezifizierte Probleme mit 
den Pinseln, Stilen und Verlaufs- 
vorlagen beseitigt. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


Office 2004 11.5.9 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Auch das Update für die ältere 
Office-Version schließt kritische 
Sicherheitslücken, die es ermög- 
licht hätten, Schadcode auf den 
Rechner einzuschleusen. Um das 
Update zu installieren, muss das 
Update auf Office 2004 11.5.8 ins- 
talliert sein. 

Info: Microsoft, www.microsoft. 
com/mac/downloads 


- Neo Office 3.1.1 Patch 1 
- Omni Grow 4.0.2 

- Open Office 3.2.1 

- Password Wallet 4.5.3 

- Path Finder 5.6.6 

- Photo Styler 3.3.1 

- Raw Photo Processor 4.1.4 
- Real Player SP 12.0.0 

- Rucksack 1.1.1 

- Safari Ad Blocker 1.9.8.5 
- Safari Cookies 1.4.2 

- Safari Stand 5.0 

- Silverlight 4.0.50401.0 


Quark Xpress 8.1.6.2 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Quark behebt mit dem Update 
einen Fehler in Xpress 8 beim Ex- 
port eines Layouts als PDF. Dieser 
hatte zu einem Programmabsturz 
geführt, wenn im Layout plat- 
zierte Bilder gefehlt haben. Das 
Update umfasst wie üblich das 
komplette Programm und ist rund 
750 MB groß. 

Info: Quark, http://euro.quark. 
com/ de/ 


Premiere Pro CS5 5.0.1 

Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update ist nur für Anwender 
von Interesse, die die Grafikkarte 
Geforce GTX 285 für den Mac von 
Nvidia in einem Mac Pro verwen- 
den. Das Update ermöglicht es der 
Mercury Engine von Premiere, zu- 
sätzliche Ebenen einzusetzen. 


Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


Bridge CS5 4.0.2 
Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update werden meh- 
rere, von Adobe nicht spezifi- 
zierte, Fehler behoben sowie ein 
Problem beim Aktivieren der Ex- 
portierenpalette gelöst. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 
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- Smart Scroll 3.7 

- Snow Leopard Cache Cleaner 
5.0.8 

- Songbird 1.7.3 

- Speed Download 5.2.18 

- Switch Dock 3.1.14 

- Switch Res X 4.1.5 

- Sync Two Folders 1.6.6 

- Thunderbird 3.0.5 

- Tinkertool System 2.3 

- Type-It-4-Me 5.0.2 

- Virtual Box 3.2.4 

- VLC Media Player 1.1.0 


Adobe Camera Raw 6.1 


Update-Empfehlung: Installieren 


Das Update für Camera Raw ist 
nur mit Photoshop CS5 kompa- 
tibel. Neu sind die Linsenkorrek- 
tur und die Unterstützung für 
folgende Kameramodelle: Canon 
EOS 550D, Kodak Z981, Leaf Ap- 
tus-II 8 und Aptus-II 10R, Mamiya 
DM40, Olympus E-PL1 und E-600, 
Panasonic G2 und G10 sowie Sony 
A450. Außerdem hat Adobe einen 
Fehler behoben, der zum Absturz 
von Photoshop führen konnte, 
und hat zudem die Geschwindig- 
keit des Plug-ins verbessert. Auch 
für den DNG-Converter gibt es ein 
Update auf Version 6.1. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


Ragtime 6.5.2 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Dieses Update für Ragtime 6.5 
bringt unter anderem mehr Sta- 
bilität bei der Kommunikation mit 
SQL- und Filemaker-Datenbanken. 
Außerdem haben die Entwickler 
das Werkzeug für Bezier-Kurven 
überarbeitet und einen Fehler bei 
der Verwendung von Graustufen- 
bildern im TIFF-Format beseitigt. 
Zudem versteht sich Ragtime nun 
auf die in Open-Type-Schriften 
mit Postscript-Outlines enthal- 
tenen Unterschneidungspaare. 


Info: Ragtime, www.ragtime.de 


Stand: 18. Juni 2010, Redaktion: Thomas Armbrüster 


DZ marlene.buschbeck@macwelt.de 


Das neue Sonderheft: 
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zu gewinnen! 


& 
R 
s 


Auspacken, einschalten, loslegen! 


Anschließen » Daten synchronisieren »- Online gehen - Apps installieren » Wirt & UMTS einrichten 
E-Mail konfigurieren « Webbrowser verwenden » iBooks laden » Filme & Musik abspielen 
PLUS: Jede SIM verwenden - iPad als Telefon - eBooks selber machen : Live-TV u.v.m. 


75 iPAD-TOOLS iPAD - DAS VIDEO: Inkoralument 
für Mac und Windows-PCs So geht's in der Praxis en 


oder Infoprogramme 


M s03 
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Top-Produkte des Monats 


= 
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| Merkmale [6] Ss < 2 Su an <a o< 
ini Desktop-Macs/Server Taktfrequenz 
ac MiıNI UN [ 
Macbook Mac Pro 8-Core : 2,26 GHz 15 1,0 2,4 2aN . 3000 € (6/09) 


Flacher, breiter, schnel- 
ler, dafür auch teurer: 
Der Mac Mini ist nicht 
mehr nur eine kleine 
Kiste als Alternative zu 
einem Heim-Rechner mit 


= 9. Xserve 2,26 GHz 4,4 . BI20E 
Windows-System. Ver- 
SEID. HIER) nal ande Mobile Macs ag Taktfrequenz 
neu in die Liste zurück- Macbook Pro 15,4" Core 17 2,66 GHz 1,8 ‚Oo 7 SM 27 A 2166€ (6/10) 


1. 
gekehrte Macbook, seine 2. 
Leistung reicht nurmehr 3. 


für Platz vier. 


il 
2 
3 
4. 
z 
6 
7 
8 
3., 
10. G Panasonic HDC-TM350 Full-HD (AVCHD) 2] 2,0 1,8 2,0 218, . 1450 e (2/10) 
Drucker und Multifunktionsdrucker & Art 
Tintenstrahl 
Systemkamera 1. Epson Stylus Photo R2880 Fotodrucker eu ı. BrE 1. Bis a 790€ (7/09) 
Bei derjungen Gattung 2. Canon Pixma Pro 3660 Markii  Foiodrucker 10 18 18 23 22» 6a0e (as) 
der Systemkameras hat 3. HP Officejet 6500 Wireless... Multifunktionsdrucker 22. BE. en... Ban 190€ (6/09) _ 
g 4. HP Office] et Pro 8000 Bürodrucker DR 2,3 25 2,0 19 . 140 € (4/10) 
Olympus und Panasonic sn ESS CRRFEEN, ME WEGE => EMO ©. MEERES. >>... BERNAReE 
. . 5 HP Photosmart Premium Fax. Multifunktionsdrucker 22 2,4 1,8 2,0 2 v 230 € (9/09) 
mit dem gemeinsamen 
System Micro Four Laser und LED J = 
Thirds derzeit das größte 1. Oki C610dn LED-Drucker a 20 Wi 8 20 v 780€ (6/10) 
Objektiv- und Zubehör- 2.  NEU:HPLaseriet 606 | Monolaser-Drucker »ı a 35 re u ae: te 
angebot im Programm. 
Im Test konnten nicht Fernsehempfänger << Empfänger 
zuletzt aus diesem Grund Eyetv Netstream DIT 
die Systemkameras von Elgato Eyetv sat au 
E Elgato Eyetv Diversi 
Olympus Überzeugen. ' “ 


Gespannt kan 


n man sein, 


ob Canon und Nikon 
ebenfalls eigene System- 
kameras auf der diesjäh- 
rigen Photokina im Sep- 
tember präsentieren. 
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6. Terratec H7 


Festplatten extern 
lomega Stor Center IX 2 


rm 


DVB-T, DVB-C 


Kapazität 


IAS- ‚Leergehäuse. Ba WE | 
IAS- -Leergehäuse FR E 


v iSore 
L 260 € 
“200 € 
“280€ 
a 200E 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 


die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich Über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 
m 
[5] 
ER: 
& {7} 
Ri} u w S F] S 'D 
° c 5 ER) >E BER = E 
su 282 338 55 383 33 
E 3 Fe s BS3 > os a 
m: BE = Bi 3: Bes 38 
fe) Er 2 2 2u äR er cu 
6. Netgear Readynas Duo RND2150 SOOCB 18 .17..17.,.20..20 000.0... 250€ (09). 
7. EN Memory Mistral USB-Stick, 32 GB... 20,,.20...20,..20..20...% ‚80€ 7/10) 
8 Bestmedia Platinum My Drive 120 GB 22. 7 2,8 2,5 3,0) v 70 € (7/10) 
Festplatten intern a Kapazität/Bauform 
sa eune MMDOESECHMAFONE. 256 GB SSD/2,5 Zoll. 14,15, 11..20..27.,..7.....00 €, (10). 
2... 500 GB/2,5 Zoll nl. 20 . 100 € (9/08) 
3: 128 GB 55D/2, 5 zoll 


2 TB/3,5 Zoll 


WD Caviar Green 2TB 


Flachbett- und Filmscanner Optische Scanauflösung 
1. Fujitsu Scansnap S1500M 600 ppi 
2. Epson Perfection V300 Photo 4800 ppi 
Monitore/Projektoren es Bilddiagonale/Art 

„30 Zol 


Apple Cinema HD (Alu) 
NEC Spectraview Reference 3090. 


"30 zol } 


e LED Cinema Display 


DSL/WLAN-Router BEER wLan-Geschwindigkeit 

1. Apple Airport Extreme bit/s 3 1.1 1,3) 2,0 . 160 € (8/09) 
2. Apple Time Capsule 1 TB 9 Mbit/s |: u 30 0° 270€ (5/09) 
3. AVM Fritzbox Fon WIAN 72700 SM... > ME 190€ (12/09) 
een BE SEE : g: IOSUBEEFESEFERREREEEN En Be... Here Hallen zen die Ei a Es 
Media-Player h Kapazität 
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TEST 


58 Produkte 


im Test 

Hardware 

Aerielle i2i Stream ,,....... 47 
Apple iPhone4 

Ar 

Ar 

Ar 

A-Solar AM-401 .......47 
Beewi BBH200............ 46 
Bluelonge D. Cable Drop... ..47 
Energizer AP 1500 47 


P Laserjet P1606dn _ 


IE: 


ntel X-25M Postville 64 


0CZ Vertex 2 Pro u... 94 
Olympus E-P2 68 


Software 
Adobe Indesign CS5 72 


Red Giant Holomatrix 44 
Rogue Amoeba Radioshift 42 


PD & Shareware 


9. Apple TV 

iPod und iPhone Zubehör Musikleistung 

1. Focal XS 2x 30/1x 70 Watt 1,4 13 105 15 1,4 . 500 € (5/10) 
16. 

4. Tomtom Car Kit für iPod Touch 3,0 

3;... „Tomtom Car Kit für iPhone IS UFRENENI-EIERURERIHEHREEEE VIELEN Um .20 el (3/10), 

6 Pioneer XW-NAS5 1,6 


So bewertet Macwelt 

Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. Stand: 22.06.2010 


BASE TAT. neeneensesnn aa 
BOOK REAGEN TAT ea ze 
Camera BaB a nenn a 
DIN ee 28 
Menu WERE aD. nen: aD 
EHE FE u 
Apps 

Bowmaster ... 50 
Filmstarts 50 


Speak it Text to Speech... ‚51 


Wikitude 51 


TEST 


Safarl 


INTERNET-BROWSER 
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Mit Safari 5 hat Apple eine neue Version seines Browsers veröffentlicht. 


Die interessantesten Neuerungen sind ein neuer Lesemodus für Artikel 


und die Unterstützung von Erweiterungen wie Werbeblocker 


Unkomplizierter Webbrowser mit. 
gutem ee 


Apple 


Preis: Kostenlos. 


Note: 1 7 gut 

Leistung (30%) 1,5 ne 
Ausstattung (40%) 2,0 el 
Handhabung (20%) 1,5 Io 
Hilfe (10 ® 2,0 Hr -j 


e Einfach. ZU | bedienen, kompatibel 
ZU aktuelien NEBSIAndaRcE 


8 Keine Funk tion für die Verwaltung 
von Cookies, Aktivierung von Erwei- 
terungen noch mer Dal 


Alternative: F 
mine 


WWW. appie.d de 
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ie wichtigste Neuerung des 

Browsers ist die Unterstüt- 
zung von Erweiterungen. Diese 
gibt es schon wie etwa Adblock 
und Saft. Sie sorgen nach einem 
Update von Safari aber oft für Är- 
ger. Auch Safari 5 ist mit einigen 
dieser Erweiterungen nicht mehr 
kompatibel. Ende dieses Sommers 
will Apple eine eigene Webseite 
namens Apple Extensions Gallery 
eröffnen, über die man aus Safari 
nach Erweiterungen suchen und 
diese installieren kann. Auf der 
Heft-CD finden Sie eine Auswahl 
der neuen Erweiterungen. 

Wenn Safari auf einer Webseite 
einen Artikel erkennt, erscheint 
in der Adressliste der Knopf „Rea- 
der“. Dieser lädt eine Ansicht, die 
nur Text und Bilder des Artikels 
enthält. Diese Option funktioniert 
recht zuverlässig und unterstützt 
sogar mehrseitige Artikel. In der 
unteren Fenstermitte findet man 
ein Einblendmenü für den Druck, 
das Ändern der Schriftgröße und 
den E-Mail-Versand. 


‚offenbar bei AT & T « 


Von Peter Müller, 


Alternativen zum Telekom-Vertrag 


Ange 
Alternativen: 
denen das if’hon 
iPhone verkauft wird, 


Belgien zu haben. Im 
Pfund, in Frankreich 62° 
Prinzip rır im Land de: 


FIATS NpArm.& au 
Mobilfunkprovider AT & T lag, ist nicht bekannt. Durch die hohe Systemlast kam 
‚ogar zu dem peinlichen Fehler, dass Benutzer beim 
talschen Account angemeldet wurden. 


Lesen Sie auf der nächsten Seite: Alternativen zum Telekom-Vertrag 


Steplurm Wiesend (16.06.2020) 


ron Telekom-Verträg 
ind vor allem Importe vo 
e SIM-Lock zu haben ist. Die ersten Lände 
sind die USA, Frankreich 
England. Etwa eine Woche später wird es in zwölf weiteren Ländern ausgeliefert 
‚Ohne SIM-Lock ist es etwa in Frankreich, England, Griechenland, Italien und 


fs, auch wenn dies umstritten it 


Safari Leistungsvergleich 


sooonennnesene 


Bonsnnenoneennennenenennnnnene 


Sunsnnnnnnnonennnenn nn nn nennen nee 


: 10 Foto- ; Sunspider "v8Bench- Peacekeeper 
: Seiten in : in Punkte : mark in : in Punkte 
; Sek ! Punkte 
Darstellung = < besser. i< besser > besser > besser 
Safari 4 Pe 432 2128 i 3631 
Safari 5 134 Eis a1 


Verbessert hat Apple viele wei- 
tere Details. Erstmals lassen sich 
beispielsweise neben Google auch 
Yahoo und Bing als Suchmaschine 
auswählen. Nutzt man den Modus 
„Privates Surfen“, sieht man einen 
Knopf mit „Privat“ in der Adress- 
leiste. Zudem schließt das Update 
dutzende Sicherheitslücken. 


Bessere Leistung 

Apple hat die Geschwindigkeit 
beim Ausführen von Javascript 
deutlich verbessert. Das macht 
sich bei vielen modernen Web- 
seiten bemerkbar, beispielsweise 
bei Google Mail oder Facebook. In 
dem Webkit-Test Sunspider zeigt 


iPhann & aurserkautt - Bevinilmpgiehkenen and Ceusrmätonsen - Amane-felt - Naar - Marmeit 


Deutschland. Japan und 


Erste 


es sich aber meist 


um Geräte, die der 
Verkäufer 
erst bestellt hat 
om srmenenen etwa in England 
— Eine 5 An 


gerade 


Webseiten mit einem längeren Text kann Safari 5 in einer neuen Reader-An- 
sicht öffnen, die oft eine bessere Übersicht bietet. 


Safari 5 eine deutlich verbesserte 
Geschwindigkeit und kann hier zu 
Opera und Chrome aufschließen. 
Laut unseren Tests kann Sa- 
fari in der täglichen Praxis dank 
einiger neuer Tricks bessere Ge- 
schwindigkeiten bieten. Der Ca- 
che wurde verbessert, der erneute 
Aufruf von Seiten erfolgt dadurch 
schneller. Lädt man eine Webseite 
mit Verweisen zu anderen Seiten, 
fragt Safari automatisch im Hin- 
tergrund DNS-Server nach diesen 
Adressen ab. Klickt man später 
auf diesen Link, kann Safari diese 
Seiten dann schneller aufrufen. 


Unterstützung von HTML 5 
Kommende Webstandards wie 
CSS3 und HTMLS soll Safari gut 
unterstützen. Bei einem Test der 
Seite html5test.com erreicht Sa- 
fari 5 gute 208 von 300 Punkten, 
Firefox 3.6 nur 139 Punkte. 

Die Kompatibilität mit Websei- 
ten hängt aber in der Praxis stark 
vom Betreiber der Seite ab. So soll 
die neue Safari-Version etwa Pro- 
bleme mit einigen Funktionen von 
Google Buzz haben. 


EMPFEHLUNG Safari ist ein sehr 
guter Browser, den Apple in der 
Version 5 weiter verbessert hat. 
Schade finden wir aber, dass Er- 
weiterungen erst Ende des Som- 
mers offiziell erscheinen sollen. 
Stephan Wiesend 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


—| MARIO AG 


‚Meine Website Kreativ gestaltet!” y 


Jetzt schnell und einfach selbst gemacht! STRATO BasicWeb - Qualitäts- 
Hosting für jeden Anspruch 


Gestalten Sie Ihre eigene Homepage individuell und einfach 
mit den Hosting-Paketen von STRATO. Neben jeder Menge 
Inklusive-Leistungen bieten wir Ihnen zusätzlich verschiedene 
Markensoftware. Steigen Sie also jetzt ein und sichern Sie sich =) Biszu 150 E-Mail-Postfächer 
Ihr Webhosting-Paket bis zum 31.07.10 zum günstigen Preis. — Bis zu 1000 MB Webspace 


— Bis zu 3 Domains & unlimited Traffic 


— Inklusive STRATO HiDrive Media 20 - 
Die sichere Online-Festplatte 1 Jahr gratis 


N V —— 
ENIK = bs ur GRATIS-BILDER 
STRATO Tipp: Dun 


Preisaktion bis 31.07.2010! 


—— 


25% RABATT 


Gratis Bilder von Polylooks' - 
Gestalten Sie jetzt Ihre Website 
noch kreativer mit Bildern von 
Polylooks - der Online-Bildagentur! 


- 


6 Monate ab £. 
mtl. 
danach ab 1,59 € 


Noch Fragen? Anruf genügt: 0 18 05-05 5055 


(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 


Deutschlands | 
kundenorientierteste 
Dienstleister | 


Jetzt bestellen bei Deutschlands 
kundenorientiertestem IT-Dienstleister. 


strato.de 


* Einmalige Einrichtun ü 
gsgebühr 9,90 €. Mi 
ee H . Mindestvertragslaufzei i 
ee zeit 12 Monate. Bei Bestell 
ne ung von Software 6,90 € Versandk: 
,. osten. Preise inkl. MwSt. 
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MUSIKANLAGE /LASERDRUCKER 


Harman MS 100 


Gut ausgestattete Musikanlage mit 
super Sound und nervigem Wecker 


Harman Kardon 


Preis: € 700, CHF 940 


Note: 1,9 gut 

Leistung (50%) ee 3 
Ausstattlıne 20% 16 seen 
Handhabung (20%) 1,8 ‚ 
Stromverbauch/ 


Ergonomie (10% 4,0 


© Voller Klang mit gutem Tiefgang, 
sehr gute Ausstattung 


8 iPod-Dock wirkt wie Fremdkörper, 


nur für iPods mit USB-Power, Weck- 
lautstärke nicht einstellbar, keine 
iPod-Menüsteuerung über Fernbe- 
dienung 


Alternative: Higoto HIFI Pod TP-5MS, 


Audiovox Bernstein 


Stromverbrauch: Standby 10,2 W, 
Ein 17,8 W 


www.harmankardon.com 


omplett ausgestattet ist die 

MS 100 dank einem iPod- 
Dock, einem UKW-Radio mit RDS 
sowie einem CD-Spieler. Zudem 
bietet die Musikanlage vier wei- 
tere Eingänge, darunter einen 
optischen Digitaleingang - ein 
Novum in dieser Klasse. Das Dis- 
play der Harman Kardon MS 100 
ist sehr groß, auch die Schrift er- 
scheint groß und in vier Zeilen. 
Wer direkt vor dem Gerät steht, 
kann auf dem geneigten Display 
exzellent sehen, aus der Entfer- 
nung geht das aber nicht mehr. So 
gut und informativ das Display ist, 
die Bedienung des iPod überzeugt 
nicht. So fehlt eine volle Menü- 
steuerung per Fernbedienung, 
man muss also einige Eingaben 
direkt am iPod machen. Die iPod- 
Anbindung wirkt wie nachträglich 
eingebaut, die Dockingstation er- 
scheint als Fremdkörper - nicht 
nur wegen der Art, wie sie am MS 


Laserjet P1606dn 


Flotter Schwarz-Weiß-Laserdrucker 
für kleine Arbeitsgruppen 


Hewlett-Packard 
Preis: € 220, CHF 320 


Note: 2,1 gut 

Leistung (40%) al 3 
Ausstattung (20% 2,8 
Handhabung (15%) 17 Re 
Verbrauch/ 

Ergonomie (25%) 1,9 ‚ 


ompakt, sehr flott, guter Text- 
druck, geringer Stromverbrauch 


© Papierkassette nicht erweiterbar, 
überdurchschnittliche Druckkosten 


Alternative: Diverse Schwarz-Weiß- 
Laserdrucker 


Papiereinzug: 250 Blatt, 10 Blatt 
Einzelblattzufuhr, automatischer 
doppelseitiger Druck, Schnittstellen: 
USB, Ethernet; Verbrauchsteile: 
CE278A, 65 € / 2100 Seiten 


www.hp.com/de 
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it automatischem doppel- 
M seitigen Druck und Ether- 
net-Schnittstelle ist der Schwarz- 
Weiß-Laserdrucker ausgestattet. 
Im Betrieb ist er recht laut, gibt 
danach aber sofort wieder Ruhe. 
Tauschen braucht man beim La- 
serjet P1606dn nur den Toner, der 
eine Einheit mit der Bildtrommel 
bildet. 3,1 Cent kostet ein Aus- 
druck. Das ist für einen Laser- 
drucker dieser Preisklasse etwas 
teurer als der Durchschnitt. Der 
Treiber für den Mac ist funktional 
und einfach. Verwendet man den 
Drucker via Ethernet, wird der 
Drucker automatisch von Mac-OS 
X erkannt. Im Test treten keine 
Probleme auf, auch die Druckab- 
bruchtaste am Gerät arbeitet ein- 
wandfrei mit Apple-Rechnern zu- 
sammen. Nach nur acht Sekunden 
liegt die erste Textseite im Ausga- 
befach, auch bei Dokumenten mit 
Fotos und Grafiken ist der Drucker 
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100 angesteckt ist, sondern auch 
wegen des Materials. Für kompli- 
zierte Aktionen wie das Einstellen 
der Uhrzeit, das Programmieren 
der sechs Stationsspeicher und 
des Weckers muss man sich in das 
ausführliche deutsche Handbuch 
einarbeiten. Der Wecker selbst ist 
leider unbrauchbar, denn er regelt 
die Lautstärke automatisch lang- 
sam so hoch bis einem die Oh- 
ren abfallen. Doch der Klang des 
Lautsprechers entschädigt dafür 
mit einem ausgewogenen Klang- 


bild, klaren Höhen sowie ohne 
große Aggressivität und gutem 
Tiefgang. 


EMPFEHLUNG Die Harman Kardon 
MS 100 ist eine tolle Musikanlage 
mit super Ausstattung, nur das 
iPod-Dock und die fehlende iPod- 
Menüsteuerung enttäuschen. 
Außerdem werden ältere Geräte 
wie der iPod Photo nicht mehr un- 
terstützt. Verzichtet man auf eine 
Weckerfunktion, ist der Lautspre- 
cher ein Highlight. tb 


sehr flott. Besonders gut gefällt, 
dass auch nach einem langen 
Ruhezustand der Drucker gleich 
seine Arbeit verrichtet, nach nur 
knapp zehn Sekunden liegt die 
erste Seite im Ausgabefach. An- 
dere Drucker brauchen dafür län- 
ger. Texte bringt das Gerät tadel- 
los zu Papier, Grafiken und Fotos 
in ausreichender Qualität. 


EMPFEHLUNG Für kleinere Ar- 
beitsgruppen, die überwiegend 
Text ausgeben und nur gelegent- 
lich drucken, ist der Laserjet 
P1606dn gut geeignet. Den Kom- 
fort, dass nur ein Element als Ver- 
brauchsmaterial getauscht wer- 
den muss, erkauft man sich mit 
etwas höheren Druckkosten im 
Vergleich zur Konkurrenz. mas 
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DIASHOW /PDF-KONVERTER 


Pulp Motion 3 Advanced 


Beeindruckende Diashows und Prä- 


sentationen gestalten 
Aquafadas Da 
Preis: € 110, CHF 157 
Note: 2,8 befriedigend 
Leistung (40%) 22 
Ausstattung (30 %) anle 


Handhabung (20% 2,2 Io 
Dokumentation (10%) 5,2 ** 


Erweiterte Themenvorlagen, 
anpassbare Textanimationen, Ani- 
mation von Bildern in allen Themen, 
überarbeiteter Medienbrowser 


&@ Kein Handbuch, kein Import aus 
Garageband, teilweise langsam 


Alternative: iPhoto 09, Foto Magico 


Pro 3, Boinx Photo Presenter 4 
Ab Mac-OS X 10.5 


www.application-systems.de 


ie dritte Version von Pulp 

Motion Advanced bietet neue 
und erweiterbare Themenvorla- 
gen. Diese sind nach Freignisarten 
sortiert, zudem wurden Themen- 
familien verbessert. In allen The- 
men kann man nun Bilder mit 
Effekten wie zum Beispiel Ken- 
Burnes oder Rotation animieren. 
Auch Textanimationen lassen sich 
verwenden. Unterschiedliche The- 
men kann man jedoch weiterhin 
nicht miteinander kombinieren. 
Mit dem Medienbrowser kann 
man nun im Vollbildmodus navi- 
gieren. Songs aus Garageband las- 
sen sich nur über den Umweg aus 
iTunes importieren. Dafür wurden 
die Möglichkeiten zum Anpassen 
der Tonspur und zur Synchroni- 
sation mit Bildern und Filmen 
erweitert. Zudem lässt sich fest- 
legen, wann ein Soundeffekt ein- 
setzt und ein Musikstück beginnt 
oder endet. Die Exportfunktionen 


Deskunpdf for Mac 3.0 


Schneller und guter PDF-Konverter 


Docudesk 


Preis: US$ 70 

Note: 2,0 gut 

Leistung (30%) 2,0 -- 
Ausstattung (30%) 2.0) = 
Bedienung (30%) 15 h 


Dokumentation (10%) 3,0 2 


Einfach zu bedienen, konvertiert 
PDFs auch in Open Office, schnell 
bei größeren Dokumenten, gut bei 
Tabellen, Formularen und Stapelver- 
arbeitung 


@ Schwacher Öffnen-Dialog, nur auf 
englisch 


Alternative: PDF2Office 5, Adobe 
Acrobat 9, PDFpen Pro 4 


Ab Mac-0S X 10.4, ab Microsoft 
Office 2000 


www.docudesk.com 


DF-Dateien konvertiert Desk- 
Pas in Office-Dokumente. 
Feineinstellungen für die Doku- 
mentformate, die Text- und die 
Grafikoptionen findet man in der 
linken Fensterseite. Im unteren 
Bereich zeigt Deskunpdf Status 
und Fortschritt bei der Konvertie- 
rung. Per Öffnenfenster ist es um- 
ständlich, an den Zielort zu fin- 
den. Leichter geht es da per Drag- 
and-drop. Für ein Dokument mit 
145 Word-Seiten dauert die Um- 
wandlung nur eine gute Minute. 
PDF2Office Professional 5 benö- 
tigt mehr als zwei Minuten. Wäh- 
rend Deskunpdf 3.0 das klarere 
Schriftbild zeigt und das Inhalts- 
verzeichnis besser umsetzt, zeigt 
der Fließtext beim Konkurrenten 
mit den rahmenbasierten Blöcken 
ein befriedigenderes Ergebnis. 
Arbeiten lässt sich allerdings mit 
beiden Resultaten ausreichend 
gut. Tabellen im Excel-Format 


eight train thunder 


TEST 


Mit Pulp Motion 3 Advanced lassen sich beeindruckende Präsentationen 
erstellen und in zahlreichen Ausgabeformaten bereitstellen. 


sind separat untergebracht und 
lassen kaum einen Wunsch offen. 
Praktisch sind gelbe Notizzettel, 
die Einsteiger bei ihren ersten 
Schritten mit unterstützen. Das 
Programm arbeitet indes teilweise 
recht träge. 


EMPFEHLUNG Empfehlenswert 
ist Pulp Motion 3 Advanced für 
anspruchsvolle Diashows. Auch 
wenn das Endergebnis gut ist, das 
fehlende Handbuch und die teils 
träge Geschwindigkeit verhindern 
eine bessere Bewertung. rw 


Nur Englisch, aber übersichtlich ist die Benutzeroberfläche von Deskunpdf. 


XLS sehen ziemlich verunstaltet 
aus und ganze Passagen fehlen, 
hier ist PDF2Office deutlich bes- 
ser. Tabellen im Word-Format 
kann Deskunpdf dagegen gut um- 
setzen. Praktisch ist, dass Deskun- 
pdf 3.0 auch die Konvertierung in 
das Format des kostenlosen Open 
Office unterstützt. 


EMPFEHLUNG Mit Deskunpdf 3.0 
erhält man einen günstigen Kon- 
verter. Er bietet zwar weniger 
Optionen als PDF2Office, ist aber 
auch rund 50 Euro günstiger. Wer 
schnell und zuverlässig PDFs in 
editierbare Office-Dokumente 
verwandeln will, ist mit Docudesk 
gut bedient. tha 
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Squeezebox Radio 


Ausgereifter kompakter Streaming- 
Audioplayer mit Internet-Radio 


Logitech 
Preis: € 180, CHF 232 


Note: 1,9 gut 

Leistung (50%) 2,0 me 
Ausstattung (20% 1,7 1] 
Handhabung (20%) 2,0 e 
Stromverbrauch/ 

Ergonomie (10%) 1,5 See 


Guter Klang, Farbdisplay, guter 
Wecker, Funktionen erweiterbar, 
über Webbrowser steuerbar 

8 Ohne Fernbedienung, lokale Ser- 
ver müssen gleiche Softwareversion 
wie mysqueezebox.com haben, kein 
gedrucktes Handbuch 


Alternative: Squeezebox Boom 
Anschlüsse: Wifi 802.118, Ethernet, 
Line-in; Stromverbrauch: Aus O W, 
Standby 3,7 W, Ein 3,3 W 


www.logitech.com 


Radioshift 1 


Ausgezeichnetes Internet-Radio mit 
Anzeige internationaler Sender 
Rogue Amoeba 

Preis: € 25, CHF 37 

Note: 15 gut = 


Bedienung (40%) nn 
Stabilität (30%) es A 
Preis/Leistung (20% 1,9 + 4 


Doku/Handbuch (10%) 1,7 -——-...- . 
© Einfache, intuitive Bedienung, 
großer Funktionsumfang 
@ Abo-Mitschnitte bleiben beim 
Löschen des Abos erhalten, keine 
Live-Mitschnitte 


Alternative: Snowtape 1.5, Radium 
2.4.6, AOL Radio for Mac 2, Radio- 
rocker 2 


Ab Mac-OS X 10.5 


www.rogueamoeba.com 
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as Squeezebox Radio ist ein 

Streaming Audioplayer für 
Internet-Radiosender und netzin- 
terne Musik. Will man Musik vom 
Mac abspielen, benötigt man den 
kostenlosen Squeezebox Server. 
Beim ersten Start führt ein Assis- 
tent gut durch die Ersteinrich- 
tung. Ein Mac oder ein NAS mit 
aktivem Squeezebox Server muss 
im Netz vorhanden sein. Negativ 
ist, dass man sich beim Onlineser- 
vice mysqueezebox.com von Lo- 
gitech registrieren muss. Da viele 
deutsche Radiosender auch im 
Internet sind, lassen sie sich über 
die Suchfunktion einfach finden. 
Derzeit ist die Squeezebox Radio 
mit 27 Anwendungen erweiter- 
bar, um beispielsweise direkt auf 
die Radiostationen der BBC oder 
auf Facebook zuzugreifen. Instal- 
lation und Auswahl erfolgen über 
mysqueezebox.com. Nach kur- 
zer Eingewöhnung lässt sich das 
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it Radioshift hat man Zugriff 
M auf über 100 000 Radiosta- 
tionen weltweit. Die Radiostatio- 
nen lassen sich thematisch, nach 
gesprochenem Wort, Musik oder 
Sport in der Genre-Ansicht durch- 
suchen. Radioshift zeigt zudem 
eine schön gestaltete Weltkarte 
mit grünen Punkten auf allen zen- 
tralen Städten. Nach Anklicken 
einer Stadt listet es alle verfüg- 
baren Stationen darunter auf oder 
stellt sie in der Icon-Ansicht dar. 
In dieser Ansicht kann man sich 
dann entweder manuell durch die 
Stationen klicken oder nach ge- 
sprochenem Wort, Musik, Sport, 
Stationen, Programme oder der- 
zeit laufendes Programm filtern. 
Die Lieblingssender lassen sich als 
Favoriten speichern. Wenn man 
eine Station abonniert, kann man 
Sendungen aufzeichnen und mit 
Datum, Uhrzeit und der Länge der 
Aufzeichnung versehen. Radio- 


INTERNET-RADIOEMPFÄNGER / INTERNET-RADIOSOFTWARE 
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Squeezebox Radio einfach bedie- 
nen, das farbige Display ist sehr 
gut ablesbar. Es werden sogar 
Alben-Cover angezeigt. Nur aus 
mehreren Metern ist die Uhrzeit 
nicht mehr zu lesen. Komforta- 
bel sind die sechs Speichertasten 
für Internet-Radiostationen und 
die Weckfunktion mit mehreren 
Weckzeiten. Der Klang ist für ein 
solch kleines Gerät sehr gut und 
überzeugt mit guter Sprachver- 
ständlichkeit bei vollem Musik- 
klang ohne Schärfe. 


a NOR 1 ta samcn 
en SR DASONG fanenieger 


= Sara #4 Creme Sal o 


EMPFEHLUNG Das Squeezebox Ra- 
dio ist ein ausgereifter Streaming 
Audioplayer mit einem sehr guten 
Farbdisplay und guter Bedienung. 
Der Klang ist für seine Größe sehr 
gut und der Wecker gehört mit 
seiner Flexibilität zu den Besten. 
Störend sind nur die Zwangsregis- 
trierung bei mysqueezebox.com 
und dass alle Squeezebox-Server 
in einem Netz die gleiche Soft- 
wareversion brauchen - das ist 
indes nur wichtig für Nutzer mit 
mehreren Musikquellen. tb 


Rassen 


ma) 000 2010052 3Loopstraumkasysoundssommag.ioop 


Out pie) dry Rasa Tie 


Radioshift bringt Radiostationen rund um den Globus auf den Mac. 


shift bietet eine Funktion, die den 
Mac einschaltet oder aus dem Ru- 
hezustand holt, sobald eine zuvor 
eingespeicherte Aufzeichnung be- 
ginnt. So kann man sich beispiels- 
weise von einer Lieblingssendung 
aus dem letzten Winkel dieser 
Erde wecken lassen. 


EMPFEHLUNG Radioshift bringt 
weltweiten Radiohörgenuss. Die 
Benutzeroberfläche ist übersicht- 
lich und schön gestaltet - die Be- 
dienung intuitiv. Sehr gut ist die 
Abo-Funktion zum Mitschneiden 
und Speichern. Die zusätzliche 
Weckerfunktion punktet. mb 
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NOTATIONSSOFTWARE / GITARRENSYNTHESIZER 


Sibelius First 


Ausgewachsene Notationssoftware 
für Anfänger wie Fortgeschrittene 


Avid Technology 
Preis: € 129, CHF 188 


Note: 2,3 gut 
Bedienung (40%) De L 
Stabilität (30%) 1,8 See ” 
Preis/Leistung (20%) 2,5 = 
Doku/Handbuch (10%) 1,9 


Unkompliziert, großer Funkti- 
onsumfang, direktes Anbieten von 
Stücken auf Online-Plattform 


@ Teils unübersichtlich, in der 
Menüleiste verankertes Werkzeug- 
fenster kann hilfreich sein 


Alternative: Sibelius 6, Encore No- 
tation 5, Finale 2010, Finale Allegro 
2007 


Ab Mac-OS X 10.4.11, 500 MB freier 
Speicher auf der Festplatte, DVD- 
Laufwerk 


www.sibelius.com 


Real LPC 


Ausgezeichnete Sample-basierte 
Gitarren-Emulationen 


Musiclab 


Preis: € 190, CHF 265, Bundle drei 
Gitarren: € 395, CHF 580 


Note: 1,2 sehr gut 


Klangqualität (30%) 1,2 . 
Spielhilfen (20%) ee en A 
Modulations- 

möglichkeiten (20%) 1,1 3 
Realitätsgrad (30% 1,2 ne 


Hohe Qualität, sehr vielseitige, re- 
alistische Spielhilfen, sehr vielfältige 
Modulationsmöglichkeiten 


B Mageres Angebot an Verstärkersi- 
mulationen bei Amplitube Duo 


Alternative: Applied Acoustics, Strum 
Acoustics und Strum Electrics 


Ab Mac-OS X 10.4, ab G4 1 GHz 
(Intel Core 2 Duo empfohlen), VST 
2/AU host 


www.musiclab.com 


ibelius First hilft beim Kompo- 
a Arrangieren, Spielen 
und Veröffentlichen von Musik. 
Im Vordergrund stehen Noten und 
nicht wie bei anderen Soundstu- 
dios Arrangierfelder oder Mixer. 
Mit dem Partiturassistent kann 
man eine Vorlage öffnen, eine 
Partitur von Grund auf neu begin- 
nen, gedruckte Noten einscannen, 
Noten transkribieren oder sich 
eine Einführungstour ansehen. 
Dabei hat man die Wahl zwischen 
Stilrichtungen wie Chor, Blues, 
Country, Latin, Reggae, Rock, 
Klassik, Funk, Jazz und Pop. Das 
Notationsarbeitsblatt ist das 
Hauptfenster von Sibelius First. 
Hier kann man sich ein Keyboard, 
das Griffbrett einer Gitarre oder 
den Mixer einblenden lassen. Die 
Software erlaubt es entweder mit 
dem Notenblatt an der Partitur zu 
arbeiten oder sie zeichnet fortlau- 
fend alle Noten auf, die man wie 


ie Gitarren-Synthesizer von 

Musiclab gehören seit Jahren 
zum Besten auf dem Markt. Nun 
ist mit Real LPC eine Emulation 
der Gibson Les Paul erschienen. 
Alle Instrumente von Musiclab — 
neben der Les Paul eine Stratocas- 
ter-Nachahmung und Realguitar 
mit Tönen akustischer, Steel- und 
12-Saiten-Gitarren - basieren auf 
tadellosen Multisamples, die ein 
nuanciertes Spiel schon auf einer 
Taste/Saite erlauben. Die Les Paul 
und die Strat sind trocken eher 
ungenießbar. Erst mit einer Ver- 
stärkersimulation klingen sie so, 
wie man sich das wünscht. Daher 
ist das etwas abgespeckte Amp- 
litube 2 Duo mitgeliefert. Neben 
dem guten Grundklang überzeu- 
gen die Spielhilfen. So erreicht 
man sehr realistische Strums, Pi- 
ckings, Slides, Bendings, Tremoli 
und die für Soli unverzichtbaren 
Hammer-On/Pull-Off-Sounds. 


TEST 


Beim Kontrollzentrum von Sibelius First steht die Notenansicht in der Mitte, 


darum fliegt die Werkzeugpalette. 


gewohnt auf der Klaviatur oder 
einer angeschlossenen Gitarre 
spielt. Sibelius zeigt während 
des Abspielens einer Komposi- 
tion die entsprechenden Tasten 
auf dem Keyboard respektive die 
gedrückten Saiten auf dem Griff- 
brett. Hilfreich ist die mitgelie- 
ferte Ideensammlung, die man 
einfach auswählen und an einem 
beliebigen Ort einsetzen kann. 
Der Hersteller Avid bietet als zu- 
sätzlichen Service eine Website an 


(www.sibeliusmusic.com) auf der 
man seine Stücke hochladen und 
zum Verkauf anbieten kann. 


EMPFEHLUNG Sibelius First ist 
eine ausgewachsene Notations- 
software für Anfänger wie Fortge- 
schrittene. Profis sollten sich Si- 
belius 6 ansehen. Die Bedienung 
könnte einfacher sein, doch nach 
kurzer Einarbeitung entdeckt man 
die vielfältigen Möglichkeiten des 
Programms. mb 


LU RLLLLALNLULNLE 


ReallPpC 


Real-LPC von Musiclab bietet einen realistischen Klang sowie 


ein nuanciertes Spielgefühl. 


Sehr wichtig für das Simulieren 
eines echten Gitarrensounds ist 
das so genannte Voicing, bei dem 
es darum geht, welche Saite in 
welcher Lage angeschlagen wird. 
Auch hier unterstützt Musiclab 
die Keyboarder kräftig. Zusam- 
men mit Pitchbend, Modulation, 
Aftertouch und Pedalen ergeben 
sich eine beeindruckende Vielfalt 


und dermaßen realistische Gitar- 
renparts, dass im richtigen Mix die 
virtuelle Herkunft auch für geübte 
Ohren kaum zu erkennen ist. 


EMPFEHLUNG Die Gitarrensimu- 
lationen von Musiclab sind eine 
echte Alternative im Studioein- 
satz, wenn der Gitarrist verhin- 
dert sein sollte. tp 
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VIDEO-PLUG-IN / VIDEOKONVERTER 


Red Giant Holomatrix 1.0 


Erstaunlich vielfältiges Plug-in für 
Videoeffekte in After Effects 


Red Giant 

Preis: US$ 99 

Note: 1,2 sehr gut 

Geschwindigkeit (15% 1,5 . 
Funktionsumfang (40%) 1,0 
Qualität (25%) 11 
Handhabung (20%) 15 ange . 


Erstaunliche Effekte durch viele 
Presets, zahlreiche Einstellungsmög- 
lichkeiten, eigene Effekte als Preset 
speicherbar, alle Effekteinstellungen 
animierbar 


Unterkompositionen, nur auf Eng- 
lisch 
Alternative: diverse Bad-TV- und 
Filmfilter etwa von Boris FX 


Ab Mac-OS X 10.5.8, Intel-Mac, After 
Effects CS3 und CSA 


www.redgiantsoftware.com 


@ Komplex in der Anwendung durch 


as Plug-in Holomatrix für 

After Effects verwandelt ein- 
faches Video in futuristische oder 
gespenstische Bilder-Holomatrix 
und ist weniger ein einzelnes 
Plug-in als eine Sammlung von 
Skripten, Expressions und Effek- 
ten, die eng miteinander verzahnt 
sind. Daher zeigt sich der Filter 
auch nicht im Effektemenü von 
After Effects, sondern als eigen- 
ständiges Fenster. Zum Anwenden 
klickt man auf die Schaltfläche 
„Apply“, woraufhin Holomatrix 
eine Unterkomposition erstellt 
und die Filtereinstellungen im 
Fenster „Effekte“ erscheinen. Die 
Optionen des Plug-ins sind viel- 
fältig und enthalten neben der 
Färbung auch animierbare Ein- 
stellungen für Scan-Lines, Statik, 
Ghostings, Frame-Raten, Freeze- 
Frames, oder was man sich sonst 
noch alles bei der Effekt-Generie- 
rung vorstellen kann. 
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HOLDMATRIX 


30 Presets und zahllose Optionen sorgen für erstaunliche Ergebnisse bei 
der Erstellung von Projektionen, Geistern oder Bad-TV-Effekten. 


Red Giant liefert eine Vielzahl 
an Voreinstellungen, die man 
per Pull-Down-Menü anwendet, 
und die bereits ohne das Drehen 
und Schrauben an den individu- 
ellen Optionen sehr beachtlich 
aussehen. Holomatrix lässt sich 
natürlich nicht nur auf Video 
anwenden, sondern auch auf 
Grafiken oder Texte. Außerdem 
unterstützt der Effekt Alpha-Ka- 
näle und Stanzmasken, um frei- 


Roxio Movavi Video Converter 2.6 


Videokonverter, der viele Zielfor- 
mate unterstützt und Filme auch 
zusammenfügen kann 

Roxio 

Preis: € 30, CHF 44 

Note: 2,9 befriedigend 

Leistung (40%) ZU0) ee A 
Bedienung (30%) 2,0 . 
Dokumentation (20%) 4,0 
Lokalisation (10%) 2,0 


Einfache Bedienung, Stapelbear- 
beitung, viele Formate 


8 Probleme mit AVCHD, langsam 
Alternative: Popcorn, Handbrake 
Ab Mac-OS X 10.5 


www.movavi.de 
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“"Tber die sehr einfach bedien- 
bare Oberfläche importiert 
man mit Movavi Video Converter 
ein Video oder einen kompletten 
Ordner und wählt ein Ausgabe- 
format. Dabei bestimmt man das 
Abspielgerät, etwa iPod, iPhone 
oder wählt eigenhändig Format 
und Auflösung. Ein Player ist in- 
tegriert. Folgende Formate kann 
das Tool umwandeln: AVI, MPEG, 
MPA4 (auch H.264), 3GP, FLV, DV, 
AVI, MOV und diverse Audiofor- 
mate. Bei dem Camcorderformat 
AVCHD stellen wir einen repro- 
duzierbaren Bildfehler am Anfang 
der Videodatei fest. Ganze Bilder- 
ordner kann das Tool in Serie in 
ein anderes Format konvertieren 
und zu einer Datei zusammenfü- 
gen. Bei der Stapelbearbeitung 
nutzt der Konverter beide CPU- 
Kerne eines Mac, aber nicht beim 
Konvertieren einzelner Videos. So 
ist die Geschwindigkeit beim Um- 


gestellte Personen oder Motive in 
den Raum vor einen Hintergrund 
zu projizieren. 


EMPFEHLUNG Obwohl (oder ge- 
rade, weil) Holomatrix recht 
kompliziert aufgebaut ist, erreicht 
man sehr schnell sehenswerte Er- 
gebnisse. Die zahllosen Optionen 
sorgen für immer neue, erstaunli- 
che Effekte auf Video oder bei der 
Grafikanimation. az 


aadaaaaı 


W)  Apbeoniner (ÜfDe 1) (m) 


VE I Gesch wie Eingatesedner 
HD 1440x1048 125 ton» IB) (a) estehene Dateien überschreiben 


Un fawenen anzeigen 


4 Ausgabeondner nach Abschuss öffnen 


Zwar ist der Videokonvertierer Roxio Movavi Video Converter 2.6 sehr 
leicht zu bedienen, dafür leider sehr langsam. 


wandeln einer einzelnen Video- 
datei mit einem Mac Mini recht 
mäßig: Eine fünf Minuten lange 
TV-Aufnahme konvertiert Movavi 
in sechs Minuten in ein H.264-Vi- 
deo, mit Handbrake benötigen wir 
nur 80 Sekunden. 


EMPFEHLUNG Mit einer besseren 
Geschwindigkeit wäre der Movavi 
Video Converter eine interessante 
Alternative zu Handbrake und 
Popcorn. Aktuell kann die Soft- 
ware aber nicht mit der Konkur- 
renz mithalten. sw 


Die neue iPhone-Welt XL 1/10! 
Alles zu iPhone, iPad & iPod Touch 


iPhoneweit iR 


Mit 
App- 
Guide | Alles ZU 
im Testı IPhone & iPad 


270 Seiten iPhone, iPad & iPod Touch - Mit CD 


Daten austauschen 
en - Banking am iPhone 
TV aufnehmen Ss lesı Pust m 
iPhone 4.0 - das kann die nächste IiPhone-Generation 


x € 14,95 Mal/sund/. | 
Infotainment \ | 
Datenträger | 
enthält nur Lehr- | l| ll l Ill 

Di iPhone 08 UV. PR: 16 gr 


oder Infoprogramme 


a ix02 


KURZTESTS 


TEST 


RDP-XF100iP 


Super Sound für iPod und iPhone, auch unterwegs 
Sony, www.sony.de 

Preis: € 400, CHF 520 

Note: 1,8 gut 

Guter Klang, mit Akku, hohe iPod-Kompatibilität 
8 Kein RDS 


Alternative: Boston Horizon IDS2 


as RDP-XF100iP verspricht Mobilität 

durch einen Akku und die Musikwieder- 
gabe mit iPod und iPhone. Der Akku hält nach 
unseren Tests bei geladenem iPhone gute sechs 
Stunden. Alle Modelle von iPod 4G bis zum 
iPhone 3G lassen sich auch mit der Fernbe- 
dienung inklusive Menüsteuerung nutzen. Mit 
dabei ist auch ein empfangsstarkes UKW-Ra- 
dio. Der Klang überzeugt mit gutem Tiefgang 
und angenehmen frischen Höhen. tb 


Passport für Home Dock 


Lädt alle iPods an alten iPod-Lautsprechern 
Scosche, www.soular.de 

Preis: € 40, CHF 56 

Note: 1,8 gut 

Problemloser Betrieb 

8 Teuer, teils schwer einzusetzen (je Gerät) 


Alternative: Geräte ohne Ladefunktion betreiben 


er USB-Pin werden der iPod Touch ab 2G, 
Pirnone 3G und iPod Nano 5G geladen, äl- 
tere Modelle verwenden hier einen Firewire- 
Pin. Einige ältere iPod-Lautsprecher, darunter 
Apples eigener iPod Hi-Fi, können die genann- 
ten iPods nicht laden. Hier hilft der Adapter 
Passport, erhältlich in Schwarz oder Weiß. Er 
passt sehr gut, steht indes 17 Millimeter über. 
Seine Aufgabe erledigt er problemlos. Für Bose 
Sound Dock liegt ein Adapter bei. mas 
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iGroove SXT 


Kleine Partymaschine für iPod und iPhone 
Klipsch, www.klipsch.co.uk/de 

Preis: € 150, CHF 193 

Note: 2,0 gut 

Partysound, hohe iPod-Kompatibilität 

8 Keine iPod-Menüsteuerung mit Fernbedienung 


Alternative: Edifier iF330Plus 


iel Druck und tiefen Bass strahlt der kom- 
Vo iGroove SXT aus, dafür sind Höhen 
und die Mitten nicht klar. Somit ist dieser Laut- 
sprecher ideal für Pop- und Rockmusik. Der 
Lautsprecher bietet Tasten für Lautstärke und 
Power, die Bedienung erfolgt über die Fern- 
bedienung — aber ohne Menüsteuerung. Sehr 
schön ist, dass nicht nur die aktuellen Modelle, 
sondern auch alte Festplatten-iPods wie der 
Photo uneingeschränkt funktionieren. tb 


BBH200 


Bluetooth-Kopfhörer mit angenehmem Klang 
Beewi, www.bee-wi.com 

Preis: € 60, CHF 78 

Note: 2,0 gut 

Angenehmer Klang, sehr guter Tragekomfort 
© Tasten für Vor/Zurück nicht für iPhone 
Alternative: Sennheiser PX 210 BT 


er Tragekomfort des Bluetooth-Kopfhö- 
DI ist sehr gut und mit 103 Gramm ist 
er angenehm leicht. Der Akku wird in cirka 2,5 
Stunden geladen und hält maximal 7,5 Stun- 
den. Auf der rechten Seite befinden sich die 
Bedientasten. Am iPhone funktionieren nur 
Abspielen/Pause und Lautstärke. Die Klang- 
qualität ist gut und mit ausreichend Bass. Die 
Funktion als Headset ist eher Beiwerk, da das 
Mikrofon zu weit vom Mund entfernt ist. tb 
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i-Station Time Cube 


Kleiner unkomplizierter Radiowecker für iPod 
Logic 3, www.logic3.de 

Preis: € 47, CHF 69 

Note: 2,4 gut 

Einfache Bedienung, kompakt, energiesparend 
© Mäßiger Sound 

Alternative: Edifier On The Go IiF350 


rotz seiner Größe mit einer Seitenlänge 
ie neun Zentimetern bietet der Radio- 
wecker, erhältlich in Weiß oder Schwarz, ein 
großes Display mit drei Helligkeitsstufen. Die 
Bedienung gelingt leicht, Uhrzeit, Datum und 
Wecker sind schnell eingestellt. Der Radioemp- 
fang ist gut. Stationstasten gibt es nicht, dafür 
eine automatische Sendersuche. An der linken 
Seite befindet sich der Lautsprecher, dessen 
Klang für einen Radiowecker ausreicht. mas 
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Guter In-Ear-Kopfhörer mit Freisprechfunktion 


Image S4i 


Klipsch, www.klipsch.co.uk/de 

Preis: € 100, CHF 130 

Note: 2,2 gut 

Drei Passstücke, Fernsteuerung, voller Klang 
© Lautstärkeregler ohne Funktion am iPhone 


Alternative: Apple In-Ear-Kopfhörer 


er In-Ear-Kopfhörer bietet eine Fernbe- 

dienung mit einer Steuerungstaste für die 
Wiedergabe und einen Titelsprung. Die Laut- 
stärketasten funktionieren nicht am iPhone. 
Sein Mikrofon macht aus dem Image S4i ein 
Headset. Die Qualität ist klar und gut. Zum 
Befestigen an der Kleidung liegt eine Klammer 
bei. Drei verschieden große Passstücke sorgen 
für eine gute Passform. Der Klang ist voll, es 
fehlt aber etwas Frische und Spritzigkeit. tb 
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Mili Power Pack 


Ladeschale für iPhone 3G und 3GS 

Raikko, www.raikko.de 

Preis: € 70, CHF 102 

Note: 2,0 gut 

Gute Kapazität, USB-Port für weitere Geräte 
8 iPhone etwas schwer herauszunehmen 


Alternative: Energizer AP 1500 


in iPhone 3G und 3GS passt in die Lade- 
Eo Mili Power Pack, die einen 2000 
mAh starken Akku beinhaltet. Geladen wird 
der Akku über einen Mini-USB-Anschluss 
(Kabel liegt bei). Im Test hat ein iPhone 3GS 
seinen Dienst verweigert, das liegt an einem 
älteren iPhone-OS. Mit der aktuellen Version 
funktioniert auch hier das Laden. Schön: Ein 
USB-Ausgang ermöglicht das Laden weiterer 
USB-Geräte, allerdings nicht eines iPad. mas 
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i2i Stream 


Unkomplizierte drahtlose Musikübertragung 
Aerielle, www.aerielle.com 

Preis: € 90, CHF 130 

Note: 1,8 gut 

Super Musikübertragung, unkompliziert 

8 Teuer, Handbuch auf englisch 


Alternative: Bluetooth-Sender 


wei kleine Geräte bekommt man mit dem 

i2i Stream geliefert, beide dienen als Emp- 
fänger oder als Sender. Die Musikqualität ver- 
schlechtert sich bei der Übertragung nicht hör- 
bar, die Reichweite beträgt bis zu zehn Meter. 
Eine Verzögerung bei der Übertragung gibt 
es nicht. Es lassen sich übrigens auch bliebig 
viele Empfänger verwenden. Geladen werden 
die Geräte via Mini-USB, der Akku hält in un- 
serem Test rund fünf Stunden. mas 


Power Case i1300 


Rundum-Schutz mit Akku für iPhone 3G 
Raikko, www.raikko.de 

Preis: € 60, CHF 88 

Note: 1,9 gut 

Gute Passform, Akku abschaltbar, mit Lampe 
© Bedienelemente schwerer zugänglich 


Alternative: Raikko Mili Power Pack 


ls iPhone-Hülle und Akku mit 1300 mAh 
Des dient das Power Case il300. 
Zudem liegt eine Display-Schutzfolie bei. Der 
Akku lässt sich auch ausschalten, somit kann 
man ihn nur für den Notfall zuschalten. We- 
gen der flachen Bauweise wird der Akku über 
einen flacheren USB-Anschluss geladen. Ein 
Kabel liegt. Gut gefällt eine weiße LED auf der 
Rückseite, die als Taschenlampe oder Zusatz- 
licht für Fotoaufnahmen dient. mas 


AM-401 


Akku mit Solarmodus für iPod und iPhone 
A-Solar, www.a-solar.nl 

Preis: € 39, CHF 57 u 

Note: 2,2 gut 

Gute Kapazität, mit Solar-Modul 

-] Dock-Anschluss kann beschädigt werden 


Alternative: diverse Akkupacks 


ach rund sechs Sonnenstunden ist der 

Akku AM-401 geladen. Er bietet eine Ka- 
pazität von 1900 mAH. Alle neueren iPod-Mo- 
delle mit Dock-Anschluss sowie alle iPhone- 
Modelle lädt der Akku problemlos. Allerdings 
reicht die Energie nicht, um ein iPad zu laden. 
Per Apples Dock-Kabel wird der Akku geladen. 
Ein eigenes Dock-Kabel liegt ihm nicht bei, da- 
für ein Beutel. Bei angestecktem Akku muss 
man aufpassen, dass er nicht umknickt. mas 
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AP 1500 


Ladeschale für iPhone 3G und 3GS 
Energizer, www.jet-computer.de 

Preis: € 70, CHF 102 

Note: 2,3 gut 

Gute Passform, 

8 iPhone etwas schwer herauszunehmen 


Alternative: Raikko Mili Power Pack 


er direkte Konkurrent zum Raikko Mili Po- 

wer Pack (siehe links) kommt vom ameri- 
kanischen Batteriehersteller Enerizer. Der AP 
500 bietet einen Lithium-Polymer-Akku mit 
1500 mAh, das iPhone wird wie beim Mili Po- 
wer Pack eingeschoben. Der Akku des Mili Po- 
wer Pack ist kräftiger. Auch der AP 1500 nutzt 
zum Laden eine Mini-USB-Schnittstelle, ein 
Kabel liegt bei. Das Phänomen mit dem iPhone 
3GS gilt auch hier. mas 


Cable Drop 


Praktische Kabelhalter zum Aufkleben 
Bluelonge Design, www.soular.de 

Preis: € 10, CHF 15 

Note: 1,7 gut 

Praktische Kabelhalterung 

© Klebefläche hält nicht auf jedem Untergrund 


Alternative: Klebestreifen 


egen lose herumhängende Kabel helfen 

die Kabelhalter Cable Drop. Eine Packung 
enthält sechs dieser Halter in drei verschie- 
denen Farben. Zwei Variationen gibt es, eines 
mit drei gedeckteren und eines mit drei knal- 
ligeren Farben. Jeder Halter wird auf den Un- 
tergrund aufgeklebt. Außer zum Verstecken 
von Kabeln lassen sich diese Kabelhalter auch 
gut dazu verwenden, USB-Kabel an einem mo- 
bilen Arbeitsplatz zu fixieren. mas 
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TEST PD & SHAREWARE 


Blast 1.2.1 


Listet zuletzt genutzte. Dateien 


Apparent Software, WWW. n.apparentsoft, com 
Preis: US$ 10 

Note: 2,8 BEINENEIN 

) Übersichtlich, kann Dateiarten ausschließen. 
-) zeigt nur Dateien 

Ab Mac- 0S X 10.5 


ie Shareware Blast speichert die Namen 

der zuletzt benutzten Dokumente und er- 
gänzt hier den Finder. Oben in der Menüleiste 
zeigt die Software eine Liste dieser Dokumente 
an; Vorschaubilder sorgen für Übersicht. Mit 
einem Doppelklick öffnet man die Datei. Hält 
man die Befehlstaste gedrückt, sieht man die 
Datei im Finder. Zusätzlich sieht man Down- 
loads aus dem Internet. Bestimmte Dateiarten 
kann man von der Anzeige ausschließen. sw 


© 
TA Finder 


Divvy 1.1 


Einfaches Toal, um Programmfenster anzupassen 
Mizage, www. mizage.c com 

Preis: US$ 14 

Note: 2,6 befriedigend = 


© Kann Fenster per Tastenbefehl positionieren 


-) Wenige Funktionen, Zeitersparnis begrenzt 


Ab Mac- 0SX 105 


ivvy kann schnell und bequem die Größe 
D eines Fensters ändern. Will man die Größe 
eines Safarifensters ändern, ruft man das Tool 
auf und hat dann eine kleine Tabelle vor sich, 
die dem Bildschirm des Mac entspricht. Wählt 
man alle Zellen aus, füllt das Fenster den kom- 
pletten Bildschirm aus. Wählt man die Zellen 
auf der rechten Seite aus, füllt das Fenster die 
rechte Seite des Bildschirms. Man kann für Op- 
tionen auch Tastenbefehle vergeben. sw 
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Moving Photos 3D 


Zeigt Fotos in Form von 3D- Gebilden 

Davic Mcnerney, v www. w.davidmenerney, ‚com 
Preis: US$ 6 . 
Note: 35 en 

8 Gute Optik 

8 Hohe Systemlast 5a hoher Bildqualität 
Ab Mac-OS X 10.6 


er Bildschirmschoner Moving Photos 3D 
Dee Fotos in Form eines Globus, 
einer Gebäudefront oder anderer Formen. Die 
Bewegung der Fotos ist gut animiert und die 
Darstellungsqualität hervorragend. Man kann 
einen Ordner auswählen oder auf die iPhoto- 
Bibliothek zugreifen. Die Bildqualität ist ein- 
stellbar, auch die angezeigten Formen. Optisch 
ist Moving Photos eindrucksvoll, bei hoher 
Bildqualität allerdings auch die Systemlast. sw 


sharelink.jpg 


One Way 0.5.2 


Spezialist für FTE-Vpload 
co to 11, www. goto11. net/oneway 


Preis: Freeware 

Note: 2, 8 befriedigend 

© Komfortabel, mehrere Ziele mer eh 
-) Unterstützt nur FTP und SFTP 

Ab Mac- 0S X 10. 5 


it One Way ist nur der Upload, nicht der 

Download von Dateien möglich. Das Tool 
lädt per Kontextmenü Dateien oder Ordner auf 
einen FTP-Server. Über eine einfache Oberflä- 
che verwaltet man die Zielserver, diese sind 
dann automatisch im Kontextmenü des Fin- 
ders aufrufbar. Über die Liste der Dateitrans- 
fers kann man nach dem Upload die Adresse 
der Datei in die Zwischenablage kopieren. Ent- 
fernt wird das Tool mit einem Skript. sw 
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Verleiht Fotos ein n analoges Aussehen 


Nevercenter, \ www. nevercenter.com 

Preis: US$ 15 . 

Note: 2. 9 befriedigend 

8 Einfache Bedienung, gute Qualität der Effekte \ 
8 Wenig Konfigurationsmöglichkeiten - 


Ab Mac-OS X 10.5 


ädt man Fotos in Camera Bag Desktop, 

kann man ihnen das Aussehen von alten 
Aufnahmen verleihen. Filter wie Helga, Ma- 
gazin, 1962 ändern dazu Farbe, Kontrast und 
andere Parameter. Anpassen kann man die Ef- 
fekte über die Funktion „Reprocess“, der Effekt 
wird dann mit verschiedenen Belichtungen 
wiederholt. Auch ein Rahmen und Bildformat 
sind wählbar, etwa um das Aussehen eines Po- 
laroid-Fotos zu simulieren. sw 


About MenuWeather 
Preferences #, 


Update Weather HU 


Current Location: 


Menu Weather 2.0 


Wettervorhersage | in der Menüleiste 


Evan Coleman, WWW. \.evancoleman. net 


Preis: Freeware 

Note: 2, 3 gut. 

8 Bedienung, AB SrE Le UmmunE:: 
-) Unterstützt nur Yahoo Weather 

Ab Mac- 0SX 10.6 


as englischsprachige Tool Menu Weather 
Ber das aktuelle Wetter und das der 
nächsten fünf Tage in der Menüleiste. Über die 
Ortungsfunktion von Mac-OS X 10.6 kann es 
den Standort sogar selbst bestimmen — WLAN 
muss dazu aber aktiv sein. Durch eindeutige 
Symbole und Temperaturdaten ist das Pro- 
gramm auch für deutsche Anwender problem- 
los nutzbar. Man kann verschiedene Designs 
und Anzeigeoptionen wählen. sw 


[a1 JSTRATO AG 


„Grenzenlose Power 
für meine Website!” 


Bis 31.07.2010: Jetzt bis zu 74€ sparen! 

zt schnell und einfach ganz professionell 
e sich eines von unseren PowerPlus-Paket 
tures für Fortgeschrittene und Profis. 


Ihre eigene Homepage jet erstellt. Steigen 
Sie jetzt ein und sichern Si en zum Aktionspreis — 


inklusive jeder Menge Fea 


STRATO PowerPlus-Pakete: 
Für den anspruchsvollen Profi! 


— Bis zu 12 Domains inklusive 
=> Bis zu 10.000 MB Speicher 


— TOP! Bis zu 20 MySQL-Datenbanken, 
unlimited Traffic, BackupControl 


—> NEU! Jetzt mit Gratis-Bildern von Polylooks 


=) Inklusive STRATO HiDrive Media 20 - 
die sichere Online-Festplatte für 1 Jahr gratis 


Preisaktion bis 31.07.2010! 
Große Einführungsaktion bis 31.07.2010 


3 Monate ab * 
€ | Schnelle 160 GB Intel SSD Festplatte 
mtl = | F Quad-Core AMD Opteron’" 1389 Prozessor 
TOP! 50 GB ProStorage iSCSI SAN 
Be 


a 


LT & 


Ser 


Noch Fragen? Anruf genügt: 0 1805-0 


42 €/Min.) 


55055 


(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0, 


Jetzt bestellen bei Deutschlands 
kundenorientiertestem IT-Dienstleister. 


strato.de 


Deutschlands 
kundenorientierteste 


Dienstleister 


www.bestedienstleister.de 


* Einmalige Einrichtun ü 
gsgebühr 14,90 €. Mii i 
indestvertragslaufzeit 6 Monate. Bei Bestellung von Software 6,90 
are 6,90 € Versandkosten. Preise i 
5 se inkl. MwSt. 


TEST 


IPHONE-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


Bowmaster 


Gut gernachte- 30- POS HI IELORHNNGE 
Stanwood, WWW. mytvizz. de 

Preis: € 0, 73 

Note: 1,7 gut 

8 intuitive Steuerung 

8 Kein Übungsmodus, wenig Level 


Alternative: Archer 


owmaster ist eine recht intuitive Simu- 

lation des Bogenschießens. Über eine 
Zwei-Finger-Geste bewegt und spannt man 
seinen Bogen, die Navigation erfolgt über den 
Neigungssensor des iPhone. Nach etwas Ein- 
gewöhnung trifft man problemlos auch weit 
entfernte Ziele. Geschossen wird auf Holzat- 
trappen die sich in einer recht aufwendigen 
3D-Landschaft durch das Schussfeld bewegen. 
Updates sollen weitere Modi bringen. sw 


000562 
2x 


Guerrilla Bob 


Explosives Banlerspiel 

Chillingo, WWW. ‚chillingo.c com 

Preis: € 0, ‚79 

Note: 1.8 gut 

@ Viel Action, SON Un en gute de 
[=] Zum Teil recht schwer zu knacken - 


Alternative: Zombie Attack, Mini Gore 


enn Guerrilla Bob loslegt, geht selbst 

Rambo in Deckung. Der Comic-artige 
Held ballert in diesem actionreichen Shooter 
mit diversen Waffen auf alles, was sich be- 
west. Freischaltbare Boni, Kampagnen- und 
Überlebensmodus sowie große Endgegner sor- 
gen dafür, dass es auf Dauer nicht langweilig 
wird. Auch der Sound ist mit einigem Aufwand 
produziert worden. Zum kostenlosen Auspro- 
bieren gibt es eine Free-Version. maz 
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Affentest 


Nachstellung eines GEGSCHINISEXPEFIINERNE 


Portable Innovations. portableinnovations. de 
Preis: €.1, 59 

Note: 2,0 gut 

Statistiken, verschiedene Spieler möglich 
8 Simples Spielprinzip 


Alternative: Brain Trainer 


ind Sie schlauer als ein Affe? Affentest stellt 
Ss. wissenschaftliches Experiment aus 
dem Jahr 2007 nach. Hier gilt es, sich Zahlen 
zu merken. Der Schimpanse Ayumu schaffte 
in einem Test, sich neun Zahlen in 0,2 Sekun- 
den zu merken. Für Einsteiger sind aber be- 
reits fünf Zahlen und 0,6 Sekunden eine echte 
Leistung. Der Test ist einfach: Man merkt sich 
Zahlen und deren Reihenfolge. Im nächsten 
Schritt muss man ihre Position eingeben. sw 


Prince of Persia - Retro 


Umsetzung des Videospieiklassikers 
Ubisoft, www.ubi.com 

Preis: € 0, 73 

Note: 21 gut 

© Stil des Klassikers gut umgesetzt 

8 Zwischenstand lässt sich nicht speichern 


Alternative: Assassin’ s Creed 


er das Spiel damals mochte, wird sich 

freuen, es auf dem iPhone wiederzu- 
finden. Grafik und Soundeffekte entsprechen 
dem Original, so dass man fast unbemerkt in 
die pixelige Retro-Welt von einst eintaucht. 
Nach kurzer Zeit hat man auch die Steuerung 
im Griff. Denn die simple Bedienung passt gut 
zum Touchscreen, die entsprechenden Pfeile 
könnten allerdings etwas unauffälliger ausfal- 
len. Es gibt 13 verschiedene Level. ol 
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Parcel Panic 


Rennspiel als Paketlieferant 

Mad Prozessor, madprocessorgames, com 
Preis: € 0, 73 

Note: 1,5 gut 

Gelungener Genre-Mix, iPad-Support 
-) Eine Insel reicht auf Dauer nicht 


Alternative: Keine bekannt 


ei diesem Rennspiel der etwas anderen Art 
Bo. Sie die Rolle des örtlichen 
Paketboten. Hier kämpft man auf teilweise 
schwierigen Strecken gegen die Zeit und muss 
erst einmal die Insel erkunden auf der Parcel 
Panic spielt. Die ist nämlich auch abseits der 
Hauptstraßen befahrbar und verbirgt noch so 
manchen geheimen Bonus. Das Ergebnis ist 
eine gelungene Mischung aus 3D-Autorennen, 
Adventure und Geschicklichkeitsspiel. maz 


.ıı._Oranger = 18:51 


r = 
Filme Alice im Wunderland = 


© FILMSTARTS.«e 


Alice im Wunderland 


Kinnetart: A Mäm anin 


A 
Filmstarts 


Zeigt aktuelle Kinoprogramme und Premieren 
Filmstarts, www. A 
Preis: Kostenlos 

Note: 3,0 befriedigend 

© Gute Übersicht, Kinoprogramm 

B Abstürze, gekürzte Rezensionen - 


Alternative: IMDB 


on Filmstarts kann man sich eine Liste der 
Vo. Neuerscheinungen anzeigen 
lassen, neben einer Kritik der eigenen Redak- 
tion verweist das Tool auf Nutzerwertungen 
und Kritiken anderer Medien. Auch Trailer 
und Infos zu den Darstellern und Regisseuren 
liefert es sowie umfangreiches Fotomaterial. 
Eine Filmbeschreibung kann auch per E-Mail 
versendet werden. Die App macht aber einen 
etwas unfertigen Eindruck. sw 
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Das Bayerische Staatsministerium 
%) für Arbeit und Sozialordnung, 
z Familie und Frauen (BSIMAS) Ist 


Wikitude 


Blendet Umgebungsinformationen ein 
Mobilizy, www. wikitude, are 

Preis: Kostenlos 

Note: 1,5 gut 

8 Augmented Reality in Bestform . 

8 Voller Leistungsumfang nur für iPhone 365 


Alternative: Layar Reality Browser 


ikitude zeigt in vorbildlicher Weise, wie 
Wis die Positions-Infos des iPhone mit 
Informationen aus dem Web vereinen lassen: 
Besitzer eines iPhone 3GS können mit der Ka- 
mera die Umgebung ins Visier nehmen, wäh- 
rend Wikitude Informationen aus verschie- 
denen Quellen sammelt und über das Bild 
blendet. So liefert die App beispielsweise zu 
Sehenswürdigkeiten gleich die Einträge aus 
Wikipedia oder Infos zu Kneipen. spa 


„al T-Mobile = 17:24 
ei Speak it! 
Sprechtext eingeben 


1. EEE 
Ach, was muß man oft von bösen 
Kinder hören oder lesen!! 
Wie zum Beispiel hier von diesen, 


a it! ! Text to speech 


Liest Texte vor 

Future Aoos, WWW. W.future- apps.n net 

Preis: € 1, 59 

Note: 29 befriedigend 

© Lässt sich um weitere em erweitern 
-) Keine deutsche Stimme in der Basisversion 


Alternative: Text to Speech, iReader 


er sich, etwa beim Sport, Texte vorle- 
WE lassen möchte, sollte sich Speak it! 
näher ansehen. Solange es nicht um ein Buch 
geht, das nach einem gefühlvollen Märchener- 
zähler verlangt, ist die App durchaus als Vor- 
leser geeignet. Zusätzliche Sprachen machen 
aus Speak it! einen einfachen Fremdsprachen- 
und Vokabeltrainer. Die eingefügten Texte 
speichert die App bei Bedarf als Audiodatei ab 
oder versendet sie per E-Mail. ol 


IPHONE-SOFTWARE ALLTAGSHELFER 


TEST 


Secret Call 


Direkt auf eine Handy- Mailbox ONKBEAN 
linnovation, WWW. innovation. n.de 

Preis: € 0, 73 

Note: 2,0 gut 

8 Einfache Bedienung, Zugriff auf Adressbuch” 
8 Simple Oberfläche 


Alternative: Nicht bekannt 


it Secret Call kann man direkt den An- 
M rufbeantworter eines Handynutzers an- 
rufen - ohne diesen etwa bei einer Konferenz 
oder einem Abendessen zu stören. Das Tool 
kann auch auf das Telefonbuch des iPhone 
zugreifen und unterstützt die größeren deut- 
schen Mobilfunknetze. Technisch basiert die 
App auf Sondernummern, die man auch ma- 
nuell eingeben könnte. Für T-Mobile-Nutzer 
zum Beispiel nach der 170 die Nummer 13. sw 


T-Mobile 


Photo Albums 


Settings 


Hidden Pictures 


Geschäftsberichte 


Picture Safe 

Verwaltet und schützt Fotos 

Collect 3 www. ollect3. com.au 

Preis: € 1, 59 

Note: 2,4 gut 

[+] Pe NOenHz für Bilder 

-) Bilder sind nur versteckt, nicht verschlüsselt 


Alternative: Foto Safe Private Pics 


icture Safe schützt Bilder mit einem Pass- 

wort. Private Fotos oder abfotografierte 
TAN-Listen und Passwörter sind dadurch 
immer griffbereit, aber vor unerwünschtem 
Zugriff geschützt. Man kann Fotos direkt aus 
der App schießen, sie in Ordnern ablegen oder 
versenden. Via Bluetooth-, WLAN- oder USB- 
Schnittstelle kann man Bilder zwischen App 
und Mac austauschen. Eine Sicherheitsabfrage 
hilft, wenn man das Passwort vergisst. ol 


Regenschirm 


Zeigt, obn man einen BERN EAN 

750ls, www. 1.75015.C com 

Preis: . 4, 59 

Note: 2,5 befriedigend 

Oo Push-Funktion, schnelle Information 

8 Vorhersage unzuverlässiger als andere Dienste 


Alternative: Weather Pro, Wetter.info 


egenschirm zeigt auf den ersten Blick, ob 

man einen Regenschirm braucht. Ja oder 
Nein wird in großen Lettern angezeigt, eine 
Grafik zeigt die Regenwahrscheinlichkeit. 
Auch das Wetter des Tages wird kurz beschrie- 
ben. Mit einer Wischbewegung kann man sich 
gleich das Wetter des nächsten Tages anzeigen 
lassen. Sehr praktisch ist eine Push-Funktion: 
Man kann sich zu einer festen Zeit eine Nach- 
richt schicken lassen, ob es regnen wird. sw 


App-Tests! 
Ben 


Macwelt testet täglich neue Apps 
für iPhone und iPod Touch 


Jetzt können Sie unsere Tests noch 
einfacher durchsuchen. Legen Sie 
eine Preisgrenze oder eine Rubrik 
fest und bestimmen Sie die Sor- 
tierung. 


Gehen Sie auf 
www.macwelt.de/apps. 


Hunderte iPhone Apps - 
getestet und bewertet. 
Finden 
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TEST 


Let s Golf! 


Viel Spielspaß, leichter Einstieg, 
Profis finden Anspruch, schöne 
Grafik 


8 Nur eine Umsetzung der iPhone- 
Version ohne Erweiterungen 


www.gameloft.com 


iPAD-APPS 


HD 


chon kurz nach dem iPad- 
Start hievt Gameloft seine er- 
folgreiche 3D-Golfsimulation vom 
iPhone auf den großen Touch- 
screen. Die HD-Version gleicht 
exakt dem iPhone-Pendant: Nach 
einem Render-Intro findet sich der 
Spieler im bekannten Hauptmenü 
wieder. Niedliche Comic-Charak- 
tere, die man nach eigenen Wün- 
schen verändern kann, laden auf 
internationale Golfparcours ein. 
HD setzt die Erfolgsformel 
„Leicht zu lernen, schwer zu 
meistern“ gut um, denn schon 
nach wenigen Übungsrunden 
locht man erfolgreich ein. Das 
Grundprinzip des Zielens aus 
verschiedenen Perspektiven und 
das Einstellen der Schlagstärke 
mit dem Energiebalken ist schnell 
verinnerlicht. Profis können ihre 
Spieltechnik durch die Auswahl 
verschiedener Schläger, Drall für 
den Ball während des Fluges und 


Berücksichtigung von Faktoren 
wie dem Wind perfektionieren. 
Für Langzeitmotivation sorgen 
verschiedene Spielmodi, wie 
Schnellspiel, Mehrspieler, Turnier 
oder Spiel mit freier Lochwahl. 
Treten mehrere Spieler auf das 
virtuelle Grün, ist entweder der 
Hotseat-Modus möglich, bei dem 
das iPad weitergereicht wird oder 
man spielt drahtlos vernetzt mit 
mehreren iPads. 
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EMPFEHLUNG Obwohl vom Um- 
fang und Spielmechanik die HD- 
Version dem iPhone-Pendant ex- 
akt gleicht, lohnt sich der zusätz- 
liche Kauf für das iPad. Die zwar 
wenig detaillierte, aber hübsche 
und knallbunte 3D-Grafik kommt 
auf dem größeren Display schön 
zur Geltung. Auch das Zielen und 
Schlagen fällt hier leichter und 
bietet langen Spielspaß - nicht 
nur für passionierte Golfer. svg 


Intuitive Bedienung, gefühlvolles 
Zeichnen, Profi-Funktionen 


© Zeichentalent erforderlich 
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Pro 


as Zeichenprogramm Sketch- 
book ist auf vielen Platt- 
formen zuhause und entstand 
schon zu Zeiten des erfolglosen 
Microsoft Tablet PCs, wurde 
später auch für den Mac und zu- 
letzt das iPhone umgesetzt. Es 
richtet sich, wie der Zusatz „Pro“ 
im Namen verrät, an ernsthafte 
Künstler, dient also nicht für eine 
schnelle Skizze zwischendurch. 
Statt dessen simuliert Sketchbook 
verschiedene Maltechniken von 
Airbrush bis zum Tuschefüller 
und begeistert Anspruchsvolle 
mit fortgeschrittenen Funkti- 
onen wie Multi-Ebenen und zehn 
möglichen Rückgängig-Schritten. 
Nach dem Start der iPad-App ver- 
anschaulicht ein Tutorial in weni- 
gen Schritten die Bedienung. 
Dabei wurden viele Prinzipien 
von der iPhone-Version über- 
nommen und beibehalten, zum 
Beispiel der Ring in der Mitte mit 


dem sich Deckkraft und Radius 
der Werkzeuge einstellen lassen. 
Geändert hat sich das ringförmige 
Menü zur Auswahl der Farben und 
Werkzeugspitzen. Diese und wei- 
tere Optionen sind in eine Werk- 
zeugleiste am oberen Bildschirm- 
rand gewandert. Auf Antippen 
klappen sie aus und bieten Zugriff 
auf sämtliche Werkzeuge und 
Optionen. Für den Schnellzugriff 
gibt es zudem noch vier Knöpfe, 
die in den Ecken des Bildschirms 
bereitstehen. Dort lässt sich die 
Zeichnung schnell löschen, ein 
Schritt vor- oder zurückgehen 
oder die Leinwand zentrieren. Die 
Ecken sind auch individuell beleg- 
bar. Kippt man das iPad, wandert 
die Menüleiste in das Querformat 
mit. Die Menüs sind per Standard 
ausgeblendet, so dass nichts beim 
Zeichnen ablenkt, erst beim An- 
tippen des Werkzeugknopfes oder 
nach dem Tippen mit drei Fingern 


& 


erscheinen sie. Mit drei Fingern 
gelingen auch Kurzbefehle wie 
schneller Zugriff auf Ebenen oder 
Rückgängig. 


EMPFEHLUNG Sketchbook Pro 
profitiert zweifellos vom Platzge- 
winn auf dem iPad im Gegensatz 
zum iPhone - natürlich vorausge- 
setzt, man kann halbwegs zeich- 
nen, denn Nicht-Künstler werden 
auch mit Sketchbook nichts Um- 
werfendes zaubern. svg 


SENT TER NSERINKANHRLENS 


ür Ihren Mac 


— 


Der Online-Konfigurator 
für Ihren individuellen Mac. 


Apple Mac mini 


Neu bis ins größte Detail - da steckt mehr drin als man denkt. 

+ Intel® Core” 2 Duo Prozessor (2,4 GHz) » Nvidia GeForce GT 320M 
«2 GB DDR3-RAM » 320-GB-HDD » DVD-Brenner ® Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 


Stellen Sie sich Ihren persönlichen Traum-Mac komfortabel 

und schnell online zusammen - selbstverständlich mit voller 

Garantie von ALTERNATE. Erkunden Sie selbst die vielfältigen 
Möglichkeiten: 


MczroDyA 
Neuheit! 
Mac, mini] Server! 
— 
1.089: ut J3II- 1.399, Vi 
Apple Mac mini Apple LED Cinema Display Apple iMac 


« Intel® Core" 2 Duo Prozessor (2,66 GHz) 
+ Nvidia GeForce GT 320M » 4 GB DDR3-RAM 


« 2x 500-GB-HDD » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Server Snow Leopard 
MC438D/A 


Apple MacBook 


« Intel® Core" 2 Duo Prozessor P8600 (2,4 GHz) 

» Nvidia GeForce GT 320M » 2 GB DDR3-RAM 

» 250-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC516D/A 


«61 cm (24°) Bilddiagonale » 1.920x1.200 Pixel 

« 14 ms Reaktionszeit » Kontrast: 1.000:1 

« Helligkeit: 330 cd/m? » Mini-DisplayPort, 3x USB 
» Magsafe 

MB382ZM/A 


Apple MacBook Pro 


+ Intel® Core" 2 Duo Prozessor P8600 (2,4 GHz) 

» Nvidia GeForce GT 320M » 4 GB DDR3-RAM 

» 250-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC374D/A 


« Intel® Core" 2 Duo Prozessor (3,06 GHz) 

« ATI Radeon HD4670 » 4 GB DDR3-RAM 

» 1.000-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 

MB952D/A 


L I) 9) 
_—_ 1.34 Y Vu 
Apple MacBook Pro 
« Intel® Core" 2 Duo Prozessor P8800 (2,66 GHz) 
« Nvidia GeForce GT 320M » 4 GB DDR3-RAM 
» 320-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC375D/A 
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Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 21.07.2010. 


Plus: Speichererweiterungen zu 
unschlagbar günstigen Preisen. 


In unserem Sortiment finden Sie für jeden Mac den passenden 
Arbeitsspeicher. Selbstverständlich handelt es sich um hoch- 
wertige Markenspeicher zu attraktiven Konditionen! 


46B DOR3-1066 Sopımm 114° 
Dolphin; z. B. für Mac mini 


mm 159?° 


Mac 


mm 169? 


4GB DDR3-1066 SOD 
Kingston ValueRAM; z. B. für 


4GBECC DDR2-667 FB-D 
Transcend; z. B. für Mac Pro 


mm 249} 


8GBKit DDR3-1066 SOD 
0CZ; z. B. für iMac 


86BKit DDR3-1333 sodImm 299,- 
G.Skill; z. B. für MacBook Pro und iMac 


Apple Magic Mouse 


Die Maus mit innovativer Multi-Touch-Steuerung. 
° 1.300 dpi ® Multi-Touch-Oberfläche 

» ergonomisches, flaches Design 

« lange Batterie-Lebensdauer » Bluetooth 
MB829Z/A 


guuelt 


U go 


Apple Keyboard 
Die stilvolle Aluminium-Tastatur für Ihren Mac. 


13 Funktionstasten » Material: eloxiertes Aluminium 
« USB-Anschluss 


PWAZ-20295 


SHOP 


Philipp-Reis-Straße 35440 Linden 


Mo - Fr: 9:00 - 20:00 Uhr 


En. 


El ’ 


239, 


== u Apple Time Capsule 1 TB 


Time Capsule ist ein revolutionäres Sicherungssystem, das drahtlos über 
WLAN mit Time Machine von MacOS X Leopard zusammenarbeitet. Die 


gesamte Datensicherung läuft automatisch im Hintergrund ab. Darüber 
hinaus ist die Time Capsule auch eine 802.11n Wi-Fi-Basisstation. 


MB110D/A 


Apple iPod nano 16 GB 


Der iPod nano mit 16 GB Speicherkapazität - jetzt mit 
Videokamera, Gehäuse aus poliertem Aluminium und 
einem größeren Display. 

« FM Radio mit Live-Pause 


MCO6606/A 


u“ 


| iWerk 


69,7? 


Apple iWork '09 


iWork bietet einfachste Möglichkeiten, ansprechende 
Dokumente, Tabellen und Präsentationen zu erstellen. 


« Numbers '09 » Pages '09 Keynote '09 
« Lizenz für 1 Anwender 


MB942D/A 


Sa: 9:00 - 18:00 Uhr 


Fon: 0180 5 - 90 50 40° 


209;° 


Apple iPod classic 160 GB 


Alles immer und überall dabeihaben? Mit dem iPod clas- 
sic mit seinen 160 GB Speicher für bis zu 40.000 Songs, 
200 Stunden Videos oder 25.000 Fotos kein Problem. 

» 160-GB-Festplatte » Click Wheel » 6,4-cm-Display (2,5') 


MC23306/A 


PFf 7 der [ 
rür SAgwerlB he 


Mn DE dr Lupe 


iLfe * Werk 
47929 


Apple Mac Box Set Family Pack 


MacOS X Snow Leopard im Set mit iLife '09 und den 

iWork '09 Büroanwendungen - für fünf Anwender. 

« enthält iPhoto, iMovie, GarageBand, iWeb, iDVD, 
Pages, Keynote und Numbers ® Lizenz für 5 Anwender 

MC210D/A 


Fax: 0180 5 - 90 50 20° 


Monster Beats by Dr. Dre Studio 


Besonders komfortabler Kopfhörer, der mit modernster Studiotechnologie 
die Musik so wiedergibt, wie die Stars von heute wollen, dass Sie sie 


hören. 


e inkl. iPhone/iPod-Anschlusskabel mit Mikrofon 


397? 


Apple Universal Dock 


Mit dem Universal Dock steht eine USB-Verbindung zum 
einfachen Anschließen, Laden und Synchronisieren des 
iPod oder IPhone an ein Fernsehgerät oder an 
Lautsprecher zur Verfügung. 


ADOBE phor, 


OSHOP LickTRoomer 


Adobe Photoshop Lightroom 3.0 


Holen Sie das Optimum aus den Fotos heraus. Leistungs- 
starke Funktionen erleichtern das Durchsuchen, Verar- 
beiten und Organisieren von Bildbeständen jeder Größe. 


« Vollversion für MacOS X oder Windows 


24h-Bestellhotline: Din. BPTOMEN 


* 14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 42 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen. 


Griffin A-Frame Stand für Apple iPad 


Der innovativer A-Frame Stand aus hochwertigem Aluminium hält das iPad 
wahlweise im Hoch- oder Querformat zur Betrachtung von Fotos und Videos 


oder in flacherer Neigung zum Surfen und Tippen. 


° aus hochwertigem Aluminium ® einfacher Zugriff auf den Dock-Connector 


lomega eGo Mac Edition 


Kompakte Festplatte im eleganten Aluminium-Gehäuse, 


die den perfekten Datenträger für Unterwegs darstellt. 


» 500 GB Speicherkapazität » 2,5'-Bauform » USB 2.0 
° Drop-Guard-Funktion ® inkl. Backup-Software 


Internet Security 1:]>} 


N rton 


Auınzas sous wasser 


Norton Internet Security 4.1 
Mac Edition 


Die Software bietet schnellen, umfassenden und 
wirksamen Schutz vor Online-Bedrohungen. 


° Lizenz für 1 Mac/1Jahr inkl. einer weiteren Bonuslizenz 


PHILIPS 


Philips SBD-8100 


Der Dockinglautsprecher bietet Dank der Möglichkeit 
zum Batteriebetrieb überall und jederzeit einen 
beeindruckend kräftigen und satten Sound. 


» iPod-Dockingstation » Class-D-Digitalverstärker 


JBL On Time 200iD 


Praktische Dockingstation mit Weckfunktion, die durch 
ein elegantes Aluminium-Design überzeugt. 


° 2 eingebaute Lautsprecher » 6 Watt je Lautsprecher 
« iPod/iPhone-Dockingstation » 3,5-mm-Klinkenbuchse 
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TEST 


Geräte im Test 


Wir testen zwei aktuelle 
Mac-Mini-Modelle 


- Mac Mini 2,4 GHZ, 2 GB 
- Mac Mini Server 2,66 
GHZ, AGB 


DESKTOP-MAC 
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Schicker Zwerg Im 
Rampenlicht 


Apple hat den Mac Mini komplett überarbeitet. Technisch und optisch soll 
der kleinste Mac nun wieder für die nächsten Jahre gerüstet sein 


iele hatten den Mac Mini schon 
Vice doch Apple holt 
ihn ins Match zurück. Das aktuelle 
Modell kommt im neuen Design und 
mit verändertem Innenleben. 
Zuletzt hatte Apple den Mac Mini 
im Oktober 2009 überarbeitet und 
damals die Serverversion mit zwei 


Festplatten und ohne optisches Lauf- 
werk eingeführt. Apple setzt nun 
beim Mac Mini, wie bei den meisten 
anderen Macs auch, ein spezielles 
Fertigungsverfahren ein, das der Her- 
steller „Unibody“ nennt. Das Gehäuse 
wird dabei aus einem Stück Alumi- 
nium herausgefräst. Der Vorteil: es 


ist stabiler und man benötigt kaum 
weitere tragende Elemente, um die 
internen Bauteile aufzunehmen. 
Vorbei sind damit auch die Zeiten 
der weißen Plastikoberfläche. Diese 
hatte sich nach einiger Zeit stark aus- 
gebleicht und vergilbt. Das neue Ge- 
häuse ist rundherum aus Aluminium. 


Mac Mini Leistungsvergleich 


: Garageband 
: Softwareins- 


DVD MPEG-2 
: kodieren 


iMovie Fotos 
: als HD-Video 
: rendern 


iPhoto Dia- 
: show expor- 


iTunes MP3 
: kodieren 


Multithread 
: Praxistest 


: Leistung 
: gesamt ! 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Zweifellos: Der neue Mac Mini ist schick. Das schlanke und ge- 

schwungene Design lässt das Vorgängermodell daneben richtig 
altbacken aussehen 
Nüchtern betrachtet, hat sich unter der Haube jedoch nur wenig getan. Da 
erscheint die Preissteigerung von 250 Euro beim Basismodell nahezu unver- 
schämt. Es scheint fast, als wolle Apple testen, wie weit man die Kundschaft 
auspressen kann. Einsteiger oder Windows-Umsteiger - das klassische Feld 
des Mac Mini - wird man mit diesen Preisen jedenfalls nicht mehr gewinnen. 


Weiter gesenkter Stromverbrauch aller Mac Mini Modelle, schickes Design, 
internes Netzteil verringert Kabelwust 


8 Deutlich zu hoher Preis, SD-Karten-Slot ungünstig platziert, nur moderate 


An der Rückseite des Mac Mini hat sich einiges geändert. Von links nach 
rechts: Einschalter, 110/220V Stromanschluss, Gigabit Ethernet, Firewire 
800, HDMI, Mini Display Port, vier mal USB 2, SD-Kartensteckplatz, Au- 
dio-Ein- und Ausgänge. 


Leistungssteigerung gegenüber Vorgängermodell 


PROFIS Mac Mini Server 


ELRLEITETEITEITETESTEITEIEIIESSOISIIEDIDe Deere 


Nur die Rückseite und der schwarze, 
glänzende Apfel auf der Oberseite 
sind aus Kunststoff. 


Design und Gehäuse 

Die quadratische Grundfläche ist 
größer geworden ist. Knapp 20 Zen- 
timeter Kantenlänge weist das Ge- 
häuse nun auf. Jedoch ist es mit 3,6 
Zentimetern deutlich flacher. Der 
Radius der vier abgerundeten Ecken 
ist größer als beim Vorgänger, was 
ihn runder und schnittiger erschei- 
nen lässt. Das Netzteil ist integriert, 
das verringert den Kabelverhau auf 
und unter dem Schreibtisch. 

Was beim Vorgänger noch sehr 
schwierig ist, wird nun einfach: Spei- 
cher aufrüsten. Dazu hat Apple die 
Unterseite des Mac Mini mit einer Art 
Schraubverschluss versehen. Man 
findet einen runden Kunststoffde- 


Christian Möller 


Bonsnnonennnnenneonenn nennen onen nen 


ckel, den man durch eine kurze Dre- 
hung öffnet und abnimmt. Schrau- 
ben muss man dazu nicht lösen. Die 
beiden Steckplätze für SO-DIMMs 
sind darunter frei zugänglich. 

Die Festplatte oder das optische 
Laufwerk kann der Anwender nicht 
selbst tauschen. Dazu muss man we- 
sentlich tiefer in das Gerät vordrin- 
gen, was dem Fachhändler oder dem 
geübten Bastler vorbehalten ist. 

Der Deckel dient gleichzeitig als 
Standfuß für das Gerät, und hier fin- 
den wir den ersten Kritikpunkt: Das 
Kunststoffmaterial ist hart und wenig 
rutschfest. Der Mini rutscht daher 
schon bei leichter Berührung über 
den Tisch. Außerdem steht er nicht 
plan und wackelt. Hier sollte Apple 
nachbessern und eine rutschfeste Un- 
terlage anbringen oder das Material 
des Deckels ändern. Obwohl sich das 


Design komplett geändert hat, bei 
den technischen Daten finden sich 
kaum Unterschiede zum Vorgänger. 


Ausstattung 

Nach wie vor kommt Intels Core 2 
Duo Prozessor zum Einsatz. An ei- 
nen modernen Core i5 oder gar i7 ist 
nicht zu denken. Die Taktfrequenz 
hat Apple - wie üblich - leicht an- 
gehoben. Das Basismodell arbeitet 
mit 2,4 Gigahertz (vorher 2,26 Giga- 
hertz), optional bekommt man eine 
2,66-Gigahertz-CPU gegen 135 Euro 
Aufpreis. Der Server kommt mit 2,66 
Gigahertz Taktfrequenz. 

Zwei Gigabyte RAM sind ab Werk 
dabei. Das ist nicht mehr Stand der 
Dinge. Selbst Apples günstigster iMac 
kommt schon mit doppelt so viel 
RAM. Wie schon beim neuen Mac- 
book setzt Apple im Mac Mini nun 
den Grafikchipsatz Geforce 320M 
von Nvidia ein. Er soll besonders 
Strom sparend arbeiten, aber mehr 
Grafikleistung liefern als der Vorgän- 
ger Geforce 9400. Damit gibt es in 
Apples Produktlinie nur noch einen 


: Quicktime : Doom 3 : Cinebench : Corelmage, :FinalCutPro : Photoshop, 
: Video für iPod : Timedemo : Rendern : Imaginator : Rendern : Macwelt- 
: konvertieren : Demo 1 | ; : Benchmark 


H Sek 


: Bilder pro 
: Sekunde 


: 5048 62 


| 5576 


: 5333 


. 5050 


; Sek | CB-Punkte ; Sek i Sek 


Im Vergleich zum neuen Mac Mini (unten) wirkt 


das Vorgängermodell richtig altbacken. 
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An der Unterseite befindet sich ein runder Kunststoffdeckel. Darunter 
erreicht man die Steckplätze des Arbeitsspeichers. 


Mac, der auf den alten Nvidia-Chip- 
satz setzt: den preisgünstigsten iMac. 
Man kann davon ausgehen, dass die- 
ser in Kürze überarbeitet wird. 

Das optische Laufwerk der Ba- 
sisversion ist ein DVD-Brenner und 
stammt von Hitachi/LG. In den 
technischen Daten finden sich kaum 
Unterschiede zum Vorgängermodell. 
Bei Dual-Layer-Medien brennt es nun 
mit achtfacher, statt sechsfacher Ge- 
schwindigkeit. Ein Bluray-Laufwerk 
fehlt nach wie vor, genauso wie die 
dazu nötige Player-Software. 

Auf der Rückseite finden sich be- 
kannte aber auch einige neue Schnitt- 
stellen. Home-Cinema-Fans freuen 
sich über den HDMI-Anschluss, der 
den bisherigen Mini-DVI-Port ersetzt. 
Ein Adapter von HDMI auf DVI liegt 
dem Gerät bei. Wer noch analoge 
VGA-Monitore anschließen will, 
muss einen separaten Adapter kau- 
fen. Erfreulich: Der HDMI-Port liefert 
auch Audiosignale an angeschlos- 
sene Monitore oder Receiver. Damit 
steht dem Einsatz des Mac Mini als 
Multimedia-Zentrale im Wohnzim- 
mer nichts mehr entgegen. Neben 
HDMI gibt es noch einen zweiten 


Preisvergleich mit iMac 


Monitoranschluss: Apples bekannter 
Mini-Display-Port. Hier lässt sich bei- 
spielsweise das 24-Zoll-Cinema-LED- 
Display anschließen. 

Insgesamt vier USB-2.0-Ports lie- 
gen auf der Rückseite. Einer weniger 
als beim Vorgänger, doch dafür be- 
kommt man einen SD-Kartensteck- 
platz. Der ist allerdings ungünstig 
auf der Rückseite platziert, will man 
schnell mal eine SD-Karte einstecken, 
artet das in unnötige Fummelei aus. 
Schlauer wäre es gewesen, den SD- 
Kartenslot nach vorn oder zumindest 
an die Seite zu verlegen. 

Gigabit Ethernet, Firewire 800 und 
kombinierte digitale und analoge 
Audo-Ein- und Ausgänge komplet- 
tieren die Schnittstellenausstattung. 
Wünschenswert wäre noch E-SATA, 
aber diesen schnellen Massenspei- 
cheranschluss ignoriert Apple. 


CPU und Grafikleistung 


In puncto Rechen- und Grafikleistung 
stellen wir keine Überraschungen 
fest. Die Ergebnisse liegen sehr nahe 
an denen des aktuellen weißen Mac- 
book (siehe Test Seite 60), das über 
dieselbe CPU und Grafikeinheit ver- 
fügt. Einzig die Serverversion hebt 
sich etwas ab. Das liegt zum einen an 
dem etwas schnelleren Prozessor und 
größeren Hauptspeicher aber haupt- 
sächlich an dem Raid-0, das wir mit 
den beiden internen Festplatten zum 
Test einrichten. Bei Festplatten-inten- 
siven Tests liegt der Server dadurch 
spürbar vorn. 

Der Grafikchip ist im Vergleich 
zum Vorgänger ein Fortschritt. Aller- 
dings nur bei aktuellen 3D-Anwen- 
dungen und Spielen, die die Mög- 
lichkeiten des Grafikchips ausreizen. 
Ältere Spiele profitieren nur wenig, 
aber die liefen ja auch schon auf dem 
Vorgänger ordentlich. 


Apple hat die Preise des Mac Mini in Europa saftig angehoben. Hieran trägt der schwache Euro sicherlich 
eine gewisse Mitschuld, doch der kann es allein nicht sein. 


Ein Beispiel: Stattet man das Basismodell des Mini mit Maus, Tastatur, einer 2,66 GHz schnellen CPU, 4 GB 
RAM und einer 500 GB fassenden Festplatte aus, landet man bei einem Preis von 1262 Euro. Der kleinste 
iMac kostet 1115 Euro. Er bietet abgesehen vom Grafikchip dieselben Ausstattungsmerkmale, doch man 
erhält eine schnellere CPU (3,06 GHz) und ein sehr gutes 21,5-Zoll-Display und hat noch 150 Euro übrig. 


FAZIT Das Exempel in den USA sieht anders aus: 1187 US-Dollar für den Mac Mini gegenüber 1199 US- 
Dollar für den iMac. Hier bleibt der Mac Mini also günstiger, in Europa ist der iMac die bessere Wahl. 
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Apple behauptet, dass der Mac 
Mini der sparsamste Computer seiner 
Klasse ist. Wir messen nach und tat- 
sächlich unterbietet das neue Modell 
seinen ohnehin schon sehr genüg- 
samen Vorgänger noch einmal. Das 
Basismodell braucht im eingeschalte- 
ten Zustand, ohne Belastung weniger 
als neun Watt. Das ist Rekord! Unter 
Volllast beider CPU-Kerne messen 
wir gut 25 Watt. Auch dies ist ein er- 
staunlich niedriger Wert. Wer Strom 
sparen will, liegt mit dem Mac Mini 
genau richtig. Der Mac Mini Ser- 
ver benötigt insgesamt etwas mehr 
Strom, liegt aber immer noch deut- 
lich unter dem Vorgängermodell. 

Auch was die Geräuschemission 
angeht, hat Apple ganze Arbeit geleis- 
tet. Im Gehäuse arbeitet nur ein Lüf- 
ter und der ist extrem leise. Im nor- 
malen Betrieb bleibt der Mini mit 0,1 
Sone knapp an der Hörschwelle des 
menschlichen Ohres. Selbst unter Ex- 
trembedingungen nach 20 Minuten 
Volllast bei einer Umgebungstempe- 
ratur von mehr als 25 Grad gibt der 
Lüfter nur 0,9 Sone ab. Das ist zwar 
deutlich hörbar, stört aber nicht. 


Der Server 

Schon mit dem letzten Mac Mini hat 
Apple eine Serverversion eingeführt. 
Das Gerät kommt ohne optisches 
Laufwerk, dafür aber mit zwei jeweils 
500 Gigabyte fassenden internen 
Festplatten. Außerdem liegt die Ser- 
verversion von Mac-OS X 10.6 Snow 
Leopard bei. 

Für die meisten Serveranwen- 
dungen in kleinen und mittleren Bü- 
ros dürfte der Mini ausreichen. Einen 
ernsthaften Serverbetrieb in Produk- 
tionsumgebungen sollte man dem 
Mac Mini Server jedoch nicht zumu- 
ten. Selbst mit seinen zwei Festplat- 
ten ist es in Sachen Ausfallsicherheit 
um den Mini-Server nicht besonders 
gut bestellt. Als nachteilig erweist 
sich hier sogar das neue, intern ver- 
baute Netzteil. Sollte dieses einem 
Defekt erliegen, muss man den Mini 
komplett zur Reparatur schicken, 
ein Ausfall von mehreren Tagen bis 
Wochen droht. Bei den alten Server- 
modellen konnte man sich einfach 
externe Netzteile als Ersatzteile auf 
Lager legen und diese notfalls in we- 
nigen Minuten selbst austauschen. 
Christian Möller 
NÖ christian.moeller@macwelt.de 
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Mac Mini Ausstattung und Bewertung 


Modell Mac Mini Server 2,66 GHz, 4 GB Mac Mini 2,4 GHz, 2 GB 
L ——— —— 

) L 
ee FERRARI EB FE PEREEEFEEREEEUERIEBFELEEEPEEEUEER 
Denen een EEE PIRELLI ER EUSREN LEISTEN 
een PESPCEEEFSCHRSE RIO SEPRERRSGER . . ; i z n PER REES BECHHEIEN ERAEFSRECRER RO SAREHRESSEEHES HEERES i z : z BEINE VEHTHERR ERSEEERIEPLEDTETEIT LES ESBEIEEISOREN 

Einzelwertung 

Leistung (50%) en en 3 1,0 RE L 

Ausstattung (20%) Ale. 5 4,0 mem 

Handhabung (5%) En ÜlSy en Pr 

Ergonomie & Verbrauch (25%) DB een em ann me = 2,5 ren 

Testurteil  BSchickes Design, sehr niedriger Strom- EB Schickes Design, sehr niedriger Strom- 

verbrauch, gute Leistung, Speicher einfach verbrauch, gute Leistung, Speicher einfach 
aufrüstbar, schnelle Festplatten aufrüstbar 
© Hoher Preis, Festplatten nicht vom © Deutlich zu hoher Preis, Festplatte nicht 
Anwender austauschbar vom Anwender austauschbar 


. Technische Angaben PLTETTLITETTETPITERTPOTTITTETTIIIETTTTETLTTELITSITLIILZTTLTITSTTIITTTTTETESITETIETTERIERTTTLITSTTLIEITIIESTITETTTITETTEITITEIESTIITSTIITTITIERITITETTITETTTTTITTIIEITITTT Ra | d i m 
Mini Server 


Die beiden Festplatten 
des Mac Mini Server 
onfigurieren wir mit 
dem Festplatten-Dienst- 
programm als Raid 

0, was alle Tests mit 
häufigen Zugriffen auf 
die Festplatten deutlich 
beschleunigt. Die gemes- 
senen Datenraten liegen 
im Raid-Betrieb bei 100 
bis 200 Megabyte pro 
Sekunde. Ein exzellenter 
Wert. 


Prozessor Intel Core 2 Duo Intel Core 2 Duo 


CD/CDR/CDRW/DVD/DVD+-R/ 
DVD+RW/DVD-RW/DVD+-R DL 


Ethernet 10/100/1000 Base-T 
Fernbedienung Apple Remote optional 0 Urn oo 2 
Bi . a Elle etesleiteiveete . 2 2 s 5 a Eee EINER EEE ERSTEUEESSEISIEENOR SHIT FIR PESIRETHEENDICFFRETREETEEETEUETLEN NEE ECRTEENEEIE 
ExterneAnschlüsse —— 1x SD-Steckplatz, 1x Firewire 800, 4x USB 1x SD-Steckplatz, 1x Firewire 800, 4x USB 


2 , Audio in/out analog und digital (optisch), 


Anmerkungen: alle Modelle mit Airport Extreme (802.11a/b/g/n) und Bluetooth 2.1 +EDR, 1 unterstützt Multichannel-Audio, 
Dual-Monitor-fähig, Adapter für HDMI auf DVI mitgeliefert, für VGA separat erhältlich 


So testet Macwelt 


Testsystem Wir testen alle Macs im Vergleich zu einem Mac Mini Core Solo/ 1,5 GHz Taktfrequenz / 
Intel GMA 950 Grafikchip. Alle Werte dieses Computers entsprechen auf unserer Skala 100 Prozent. 


Testverfahren Alle Tests führen wir mit Programmen durch, die auch unsere Leser täglich nutzen. 
Dies sind unter anderem: MP3-Kodierung mit iTunes, DVD-Komprimierung mit Toast 10 und iDVD, 
schnelle 3D-Action Doom 3 und Call of Duty 4. 


Bewertung Alle ermittelten Werte fließen in eine Datenbank ein, die automatisch eine Gesamtnote 
aus den Ergebnissen der Tests ermittelt. In dieser Gesamtnote schlagen sich alle Aspekte eines Systems nieder. Dabei hat jede Einzelnote eine un- 
terschiedliche Gewichtung: Y Leistung 50%, T Ausstattung 20%, Handhabung 5%, FW Ergonomie & Verbrauch 25%. 


TEST 


® Online 


Weitere Infos zu dem 
Test, sowie Fotos und die 
ICC-Profile des Displays 
finden Sie im Internet 
unter www.macwelt.de 


Webcode: 371692 


MACBOOK 
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acbook In weiß 


Nach den Macbook-Pro-Modellen hat Apple auch das Einsteiger- 
gerät, das weiße Macbook, überarbeitet. Wir stellen das preis- 
günstigste Macbook auf den Prüfstand 


it einem Preis von fast 1000 

Euro stellt das weiße Macbook 
derzeit den preisgünstigsten Einstieg 
in die Welt der mobilen Macs dar. 
Doch der Abstand zum kleinsten Alu- 
Modell beträgt nur noch 150 Euro. 
Wie beim 13-Zoll-Alu-Modell setzt 


Macbook Pro Leistungsvergleich 


Einheit 


Macbook 2,4 GHz 13 Zoll Geforce GT 320M 2. 
Macbook 2,26 GHz 13 Zoll Geforce 9400M ® 


60 


| Leistung 
: gesamt ! 


Prozent 


399 
GO 
:239 
:412 


: 100 


Apple im weißen Macbook-Pro nach 
wie vor Core-2-Duo-Prozessoren ein. 
Lediglich die Taktfrequenz hat der 
Mac-Hersteller leicht angehoben. 
Statt 2,26 GHz arbeitet die CPU nun 
mit 2,4 GHz und liegt damit gleich- 
auf mit dem kleinsten Alu-Modell. 


Multithread iTunes MP3 
Praxistest : kodieren 

Ssck Sk 

:129 12,5 

115 Pr 
159 16,9 

210 112 

a1 

225 19,7 


iPhoto Diashow 
: exportieren 
'Sck 

:292 | 


'317 

269 

23a 
u 


Geforce 320M im Macbook 

Auch im günstigsten Macbook kommt 
nun der brandneue, integrierte Gra- 
fikchip Geforce 320M von Nvidia 
zum Einsatz. Ähnlich wie beim 13- 
Zoll-Macbook-Pro soll die um drei 
Stunden gesteigerte Akkulaufzeit 


! iMovie Fotos als 
: HD-Video rendern 
212 
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gegenüber dem Vormodell haupt- 
sächlich durch den Chipsatz erreicht 
worden sein. Allerdings hat Apple die 
Batterie selbst ebenfalls ein wenig 
überarbeitet. 

Im Test zeigt der Grafikchipsatz 
ganz ähnlich wie beim Alu-Modell 
unterschiedliche Ergebnisse. Ältere 
3D-Anwendungen wie beispielsweise 
Cinebench 10 oder der Core-Image- 
Test mit Imaginator profitieren kaum. 
Hier messen wir Verbesserungen von 
fünf bis 15 Prozent. Andere Pro- 
gramme hingegen zeigen deutlich 
bessere Werte. Doom 3 und Call of 
Duty 4 liefert etwa bis zu 82 Prozent 
mehr Bilder pro Sekunde. Hier wird 


Der Videospeicher ist mit 
256 MB für viele 3D-Programme 
zu knapp bemessen 


klar, dass sich die Verbesserungen 
des Grafikchips hauptsächlich auf ak- 
tuelle Spiele und 3D-Anwendungen 
auswirken. 

Als problematisch zeigt sich hinge- 
gen der mit 256 MB zu knappe Video- 
speicher. Wegen der Chipsatz-Grafik 
wird dieser außerdem vom ohnehin 
schon mageren Hauptspeicher abge- 
zogen. Viele 3D-Programme benöti- 
gen inzwischen 512 MB Video-RAM, 
um flüssig und ruckelfrei zu arbeiten. 
Im Test macht sich das etwa in Call of 
Duty 4 bemerkbar. Wir müssen die 
Texturqualität deutlich reduzieren 
und das Antialiasing ausschalten, um 
akzeptable Bildraten zu erreichen. 


Batterielaufzeit 

Zehn Stunden Akkulaufzeit ver- 
spricht Apple, bei unserem Stan- 
dardtest erreichen wir nur knapp 


| IDVD MPEG-2 
: kodieren 


fünf Stunden. Allerdings stellt unser 
Test sehr hohe Anforderungen an die 
Batterie. Das Macbook spielt ohne 
Unterbrechung h.264-Video ab, die 
Bildschirmhelligkeit ist dabei voll 
aufgedreht. 

Bei einem zweiten Test zum 
Vergleich reduzieren wir die Bild- 
schirmhelligkeit auf die Hälfte und 
laden per WLAN einmal pro Minute 
eine Webseite mit Bildern. An dieser 
Stelle übertrifft das Gerät sogar die 
versprochene Angabe der Laufzeit 
von Apple: der Akku hält über elf 
Stunden durch. Auch diese Ergeb- 
nisse gleichen sich mit denen des 13- 
Zoll-Alu-Modells. 


Lärmbelastung 

In puncto Lärmbelastung ist nur we- 
nig Änderung festzustellen. Ohne 
CPU-Last bleibt das Macbook wei- 
terhin extrem leise, quasi unhörbar. 
Nach 20 Minuten Volllast der CPU 
und GPU bei einer Raumtemperatur 
von 25 Grad dreht der interne Lüfter 
jedoch hörbar auf. Die gemessenen 
zwei Sone entsprechen in etwa einem 
Desktop Mac, wie beispielsweise dem 
Mac Pro. In der Praxis dürfte eine sol- 
che Belastung jedoch ausgesprochen 
selten auftreten. 


Magere Ausstattung 

Beim weißen Modell wird an einigen 
Stellen deutlich spürbar, dass Apple 
an der Ausstattung kräftig spart. Es 
gibt standardmäßig ab Werk aus- 
schließlich zwei Gigabyte RAM, kei- 
nen SD-Kartensteckplatz und auf 
Firewire 800 muss man ebenso ver- 
zichten. Auch die beleuchtete Tasta- 
tur gibt es beim weißen Modell nicht. 
Da stellt sich berechtigterweise die 
Frage, wie Apple den Unterschied 


MACBOOK TEST 


| Kaufempfehlung & Fazit 


| Das neue, weiße Macbook bietet gegenüber seinem 
Vorgänger nur eine moderate Leistungssteigerung. 

Bei der Akkulaufzeit legt Apple jedoch spürbar zu, was dem 
sparsamen Chipsatz und der verbesserten Batterie zuzuschrei- 
ben ist. Vergleicht man das weiße Macbook jedoch mit dem 
kleinsten Macbook Pro, verliert es in unseren Augen seine Da- 
seinsberechtigung. Für lediglich 150 Euro mehr bekommt man 
beim Pro-Modell ein deutliches Plus an Ausstattung und oben- 
drein das robustere Alu-Design. Apple sollte sich den Preis des 
weißen Macbook noch einmal gründlich überlegen, ansonsten 
wird es sich unweigerlich zum Ladenhüter entwickeln. 


Spürbar längere Akkulaufzeiten 


© Mäßige Steigerung der CPU-Leistung, im Vergleich zum Mac- 
book-Pro viel zu hoher Preis, starke Blickwinkelabhängigkeit 
des Displays Christian Möller 


Der Mag-Safe-Stecker kommt nun in einem Metallgehäuse. Das Kabel 
geht nicht mehr zur Seite sondern nach hinten weg. Mit dem alten Ste- 
cker gab es Probleme, weil sich das Kabel häufig aus dem Stecker löste. 


Die Ports von links nach rechts: Mag-Safe, Gigabit Ethernet, Mini-Dis- 
playport, zweimal USB 2.0 und der kombinierte Audioein/Ausgang. 
Auf Firewire und den SD-Kartensteckplatz muss man beim Macbook 
leider verzichten. 


Photoshop, Mac- 
: welt-Benchmark 


| Final Cut Pro 
: Rendern 


: Core Image, 
: Imaginator 


TEST 


MACBOOK 


Acht Schrauben muss man lösen, dann kommt man an die Innereien 
des weißen Macbook (oben) heran. Im direkten Vergleich mit dem 
13-Zoll-Macbook-Pro (unten) erkennt man deutliche Unterschiede. 
Die Lage der Festplatte und des Akkus sind vertauscht. Auch die 


Hauptplatine zeigt ein anderes Layout. 


von lediglich 150 Euro zum kleinsten 
Alu-Modell begründen will. Würde 
man die Investition in Kauf nehmen 
und lediglich den Speicher auf sinn- 
volle vier Gigabyte aufrüsten (wie 
man ihn beim Alu-Modell bereits 
serienmäßig geboten bekommt) 
landete man preislich nur noch bei 
ganzen 60 Euro hinter der Alu-Ver- 
sion. Spätestens zu diesem Zeitpunkt 
würde sich jeder potenzielle Käufer 
überlegen, ob er sich nicht gleich für 
den Kauf des Macbook-Pro-Modell 
entscheiden sollte. 


Das Display 

Unsere Bildschirmmessungen be- 
scheinigen dem 13-Zoll-Panel des 
Macbook eine hohe maximale Hellig- 
keit, einen guten Kontrastwert und 
einen sehr großen Farbumfang, der 
sogar noch ein wenig besser ist, als 
beim ohnehin schon guten Vorgän- 
germodell. 

Störend wirkt sich allerdings nach 
wie vor die hohe Blickwinkelabhän- 
gigkeit aus. Nach wie vor benutzt 
Apple TN-Panels, die den Farbein- 
druck stark verfälschen, wenn man 
schräg auf den Monitor schaut. Für 
farbverbindliche Aufgaben sollte 
man das Macbook daher nicht ver- 
wenden. 


Lautheit und Stromverbrauch Leistungsvergleich 


Mac Ergonomie 
gesamt ! 

Einheit Prozent 

Macbook 

2,4 GHz 13 Zoll 131 

Geforce GT 320M 

Macbook 

2,26 GHz 13 Zoll 210 


Geforce 9400M * 
Macbook Air 


2,13 GHz 13 Zoll Nvi- 
dia Geforce 9400M 


Macbook Pro 


2,66 GHz 13 Zoll 116 
Geforce GT 320M 

Macbook Pro 

2,4 GHz 15,4 Zoll Ge- : 111 
force GT 330M 


Referenz-Mac ? 100 


: Lautheit im 
: Betrieb 


Sone 


0, 


(0, 


: Lautheit 


CD-Import 


Sone 


Bel 


2,1 


0,3 


2,0 


20) 


2,4 


Macwelt 08/2010 


Neue Trackpad-Funktion 

Wie bei den Pro-Modellen bietet auch 
das Macbook eine Neuerung beim 
Trackpad. Ähnlich wie bei der Magic 
Mouse arbeitet die Scrollfunktion mit 
einem Trägheitsmoment. So kann 
man beim Scrollen Dokumente im 
Fenster anstubsen und das Scrolling 
läuft dann mit einer gewissen Träg- 


heit langsam aus. 
Christian Möller 
NZ christian.moeller@macwelt.de 


Das Display des weißen Macbook sitzt 
zwar nicht hinter Glas wie bei den Pro- 
Modellen, seine Oberfläche spiegelt 
dennoch stark. 


Lautheit DVD : Akkulaufzeit Stromver- Display Display 

abspielen brauch unter : maximale Kontrast- 
Volllast ? Helligkeit verhältnis 

Sone Std:Min Watt cd/m? x:1 

®2 4:59:00 DrH6 279,0 952:1 

0,2 4:19:00 34,8 308,4 793:1 

0,3 3:27:00 

0,2 4:17:00 SB 326,2 675:1 

0,3 39,3 304,0 886:1 

0,3 2:56:00 41,5 606:1 


267,9 


Anmerkungen: !im Vergleich zum Referenzsystem ?Das Referenzsystem besteht aus einem Macbook 2,0 GHz 13 Zoll Intel GMA 950 °®bei Netzbetrieb 


“\/orgängermodell 
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Macbook Ausstattung und Bewertung 


Modell Macbook Pro 13,3 Zoll 2,66 GHz Macbook 13,3 Zoll 2,4 GHz 
engsten Pers Cben es haer OR EERINRPIERRR EINEIRTEF ELLE SIDEFIERESE ee BEE ASCHE  UINEPRENEEE UFER EURE EINELLUERIEEEEREERDE NEN 
er REITER PARTEIEN TERN TEE RER 
ie ES OEEEEE ER ERRCURER PER 73637 SS ORRENE IEIERE TREE EREERTELE SCENE LEE EEE SO IE Hy CERED ERHIREEEBERRORESERELTORRSERIEEITEUNSEERFER LER SEE RLEEREEENERTOELEERTER 

Leistung (30%) N een . DA esse . 

Ausstattung (30%) DO. nein ° DE nennen & 

Handhabung (10%) 7 vereemenemskeneimmeseeesng “ 1 nennen nee ie 


Ergonomie und Verbrauch (30%) 


Testurteil Kleine und handliche Bauform, stabiles Gehäuse, schi- Sehr lange Akkulaufzeit, gute Verarbeitung, schickes 
ckes Design, hohe Grafkleistung, sehr lange Akku-Laufzeit Design, gute Rechenleistung, sehr gute Grafikleistung 
@ CPU nicht mehr zeitgemäß, Display zeigt deutliche @ Hoher Preis, Display-Oberfläche spiegelt 


he 


Technische Angaben 
Display 


Externe Anschlüsse 2x USB 2.0, 1x Firewire 800, SD-Kartensteckplatz, kom- 2x USB 2.0, kombinierter Kopfhörerausgang und Audio- 


binierter Kopfhörerausgang und Audioeingang (analog) / eingang (analog) / digitaler Ausgang, Mini-Displayport 
digitaler Ausgang, Mini-Displayport 


Integrierter Lithium-Polymer-Akku 63,5 Wh, bis zu 10 Stunden Laufzeit 63,5 wh, bis zu 10 Stunden Laufzeit 
een 0 ana PebOSE Deere SEE RE BREI RE PRENEREORER FERN 
ee es VE REES FRE ES EREEI HER WENN RER EEERRERE FIRE IRRE) EREEIREENEEEEEIREERORFEDEN 
Sonsties Alle Modelle mit integrierter iSight-Kamera, Stereolaut- Alle Modelle mit integrierter iSight-Kamera, Stereolaut- 

sprechern, Mikrofon und Magsafe-Ladegerät sprechern, Mikrofon und Magsafe-Ladegerät 


Anmerkungen: ! Benutzt 256 MB Hauptspeicher als Video-RAM 2 Brennt 8-fach DVD-R, DVD+R; 4-fach DVD-R DL, DVD+R DL, DVD-RW. DVD+RW; 24-fach 
CD-R; 10-fach CD-RW 


So testet Macwelt 


Testsystem Wir testen alle Macs im Vergleich zu einem Referenzsystem, das derzeit aus einem Intel Macbook mit zwei mal zwei Gigahertz Taktfre- 
auenz und der Intel Chipsatzgrafik GMA 950 besteht. Alle Werte dieses Computers entsprechen auf unserer Skala 100 Prozent. Schnellere Systeme 
sollten in allen Bereichen besser als die 100 Prozent des Referenzrechners sein. 


Testverfahren Alle Tests führen wir mit Programmen durch, die auch unsere Leser bei der täglichen Arbeit und Unterhaltung mit ihren Macs benut- 
zen. Im Einzelnen sind dies unter anderem: MP3-Kodierung mit iTunes, DVD-Komprimierung mit Toast 10 und iDVD, schnelle 3D-Action mit Doom 3 


und Call of Duty 4. Daneben benutzen wir Maxons Cinebench und die Audiosoftware Peak von Bias, 
Quark Xpress 8 und Photoshop CSA. 


Bewertung Alle ermittelten Werte fließen in eine Datenbank ein, die automatisch eine Gesamtnote 
aus den Ergebnissen der Tests ermittelt. In dieser Gesamtnote schlagen sich alle Aspekte eines Sys- 
tems nieder. Dabei hat jede Einzelnote eine unterschiedliche Gewichtung: FI Leistung 30% 

| Ausstattung 30% =! Handhabung 10% FE Ergonomie und Verbrauch 30%. 


TEST 


Geräte im Test 


Sechs Flash-Laufwerke 
mit Kapazitäten zwi- 
schen 60 und 256 Giga- 
byte finden den Weg ins 
Macwelt-Testcenter 


- Intel X-25M Postville 

- Kingston SSD Now V+ 
128 GB 

- OCZ Vertex 2 Pro 

- Patriot Torgqx 

- Sandisk C25-G3 

- WD Silicon Edge Blue 


© Auf der Heft-CD 


Auf der Heft-CD finden 
Sie die How-Fast-Dia- 
gramme zu den Mes- 
sungen der Datenraten 
aller hier getesteten SSD- 
Festplatten. 
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Das flasht so richtig 


SSD-Festplatten haben den Nimbus, deutlich schneller als 


herkömmliche magnetische Laufwerke zu arbeiten. 


Wir testen Flash-Festplatten mit bis zu 256 GB im Mac 


iese Erfahrung muss man selbst 
Ber haben, sonst glaubt 
man es nicht: Programme starten in 
Bruchteilen von Sekunden. Fenster 
poppen so schnell auf, dass das Auge 
kaum nachkommt. Dank extrem kur- 
zer Zugriffszeiten und hoher Daten- 
raten fühlt sich ein herkömmlicher 
Mac - ausgestattet mit einer SSD- 
Festplatte - deutlich schneller an. 
Doch die Geschwindigkeit hat 
ihren Preis. Im Vergleich zu magne- 
tischen Festplatten bekommt man bei 
SSD-Laufwerken wesentlich weniger 
Kapazität für sein Geld. Doch die 
Auswahl wird stetig größer und die 
Preise sinken. Nur, welche Festplatte 
soll man nehmen? Nicht nur die „ge- 
fühlte“ Geschwindigkeit ist maßge- 
bend, es gibt messbare Parameter, in 
denen sich aktuelle Flash-Laufwerke 
von einander unterscheiden und die 
zur Entscheidungsfindung durchaus 
ihren Beitrag leisten. 


Flash-Speicher kennt man hauptsäch- 
lich von Speicherkarten für Digital- 
kameras oder USB-Sticks. Meist be- 
kommt man hier preiswerte Modelle 
mit vier bis 32 Gigabyte Kapazität. 
Auf Geschwindigkeit muss man da- 
bei nicht sonderlich viel Wert legen, 
denn USB-Flash-Speicher dienen 
hauptsächlich als Transportmedium 
für kleine und mittlere Dateien. 


SSD-Festplatten im Mac 


Anders wird das, wenn man Flash- 
Speicher als Ersatz für interne Fest- 
platten benutzen will. Dann nennt 
man den Flash-Speicher „SSD“ (So- 
lid State Disk). Die Transferrate des 
USB-Bus reicht hier nicht mehr aus, 
um die Vorteile von SSD zu nutzen. 
Außerdem bremsen einzelne Flash- 
Chips das System bei Schreibvorgän- 
gen aus. Flash-Festplatten greifen 
daher auf den Trick der Parallelisie- 
rung zurück. Die Daten werden dabei 


ähnlich wie bei einem Raid-System 
auf mehrere Flash-Chips verteilt und 
gleichzeitig geschrieben oder gele- 
sen. Die Anzahl dieser „Kanäle“ pro 
Laufwerk bestimmt dessen maximale 
Übertragungsgeschwindigkeit. Aktu- 
elle SSD-Festplatten arbeiten mit vier 
bis zehn Kanälen. 


Ohne Cache zu langsam 

Doch die Flash-Kanäle allein reichen 
noch nicht aus, um an die Geschwin- 
digkeit von magnetischen Festplatten 
heranzukommen. Besonders, wenn 
man viele kleine Dateien schreibt, 
macht sich die lange Latenzzeit beim 
Beschreiben der Flash-Zellen be- 
merkbar. Die Platte scheint hier teil- 
weise sekundenlang „zu hängen“. Die 
Folge sind drastische Einbrüche in 
der Schreibrate, die fatal für Zeit kri- 
tische Anwendungen, beispielsweise 
beim Audio-Recording sind. Abhilfe 
schafft ein ausreichend dimensio- 


© Jorge Moro 
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nierter Cache. Er puffert die Daten 
eine Zeit lang und das Laufwerk 
schreibt sie erst etwas später auf die 
Flash-Chips. Das Betriebssystem be- 
kommt davon nichts mit. 

Der hohe technische Aufwand 
lohnt sich. In vielen Punkten sind 
Flash-Platten gegenüber magne- 
tischen Laufwerken klar im Vorteil. 
Sie behalten beispielsweise ihre 
Transfergeschwindigkeit bis zum 
letzten Bit bei. Magnetische Platten 
werden immer langsamer, je mehr 
Daten sich auf der Platte befinden. 
Der Grund: Auf den äußeren Sek- 
toren der Platte passen mehr Daten 
als auf die inneren. Pro Umdrehung 
gesehen, führt das folglich zu unter- 
schiedlichen Datenraten, je nachdem 
wo auf der Platte gelesen oder ge- 
schrieben wird. Da alle magnetischen 
Massenspeicher von außen nach in- 
nen beschrieben werden, verringert 
sich die Datenrate mit steigendem 
Füllgrad. 


Zugriffszeit 

Die Zeitspanne, die zwischen Ab- 
senden beispielsweise eines Lesebe- 
fehls bis zum Eintreffen der Daten 
vergeht, nennt man Zugriffszeit. Bei 
magnetischen Festplatten liegt sie in 
der Regel zwischen sieben und 18 
Millisekunden, je nachdem welche 
Entfernung der Schreib-Lesekopf bis 
zum Ziel zurücklegen muss. 

Auch hier sind Flash-Laufwerke im 
Vorteil. Es gibt keine mechanischen 
Komponenten, die bewegt werden 
müssen, die Daten liegen also we- 


sentlich schneller vor. Wir messen im 
Test Werte zwischen 0,08 und 0,67 
Millisekunden. Das ist um Welten 
besser im Vergleich zu magnetischen 
Festplatten. 

Die Zugriffszeit ist der Punkt, der 
sich am meisten auf die „gefühlte“ 
Geschwindigkeit des Mac auswirkt. 
Mit einem Flash-Laufwerk ausgerüs- 
tet, öffnen sich Programme spürbar 
schneller, die Reaktion auf Mausbe- 
wegungen oder Klicks erfolgt meis- 
tens ohne merkliche Verzögerung. 
Allerdings spielt auch hier der in- 
terne Cache eine Rolle. 


Stromverbrauch und Lautheit 
Theoretisch müssten Flash-Speicher 
weniger Strom verbrauchen als mag- 
netische Platten. Das Bild ist jedoch 
uneinheitlich. Während wir bei ei- 
nigen Flash-Laufwerken weniger als 
50 Milliampere Stromaufnahme im 
Leerlauf messen, sind es bei anderen 
Modellen über 140 Milliampere. Bei 
Schreibzugriffen steigt der Wert un- 
ter Umständen auf über ein Ampere. 

In der Praxis wirkt sich das jedoch 
kaum noch aus. Fast alle Herstel- 
ler verwenden inzwischen clevere 
Stromsparfunktionen in ihren Lauf- 
werken. Während wir bei älteren Mo- 
dellen Laufzeitunterschiede von 30 
bis 40 Minuten feststellen konnten, 
sind es jetzt nur noch zwei bis drei 
Minuten. 

Grundsätzlich sind herkömm- 
liche 2,5-Zoll-Festplatten sehr leise. 
Mit 0,2 bis 0,4 Sone liegen sie an 
der Grenze der menschlichen Hör- 


SSD-FESTPLATTEN 


Kosonennnenonennennnnen nenn nennen nn ne 


Kaufempfehlung & Fazit 


TEST 


| Betrachtet man allein die Kapazität, kommen 
derzeit eigentlich nur die 256-Gigabyte fassenden 
SSD-Modelle als Alternative zu magnetischen Laufwerken in 
Frage. Wer auf Plattenplatz verzichten kann, dürfte aber auch 
mit kleineren Modellen auskommen 


Flash- en bringen in den ielsien Fällen Shfirkare Ge- 


schwindigkeitsvorteile. Dank der kurzen Zugriffszeiten erhöht 


S 


1} 
im 


Kapazität lie 


raten sind in 


PROFIS wer 


eingehen will, 


EINSTEIGER Den besten Kompromiss aus Kosten. jeis 


ch die „gefühlte” Geschwindigkeit des Mac merklich 


bringt sie genug Kapazität und d 


Auch der Preis stimmt. 


eine Kombfamtese in sschen Geschwindt 


dem sei di 


ung U 


ie Da 


gkeit 
e OCZ Vertex 2 Pro ans Herz gelegt. 


ach wie vor zahlt man deutlich kriehr Geld pro SSD- Gigabyte 
Vergleich 2 ZU u magnetischen Festplatten 


fert derzeit die Silicon Edge Blue von Western Digi- 
tal. Mit 256 Gigabyte 
Ordnung. 


en- 


Die Datenraten auch und gerade beim Schreiben sind beeindru- 


ckend. Allerdi 
und der Preis liegt mi 


ngs bekom 


mt man nur 100 Gigabyte Kapazitä 
über 600 Euro sehr hoch. Christian Möller 


schwelle. Flash-Laufwerke sind in 


dieser Disziplin allerdings noch bes- 


ser, denn da sie keinerlei bewegte 


Komponenten enthalten, erzeugen 


sie überhaupt keine Geräusche. 


Auch gegen Erschütterungen zei- 


gen sich Flash-Festplatten in der 


Handhabung 


robuster. Erschütte- 


rungen von 1000 bis 1500 G statt 
den typischen 300 G bis 400 G her- 
kömmlicher 2,5-Zoll-Festplatten sind 


hier erlaubt. 


Christian Möller 
DI christian.moeller@macwelt.de 


ssD- Notebook- Festplatten Leistungsvergleich 


DR es ee ee DLELTEITETTEITEITEIEISTIIDEEIESTESSEITSDIEIETESIESeeDreeeeT 


Model : Leistung Kapazität : Leserate : Schreibrate : Zugriffszeit ; Stromverbrauch : Akkulaufzeit im 
: gesamt : formatiert : Durchschnitt : Durchschnitt : Durchschnitt : im Leerlauf : Macbook Pro 

Einheit ! Prozent GB ’ MB/s MB/s Ems mA ! Minuten 

Kingston SSD ; j 

Now Ve 12808 181 127 : 190,2 17 :017 “0 

0CZ Vertex :193 949 2111 DRS : 013 104 169 

2 Pro ; | ! : 

wo Silicon“ :185 : DASS ; 120077 163,5 0,18 105 : 169 

Edge Blue : i 

IntelX-25M 
: ROG ; : EOS :@ 

Postville 159,4 100,6 : 008 114 : 164 

Paud! 199 635 204,5 168,9 0,14 84 : 170 

Torgx ö 

Sandisk 158 59,5 94,9 71,4 0,67 : 140 : (rn 


Cc25-G3 
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SSD-Notebook-Festplatten Ausstattung und Bewertung 


Modell 


Hersteller 

Preis 

Praishro Gigabyte 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 

Leistung (40%) 
Ausstattung/Kapazität (40%) 
Handhabung (10%) 
Ergonomie/Verbrauch (10%) 


Testurteil 


Technische Angaben 


Kapazität laut Hersteller in GB 

Kapazität formatiert in GB 

Formfaktor in zoll 1 
CacheinMB 
Schockfestigkeit im Betrieb in G 

Schockfestigkeit aus in G 
Herstellergarantie in Jahren 

Bauhöhe inmm 

Gewich in Gramm 


Info: Kingston www.kingston.de, OCZ www.ocztechnology.com, WD www.wdc.com/de/, Intel www.intel.de, Patriot www.patriotmem. 


Das Alterungsproblem 


SSD-Platten altern. Nach einer bestimmten Zeit, die abhängig vom 
Nutzungsverhalten und Datenaufkommen ist, werden Schreibzugriffe 
spürbar langsamer 


Der Grund: Eine SSD schreibt Daten in Vier-Kilobyte-Blöcken, wäh- 
rend der Löschvorgang gleich über einen 512-Kilobyte-Block erfolgt. 
Am Anfang kann der SSD-Controller mit vollem Tempo in freie Blö- 
cke schreiben. Mit zunehmender Nutzungsdauer schwinden die als 
frei gekennzeichneten Blöcke. Der Controller muss dann immer öfter 
vor dem Schreibvorgang 512-Kilobyte-Blöcke einlesen und prüfen, 
ob die Daten noch in Gebrauch sind, bevor er sie löschen kann. 

Dadurch bilden sich wiederum immer mehr Vier-Kilobyte-Blöcke mit 
Datenfragmenten, die bereits in anderen Zellen gespeichert sind, 


€ 2,75 


Sehr hohe Kapazität, 


Intel 


WwD 


€ 670, CHF 970 € 360, CHF 520 


€ 2,26 
1,7 gut U 
la . 15 - L 
Dee en 0 h 
Biome 4 0) nice scneiretnn „ 
So ee en 4 games: . 


Sehr kurze Zugriffszeiten, 


hohe Datenraten günstiger Preis pro Gigabyte 


8 Vergleichsweise lange © Mäßige Schreibraten 


Zugriffszeiten 


256 160 
243,7 159,4 
25 25 
64 E23 
1000 1500 
1000 1500 
= ; 2 : 
95 7 
9 73 


sprich: beschriebene Blöcke, die für den Controller nicht als frei 
markiert sind. So ist die SSD irgendwann „zugemüllt“ und der SSD- 
Controller muss ständig Blöcke einlesen, bevor er sie beschreiben 
kann. Das kostet zusätzliche Zeit und bremst so die Schreibrate aus. 
Windows 7 soll das Problem mit einem speziellen ATA-Befehl lösen. 
Der TRIM-Befehl löscht alle bereits beschriebenen, aber nicht mehr 
genutzten Vier-Kilobyte-Blöcke. 

Mac-OS X unterstützt den TRIM-Befehl bislang nicht. Der Grund: 
In der Praxis wirkt sich das Problem derzeit kaum aus. Erstens fin- 
den bei normaler Benutzung eines Computers wesentlich weniger 
Schreib- als Lesezugriffe statt. Zweitens dauert es bei normaler Be- 
nutzung und je nach Kapazität der Platte sehr lange, bis keine unbe- 
nutzten Sektoren mehr zur Verfügung stehen. 
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Patriot Torqx Sandisk C25-G3 


Hohe Datenraten, Allgemein gute Datenraten, Extrem hohe Lese- und Schreib- Sehr leichte Bauart, 

günstiger Preis pro Gigabyte günstiger Preis raten, kurze Zugriffszeiten lange Garantiezeit 

B Vergleichsweise lange Zugriffs- B Geringe Kapazität © Hoher Preis B Vergleichsweise lange Zugriffszeit, 
zeiten niedrige Datenraten, geringe Kapazi- 


tät, hoher Preis 


128 64 100 60 
eunnsnknselsnnsennanle a 
ELISE ee: DEE a: 
FARTIERFEIITTER ET? TER Sn a = 
FEED EU EEEFEER TER ee ae ee ara euren 
LE De u a 
HEERTEFERFEFUERGFERFEFF Era 3 1 a 
ERSTEN en u 
dRosnsBhangebkahesstege a nn 


com, Sandisk www.sandisk.de 


So testet Macwelt 


Testumgebung Um die maximalen Datenraten zu messen, bauen wir die Festplatten in einen Mac Pro, 2,0 Gigahertz mit Mac-OS X 10.6.3 ein. Die 
Ergebnisse der Praxistests ermitteln wir mit einem aktuellen Macbook Pro mit 2,8 Gigahertz Intel Core 2 Duo unter Mac-OS X 10.6.3. Die Leistungs- 
fähigkeit einer Festplatte bewerten wir anhand verschiedener Tests. Der Lowlevel-Benchmark lotet die maximale Leistungsfähigkeit der Festplatten 
mit möglichst wenig Betriebssystem-Overhead ohne Cache aus. Damit lassen sich die Angaben in den Datenblättern der Hersteller überprüfen. Um 
die Performance der Laufwerke in der Praxis zu untersuchen, duplizieren wir im Finder einen Ordner, der insgesamt 380 Megabyte Daten enthält. 
Darunter sind auch über 4000 sehr kleine Dateien. Daneben messen wir die 
Bootzeit aus dem Kaltstart, die Startzeit von Word 2008 und die Akkulaufzeit 
bei gelegentlichen Lese- und Schreibzugriffen auf die Festplatte. 


Testwertung Die Gesamtnote setzt sich aus vier Einzelnoten zusammen. 

Die Ü] Kapazität und sonstige Ausstattung geht zu 40 Prozent in die Note ein. 
Sämtliche "| Geschwindigkeitsmessungen fließen in die Leistungsnote (40 Pro- 
zent) ein. © Lautheit und ® Stromverbrauch gehen mit jeweils 10 Prozent in 
die Gesamtnote ein. 
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TEST 


Wer einen elektronischen 


SYSTEMKAMERA 
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Konkurrenz Tur 


Sucher möchte, kann diesen als Zube- 
hör kaufen (Bild: Olympus PEN E-P2) 


Geräte im Test 


Wir testen fünf Kameras 
ohne Spiegelsucher- 
system, bei denen man 
die Objektive tauschen 
kann, und stellen diese 
der Canon EOS 550D 
gegenüber: 


- Olympus E-P2 
- Olympus E-PL1 
- Panasonic GF-1 
- Ricoh GXR 

- Samsung NX-10 
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ystemkameras haben so groß- 

flächige Bildsensoren wie ihre 
Spiegelreflexkonkurrenten und da- 
mit eine vergleichbare Bildqualität. 
In den Systemkameras kann das Ob- 
jektiv näher zum Bildsensor rücken, 
da keine mechanischen Teile mehr 
im Weg sind. So lassen sich die Ob- 
jektive und wegen des Verzichts auf 
einen optischen Sucher die Kamera 
kompakter bauen, ohne dass der 
Bildsensor schrumpfen muss. 

Der Kuchen für Kameras mit 
wechselbarem Objektiv teilt sich gut 
auf: Eine Spiegelreflexkamera hö- 
herer Preisklasse ist nach wie vor die 
erste Wahl für Profi-Fotografen. Als 
kompaktere und leichtere Fotoaus- 
rüstung für Reportagen und Reisen 
eignet sich eine Systemkamera auch 
für Profi-Fotografen und wegen der 
einfachen Bedienung und den vielen 
Automatikprogrammen für Gelegen- 
heitsfotografen mit hohem Anspruch 
an die Bildqualität. 


Noch wenige Objektive 

Da digitale Spiegelreflexkameras das 
analoge System beerbt haben, gibt 
es hier eine sehr große Auswahl an 


Objektiven, die auch schon mal ei- 
nige Jahrzehnte alt sein können. Eine 
Ausnahme ist hier das Four-Thirds- 
System von Olympus und Panasonic, 
die ein reines digitales Spiegelreflex- 
kamerasystem entwickelt haben. 

Dagegen ist das Angebot mager 
an Objektiven für die noch jungen 
Systemkameraserien. Bislang bieten 
nur die Kamerahersteller passende 
Objektive an, Objektivhersteller wie 
Sigma, Tamron oder Tokina haben 
ihr Programm noch nicht erweitert. 

Die Kameras von Olympus und Pa- 
nasonic mit dem System Micro Four 
Thirds bieten die größte Auswahl: 
Olympus hat vier Objektive im Pro- 
gramm, Panasonic gar sieben. Die 
Objektivauswahl reicht so vom Fish- 
eye-Objektiv mit sehr breitem Bild- 
bereich bis zum Teleobjektiv mit bis 
zu 200 mm Brennweite im Vergleich 
zum Kleinbildformat. 

Samsung bietet derzeit für seine 
NX-Serie lediglich drei Objektive 
an (30 mm, 50-200 mm und 18-55 
mm), fünf weitere Objektive sollen 
dieses Jahr folgen, darunter ein Su- 
perzoomobjektiv mit 18-200 mm 
Brennweite (äquivalent zum Klein- 
bildformat). Auch Sony bietet der- 
zeit für sein zum Testzeitpunkt noch 
nicht erhältliches System NEX gerade 
mal drei E-Mount-Objektive und zwei 
Linsenaufsätze. 

Einen eigenen Weg geht Ricoh mit 
seinem System GXR, bei dem man 
ein Modul tauscht, das neben dem 
Objektiv auch den Bildsensor bein- 
haltet. So kann kein Staub auf den 
Bildsensor gelangen und für hohe 
Zoombereiche lässt sich das Modul 
noch kompakter bauen, da Ricoh hier 
einen Bildsensor mit kleinerer Fläche 
verwendet. Drei Module gibt es hier, 


piegelreflex 


Das Spiegelreflexsystem stammt aus den Tagen der ana- 
logen Fotografie. Diese Technik bekommt nun mit den so 
genannten Systemkameras Konkurrenz 


eines mit 50-mm-Festbrennweite 
und einem Bildsensor im für Spiegel- 
reflex typischen Format APS-C und 
zwei Module mit Zoomobjektiven, 
die einen 1/2,3 Zoll großen Bildsen- 
sor verwenden. 


DSLR versus Systemkamera 

Wer leidenschaftlich fotografiert, 
möchte nur ungern auf die Eigen- 
arten einer Spiegelreflexkamera 
verzichten: Vor allem das satte me- 
chanische Geräusch, das beim Fo- 
tografieren durch das Hochklappen 
des Spiegelsuchers entsteht, ist ein 
sinnliches Erlebnis. Davon abgesehen 
hat eine Spiegelreflexkamera auch 
handfeste Vorteile gegenüber den Sys- 
temkameras. Neben einem deutlich 
größeren Angebot an Objektiven ist 
für viele gerade der optische Sucher 
ein Vorteil, den die Systemkameras 
nicht bieten. Denn bei starkem Son- 
nenschein erkennt man auf den Dis- 
plays der Systemkameras nur schwer 
das Motiv, zudem bevorzugen immer 
noch viele Fotografen die Motivwahl 
per Sucherbild. 

Die Fläche des Bildsensors bei so 
genannten Vollformatkameras ent- 
spricht dem Kleinbildformat und 
erlaubt größere gestalterische Spiel- 
räume und höhere Qualitätsreserven 


Auf unerfahrene Fotografen zugeschnit- 
ten sind vor allem die Olympus-Kame- 
ras, hier abgebildet die PEN E-PL1. 
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als bei kleineren Bildsensorflächen. 
Dafür sind Vollformatkameras größer 
und schwerer, manche erreichen bis 
zu zwei Kilo Gewicht. Ein Nachteil ist 
der höhere Preis auf solche Kameras 
abgestimmter Objektive. 

Der Autofokus ist bei Spiegelre- 
flexkameras zwar oftmals schneller 
als bei Systemkameras, doch das 
Hochklappen des Spiegels vor der 
Aufnahme verzögert letztlich das 
Auslösen etwas. Außerdem kann 
bei Spiegelreflexkameras ein so ge- 
nannter Backfokus beziehungsweise 
Frontfokus auftreten: Da der Auto- 
fokus-Sensor separat zum Bildsen- 
sor untergebracht ist, führt das bei 
einigen Objektiven dazu, dass die 
Kamera beim Fokussieren etwas da- 
neben liegt. Abhilfe schafft zwar der 
Modus Liveview, bei dem der Spiegel 
vor der Aufnahme hochgeklappt und 
das Motiv auf dem Display angezeigt 
wird. Doch dann übernimmt der 
Bildsensor die Autofokus-Messung, 
der meist sehr langsam ist. Nur die 
Kameras von Olympus und Sony er- 
zielen hier gute Werte, wenn auch 
nicht so gute wie die Systemkamera. 


Systemkameras im Test 

Bis auf die Samsung NX10 nutzen 
alle Testgeräte nur das rückwärtige 
Display zur Motivbestimmung und 
verzichten auf einen eingebauten 
elektronischen Sucher. Diesen kann 
man als schwenkbaren Aufstecksu- 
cher nachrüsten, das kostet bei der 
Panasonic GF-1 sowie den beiden 
Olympus-Kameras rund 200 Euro ex- 
tra, für die Ricoh GXR zahlt man gar 
250 Euro. Serienmäßig mit elektro- 
nischem Sucher ausgestattet ist die 
Samsung NX-10. Ihr Größenunter- 
schied zu einer Spiegelreflexkamera 
ist daher nur mehr gering. Zudem ist 


die Anzeige des Sucherbilds bei allen 
deutlich schlechter als bei einer Spie- 
gelreflexkamera. 

Ein Aufsteckblitz lässt sich mit al- 
len getesteten Kameras verwenden. 
Bei der Olympus E-P2 ist dies auch 
nötig, da sie als einzige Kamera im 
Test keinen eingebauten Blitz bietet. 

Jede Kamera lässt sich Dank vieler 
Automatikprogramme auch ohne fo- 
tografisches Wissen leicht bedienen. 
Besonders die Samsung NX10 zeigt 
eine sehr stimmige Bedienung, die 
zwar ambitionierte Fotografen an- 
spricht, aber auch für Einsteiger ver- 
ständlich ist. 

Beide Olympus-Kameras fallen mit 
Kreativprogrammen namens Art-Fil- 
ter auf. Sie beinhalten beispielsweise 
einen Cross-Entwicklungsfilter, der 
einen Effekt aus absichtlich verkehrt 
entwickeltem Analogfilm simuliert. 


Bildqualität 

Wie bei Spiegelreflexkameras fällt 
auch bei Systemkameras das Bildrau- 
schen bei Aufnahmen in hohen Emp- 
findlichkeiten deutlich geringer aus 
als bei Kompaktkameras. In unserer 
Tabelle der Bildqualitätsmessungen 
nach dem Testverfahren DC Tau ist 
dieses Farbrauschen als „Rausch- 
mittelwert“ angegeben. Bis ISO 400 
ist diese bei der Samsung NX10 fast 
so hervorragend wie bei der Canon 
EOS 550D, die für ihre Klasse das 
geringste Farbrauschen aufweist. 
Selbst ein Wert bis vier Punkte ist 
noch ein sehr gutes Ergebnis. Hier 
fällt lediglich die Panasonic GF-1 et- 
was ab, allerdings sind auch hier die 
Werte noch gut. Die Ein- und Aus- 
gangsdynamik beschreibt, wie viele 
Helligkeitsstufen und Farbstufungen 
eine Kamera wiedergibt. Bis ISO 400 
zeigt die Samsung NX10 hier die bes- 


Systemkameras Leistungsvergleich 


Gesamtwirkungsgrad 


j 2 in Prozent 
Referenz: Canon EOS 550D :52,6 
Olympus PEN E-P2 70,8 


Olympus PEN E-PL1 


Panasonic GF-1 66,1 
Ricoh GXR mit S10 70,0 
Samsung NX-10 50,2 


9,0/9,1/92 
8,7/83/83 
8,3/8.2/8.2 
8,7/87/9,3 
8,7 /-/- 

9,0/8,9/79 


Eingangsdynamik in Blen- 
denstufen ISO 100/400/800 


SYSTEMKAMERA TEST 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Systemkameras sind für erfahrene Fotografen als 

Reise- und Reportagekamera eine gute Ergänzung 
zu Spiegelreflexkameras. Unerfahrene Fotografen profitieren 
von Systemkameras, weil man ohne großes fotografisches Wis- 
sen Fotos mit möglichst guter Qualität einfangen kann 


Gehäuse und Objektive sind kleiner und leichter als bei ver- 
gleichbaren Spiegelreflexkameras, die Bildqualität vergleichbar. 
Videos lassen sich in guter Qualität aufnehmen 


@ Überschaubares Angebot an Objektiven, keine passenden Ob- 
jektive von Sigma, Tamron oder Tokina 


EINSTEIGER Olympus E-PL1 


PROFIS Olympus PEN E-P2, bei größerem Objektivangebot Sam- 
sung NX10 Markus Schelhorn 


.onon0se .nonnenese Soronsnnenenencnee “onsnensnnnonnnnene Soronenennnnennnee 


Bei der Ricoh GXR tauscht man Objektiv mit Bildsensor. 


nn 
.— u. 


Mit dem wuchtigen elektronischen Sucher ist die Samsung NX10 nicht 
sehr viel kleiner als eine Spiegelreflexkamera. 


Rauschmittelwert 
ISO 100/400/800 


i Ausgangsdynamik 
: ISO 100/400/800 


251/251/251 1,96/2,42/ 2,60 
| 247/246/246 3,88/4.05/3,75 
 248/ 245/245 3,04/3,73/3,38 
: 250/250/248 5,33/5,77/5,45 
243/-/- Fazalee 

248/249/249 2,44/2,61/3,37 


Anmerkung: Gemessen nach dem Testverfahren DC-Tau mit dem jeweilig in der Tabelle angegebenem Kit-Objektiv 
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ten Ergebnisse, ab ISO 800 fällt sie 
deutlich ab. Beide Olympus-Kameras 


Systemkameras Ausstattung und Bewertung 


® Auf Macwelt.de 


Auf Macwelt.de finden 

Sie ausführliche Tests 

der hier genannten Ka- 

meras: 

- Canon EOS 550B: 
Webcode 370912 

- Olympus E-P2: 
Webcode 369951 

- Olympus PEN E-PL1: 
Webcode 371221 

- Panasonic DMC GF-1: 
Webcode 369526 

- Ricoh GXR: 
Webcode 369527 

- Samsung NX10: 

Webcode 370923 


sind wie die Spiegelreflexkameras 
desselben Herstellers in dieser Diszi- 
plin nur mittelmäßig. Insgesamt das 
beste Ergebnis zeigt die Panasonic 
GF-1 bei der Wiedergabe der Hellig- 
keitsstufen und dem Farbumfang, es 
verschlechtert sich erst mit ISO 1600 
und ISO 3200 deutlich. Ein Exot ist 
die Ricoh GXR mit dem Objektivmo- 
dul S10, denn das Modul nutzt einen 
kleinflächigen Bildsensor. Resultat 
sind Ergebnisse auf dem Niveau einer 
Kompaktkamera. 

Schwächen bei der Ein- und Aus- 
gangsdynamik macht Olympus mit 
dem sehr guten Kit-Objektiv wett. Die 
Kameras schaffen im Test die höchste 
Auflösung. Diese gibt in Prozent an, 
wie viel von der Bildsensorauflösung 
die Kamera in Kombination mit dem 
Objektiv wirklich umsetzen kann. 
Gerade die Samsung NX10 überzeugt 
hier nicht, auch hat man noch keine 
großen Alternativen zu dem Kit-Ob- 
jektiv. Selbst das Kit-Objektiv der 
Referenzkamera Canon EOS 550D ist 
nicht empfehlenswert. 

In der Praxis verrichten die Kame- 
ras ihre Arbeit anstandslos. Bei der 
Samsung NX10 fällt eine gelegentlich 
unausgewogene Belichtungsmessung 
auf, bei der eine Folgeaufnahme mit 
praktisch gleichem Bildausschnitt 
deutlich anders belichtet wird. Beim 
Betrachten der Aufnahmen fällt eine 
deutlich weiche Wiedergabe mit we- 
nig Schärfe im Detail auf, was die 
Labormessungen bestätigen. Bei der 
Ricoh GXR mit dem Modul S10 stört 
ein manchmal hilfloser Autofokus. 


Das Objektivangebot für die Systemkameras ist noch gering. Die 
größte Auswahl hat man derzeit mit den Systemkameras von Olym- 
pus und Panasonic - abgebildet das Objektivangebot von Panasonic. 
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Modell 


Hersteller 


Kit-Objektiv 


Preis Gehäuse 
Preis Gehäuse inklusive Kit-Objektiv 


Testurteil 


Gesamtwertung 
Einzelwertung 

Leistung (50%) 

Ausstattung (20%) 

Bedienung (20%) 

Ergonomie (10%) 

Technische Angaben 

Sensor 

Wechseispeicher 

LCD 

Verschlussgeschwindigkeit in Sekunden 
ISO-Bereich 
Serienbildgeschwindigkeit UPEG, fein) 


Videoauflösung maximal 
Bildstabilisierung 


Tonaufnahme 


Gewicht (ohne Objektiv und Akku) 


PEN E-P2 


Testsieger 


Olympus 
Zuiko Digital ED 14-42 mm 1:3.5-5.6 


€ 650, CHF 943 
€ 830, CHF 1204 


Solides Metallgehäuse, umfang- 
reiche Aufnahmefunktionen, gute 
Schärfe- und Weißabgleichkont- 
rollen, integrierter Bildstabilisator, 
gutes Kit-Objektiv 


8 Kein integrierter Blitz, inhomo- 
gener Auto-Weißabgleich ab ISO 
800, mäßige Ausgangsdynamik 


1,9 gut 


Live-MOS, 12,3 MP 
SDIHOCard 

3°, 230 000 Pixel 
1/4000 bis 60, Bulb 
100 - 3200 


3 fps bis ca. 10 RAW-Aufnahmen 
oder ca. 12 JPEG-Aufnahmen 


1280 x 720 Pixel bei 30 fps 
eingebaut, CCD-Shift 
Stereo, externes Mikro möglich 


3358 


Info: Olympus www.olympus.de, Panasonic www.panasonic.de, Ricoh www.ricoh.de, 


Video-Aufnahmen 


Alle Systemkameras im Test können 
Videos in HD-Auflösung, also mit 
1280 x 720 Pixel, aufnehmen. Hier 
schafft die Referenzkamera Canon 
EOS 550D das Full-HD-Format. Im 
Test lassen sich die Videos aller Ka- 
meras problemlos mit iPhoto und 
iMovie 09 weiter verwenden, auch 
mit dem Panasonic-eigenen Videofor- 
mat AVCHD Lite. Bis auf die Olympus 


PEN E-P2 zeichnen die Kameras den 
Ton in Mono auf, ein zusätzliches Mi- 
krofon lässt sich im Test nur bei bei 
den Olympus-Kameras anschließen. 
Während die meisten Testgeräte rund 
eine halbe Stunde Video am Stück 
aufnehmen, reicht es bei den Olym- 
pus-Kameras nur für maximal sieben 
Minuten HD-Videoclip. 

Markus Schelhorn 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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SYSTEMKAMERA 


TEST 


PEN E-PL1 


Preistipp 


Olympus 


Zuiko Digital ED 14- a2 mm 1: 3. 5- 5, 6 


€ 460, CHF 668° 


€ >40, CHF 784 


8 Gutes Kit- Objektiv (14- 42 mm). 


insgesamt gute Bildqualität, Erwei- 
terbarkeit, gutes Kit-Objektiv 


Panasonic 


"Lumix G vario 14- 45 1 mm uF3, 5 5, 6 


ASPH. 015 


€ 500, CHF 726 


€ 700, CHF 1016. 
8 Gute Verarbeitung, Bunte Autofo- 


kus- und Auslösegeschwindigkeit, 
hoher Funktionsumfang, Display 
schwenkbar, für Einsteiger wie Fort- 
geschrittene geeignet 


Samsung. 


18- 55 mm F3.5- 5.6015 


Nur im Kit erhättlich 
€ 650, CHF 943 


8 Gute Bedienabstimmung, Ale. 
DSLR-Funktionsumfang vergleichbar, 
schneller Autofokus, super Bildquali- 
tät bis ISO 400 


Ricoh“ 


€ 460, CHF 695° 


Modul S10 (24-72 mm) . 


€ 830, CHF 1200° 
8 Einfacher Modultausch, kompakte 


Systemkamera, wertige Verarbeitung 


© Behäbiger Autofokus, mäßige 
Ausgangsdynamik 


© Bildqualität ab ISO 800 mäßig, 
deutlich abfallende Auflösungsleis- 
tung am Bildrand 


© Schlechtes Kit-Objektiv, noch we- 
nige verfügbare Objektive und Blitze 


© Teuer, Autofokus mit unsicherer 
Mehrfeldmessung, geringe Ausgangs- 
dynamik, starre Bedienführung, 
RAW- Modus immer mit JPEG- Kopie 


3, 3 befriedigend. 


2,0 gut 2,1 gut 2,2 gut 

20°“ A En = 40“ L 

2,2 5 2,0. h 2,1 h DIGE es 
19% I 20” h 1,9 h 26“ 4 


sD KO Card SD (AO Card SD ieh Card SD (HO Card 
. 7“ 230 000 Pixel 2 E9 460 000 Pixel Fe 614 000 Pixel 3" ‚920 000 Pixel 
u 1/2000 bis 60, Bulb nn 1/4000 b bis 60, Bub. 1/4000 bi bis 30, Bulb. on vom m Objek Kebledut 
100 - 3200 nn 100 - 3200 100- 3200 abhängig v vom en Obje iv-Modul 
3 fps bis ca. 10 RAW- Aufnahmen u 3fp fbs bis ca. 75 RAW- Aufnahmen . Er fps bis 3 RAW- Aufnahmen oder 10 abhängig vom m obje ei Moclu 
oder ca. 18 JPEG-Aufnahmen oder ca. 12 JPEG-Aufnahmen JPEG-Aufnahmen 
1280 x 720 Pixelbei20f6s  __1280x720Pixelbeisofps 1280 720Pixelbei30fps abhängig vom Objektiv-Modul, 
max. 1280 x 720 Pixel bei 30 fps 
= eingebaut, cco- sit” eingebaut, CCD-Shift Ba nur mit geeignetem Objektiv 2 abhängig ve vom m Objekt iv-Modu . 
2 Mono, externes Mikro möglich u Mono Mono u ee abhängig vo vom m Obje <tiv-Modu ee 
Fr kusshedse Fr Heastavenenerhee BT urn re aadenkäcnandsahesene 


Samsung v www. V.samsung. .de 


So testet Macwelt 


Labortests Im Testlabor ermitteln wir nach dem DC-Tau-Ve 
rauschen, Eingangs- und Ausgangsdynamik, Randabdunklung und Verzeic 
Artefaktbildung und Schärfeleistung. Die Messergebnisse si 


nd bis auf das 
die jeweilige Kamera/Objekti 
Praxistest Im Praxistest tes 
Auch die Geschwindigkeit be 


v-Kombination aussagekräftig. 


fahren die effektive Auflösung (und damit den Wirkungsgrad), Farb- und Helligkeits- 
hnung. Aus den Labormessungen bewerten wir auch die Farbwiedergabe, 


Rauschverhalten, das unabhängig vom verwendeten Objektiv ist, nur für 


en wir die Handhabung, den Funktionsumfang und die Alltagstauglichkeit. 


ücksichtigen wir, hier zählt die Einsatzbereitschaft, die Auslöseverzöge- 


rung, das Speichern sowie der Serienbildmodus. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: 
E Leistung (50%), ® Ausstattung (20%), ® Bedienung (20%) und ® Ergonomie 


10%) 


TEST 


Das ist neu 


- Verbesserte Auswahl- 
Werkzeuge 

- Unterschiedliche Sei- 
tenformate 


- Objektverwaltung in 
der Ebenenpalette 

- Erweiterte Steuerungs- 
palette 

- Lücken-Werkzeug 

- Spaltenübergreifende 
Absätze 

- Änderungsverfolgung 

- Dokumentschriftenver- 
waltung 

- Mini-Bridge-Palette 

- Verknüpfungen und 
Seitenvorschau in 
Bridge anzeigen 

- Automatische Bildbe- 
schriftung 

- PDF-Export im Hinter- 
grund 

- Animationen und inter- 
aktive Objekte 

- Integration in CS 
Review 
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LAYOUTPROGRAMM 


Indesign CS5 


Ein Highlight wie das kontextsensitive Füllen von Photoshop CS5 
fehlt zwar in Indesign CS5. Dafür bietet das Layoutprogramm jede 


Menge Neuerungen und Verbesserungen im Detail 


uch bei Indesign ist die Zeit der 

Power-PC-Prozessoren und von 
Mac-OS X Tiger vorbei - ohne In- 
tel-Prozessor mit doppeltem Kern 
und Mac-OS X Leopard läuft nichts 
mehr. Schneller ist Indesign CS5 im 
Vergleich zur Vorgängerversion aber 
nicht geworden: Mit Ausnahme des 
Programmstarts braucht es bei un- 
seren Geschwindigkeitstests sogar 
immer etwas länger. In der Praxis 
machen sich diese meist geringen 
Unterschiede jedoch nicht negativ 
bemerkbar, zumal das Programm den 
Export als PDF nun im Hintergrund 
erledigt. Wartezeiten fallen bei dieser 
Funktion darum nicht mehr an, egal 
wie lange Indesign dafür benötigt. 


Praxistest 


Probleme beim Öffnen von Layouts 
aus Indesign CS2 und CS4 haben wir 
nicht, alle Objekte im Layout stehen 
weiterhin an der dafür vorgesehenen 
Stelle. Wie gewohnt verwendet Inde- 
sign CS5 ein neues Dateiformat, man 
muss die Dokumente also zuerst neu 
speichern, um dann weiter arbeiten 
zu können. In die Gegenrichtung 
läuft es über das Austauschformat 
Indesign Markup (IDML), das sich 
dann von Indesign CS4 öffnen lässt. 
Im Test funktioniert dies ohne Be- 
anstandung. Problemlos wie bisher 
zeigt sich auch der PDF-Export. Alle 
Farben und Bilder landen wie erwar- 
tetin den PDF-Dateien. 

Auch die Hilfe unterziehen wir 
einer eingehenden Inspektion. Sie 
wird nun nicht mehr im Browser 
geöffnet, sondern in Adobe Help. Es 
handelt sich aber nach wie vor um 
ein HTML-Dokument, das auf On- 
line-Inhalte zugreift. Außerdem gibt 
es lokal gespeicherte Inhalte in Form 
einer PDF-Datei, die automatisch auf 
dem aktuellen Stand gehalten wird, 
wenn eine Internet-Verbindung be- 
steht. Die Hilfe ist ausführlich und 
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Indesign kann jede Information auslesen, die man in Bridge den Meta-Daten hin- 
zugefügt hat, und im Layout automatisch neben dem Bild platzieren. 


K: -100 4 Ya 'J K=0° 
EB c»0 m»100 Y=0K=0 
[D] c=0 m-0Y-100x=0 
[>] Auszeichnungsrot 
>} Befehle 

I Ischwarz) 10% 
[EI ISschwarz) 40% 


Die Funktionen der Farb- und der 
Farbfelderpalette sind nun auch in die 
Steuerungspalette integriert. 


mit vielen Verknüpfungen auch zu 
anderen Inhalten im Web versehen 
wie Trainingsvideos (Adobe TV) und 
Online-Artikel. 


Paletten und Menüs 


Einige Änderungen gibt es in der 
Steuerungspalette. Dort kann man 
jetzt die Füllung und Kontur von 
Rahmen, Linien und Text festlegen 


sowie neue Farbfelder definieren und 
vorhandene bearbeiten oder löschen. 
Die Funktionen in der Steuerungspa- 
lette sind identisch mit denjenigen 
der Palette „Farbfelder“, auch das 
Palettenmenü lässt sich dort auswäh- 
len. Klickt man die Funktionen in der 
Steuerungspalette mit gedrückter 
Umschalttaste an, öffnen sich die 
Einstellungen der Palette „Farbe“. In 
vielen Fällen ist es daher möglich, auf 
diese beiden Paletten zu verzichten. 
Mehr Flexibilität als bisher bietet 
die Ebenenpalette. Indesign listet 
nun alle auf dem aktuellen Druckbo- 
gen vorhandenen Objekte auf. Man 
kann sie individuell sperren und aus- 
blenden sowie durch Verschieben mit 
der Maus die Reihenfolge ändern, in 
der die Objekte übereinander liegen. 
Ist ein Objekt Teil einer Gruppe, lässt 
es sich aus der Gruppe herausziehen 
oder einer anderen Gruppe hinzufü- 
gen. Oder man fügt weitere Objekte 
einer vorhandenen Gruppe hinzu. 
Über den Aktivpunkt lässt sich ein 
Objekt im Layout aktivieren, mit ge- 
drückter Umschalttaste sind auch 
Mehrfachaktivierungen möglich. 


© Thomas Armbrüster 
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Gründlich überarbeitet präsentiert 
sich auch das Menü „Fenster“. Dort 
sind jetzt beispielsweise alle Paletten 
für Formatvorlagen (Zeichen, Absatz, 
Objekte, Tabellen und Zellen) unter 
„Formate“ zu finden und die Farb- 
felder, die Verläufe und die Farbreg- 
ler unter „Farben“. Auch neue Ein- 
träge gibt es. Unter „Redaktionelle 
Aufgaben“ sind die Aufgaben und die 
Notizen sowie die in Indesign CS5 
neu hinzugekommene Änderungs- 
verfolgung eingeordnet. 


Seiten 

Die Seiten eines Layouts können un- 
terschiedliche Formate haben. Um 
einer Seite ein anderes Format zuzu- 
weisen, markiert man sie in der Sei- 
tenpalette, klickt unten in der Palette 
auf „Seitenformat bearbeiten“ und 
wählt eine andere Seitengröße aus. 
Hier lassen sich auch eigene Seiten- 
formate definieren. Alternativ mar- 
kiert man in der Seitenpalette eine 
Musterseite und definiert für diese 
ein neues Seitenformat. Eine andere 
Methode, um einer Seite ein anderes 
Format zuzuweisen, bietet das Sei- 
ten-Werkzeug. Damit klickt man eine 
oder mehrere Seiten an und wählt 
dann in der Steuerungspalette ein 
Format aus oder tippt die gewünsch- 
ten Maße ein. Auch die Position der 
aktivierten Seite kann man hier fest- 
legen, indem man einen Wert für die 
Koordinaten angibt sowie den Be- 
zugspunkt festlegt. Ein eigenes Sei- 
tenformat lässt sich ebenfalls definie- 
ren, wenn man ein neues Dokument 
erstellt. Der Befehl „Benutzerdefi- 
niertes Seitenformat“ befindet sich 
im Aufklappmenü „Seitenformat“. 
Neu ist zudem die Option, beim An- 
legen eines neuen Dokuments zu 
wählen, ob es ein Printlayout oder 
ein Weblayout sein soll. Wählt man 
Letzteres, wechselt Indesign bei den 
Maßangaben zu Pixel. 


* Mini Bridge 


“>90 u 220 


EU sammlungen > WM Schweden > 
NAVIGATION 
% Favoriten 
% Letzte Ordner 
5 Letzte Dateien 


BI Schweden Er — | 


oo HH 
v [] Neue Testbilder > 


Über die Mini Bridge kann man direkt 
im Layout auf die Inhalte der Festplatte 
und die in Bridge gespeicherten Ob- 
jekte zugreifen. 


Neue Werkzeuge 


Das Lücken-Werkzeug dient zum Be- 
arbeiten des Abstands zwischen den 
an den Zwischenraum angrenzenden 
Rahmen beziehungsweise zwischen 
den Rahmen und der Blattkante. Da- 
bei legt man durch das Drücken von 
zusätzlichen Tasten fest, ob der Zwi- 
schenraum verschoben wird (keine 
Taste), sich von der Mitte aus vergrö- 
ßert (Befehlstaste) oder zusammen 
mit den angrenzenden Objekten ver- 
schoben, aber nicht verändert wird 
(Wahltaste). Ist die Inhaltsanpassung 
für Bildrahmen eingeschaltet, verän- 
dert sich der Inhalt automatisch mit. 


Layoutprogramme Leistungsvergleich 
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Diese automatische Einpassung lässt 
sich in der Steuerungspalette oder 
im Kontextmenü des Bildrahmens 
aktivieren. In letzterem Fall ist die 
Art der Anpassung über das Kontext- 
menü individuell für jeden Bildrah- 
men einstellbar. Andernfalls wird die 
im Menü „Objekt“ vorgenommene 
Einstellung verwendet. 

Die Zwischenräume zwischen 
mehreren verteilten Objekten lassen 
sich ebenfalls ändern. Dazu markiert 
man die Rahmen, zieht an einem 
Anfasser in der Seitenmitte und hält 
dabei die Leertaste gedrückt. Dann 
ändert Indesign nicht die Größe der 
Rahmen, sondern deren Abstände. 

Beim Erstellen einer Objektkopie 
durch Ziehen mit gedrückter Wahl- 
taste besteht die Möglichkeit, zwi- 
schen dem Original und der Kopie 
zusätzliche Kopien einzufügen. Dazu 
drückt man, sobald die erste Kopie 
am vorgesehenen Platz angelangt ist, 
die Pfeiltaste nach oben, während 
man weiterhin die Maustaste ge- 
drückt hält. Die Wahltaste kann man 
loslassen. Um weitere Kopien in den 
Zwischenraum einzufügen, genügt 
es, die Pfeiltaste nochmals zu drü- 
cken. Mit der Pfeiltaste nach unten 
verringert man die Kopien wieder. 


Optimiertes Auswahl-Werkzeug 
Der Inhalt eines Bildrahmens lässt 
sich in Indesign CS5 mit dem norma- 
len Auswahl-Werkzeug verschieben. 
Sobald sich der Mauszeiger über dem 
Bild befindet, blenden sich in der 
Mitte zwei konzentrische Kreise ein. 
Bewegt man den Mauszeiger dort- 
hin, erscheint das Handsymbol, mit 
dem man den Inhalt verschiebt. Das 
funktioniert auch innerhalb einer 
Gruppe. Per Klick in den Doppelkreis 
oder durch einen Doppelklick an ei- 
ner anderen Stelle des Bildrahmens 
aktiviert Indesign den Rahmeninhalt, 
wechselt aber nicht mehr wie bisher 


TEST 


Information 


Kann man sich die Funk- 
tionen und die Zusatz- 

tasten für die Werkzeuge 
nicht gleich merken, 
aktiviert man die Palette 


„Werkzeughinweise", 


in 


der alle Funktionen und 


Tastenkürzel kurz be- 


schrieben sind. 


Programm : 1.Programm- : Weitere : Text laden : Stilvorlage dem : Stilvorlage : Katalog scrollen : Katalog als 
: start : Programm- : (430 000 : Text zuweisen : ändern : : PDF/X3 
i i Zeichen) i i exportieren 
Indesign CS5 7.0.1 : 4,09 Sek . 4,71 Sek 4,30 Sek : 3357 Sek 
Indesign CS4 6.0.5 SBASckum :Bi78lSek : 4.06 sek : 807 Sek 
Xpress 8.1.6 F 4 55 Sek : 2,17 Sek : 6,69 Sek : 18,94 Sek 
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Indesign CS5 

Professionelles Layoutprogramm mit 
vielen Verbesserungen im Detail 

Preis: € 1010, CHF 1475; Update € 296, 
CHF 429 


Note: 1,6 gut 


Bedienung (40%) ee 
Funktionsumfang (30%) 1,2 ne = 


Geschwindigkeit (20%) 2,0 -- 
Dokumentation (10% 1,5 


verbesserte Ebenenpalette, PDF-Export 
im Hintergrund, Änderungsverfolgung, 
spaltenübergreifende Absätze, Mini 
Bridge 

© Dokumentschriftenverwaltung un- 
terstützt keine Postscript-Schriften, 
Tastenkürzel für Formatvorlagen nur 
mit Ziffernblock 

Alternative: Xpress 8.1 

Ab Mac-OS X 10.5.7, ab Intel Dual-Core- 
Prozessor 


www.adobe.de 


zum Direktauswahl-Werkzeug. Ein 
weiterer Doppelklick aktiviert wieder 
den Rahmen. 

Das Auswahl-Werkzeug dient da- 
rüber hinaus zum Drehen von Rah- 
men. Dazu bewegt man den Maus- 
zeiger an die Ecke eines markierten 
Rahmens. Dort blendet sich dann ein 
gebogener Doppelpfeil ein, mit dem 
sich der Rahmen interaktiv drehen 
lässt. Auch die Eckenform kann man 
mit dem Auswahl-Werkzeug interak- 
tiv verändern. 

Um mehrere Rahmen gemeinsam 
zu skalieren oder zu drehen, muss 
man sie nicht zuvor gruppieren. Es 
genügt jetzt, sie zu markieren und 


die Größe eines Rahmens zu verän- 
dern oder einen Rahmen zu drehen. 
Die anderen Rahmen verändern 
sich dann entsprechend mit. Sind 
die Rahmenkanten ausgeblendet 
oder befindet sich Indesign im Vor- 
schaumodus, blendet sich jeweils 
der Rahmen eines Objekts ein, wenn 
man das Auswahl-Werkzeug darüber 
bewegt. Analog gilt das für das Di- 
rektauswahl-Werkzeug. Bei diesem 
blenden sich die Pfade und die Aktiv- 
punkte ein. Man kann sie dann direkt 
aktivieren und bearbeiten. 


Text und Schrift 


Über den Befehl „Spalten“ im Palet- 
tenmenü der Palette „Absatz“ lässt 
sich mit „Spaltenspanne“ ein Absatz 
über mehrere Spalten legen. Man 
braucht dazu also nicht mehr einen 
gesonderten Rahmen aufzuziehen. 
Außerdem ist es möglich, kurze Ab- 
sätze in mehreren Spalten innerhalb 
des Haupttextes zu setzen. Der Befehl 
„Unterteilte Spalten“ befindet sich 
ebenfalls im Palettenmenü. Beide 
Einstellungen können auch Teil eines 
Absatzformats sein. 

Neu ist zudem der Spaltenaus- 
gleich. Sobald ein Textrahmen mit 
dem Objekt-Werkzeug markiert ist, 
erscheinen die hierfür zuständigen 
Symbole in der Steuerungspalette, 
links neben den Symbolen für die 
vertikale Platzierung des Textes im 
Rahmen. Auch hier gibt es eine Neu- 
erung, denn die Platzierung funkti- 
oniert nun ebenfalls in Textrahmen, 
die nicht rechteckig sind. 

Den Textfunktionen zuzurechnen 
ist des Weiteren die neu hinzuge- 
kommene Änderungsverfolgung. 
Bedient wird sie über die Palette 


Bil, 


Wi 


Internetzugang 
einrichten 


WLAN-Router eInTEnen 


FSehenaufaDuck 9, 4) W 


In einem Layout sind nun unterschiedliche Seitengrößen möglich, beispielsweise für schmale Ausklappseiten. Für 
die Einstellungen markiert man die Seiten mit dem Seiten-Werkzeug oder verwendet die Seitenpalette. 
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„Änderungen verfolgen“, in der man 
die Funktion für den aktuellen Text- 
abschnitt ein- und ausschaltet und 
die Darstellung im Text ein- und 
ausblendet. Über das Palettenmenü 
lässt sich die Funktion auch für alle 
Textabschnitte aktivieren. Zu sehen 
sind die Änderungen ausschließlich 
im Textmodus, im Layout wird nur 
die aktuelle Fassung des Textes ge- 
zeigt. Man kann den Text aber trotz- 
dem im Layout bearbeiten und sich 
die Änderungen dann im Textmodus 
anzeigen lassen. Wenn man dort eine 
Änderung markiert, ist in der Palette 
zu sehen, wer die Änderung vorge- 
nommen hat, auch das Datum und 
die Uhrzeit der Korrektur erscheinen 
dort. Über Symbole in der Palette 
bewegt man sich von einer Korrek- 
turstelle zur nächsten und nimmt die 
Änderung an oder verwirft sie. 
Verpackt man in Indesign CS5 ein 
Layout zusammen mit den Doku- 
mentschriften und öffnet dieses dann 
auf einem anderen Rechner, auf dem 
die Fonts nicht installiert sind, ver- 
wendet das Programm die mit dem 
Layout gespeicherten Zeichensätze. 
Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
es sich um Open-Type-Schriften han- 
delt. Bei Postscript-Schriften funktio- 
niert die Aktivierung nicht. Fine wei- 
tere Besonderheit von Indesign CS5 
ist, dass das Programm die Schrift- 
sammlung von Mac-OS X ignoriert. 
Hat man dort Schriften deaktiviert, 
werden sie trotzdem von Indesign 
benutzt, da das Programm immer auf 
alle Schriften zugreift, die in einem 
der Ordner „Fonts“ (System und Be- 
nutzerordner) abgelegt sind. Inde- 
sign CS4 berücksichtigt dagegen die 
Einstellungen, die man in der Schrift- 
sammlung vorgenommen hat. 


Import und Platzieren 

Über die Palette „Mini Bridge“ lässt 
sich auf den Inhalt der Festplatte so- 
wie auf die in Bridge angelegten Fa- 
voriten und Sammlungen zugreifen. 
Wenn man die Palette öffnet und auf 
„Dateien durchsuchen“ klickt, startet 
Bridge im Hintergrund. In der Palette 
erscheinen dann unter „Navigation“ 
die Favoriten, Sammlungen sowie 
die zuletzt verwendeten Ordner und 
Dateien, und das zuletzt verwendete 
Verzeichnis wird aktiviert. Der untere 
Teil der Palette dient dazu, den Inhalt 
des gerade ausgewählten Ordners 
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anzuzeigen, wobei man zwischen 
verschiedenen Darstellungen wählen 
kann und auch die Möglichkeit hat, 
die Objekte anhand der in Bridge 
vergebenen Wertung zu filtern. Die 
Palette bietet zudem eine Suchfunk- 
tion, die entweder mit Spotlight 
sucht oder die interne Suche von 
Bridge verwendet. 

Um Bilder im Layout zu platzieren, 
markiert man ein oder mehrere Ob- 
jekte in der Palette und zieht sie per 
Drag-and-drop in das Dokument, wo- 
bei in Indesign CS5 nun nur der mit 
den Bildern „geladene“ Cursor er- 
scheint, mit dem man dann die Bilder 
in der gewünschten Größe aufzieht. 
Zum Erstellen eines gleichmäßigen 
Rasters mit mehreren Bildern drückt 
man beim Ziehen die Pfeiltasten 
nach oben und/oder nach rechts, bis 
die gewünschte Zahl von Bildrahmen 
angezeigt wird, und bringt das Raster 
auf die gewünschte Größe. 

Über ein Symbol in der Palette er- 
folgt der Wechsel direkt zu Bridge. 
Das Programm bietet ebenfalls einige 
Neuerungen, die Indesign betreffen. 
Lässt man sich Indesign-Layouts an- 
zeigen, signalisiert ein Kettensymbol, 
dass die Datei verknüpfte Dateien 
enthält. Über den Befehl „Verknüpfte 
Dateien anzeigen“ im Kontextmenü 
listet Bridge dann alle Objekte auf, 
die man in diesem Layout platziert 
hat, unabhängig davon, wo sie sich 
momentan auf der Festplatte befin- 
den. Dazu muss das Dokument aller- 
dings mit Indesign CS5 gespeichert 
worden sein. Außerdem lässt sich in 


Teamarbeit mit CS Live 
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Layouts lassen sich über CS Live mithilfe eines beliebigen Browsers kommentieren 


Wie die anderen Programme der Creative Suite bietet Indesign CS5 einen Direktzugriff auf CS Live. Das 
sind Webanwendungen von Adobe, mit denen man unter anderem gemeinsam Dokumente betrachten und 
kommentieren kann. Die von uns nicht getestete Funktion CS Review macht Schnappschüsse des aktuellen 
Layouts und veröffentlicht diese auf der Internet-Seite Acrobat.com. Dort können andere Teilnehmer 

das Layout mit Kommentaren versehen (Indesign ist dafür nicht erforderlich, sondern nur ein beliebiger 
Browser), die man dann in Indesign in der Palette „CS Review“ sieht und beantworten kann. 


Indesign CS5 in den Vorgaben unter 
„Dateihandhabung“ festlegen, dass 
beim Speichern für alle Seiten Mini- 
aturen erstellt werden. Dann kann 
man in Bridge dieses Dokument in 
der Vorschau durchblättern. 

Mit der Funktion „Beschriftungen“ 
greift Indesign auf die in Bridge de- 
finierten Meta-Daten wie Copyright 
und Bildbeschreibung zu und fügt 
sie einem Bild hinzu, entweder als 
statischer oder als dynamischer Text. 
Der Textrahmen lässt sich auf jeder 
Seite des Bildes positionieren und 
mit dem Bild gruppieren, damit er 
immer bei dem Bild stehen bleibt. 


Interaktive Layouts 

Mithilfe der verschiedenen Paletten 
für Interaktionen lassen sich einem 
Layout Schaltflächen, Seitenüber- 
gänge, Filme und Audiodateien hin- 
zufügen und dann als Flash-Datei 
oder als interaktives PDF exportie- 
ren. Die Schaltflächen dienen zur 
Navigation in einem mehrseitigen 
Dokument, zum Steuern anderer Ak- 
tionen wie etwa dem Abspielen von 
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Alle interaktiven Elemente und Animationen lassen sich in der Vorschaupalette 
testen, ohne das Layout in das Flash-Format exportieren zu müssen. 


Musik und Filmen und zum Aufrufen 
von Webseiten. Zudem ist jedes Ob- 
jekt animierbar, wofür es eine Reihe 
von vorgefertigten Animationen gibt, 
die sich durch eigene Einstellungen 
ergänzen lassen. Auch Schleifen sind 
möglich, und jeder Pfad lässt sich zu 
einem Bewegungspfad machen, auf 
dem sich dann ein animiertes Ob- 
jekt bewegen kann. Über die Palette 
„Zeitpunkt“ legt man fest, in wel- 
cher Reihenfolge die Animationen 
abgespielt werden sollen. Legt man 
mehrere Objekte übereinander, kann 
man sie über die Palette „Objektsta- 
tus“ zu einem gemeinsamen Objekt 
machen und über Schaltflächen 
steuern, welches der Objekte jeweils 
dargestellt wird. Zum Kontrollieren 
der interaktiven Elemente und Ani- 
mationen ruft man die Palette „Vor- 
schau“ auf. Hier lassen sich alle Ak- 
tionen durchführen, ohne dass man 
zuvor das Layout exportieren muss. 
Animationen und Objektstatus kön- 
nen in einem interaktiven PDF nicht 
angezeigt werden. Dass in der expor- 
tierten Flash-Datei die Schaltflächen 
mit den Weblinks nicht funktionie- 
ren, ist eher ein Fehler von Indesign. 


Empfehlung 

In der Summe sind die in Indesign 
CS5 vorhandenen Neuerungen und 
Verbesserungen den Preis wert, den 
man für das Update zahlen muss, 
selbst wenn man die interaktiven 
Funktionen nicht braucht. Zwei Ver- 
besserungen, die Adobe ebenfalls in 
Angriff nehmen sollte, stehen noch 
auf unserer Wunschliste: Noch im- 
mer kann man ohne Zahlenblock 
keine Tastenkürzel für Formatvorla- 
gen definieren, und beim Verpacken 
von Dokumenten kreidet Indesign 
wie bisher Bilder im RGB-Format 
grundsätzlich als Fehler an. 

Thomas Armbrüster 


DZ thomas-armbruester@t-online.de 


Vorübergehend 
wechseln 


In Indesign CS5 ist es 
möglich, vorübergehend 
von einem Werkzeug 

zu einem anderen zu 
wechseln. Dazu hält 
man den dem Werkzeug 
zugewiesenen Buchsta- 
ben gedrückt, führt die 
Aktion aus und lässt die 
Taste danach wieder los. 
So kann man beispiels- 
weise bei ausgewähltem 
Auswahlwerkzeug „F" 
drücken, einen Rahmen 
aufziehen und dann die 
Taste wieder loslassen, 
um zum Auswahl-Werk- 
zeug zurückzukehren. 
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Kaufen Sie einen 
qualifizierten Mac’ und 
wir belohnen Sie mit 
einem Germanwings 
Fluggutschein im Wert 
von 100,- Euro. 


* qualifizierte Produkte sind: Mac mini, iMac, Mac Pro, MacBook, MacBook 
Pro, MacBook Air. Pro Rechner nur ein Gutschein. Flug-gutschein gültig be 
einer Buchung bis zum 31.12.2011. Es kann nur ein Gutschein pro Buchung 
verwendet werden, Restwerte können nicht ausbezahlt oder übernommen 
werden. Die ausführlichen Gutscheinbedingungen finden Sie unter: 
www.germanwings.com/gutscheine. Angebot nur solange Vorrat reicht. 


j i PP 2 . | Zur jeder Bestellung 
zu jedem mobilen Neu bis ins größte Detail. | erhalten Sie GRATIS 


Apple Rechner erhal- — ab | das neue Kult T-Shirt 
ten Sie den Camden — 1£775; | ‚Clickwheel“ von 


Rucksack gratis! . 4 Y MacTrade. 


1X 2.66 GHz, 3 GB, 640 GBHD,IXSD, € 2.149,- 

1x SD, NVIDIA GeForce GT 120 -5I2MB Eunud1.s; +] 
2X2.26 GHz, 668,640 GBHD, IxSD, € 2.199,- Pe 
1x SD, NVIDIA GeForce GT 120 - 512MB . 


ind im Bildungsbereich tätige Personen und Institutionen, 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit einem effektiven Jahreszins Mac min, Achte Core 2Duo En 


von 0% bei einer Laufzeit von 10 Monaten, 4,9% bei einer Laufzeit ADRELDEDIEDIRSSTRUISEN EN 
Mac mini 2.66 GHz Snow Leopard Server € 1. 15, E95 


von 20 Monaten und bei einer Laufzeit von 36 Monaten bieten wir 4GB, 2500 GB mit 7200 RPM, Airport, BT : 
Ihnen den unschlagbaren Zinssatz von 5,9%. -TO-ORDER 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersone. 


Jetzt neu: Bestell- und Beratungshotline Servicehotline 


- ‚sofort YT 0941/7 85 32-20 0941/7 85 32-13 
[I Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, Technische Hilfe und Fragen zu Rücksendungen. 


überweisung.de Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. 
r Professionelle Produkt- und Serviceberatung 
=. vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 
rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc...). 


WILLKOMMEN IM NEUEN 
EDU- BEREICH MON MATIIRADIE 


Ein magisches 
und revolutio- 
näres Gerät zu 
einem unglaub- 
lichen Preis. 


-Bildschirm des iMac 
Ber und schöner zur 


4GB, 500GB, 8x DL SD, NVIDIA 9400M 

iMac 21.5“ Intel Core 2 Duo 3.06 GHz 

4GB, 1TB, 8x DL SD, ATI Radeon HD 4670 
iMac 27“ Intel Core 2Duo3.06 CZ € 1.419,- 
4GB, 1TB, 8x DLSD, ATI Radeon HD 4670 EDu1.348,05' 
iMac 27“ Intel Core i5 Quad-Core 2.66 GHz € 1.699,- 
4GB, 1TB, 8x DLSD, ATI Radeon HD 4850 EDu1.614,05' 


EDU 977,55" 


€ 1.29,- 
EDU 1.196,05" 


GRATIS GARANTIEVERLÄNGERUNG’ 


xTended Service Paket inklusive (bei stationären Rechnern) 


Wunschkonfiguration zusammen! (egal ob Mac Pro, iMac, MacBook Pro, MacBook oder Mac mini) 15.4" MacBook 


ILULL 


iPod shuffle 
2 GB€ 502.4 CB€ 69,- 


IPod nano 
2 GB € 125,- : 16 GB € 15220 


Apple MacBook 

Mit dem robusten Polycarbonatgehäuse 
hirm 

ist. das MacBook ein absolute! 

Eyecatcher. 


00,“ 
= FLUGEUTSCHEIN 


MacBook 13.3” Weiß 2.4 GHz 
2. GB, 250 GB, SuperDrive, weiß 


€ %9,- 
EDU 920,55" 


Apple MacBook Air 

Sein Präzisionsgehäuse aus 
Aluminium macht das MacBook Air 
unglaublich dünn und beein- 
druckend leicht. 


MacBook Air 13.3” 1.86 GHz 
2 GB, 120GB, AirPort + BT 2.1 


MacBook Air 13.3” 2.13 GHz 
2GB, 128GB SSD, AirPort + BT 2.1 


100,“ 
FLUGGUTSCHEIN 


€ 1.319,- 
EDU1.253,05' 


€ 1.589,- 
EDU 1.509,55" 


Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). Zahlung per Bar-Nachnahme, 
PayPal oder bequem per Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung 
ist leider nur an staatliche Institiutionen möglich. 

Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 

Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. Alle Abbildungen 
sind Symboldarstellungen. 


Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. Versandkosten. 


AUF ALLE 
APPLE 
RECHNER 


für alle Schüler, 
Studenten, Lehrer 
und Dozenten 
über 18 Jahre! 


IPod classic 
160 GB € 205,%° 


IPod touch 8 GB € 169,- 
32 GB € 259,- : 64 GB € 339,- 


Apple MacBook Pro 
Das 15“ und das 

5 und i7 Dual-Core-Pro 
Leistung sorgen. 

MacBook Pro 13.3” 2.4 GHz 
4GB, 250 GB, SuperDrive, Alu 


MacBook Pro 13.3” 2.66 GHz 
4GB, 320 GB, SuperDrive, Alu 
MacBook Pro 15.4” 2.4 GHz i5 
4GB, 320 GB, SuperDrive 
MacBook Pro 15.4” 2.53 GHz i5 
4.GB, 500 GB, SuperDrive 
MacBook Pro 15.4” 2.66 GHz i7 
4GB, 500 GB, SuperDrive 


MacBook Pro 17” 2.53 GHz i5 
4GB, 500 GB, SuperDrive 


o kommen mit den schnellsten 
n, die für bis zu 50 Prozent mehr 


€ 1.099,- 
EDU1.044,05 
€ 1.399,- 
EDU1.329,05 
€ 1.659,- 
EDU1.576,05' 
€ 1.829,- 
EDU1.731,55' 
€ 1.019,- 
EDU1.918,05' 


€ 1.09,- 
EDU 1.994 ‚05 ' 


MacTrade Gmb 
Schwabenstraße 36 
93053 Regensburg 
Tel. 0941/7 85 32-20 
Fax 0941/7 85 32-24 
vertrieb@mactrade.de 


PRAXIS 


Plug-ins in Safari 


In der aktuellen Version 
5 hat Apple den Umgang 
mit Erweiterungen in Sa- 
fari deutlich erleichtert. 
Mehr dazu im Test auf 
Seite 38 und im CD-In- 
halt dieser Ausgabe. 
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SICHER SURFEN 


Gefahren aus 
dem Netz 


Veraltete Erweiterungen oder Plug-ins machen den Browser anfällig 
und damit das Surfen im Internet gefährlich. Vorsorgen kann man nur 
mit regelmäßiger Kontrolle 


rowser übernehmen heute im- 
mer mehr Aufgaben. Sie zeigen 
Bilder, spielen Musik und Videos ab 
und bei geschickter Programmierung 
wird der Browser sogar zur Navigati- 
onshilfe, zum digitalen Nachrichten- 
brett und zur Tabellenkalkulation. 
Da keine Browser-Software alles 
alleine darstellen kann, arbeiten 
im Hintergrund fast immer Erwei- 
terungen oder Plug-ins. Diese Soft- 
ware-Bausteine erweitern die Funkti- 
onalität des Browsers. Oft installiert 
man sie von Hand - beispielsweise 
weil man einen Film ansehen will 
und die Webseite meldet, dass das 
dafür benötigte Plug-in fehlt. 


Macwelt 08/2010 


Ist ein solches Plug-in aber erst 
einmal Bestandteil des Browsers, 
muss es immer wieder aktualisiert 
werden. Und genau hier liegt das 
Problem: Da die Plug-ins selten in 
gängige Update-Routinen eingebun- 


Im Internet-Untergrund arbeitet 
eine kriminelle Industrie 


den sind, surfen viele Nutzer unbe- 
dacht mit veralteten Versionen. Einer 
Studie der Sicherheitsfirma Trusteer 
zufolge verwenden beispielsweise 80 
Prozent der Internet-Nutzer veraltete 
Flash-Versionen. Kriminelle haben 


© Klaus Westermann/ Photosani 


diese Schwäche erkannt und legen es 
gezielt darauf an, Sicherheitslücken 
in Plug-ins zu finden und folglich 
auszunutzen. 


Browser als Zielscheibe 
Kriminelle Machenschaften mit per- 
sönlichen Daten treffen Mac-Nutzer 
ebenso wie PC-Anwender: Wer auf 
einer gefälschten Webseite Benutzer- 
daten preisgibt, ist Kriminellen zum 
Opfer gefallen - egal ob er seine per- 
sönlichen Daten vom PC oder vom 
Mac aus einträgt. Im Internet-Unter- 
grund lebt eine ganze Industrie vom 
Geschäft mit gestohlenen Bankdaten, 
Accounts und Identitäten. 
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Aber auch vor echten Hacking-An- 
griffen sind Mac-Nutzer nicht gefeit. 
Die jüngsten Beispiele von Java und 
Safari 4.0.5 zeigen, dass Apple häufig 
lange braucht, um Sicherheitslücken 
zu schließen. In dieser Zeit bis zum 
Update ist ein Mac einem gezielten 
Angriff aus dem Internet schutzlos 
ausgeliefert. Das erste Ziel eines An- 
greifers ist in der Regel der Browser 
— weil es recht einfach ist, Internet- 
Seiten unsichtbar zu manipulieren. 


Java eigens für Mac-OS X 

Die Java-Plattform ist eine Software- 
Umgebung und Basis für verschie- 
dene Programme. Sie läuft weitge- 
hend unabhängig vom Betriebssys- 
tem, auf dem sie installiert ist. Dem 
Konzept nach soll ein Programm, das 
in Java geschrieben wurde, auf jedem 
Rechner funktionieren - unabhängig 
vom Betriebssystem. 

Die Webseite www.java.com bie- 
tet Surfern an, ihre Java-Version zu 
überprüfen. Mac-Nutzer können die- 
sen Dienst nutzen, um herauszufin- 
den, ob ihre Version aktuell ist (über 
den Link „Habe ich Java bereits?“). 
Mehr geht leider nicht - Download 
und Installation funktionieren am 
Mac nicht. Der Grund liegt darin, 
dass Apple eine eigene Java-Version 
zur Verfügung stellt. 

Doch Apple ist nicht besonders 
schnell: So wird am 9. April 2010 
eine schwere Sicherheitslücke in 
Java öffentlich. Am 15. April veröf- 


Empfehlung: Firefox 


fentlicht der Entwickler Sun eine Ver- 
sion Java 1.6.0 Update 20. Bis Apple 
seine Java-Version überprüft und die 
Sicherheitslücken schließt, die den 
Mac betreffen, gehen vier Wochen ins 
Land: Java 1.6.0 Update 20 für den 
Mac ist erst am 18. Mai per Software- 
Update verfügbar. Der Zeitraum zwi- 


Die Skriptsprache Java ist durch 
das Verschleiern von Quelltext 
mit Vorsicht zu nutzen 


schen dem Bekanntwerden der Lü- 
cke bis zum Erscheinen der Updates 
ist besonders kritisch: In dieser Zeit 
können alle, die von der Sicherheits- 
lücke wissen, gezielt Code schreiben, 
der die Schwachstelle ausnutzt- und 
als Mac-Besitzer kann man sich kaum 
davor schützen. 


Freud und Leid durch Javascript 
Mitte der 1990er Jahre hat Javascript 
in Webanwendungen Einzug gehal- 
ten. Die Skriptsprache hat die Be- 
sonderheit, dass sie bei Bedarf selbst 
Inhalte erstellt und nachlädt. Alle 
modernen Browser können mit Ja- 
vascript umgehen. Javascript steht 
in der Kritik, weil es viele Funktionen 
hat, die Computerkriminelle nutzen, 
um Rechner anzugreifen. Dazu ge- 
hört beispielsweise das Verschleiern 
des Quelltextes oder von Internet- 
Adressen, so dass ein Surfer eine 
Ziel-URL nicht erkennen kann, wenn 


Am wenigsten Arbeit hat man, wenn man mit der aktuellen Version von 
Firefox surft. Das Update-Verhalten des Mozilla-Browsers lässt sich in den 
Voreinstellungen so konfigurieren, dass Firefox alles selbst erledigt 


So bietet der Browser an, Bescheid 


zu sagen, wenn eine neue Version von 


Firefox selbst, einem seiner Add-Ons oder einer voreingestellten Suchma- 


schine verfügbar ist. Zusätzlich 


ässt sich einstellen, ob Firefox zunächst 


fragt, was er tun soll oder die Updates automatisch lädt und installiert. Wer 


wenig Gehirnschmalz in das Aktua 
cken will, nimmt die zweite Option 


ABER ACHTUNG Die Plug-ins sind 
schlossen. Hierfür haben die 


aufzusuchen. Ist eine Version vera 
jeweils auf den Browser bezogen si 


in dieser Chec 
ozilla-Entwickler eine eigene Plug-in-Check- 
Webseite ins Leben gerufen. Es empfie 


ren. Eine Ausnahme bildet Flash: Is 
sie allen Browsern zur Verfügung. 


isieren von Browser und Plug-ins ste- 
und überläss 


Firefox die lästige Arbeit. 


-Funktion nicht einge- 


hit sich, diese einmal pro Woche 


et, gilt es zu beachten, dass die Plug-ins 
. Wer also drei Browser verwendet, 

muss ein veraltetes Plug-in für jeden di 
die Flash-Komponente installiert, steht 


eser drei Browser einzeln aktualisie- 
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er von einer Webseite weitergeleitet 
wird. Andere Funktionen sind das 
Öffnen oder Schließen von Fenstern 
oder eine ungewollte Größenände- 
rung des Browser-Fensters. 

Die Skriptsprache ist häufig bei 
Cross-Site-Scipting-Angriffen betei- 
ligt. Bei einem solchen Angriff reicht 
ein Skript, das auf dem Webserver 
läuft, Parameter weiter, die es erhält 
und gibt sie auf einer Webseite aus. 
Prüft der Server diese Eingaben nicht 
hinreichend, gibt er unter Umständen 
schädlichen Code an alle Besucher 
der Webseite aus. Handelt es sich bei 
den genannten Parametern um Ja- 
vascript-Code, führen die Webbrow- 
ser der Besucher die Befehle aus. 


Veraltet: Flash und Shockwave 

Flash und Shockwave sind Plug-ins 
für Browser, die animierte Webin- 
halte darstellen, beispielsweise für 
die Anzeige von Videos, Werbeban- 
nern oder Elemente der Benutzerfüh- 
rung. Das Flash-Player-Plug-in stellt 
Inhalte dar, die mit Adobe Flash ent- 
wickelt wurden. Shockwave Player 
dient dazu, Elemente auf Webseiten 
darzustellen, die Webdesigner mit 
Adobe Director erstellt haben. Adobe 
gibt an, über 450 Millionen Surfer 
hätten Shockwave Player installiert. 
Ähnlich verhält es sich mit Flash. Es 
gilt als das am weitesten verbreitete 
Plug-in zur Darstellung animierter 
Webinhalte. Da auch ältere Versi- 
onen viele Inhalte korrekt darstellen, 


EN 
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© Macwelt auf CD 


Auf der CD befinden sich 
die Firefox-Erweiterung 
Noscript (siehe Tipps) 
sowie die aktuellen Ver- 
sionen aller relevanten 
Mac-Browser und 20 Er- 
weiterungen für Safari. 


ep yonr Plugins up in Auer 


< 


DyEEn er 5 


Der Firefox-Plug-in-Check zeigt, dass unser Shockwave-Plug-in veral- 
tet ist. Auch die Quicktime-Erweiterung sollten wir aktualisieren, die 


richtige Version ist 7.6.6. 
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Add-ons 
( Add-ons herunterladen | Erweiterungen | Themes | Plugins | 


Default Plugin 2.0 
Gecko default plugin 


© IPhotoPhotocast 7.0 
IPhoto6 


© Java Embedding Plugin 0.9.7.2 MR] Plugin version 1.0-JEP-0.9.7.2 
EEE Fa i i de 


19 the latest installed version 


ppiet f Java. For more nation: java Embedd 


© QuickTime Plug-in 7.6.3 7.6.3 


Mit dem Qi g-1 ınen Sie eine Vielzahl von Multimediainhalten auf Webseiten anz 


RealPlayer Plugin.plugin 0.0.1d1 


RealPlayer Plug! 


© Shockwave Flash 10.0.42 


wave Flash 10.0 r4 
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Allgemein Netzwerk 


Update 


Verschlüsselung 


Automatisch auf Updates überprüfen für 
m Firefox 


M Add-ons 


M Suchmaschinen 


Wenn Updates für Firefox gefunden werden: 


@ Nachfragen, was getan werden soll 


Ü Das Update automatisch herunterladen und installieren 


/ A 
v Warnen, falls dadurch ein Add-on deaktiviert wird 


Aktualisieren 


a 


Firefox meldet ein Java-Embedding-Plug-in. Die Java-Test-Webseite 
von Sun warnt, dass die Java-Version unseres Mac veraltet ist. Eine 
Aktualisierung gibt es jedoch nicht bei Sun, sondern nur von Apple. 


fallen veraltete Plug-ins oft nicht auf. 
Der mühsame Update-Prozess blo- 
ckiert ebenfalls Aktualisierungen: 
Der Surfer muss die Erweiterung von 
den Adobe-Webseiten herunterladen, 
speichern und Browser und andere 
Programme schließen, bevor er das 
Plug-in installieren kann. 
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Update-Chronik anzeigen ) 


Wer sich wenig Arbeit machen will, überlässt Firefox die Suche nach Aktuali- 
sierungen. Auf Wunsch lädt der Browser Updates auch gleich aus dem Netz und 


installiert sie. 


Adobe gibt auf seinen Websei- 
ten Auskunft, welche Version von 
Flash-Player und Shockwave Flash 
aktuell ist. Das derzeit aktuelle 
Plug-in für Shockwave für Director 
ist 11.5.7.609, Flash-Player liegt in 
Version 10.1 vor. Die jeweils aktuelle 
Version findet sich auf den Down- 


load-Seiten von Adobe unter get.ad- 
obe.com/de/flashplayer und get.ad- 
obe.com/de/shockwave. Wer Shock- 
wave deinstallieren will, verwendet 
den Shockwave-Uninstaller, den 
Adobe mit dem Shockwave-Plug-in 
mitliefert, wenn man es auf der Seite 
des Unternehmens lädt. Ein solches 


Die besten Sicherheitstipps 


Mit ein paar gezielten Maßnahmen lassen sich kritische Schwachstellen in der Software auffinden und potenzielle Gefahrenquellen schlie- 
ßen. Zusätzlich Sicherheit bietet das Surfen über verschlüsselte Verbindungen (siehe Kasten Seite 81 oben) 


1. Plug-in-Check bei Mozilla 


Mozilla hat die Sicherheitsprobleme der Plug-ins erkannt und bietet 
praktische Hilfe. Seit kurzem gibt es auf der Mozilla-Webseite einen 
Plug-in-Check, der die im Browser installierten Erweiterungen prüft 
und warnt, wenn sie nicht auf dem aktuellen Stand sind. Findet der 
Dienst ein veraltetes Plug-in, bietet er an, es zu aktualisieren. Bei Plug- 
ins, die die Webseite nicht einordnen kann, warnt der Dienst, er habe 
die installierte Version nicht erkennen können und bietet einen „Re- 
search“-Knopf an, mit dem sich der Nutzer per Google-Suche über das 
Plug-in informieren kann, allerdings nur auf englisch. Das Besondere 
am Plug-in-Check ist, dass die Mozilla-Webseite nicht nur Firefox-Er- 
weiterungen prüft, sondern auch die von Safari, Opera und Chrome. 
In unserem Test funktioniert der Check sogar mit Camino, obwohl Mo- 
zilla den Mac-Browser nicht eigens erwähnt. Für Safari kann der Web- 
dienst mit den meisten unserer Plug-ins nichts anfangen und bittet uns 
bei den Plug-ins für Quicktime, Java für Cocoa, Realplayer und Quartz 
Composer Recherche zu betreiben. Allerdings verweist Mozilla darauf, 
dass der Dienst stetig weiter entwickelt wird. So sei etwa die Unterstüt- 
zung von Internet Explorer schon vorhanden, aber noch nicht vollstän- 
dig implementiert. Der Plug-in-Check findet sich unter http://www. 
mozilla.com/en-US/plugincheck/. 
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2. Plug-ins prüfen 


Wer will, kann auch von Hand prüfen, welche Plug-ins auf seinem 
Rechner installiert sind. In Firefox finden sie sich unter „Extras > Ad- 
dons > Plugins“. Safari versteckt sie in einer HTML-Datei, die sich mit 
dem Befehl „Hilfe > Installierte Plug-ins“ aufrufen lässt. Dabei zeigt 
Safari jedoch nicht alle Plug-ins an, die installiert sind. Zur Kontrolle 
lohnt sich ein Blick in den Ordner „/Library > Internet Plug-ins“. Hier 
bietet sich auch die Möglichkeit, die Erweiterungen zu löschen oder 
zu deaktivieren, indem man sie in den Ordner „Disabled Plug-ins“ ver- 
schiebt. 


3. Java aktuell halten 

Treten in Java Sicherheitslücken auf, passt Apple seine Java-Version 
für Mac-OS X an, schließt die Lücken und verteilt das Update über die 
Software-Aktualisierung des Mac-OS. Um keine Aktualisierung zu ver- 
passen, sollten Mac-Nutzer die automatische Update-Funktion in den 
Systemeinstellungen wählen und einen sinnvollen Zeitraum eingeben: 
Sinnvoll ist, wenn der Mac einmal pro Woche nachsieht, ob Aktualisie- 
rungen vorliegen. Wer gezielt nachsehen will, ob die installierte Java- 
Version aktuell ist, erhält diese Information auf der Webseite www. 
java.com. über den Link „Habe ich Java bereits?“. 
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Deinstallations-Tool gibt es für Flash 
nicht. Wer es nicht verwenden will, 
deaktiviert es in den Plug-in-Einstel- 
lungen. 


Webkit: Eine Sicherheitslücke 


Bei der Entwicklung von Safari setzt 
Apple auf Webkit, eine Open-Source- 
Software für Webinhalte. Neben 
Apple arbeiten Firmen wie Nokia 
und Google an Webkit. Außer Safari 
greifen viele andere Programme auf 
Webkit zurück, darunter die Brow- 
ser Chrome, Opera und iCab sowie 
die Adobe-Plattform Air. Textedit 
und Mail verwenden Webkit für die 
HTML-Darstellung, auch die Hilfe- 
funktion greift auf die Bibliothek zu- 
rück. Leider fanden sich in Webkit in 
der Vergangenheit mehrere Sicher- 
heitsprobleme. Bereits im September 
2008 mit Erscheinen von Chrome tre- 
ten erste Sicherheitslücken auf, die 
auf Webkit zurückgehen. Von den 46 
Sicherheitslücken, die Apple mit Sa- 
fari 5 geschlossen hat, sind 44 Fehler 
im Webkit (siehe auch Test auf Seite 
38). Schwachstellen, die die Biblio- 


4. Javascript deaktivieren 


thek angreifen, öffnen Angreifern oft 
die Möglichkeit, schädlichen Code 
auf den Rechner zu bringen und aus- 
zuführen. Üblicherweise schlagen Si- 
cherheitslücken, die in Webkit auftre- 
ten, auch auf andere Bereiche durch. 
So betrifft eine Webkit-Lücke, die in 
Safari auftritt, meist auch die ande- 
ren Browser und die Betriebssysteme 
diverser mobiler Geräte. Einen guten 
Schutz bietet es, die automatischen 
Aktualisierungsbenachrichtigungen 
einzuschalten. Apple verteilt neue 
Safari-Versionen über die Software- 
Aktualisierung von Mac-OS X. 


Fazit 


Plug-ins gehören zu den unter- 
schätzten Sicherheitsrisiken eines 
jeden Rechners. Zwar kostet es etwas 
Zeit und Arbeit, sie auf dem aktu- 
ellen Stand zu halten, aber diese In- 
vestition lohnt sich. Überdies finden 
sich im Browser und im Internet eine 
Reihe von Hilfen, die Mac-Anwen- 
dern die Arbeit abnehmen. 

Dorothee Chlumsky 

NZ walter.mehl@macwelt.de 


Wer für den Gewinn an Sicherheit eventuelle Einschränkungen beim 
Surfen verschmerzen kann, sollte Javascript deaktivieren. Damit lässt 
sich ein großes Sicherheitsrisiko beim Surfen ausschalten. In Safari 
findet sich die entsprechende Checkbox unter „Einstellungen > Sicher- 
heit“, in Firefox in den Einstellungen unter „Inhalt“. Ohne Javascript 
kann es allerdings passieren, dass der Browser in der Folge viele Web- 
seiten nicht mehr richtig oder unvollständig darstellt. Bequemer ist für 
diesen Zweck eine Erweiterung wie Noscript, die jedoch ausschließ- 
lich für Firefox erhältlich ist. Noscript blockiert Javascript, lässt sich 
aber so einstellen, dass Javascript auf einzelnen vertrauenswürdigen 


Webseiten aktiv wird. 


5. Mehrfach-Flash vermeiden 


Adobe hat die schlechte Angewohnheit, den Download für das Flash- 
Plug-in immer in der Datei „install_flash_player_osx_ub.dmg“ zu spei- 
chern. Wer das Plug-in mehrfach von den Internet-Seiten von Adobe 
herunterlädt, erhält aus diesem Grund immer mehrere Versionen die- 
ser Datei, die sich lediglich durch Ziffern vor dem Punkt im Namen un- 
terscheiden. Die aktuellste Version ist dabei die Datei mit der höchsten 


Ziffer im Namen. 
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Empfehlung: Verschlüsselt surfen 


Die Electronic Frontier Foundation (EFF) hat ein Plug-in für 
Firefox veröffentlicht, das Internet-Verbindungen über das ver- 
schlüsselte Https-Protokoll aufbaut, wo immer das möglich ist 


HTTPS Everywhere (Download unter https://www.eff.org/http 
-everywhere) prüft bei Webseiten, die der Nutzer per http auf- 
ruft, ob auch eine verschlüsselte Version der Seite vorliegt, die 
sich per https ansprechen lässt. Beim Http-Protokoll tauschen 
die Browser die Informationen im Klartext aus, sie können also 
von Dritten mitgelesen werden. Https verschlüsselt die Verbin- 
dung, so dass die Inhalte nicht mehr mitgelesen werden können. 
Das Protokoll sorgt zudem für eine Authentifizierung der Ver- 
bindungspartner und schützt so vor Phishing-Angriffen. Gibt ein 
Surfer also http://www.google.com in die Browserzeile ein, leitet 
Https Everywhere die Anfrage auf https://www.google.com wei- 
ter. Den Entwicklern zufolge funktioniert die Umleitung derzeit 
unter anderem bei Google, Wikipedia, Twitter, Facebook und 
Paypal. In einem ersten Test klappt die Weiterleitung nur bei 
Wikipedia nicht, bei den anderen genannten Diensten werden 
wir schnell und umstandslos auf die https-Version umgeleitet. 
Voraussetzung ist, dass die Anbieter der Webseite eine https- 
Version ihres Webauftritts zur Verfügung stellen. 
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Die HTML-Datei listet die installierten Plug-ins auf. Ein Blick in den 
Ordner „/Library/Internet Plug-ins“ zeigt jedoch, dass viel mehr Er- 
weiterungen installiert sind als die HTML-Datei preisgibt. 
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PRAXIS 


© Auf Macwelt-CD 


Die ersten beiden in die- 
sem Workshop erstellten 
Automator-Abläufe 
finden Sie im Ordner 
„Praxis/Automator“ auf 
der Heft-CD. Der dritte 
Workflow lässt sich 
nicht vorbereiten, da 

die Aktion direkt an den 
betreffenden Ordner an- 
gehängt werden muss. 


AUTOMATOR 


Schneller mit 
Automator 


Jeden Tag fällt am Mac lästige Handarbeit an. 
Automator erledigt sie fast wie von Zauberhand. 
Arbeitsabläufe lassen sich ohne Programmier- 
kenntnisse schnell und einfach zusammenstellen 


utomator ist längst kein Neuling 

mehr. Der Helfer mit dem sym- 
pathischen Roboter hat einen festen 
Platz in den mit Mac-OS X gelieferten 
Programmen. Dennoch setzt das Pro- 
gramm auf vielen Rechnern Staub 
an. Zu Unrecht, denn mit Automator 
lässt sich enorm viel Zeit und lästige 
Kleinarbeit sparen. 


Viele scheuen den Einstieg, denn 
sie denken bei Automator gleich an 
Programmierung oder komplexe 
Bedienung. Zwar hat das Programm 
seit seinem Debüt Mac-OS X 10.4 ge- 
waltig an Funktionsumfang zugelegt, 
dank vieler Hilfen und Vorlagen ist 
die Bedienung heute aber deutlich 
einfacher geworden. Wie einfach es 


Finder-Dateien umbenennen 


Schritt 1 


Vorlage des Arbeitsablaufs auswählen 


Der erste eigene Arbeitsablauf soll im Finder automatisch Dateien umbenennen. Das 
benötigt man etwa, um kryptische Dateinamen von Digitalfotos wie „P4021662“ durch 
Namen mit Wiedererkennungswert zu ersetzen. Nach dem Start von Automator aus 
dem Ordner „Programme“ erscheint automatisch das Fenster „Vorlagen“, mit dem man 
das Format eines neuen Arbeitsablaufs auswählen kann. Für das erste Beispiel ist das 
„Arbeitsablauf“. Später ist es noch möglich, einen Ablauf als Plug-in oder als eigenstän- 
diges Programm zu sichern. Mit „Auswählen“ wird ein neuer leerer Ablauf erstellt. 


fK Jalı) Vmnarıe 3 una 


ME Ausgewählte Finder-Objekte abfragen 
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jedem gelingt, eigene Arbeitsabläufe 
zu erstellen und sich von lästigen 
Aufgaben zu verabschieden, zeigt 
unsere neue Serie zu Automator. Die 
folgenden Beispiel-Workflows lassen 
sich allein mit der Maus und ein paar 
simplen Einstellungen fertig stellen. 
Stefan von Gagern / sh 

DI sebastian.hirsch@macwelt.de 


Ohne Til anna 


Schritt 2 


Arbeitsbereiche in Automator 


Das Fenster für einen Arbeitsablauf ist in mehrere Bereiche unterteilt. Links befindet 
sich die Bibliothek mit Aktionen und Variablen, die für einen Arbeitsablauf zur Verfü- 
gung stehen. Die Bibliothek ist eine praktische Sammlung von Vorlagen. Sie deckt die 
meisten Anwendungsfälle von Automator ab. Die Vorlagen werden in der Bibliothek in 
Gruppen wie „Dateien & Ordner“ unterteilt. Weiter rechts stehen dann für jede Gruppe 
Aktionen bereit, zum Beispiel „Finder Objekte umbenennen“ oder „Finder Objekte 
Etiketten zuordnen“. Was jede einzelne Aktion bedeutet und bewirkt, wird in der Be- 
schreibung darunter erläutert. Der rechte graue, momentan noch leere Arbeitsbereich 


== ist die Stelle, wohin man die Aktionen mit der Maus zieht. 
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Schritt 3 


Ausgewählte Finder-Objekte abfragen 
Der Arbeitsablauf soll im ersten Schritt die Objekte, die man im Finder ausgewählt 


hat, zum Beispiel eine Reihe Digitalfotos, an den nächsten Schritt weiterleiten, der die 
Dateien umbenennen wird. Dazu wählt man die Aktion „Ausgewählte Finder-Objekte 
abfragen“ aus der Gruppe „Dateien & Ordner“ und zieht sie nach rechts in den Arbeits- 
bereich. Beim Einfügen erscheint neben dem Mauszeiger ein grünes Pluszeichen. Es 
verdeutlicht, dass man eine neue Aktion hinzufügt. Sie ermittelt die aktuell im Finder 
markierten Dateien und gibt die Liste an die nächste Aktion weiter. 


& Ausgewählte Finder-Objekte abfragen 


Mu dann Artnr te amgmenen Onsetnn genug ans a 0a acer 
Be 
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Schritt 4 


Dateien umbenennen 

Im nächsten Schritt sollen die Namen der ausgewählten Dateien verändert werden, 
also wählt man die Aktion „Finder-Objekte umbenennen“. Beim Einfügen der Aktion 
unter die erste erscheint in Automator eine Warnmeldung, die fragt, ob Automator 
eine Aktion hinzufügen soll, die sicherheitshalber die Objekte erst dupliziert und dann 


verändert. Im Beispiel verzichten wir darauf und wählen „Nicht hinzufügen“ (es wird 


lediglich der Dateiname geändert - kein großes Risiko). Nach dem Einfügen sind die 


Bei dieser Aktion werden die Namen der übergebenen 


Finder-Objekte geändert. Möchten Sie die Aktion „Finder- beiden Schritte - durch einen Pfeil verdeutlicht - miteinander verknüpft. Ein Arbeitsab- 
Objekte kopieren” hinzufügen, damit die Kopien geändert P x ii . . . 

und die Orginale beibehalten werden? lauf in Automator besteht aus einer Abfolge von Schritten. Das Ergebnis eines Schrittes 
Halten Sie beim Hinzufügen einer Aktion die Umschalttaste gedrückt. damit z ” R r : a FEN 

diese Warmeidung mcht angezeigt wird wird an den nächsten weitergegeben und verarbeitet. Dieses lineare Prinzip von Auto- 
_ Diese Meldung nicht mehr anzeigen 


mator hat den Vorteil, dass die Abläufe übersichtlich und nachvollziehbar bleiben. 


Schritt 5 es ———— sic 
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Aktion anpassen u en EN 


Manche Aktionen in Automator lassen sich noch nach einzelnen Wünschen anpassen, 


das heißt, man kann über Einstellungen steuern, was sie mit den erhaltenen Objekten 


aa ID mm 
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anstellen. So steuert man genau die Umbennung der Dateien. Im Beispiel sollen die 


ursprünglichen Namen der Fotos durch einen selbst gewählten Namen ersetzt und fort- 
laufend nummeriert werden. Dazu wählt man aus dem Menü der Aktion „Laufende 
Nummern hinzufügen“. Damit die Dateien einen neuen Namen bekommen, wählt man 
„Neuen Namen“. Soll dieser immer gleich sein, gibt man ihn direkt ein. Will man dage- 


© amrann mun aren nan urnn 
ern mn daran tn nee wm 
peutadntennspeuishinnnr schen 
Drum mern 


gen jedes Mal einen anderen wählen, aktiviert man unten bei Optionen „Diese Aktion 


beim Ausführen des Arbeitsablaufs anzeigen“. Das bewirkt, dass Automator beim Aus- 


führen die Aktion unterbricht und man einen beliebigen Dateinamen eingeben kann. Fer: ZT - 


Schritt 6 


Aktion testen 


Die erste eigene Aktion ist damit schon fertig. Jetzt geht es an das Testen. Dazu braucht 


man einen Ordner mit einigen Fotos. Die Fotos markiert man im Finder, wechselt 
dann in Automator, und klickt oben rechts auf „Ausführen“. Danach erscheint sofort 


aan das Fenster, in dem man den gewünschten neuen Dateinamen für die Bilder (wie „Ur- 


laub2010“) eingeben und auch einstellen kann, ob sie beginnend mit „1“ nummeriert 
werden sollen. Klickt man auf den Knopf „Fortfahren“, läuft die Aktion ab. Ein Proto- 


koll zeigt in Automator jetzt an, wie lange jeder Schritt gedauert hat. Ein grüner Haken 


I finser-Obpekte umibenemmen 
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zeigt, dass der Schritt fehler- und unterbrechungsfrei ausgeführt wurde. Das Geniale 


en nen 
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an dieser Aktion: Ob man 10 oder 1000 Dateien umbenennt, Automator schafft es in 
kürzester Zeit. Mit „Ablage > Sichern“ oder „Sichern unter“ lässt sich die Aktion für 


das spätere Wiederverwenden speichern. 
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Bilder per Droplet skalieren 
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Schritt 1 


Vorlage „Programm“ auswählen 

Digitalkameras liefern Bilder, die dank üppiger Megapixel-Auflösung oft viel zu groß 
sind, um sie in einer E-Mail zu verschicken oder sie im Web zu veröffentlichen. Dieser 
Beispiel-Workflow verkleinert Fotos auf die Hälfte. 

In diesem Beispiel soll der Arbeitsablauf als Programm gespeichert werden. Das hat 
klare Vorteile: Man kann das Programm auf dem Schreibtisch platzieren und Dateien 
oder Ordner auf das Symbol ziehen. Diese werden dann automatisch mit dem Ablauf 
verarbeitet. Um einen Stapel von Bildern zu skalieren, reicht es also, die Fotos auf das 
Programm zu ziehen. Man wählt zunächst in Automator „Ablage > Neu“ und aus dem 
Vorlagenfenster „Programm“ und klickt auf „Auswählen“. 


wählen Sie eine Vorlage für Ihrem Arbeitsablauf aus: 


2» ei u 


Dienst Ordneraktion 
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Mug-in für ICal-irmmerung Phag-In für 
kon Digitae Röder 


Pr Programm 


Pion 


_Bestehenden Arbeitsablauf öffnen Schließen ) (Auswählen) 


Schritt 2 


Bilder skalieren 

Automator kann nicht nur Dateien im Finder — wie im ersten Beispiel - steuern, son- 
dern auch auf Programme zugreifen und darin Inhalte verändern, zum Beispiel Fotos 
in Vorschau. Auch dafür gibt es wieder eine passende Vorlage, die man als Grundlage 
für die neue Aktion verwenden kann. In der Kategorie „Fotos“ zieht man die Aktion 
„Bilder skalieren“ in die Arbeitsfläche. Wieder erscheint die Warnmeldung, dass die 
Aktion die ursprünglichen Dateien verändern wird. Diesmal ist es sinnvoll, von den Fo- 
tos zunächst Kopien zu erstellen, bevor sie skaliert werden, daher klickt man auf „Hin- 
zufügen“. Daraufhin fügt Automator die Aktion „Finder-Objekte kopieren“ hinzu. In 
der Aktion kann noch gesteuert werden, wo die Duplikate gespeichert werden; vorein- 
gestellt ist der Schreibtisch. 


Tipp: Den richtigen Typ wählen 


Der richtige Typ bestimmt, wie sich Automator-Arbeitsabläufe später 
optimal nutzen lassen 


Arbeitsabläufe aus Automator sollen möglichst immer schnell zur 
Hand sein. Entscheidend ist daher die Form, in der man sie spei- 
chert. Dafür muss man sie nach der Erstellung (oder schon im ersten 
Schritt bei der Auswahl einer Vorlage) im richtigen Typ anlegen und 
speichern. Dafür ist es wichtig, die verschiedenen Möglichkeiten zu 
kennen und zu verstehen. Hier eine kurze Übersicht der Arbeitsab- 
lauftypen: 

ARBEITSABLAUF Das Standardformat in Automator ist Arbeitsab- 
lauf. Ein Arbeitsablauf-Dokument lässt sich sehr gut und schnell ver- 
ändern. Der Nachteil dabei ist, dass beim Ausführen immer zuerst 
Automator geöffnet wird. 

PROGRAMM Als Programm gesicherte Abläufe werden direkt im Fin- 
der ausgeführt, sobald man Objekte darauf zieht oder sie mit Dop- 
pelklick startet. 

DIENST Es ist praktisch, Abläufe als Dienste zu speichern, wenn sie 
aus jedem Programm auf dem Mac zu jeder Zeit zugänglich sein sol- 
len. Sie sind in jedem Programm über das Menü „[Programmname] 
> Dienste“ griffbereit. Dienste sind außerdem direkt über das Kon- 
textmenü oder über Tastaturkurzbefehle schnell griffbereit - und 
das zum Beispiel auch im Finder oder anderen Programmen. Dienste 
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ersetzen in der aktuellen Version von Automator die von Mac-OS X 
10.5 bekannten Plug-ins, mit denen sich das Kontextmenü im Finder 
verändern lässt. 

ORDNERAKTION Aktionen können auch Ordnern zugewiesen werden 
und stehen dann als so genannte Ordneraktionen bereit. Ausgelöst 
werden sie, sobald man den Inhalt des Ordners ändert. Die Aktionen 
arbeiten dabei mit den Dateien, die dem Ordner gerade hinzugefügt 
wurden. 

DRUCK-PLUG-IN Druck-Plug-ins empfangen PDF-Daten, sobald von 
einem Programm aus gedruckt wird, und können diese automatisch 
weiterverarbeiten, zum Beispiel in iPhoto sichern. Arbeitsabläufe, 
die als Druck-Plug-in gespeichert werden, sind im Menü „PDF“ links 
unten im Druckdialog verfügbar. 

ICAL ERINNERUNG Mit iCal-Erinnerung lassen sich Abläufe vo- 
rausplanen. Dazu erstellt man einen Ablauf wie gewohnt, speichert 
ihn aber zusammen mit einer Erinnerung, für die man eine Uhrzeit 
und Datum festlegt. Treten diese ein, wird der Ablauf ausgeführt. 
PLUG-IN FÜR DIGITALE BILDER So wie Abläufe gedruckten Doku- 
menten zugewiesen werden können, können mit Plug-ins für das 
Programm Digitale Bilder Digitalfotos beim Import direkt verarbei- 
tet werden. Die Abläufe empfangen digitale Bilder beim Import, die 
dann zum Beispiel direkt in ein bestimmtes Format gewandelt wer- 
den können. 
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Schritt 3 


Skalierung anpassen 
Als Wert für die Skalierung lässt sich eine Zielgröße in Pixel 
oder ein Prozentwert festlegen. Für das Verkleinern wählt 
man unter 100 Prozent, um ein Bild zu vergrößern einen 
Wert über 100. Im Beispiel sollen die Fotos auf die Hälfte 
verkleinert werden. 


Sichern unter: ' Bilder 50% skalieren ) 
Ort: [ I Schreibtisch #) | 
| 


Dateiformat: 
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Schritt 6 


Ablauf anpassen 

Den Inhalt eines ganzen Ordners will Automator partout 
nicht skalieren - wenn er vorher Duplikate erzeugt. Was 
jedoch funktioniert, ist ein Ablauf, der auf das vorherige 
Kopieren verzichtet. Also löscht man den Schritt „Finder- 
Objekte kopieren“ durch einen Klick auf das Schließfeld 
rechts oben und fügt statt dessen aus der Gruppe „Dateien 
und Ordner“ die Aktion „Ordnerinhalt abfragen“ vor der 
Skalierung in den Ablauf ein. Die aktivierte Option „für 
jeden gefundenen Unterordner wiederholen“ stellt sicher, 
dass auch Bilder aus Unterordnern gefunden und bearbei- 
tet werden. 

Bei der Aktion ist jedoch die Gefahr groß, dass man verse- 
hentlich hunderte Bilder unwiderruflich verkleinert. Eine 
einfache Lösung des Problems ist es, eine Interaktion in das 
Programm einzubauen: Indem man bei der Aktion „Bilder 
skalieren“ die Option „Diese Aktion beim Ausführen des 


AUTOMATOR PRAXIS 


(= i& Bilder skalieren | 


Größe (Pixel) 
Beschreibung 


Ergebnisse Optionen 


Schritt 4 


Als Programm sichern 

Über „Ablage > Sichern“ öffnet sich der Dialog zum Spei- 
chern des Ablaufs. Da das Ganze als eigenständiges Pro- 
gramm dauerhaft auf dem Schreibtisch liegen soll, wählt 
man am besten einen aussagekräftigen Namen wie „Bilder 
50 % skalieren“ und klickt auf „Sichern“. 


Schritt 5 


Programm testen 

Im letzten Schritt geht es immer daran, den Ablauf oder das 
Programm auf seine korrekte Funktionsweise zu testen. Un- 
ser Beispiel funktioniert bestens, wenn man Fotos aus Fens- 
tern markiert und auf das Programm-Icon zieht. Daraufhin 
erstellt es Kopien der Fotos auf dem Schreibtisch und ska- 
liert jede einzelne Datei. Dass Automator eine Aktion abar- 
beitet, sieht man übrigens auch an dem kleinen animierten 
Zahnrad in der Statusleiste des Finders. Was jedoch nicht 
funktioniert: Zieht man ganze Ordner mit Bildern auf das 
Programm, werden sie zwar kopiert, aber nicht verkleinert. 
In einem weiteren Schritt lässt sich dies ändern. 


Das Programm empfängt Dateien und Ordner als Eingabe 


M Für jeden gefundenen Unterordner wiederholen 


Ergebnisse Optionen Beschreibung k 


” % Bilder skalieren x) 
| Prozentwert Er 50 
Ergebnisse (III) Beschreibung 


M Diese Aktion beim Ausführen des Arbeitsablaufs anzeigen 
Nur die ausgewählten Objekte anzeigen 


Arbeitsablaufs anzeigen“ aktiviert, stellt man sicher, dass 
man vor dem Skalieren ein Fenster zu sehen bekommt und 
dann mit „Fortfahren“ den Ablauf bestätigen muss. Wei- 
terer Vorteil: Man kann selbst einen Prozentwert oder eine 
Pixelgröße eingeben. Achtung: Die Änderungen am Ablauf 
werden erst wirksam, wenn man den Ablauf neu speichert. 
Anschließend kann man erneut die Funktion testen. Übri- 
gens: Falls man später noch einmal das Programm erneut 
verändern möchte, kann man es nicht mit einem Doppel- 
klick, dafür aber über „Ablage > Öffnen“ in Automator auf- 
rufen und bearbeiten. 
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Anfliegen des 
IDG-Gebäudes 


Wer unser Gebäude in 
Google Earth direkt an- 
fliegen möchte, gibt im 
Suchfeld „Lyonel-Feiniger 
26 München“ ein oder 
legt eine Ortsmarke an 
mit den Koordinaten 
Breite: 48.180075° 
Länge: 11.593958° 
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3D-MODELLING IN GOOGLE EARTH 
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vors 
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| Inhalt hinzufügen 
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während Google mit dem Thema „Street View“ 
die Gemüter erregt, unterstützt es alle virtuellen Welten- 
bummler, die Freude daran haben, ihr Zuhause online und 
dreidimensional in Google Earth zu sehen 


u den Orten, die wohl jeder 
Google-Earth-Neuling als Erstes 
besucht, gehören der Wohnort und 


v Hilfreiche Adressen 


natürlich das eigene Zuhause. Die Unter folgenden Internet-Adressen finden Sie die nötige Software für das 


Qualität und Auflösung der dort po- Modelling in Google Earth, sowie einige gute Tutorials und Informationen 


sitionierten Satellitenaufnahme kann Die aktuellste Version von Google Earth: http://earth.google.com/intl/de/ 
stark variieren — je nachdem, ob man 


sich Ar einer ländlichen Gegänd-in Sketchup: http://sketchup.google.com/intl/de/download/ 


einem Ballungsgebiet oder einer 
Großstadt befindet. Wer sich mit ei- 
ner guten Bildqualität alleine noch 
nicht zufrieden geben will, sondern 
sein Heim lieber als dreidimensio- 
nales Bauwerk präsentieren möchte, 


Video-Tutorials zur Arbeit mit Sketchup: http://sketchup.google.com/intl/de/ 
training/videos.html 


Weiterführende Informationen zur Einbindung von 3D-Objekten in Google 
Earth: http://sketchup.google.com/intl/de/yourworldin3d/index.html 
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bekommt mit Google Earth und der 
3D-Modellier-Software Sketchup 
zwei kostenlose Programme gestellt, 
die alle dafür erforderlichen Funkti- 
onen bieten. Dieser Praxis-Workshop 


zeigt anhand des IDG-Verlagsgebäu- 
des in München, wie man 3D-Objekte 
mit Hilfe von Sketchup erstellt und in 
Google Earth aufnehmen lässt. Die 
Informationen, wie man sich die da- 


3D-MODELLING IN GOOGLE EARTH PRAXIS 


für nötige Software, Anleitungen und 
weitere Informationen holt, finden 
sich im Kasten „Hilfreiche Adressen“. 


Andreas Asanger 
DI a.asanger@freenet.de 


Hausbau in 3D 


1. Konstruktionsvorlage erstellen 


Nachdem man Google Earth und Sketchup installiert und gestartet hat, 
geht es zunächst darum, sich eine einigermaßen maßstabsgetreue und 
unverzerrte Draufsicht des Gebäudes als Konstruktionshilfe zu besorgen 
Dafür sucht man sich über die Navigationsfunktionen von Google Earth 
einen günstigen Bildausschnitt mit möglichst hoher Detailauflösung. 
Die Übernahme dieser Ansicht in das Modellierprogramm Sketchup 
erleichtert die Funktion „Bearbeiten > Aktuelle Ansicht überneh- 
men“. Der gewählte Bildausschnitt findet sich nun fertig positioniert in 
Sketchup wieder. 

Nach dem Import der Google-Earth-Ansicht sollte man zunächst die 
Konstruktionshilfe seinen Modelling-Bedürfnissen in Sketchup anpas- 
sen. 

Beim Import der Konstruktionsansicht übernimmt Sketchup zwar die 
geografisch korrekte Ausrichtung, was eine mögliche Modellierarbeit 
aber unnötig erschwert. Mit den Verschiebe- und Dreh-Werkzeugen 


dreht man sich daher die Konstruktionshilfe passend in den Ursprung 
der Achsen. 


I 


\ODON® zum nunone zaren. Umschamaun = Schwan 


2. Modellieren des Rohbaus 


Mithilfe der Konstruktionsvorlage und den Zeichen-Werkzeugen von 
Sketchup konstruiert man den Grundriss des Gebäudes 

Sketchup unterstützt dabei tatkräftig und zeigt bereits während des 
Zeichnens an, ob man sich beim Zeichnen an der Achse orientiert. Da 
die Gebäudeabschnitte unterschiedlich hoch sind, belässt man an diesen 
Übergangsstellen die zerteilenden Konstruktionslinien. Mit zusätzlichen 
Linien lassen sich die Gebäude für abgesetzte Gebäudeteile vorbereiten. 
Nach der Fertigstellung des Grundrisses zieht man die einzelnen Gebäu- 
deabschnitte mit dem Extrusions-Werkzeug in die Höhe. Den aktuellen 
Versatzwert der Extrusion zeigt Sketchup dabei im Feld „Abstand“ an. 
Mit abstandsgenauen, parallel verlaufenden Randlinien bereitet man 
umlaufende Mauern vor. Nach dem Entfernen unerwünschter Zeichen- 
linien mit dem Radiergummi kann man die sichtbaren, außen liegenden 
Mauerbereiche nach oben und unten extrudieren. 
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3. Einbau der Fenster und Türen 


Um nicht jedes Detail am Gebäude neu und 
selbst modellieren zu müssen, kann man auf 
eine umfangreiche Modellbibliothek in der 
Google-3D-Galerie zugreifen 

Über „Datei > 3D-Galerie > Modelle überneh- 
men...“ gelangt man in die Modellbibliothek, 
in der man gerade auf der Suche nach häufig 
benötigten Objekten wie Fenstern und Türen 
schnell fündig wird. 

Von relativ einfachen Basismodellen bis hin zu 
ausgefallenen 3D-Objekten bietet die Google- 
3D-Galerie bereits einen recht ansehnlichen 
Umfang. 


TIPP Auch wenn die Modell-Bibliothek mit 
deutschen Suchbegriffen gefüttert werden 
kann - wesentlich mehr Modelle lassen sich 
natürlich mit der englischen Entsprechung 
des gesuchten Modells finden. 

Hat man ein passendes oder ähnliches Modell 
gefunden, kann man sich in der Detailan- 
sicht des Objektes in der 3D-Galerie über den 
Knopf „Modell übernehmen“ das 3D-Objekt in 
sein Sketchup-Dokument übernehmen. Beim 
Duplizieren und Positionieren der Fenster 
ist etwas Fleißarbeit angesagt. Leider bietet 
Sketchup keine komfortablen Funktionen 


4. Texturieren der Details und des Gebäudes 


Etwas versteckt im Menü „Fenster > Materi- 
alien“ bietet Sketchup in der Farbpalette einen 
eigenen Texturensatz, beispielsweise für Sicht- 
schutz, Mauerwerk, Fassade, Bedachung und 
vieles mehr 

Um ein 3D-Objekt mit einer bestimmten Tex- 
tur zu versehen, wählt man die gewünschte 
Textur über die Palette „Farbe“ aus, aktiviert 
das Werkzeug „Farbeimer“ und klickt damit 
auf das Zielobjekt. 

Wenn man bei speziellen Komponenten wie 
Verglasungen oder Fenstern auch den dahin- 
terliegenden Bereich zeigen möchte, weist 
man den Glasoberflächen einfach ein licht- 
durchlässiges Material zu. 

Eigene Texturen wie beispielsweise das IDG- 
Logo lassen sich den Objekten sehr einfach 
per Drag-and-drop aus dem Finder direkt auf 
das 3D-Objekt in Sketchup zuweisen. Dabei 
empfiehlt es sich, vor dem Einbetten über 
das Menü „Kamera > Standardansichten“ in 
die jeweils geeignete, direkte Perspektive zu 
wechseln. 

Die genaue Positionierung und passende Ska- 
lierung der eingefügten Textur erfolgt wie ge- 
wohnt mit den Werkzeugen zum Verschieben 
und Skalieren. 
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Die Auswahl an Mauerwerkstexturen ist in 
Sketchup nicht überwältigend. Aber auch hier 
kann man eigene Texturen einbringen. 

In der Palette „Farbe“ erzeugt man über das 
Menü „Farbe > Neue Textur“ im unteren Be- 
reich der Palette einen neuen Eintrag, in den 
man auch gleich per Auswahldialog die ge- 
wünschte Bitmap-Textur importiert. 

TIPP Vor dem Import der Textur sollte die Bit- 
map entsprechend vorbereitet sein. Um einem 
hässlichen Kachelungseffekt vorzubeugen, 
wählt man lieber einen größeren Bereich mit 
mehreren, ungleichmäßigen Bausteinteilen, 
die sich dafür seltener auf dem sichtbaren 
Mauerwerk wiederholen. 


zum mehrfachen, versetzten Duplizieren von 


Objekten. Hier empfiehlt es sich, etagenweise 
vorzugehen und die Abstände zu korrigieren. 


=1DG 
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3D-MODELLING IN GOOGLE EARTH 


5. Einpassen und Einbinden des Modells in Google Earth 


Wenn das Gebäude in Sketchup fertig gestellt 
ist, geht es an die Einpassung des Modells in 
die Google-Earth-Umgebung. Wie auch schon 
am Anfang des Praxis-Workshops kommt hier 
Google Earth zum Einsatz 

Über die Funktion „Bearbeiten > Aktuelle An- 
sicht übernehmen“ lädt man noch einmal die 
korrekt ausgerichtete Google-Earth-Ansicht 


der Position unseres 3D-Modells. 
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Mit der Option „Tools > Google Earth > Ge- 
lände ein/aus“ schaltet man sich außerdem 
noch die Oberflächenstruktur des umlie- 
genden Geländes hinzu, damit man das Mo- 
dell auch in seiner Höhenposition korrekt an- 
passen kann. 

Die Positionierung und Ausrichtung des Ge- 
bäudes erfolgt mit den gewohnten Verschiebe- 
und Dreh-Werkzeugen in Sketchup. 
Nachdem das Gebäude in Sketchup erfolg- 
reich in die zu Hilfe genommene Google- 
Earth-Umgebung eingebettet ist, muss das 
Modell des Gebäudes zunächst einmal in die 
3D-Galerie exportiert und schließlich dort 
aufgenommen werden. 

Der Export in die 3D-Galerie erfolgt direkt aus 
Sketchup über die Funktion „Datei > 3D-Ga- 
lerie > Modell gemeinsam verwenden“. 

Um 3D-Objekte in die Modellbibliothek der 
3D-Galerie einbinden und in Google Earth 
publizieren zu können, ist zunächst die Eröff- 
nung eines Google-Kontos erforderlich - dazu 
genügen ein eindeutiger Nutzername und 
eine E-Mail-Adresse, die nicht bei Google Mail 
sein muss. 

Vor dem Export bietet Sketchup an, automa- 
tisch alle für das Modell nicht verwendeten 
Elemente wie beispielsweise Materialien und 
Stile aus dem Arbeitsdokument zu löschen. 
Dieses Angebot kann man getrost akzeptieren, 
da sich so auch die Dateigröße des Modells in 
den meisten Fällen reduziert. 

Im nächsten Schritt verlangt Google das Ak- 
zeptieren der Nutzungsbedingungen für die 
3D-Galerie und das Google-Konto. 

Nach der erfolgten Zustimmung gelangt man 
in ein Online-Formular, das nun zum Hoch- 
laden des 3D-Modells berechtigt. An dieser 
Stelle sollte man sein Modell mit weiteren Zu- 
sätzen wie beispielsweise einem aussagekräf- 
tigen Titel, einer allgemein verständlichen 
Beschreibung und - bei einem real existie- 
renden Gebäude - mit der korrekten Adresse 
ausstatten. 

Darüber hinaus bietet Google auch die Mög- 
lichkeit, weiterreichende Informationen über 
das Modell, wie etwa ein spezielles Logo und 
Such-Tags zum erlaubten Nutzerkreis zu hin- 
terlegen. 

Nachdem das Modell jetzt hochgeladen ist, 
wird man das 3D-Objekt allerdings noch nicht 
gleich in Google Earth finden, es durchläuft 
zunächst noch eine Beurteilung bis zur end- 
gültigen Freigabe. 

Dies kann je nach Komplexität des Modells 
durchaus einige Tage dauern. Sollte der Fall 
eintreten, dass Google das Modell nicht ak- 
zeptiert, erhält man eine Rückmeldung über 
den Ablehnungsgrund. Mögliche Gründe für 
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eine Ablehnung können beispielsweise eine 
falsche Skalierung oder Positionierung des 
Modells, ein zu umfangreiches Gelände, feh- 
lende Texturen und mehr sein. 

Wenn das 3D-Gebäude schließlich erfolgreich 
in Google Earth aufgenommen wurde, be- 
kommt das Modell in der 3D-Galerie außer- 
dem eine sogenannte KMZ-Datei von Google 
angehängt. 

Diese KMZ-Datei ist sozusagen die Google- 
Earth-Visitenkarte, die man dann an alle 
weitergeben kann, die das in Google Earth 
neu entstandene Gebäude virtuell besuchen 
dürfen. 


© Auf Macwelt-CD 


Die aktuelle Version des 
Modellingprogramms 
Sketchup finden Sie auf 
der Heft-CD. 
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PRAXIS 


® Nützliche Links 


Unter dem Webcode 
Webfonts07 finden Sie 
eine ganze Reihe nütz- 
licher Links zu Standards 
und Formaten, mit Infos 
und Beispielen, sowie die 
Adressen der Anbieter 
kommerzieller wie freier 
Fonts. 
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WEBFONTS 


Stepping Grounds 
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Ferug. 


Die Schriften dieser Webseite werden von Firefox zur Anzeige der Webseite über das Stylesheet geladen. 


chriften für das 
Internet 


Die Möglichkeit, Schriften über das Internet zu laden, und 
ein neues Schriftformat sollen der Typographie im Web 

auf die Sprünge helfen. Damit sollte das Einerlei aus Arial 
und Verdana der Vergangenheit angehören 


rinzipiell ist es nicht schwer, 

für die Darstellung einer Web- 
seite eine oder mehrere bestimmte 
Schriften zu verwenden. Man erstellt 
dazu eine CSS-Datei, in der man 
diese Schriften über den Eintrag „@ 
font-face“ (@font-face rule) defi- 
niert. Sie werden dann beim Aufrufen 
der Webseite vorübergehend auf dem 
Zielrechner aktiviert. Dazu müssen 
die Schriften nicht einmal auf dem 
Rechner verfügbar sein, sondern kön- 
nen beim Öffnen der Webseite über 


das Internet geladen werden. Wo der 
Browser jeweils nach den Schriften 
suchen soll, wird in der Regel über 
eine oder mehrere URLs festgelegt. 
Auf diese Weise lassen sich nicht 
nur typographisch anspruchsvolle 
Webseiten gestalten, sondern auch 
Texte in Sprachen darstellen, die ein 
nicht-lateinisches Alphabet verwen- 
den, wie beispielsweise Griechisch, 
Kyrillisch, Arabisch oder Koreanisch, 
selbst wenn diese Schriften beim Be- 
trachter nicht vorhanden sind. 


Die @font-face rule 

Die Möglichkeit, über den Eintrag 
„@font-face“ in einer CSS-Datei be- 
stimmte Schriften aufzurufen, ist nicht 
neu, sie wurde schon in der CSS2- 
Spezifikation von 1998 unter Punkt 
15 definiert. Dass sich in der Folgezeit 
in dieser Hinsicht aber wenig getan 
hat, lag vor allem an den Browsern, 
die diese Option nicht unterstützten. 
Bei den damaligen Bandbreiten hätte 
auch das Laden von Schriften über 
das Internet die Anzeige der Websei- 
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ten deutlich verlangsamt. Da die @ 
font-face rule in der Praxis nicht zur 
Anwendung kam, fiel sie in der Spezi- 
fikation von CSS2.1 wieder weg. 
Microsoft entwickelte mit „Em- 
bedded Open Type“ (EOT) ein eige- 
nes Schriftformat, um Truetype- und 
Open-Type-Schriften für die Darstel- 
lung von Webseiten über „@font-face“ 
auf den Zielrechner zu übertragen. 
Die Schrift wird hierfür in die EOT- 
Datei verpackt (diese bildet sozusa- 
gen die Hülle für die Schriftdaten) 
und dann mit einem von Monotype 
lizenzierten Verfahren komprimiert. 
Bei Bedarf lässt sich die Schrift auch 
auf bestimmte Zeichen beschränken 
(Subsetting). Zudem ist die Ver- 
wendung der Schrift jeweils auf be- 
stimmte Webseiten eingeschränkt. Ab 


N 


The easiest wag to use 


Be = 


Bello Pro 


A snap to set up 


Fast and rellable 


Version 4 kann der Internet Explorer 
dieses Schriftformat laden. Da es sich 
jedoch um ein bis vor kurzem nicht 
öffentlich zugängliches und patent- 
rechtlich geschütztes Format handelt, 
wurde und wird es von keinem ande- 
ren Browser unterstützt. 

Seit 2008 hat sich die Situation 
jedoch deutlich geändert. Die neue, 
aber noch nicht endgültig verabschie- 
dete Spezifikation von CSS3 (CSS 
Fonts Module Level 3) hat die Regel 
„@font-face“ wieder aufgenommen, 
aktualisiert und an neue Schriftfor- 
mate angepasst. Neben Truetype- 
und Open-Type-Schriften unterstützt 
CSS3 die Formate Embedded Open 
Type (EOT), SVG-Font (Schriften, die 
in SVG-Grafiken verwendet werden 


und momentan auch die einzigen 


This will change the way 
you design websites 


E52 


See Plans and Pricing 


All your favorites 


] 


Typekit ist ein Dienstleister, der auf seinen Servern Schriften hostet, die man zur 
Gestaltung von Webseiten verwenden kann. 


Fontshop ist der erste große Anbieter, der Webschriften im Format WOFF offeriert. 


WEBFONTS 


Das Format Web Open Font 


PRAXIS 


Das Schriftformat WOFF ist eine Hülle für Truetype- und Open- 
Type-Schriften mit zusätzlichen Copyright-Informationen 


Die Schriftdaten selbst werden nicht verändert, jedoch mit Hilfe 
des verlustlosen und lizenzfreien Kompressionsalgorithmus 
ZLIB komprimiert. Der Browser packt die Daten nach der Über- 
tragung im Arbeitsspeicher wieder aus und aktiviert sie. Eine 
WOFF-Datei kann außerdem Meta-Daten sowie private Informa- 
tionen des jeweiligen Schriftherstellers enthalten. Hierfür wird 
der Standard XML verwendet. Über die Meta-Daten lassen sich 
unter anderem Copyright-Informationen der WOFF-Datei hin- 
zufügen, die dann ausgelesen werden können und die Herkunft 
der Schrift eindeutig kennzeichnen. Auch diese Informationen 
sind komprimiert und werden im Browser entpackt. Darüber 
hinaus gibt es keine weiteren Bestimmungen oder Einschrän- 
kungen wie beispielsweise eine Bindung der Schrift an spezi- 


fische Webseiten, wie das bei EOT der Fall ist. 


Webschriften sind, die sich in Mobile 
Safari auf dem iPhone und dem iPad 
verwenden lassen) sowie das Web 
Open Font Format (WOFF). Außer- 
dem können fast alle Browser mit 
Hilfe von „@font-face“ Zeichensätze 
aktivieren und über das Internet la- 
den. Bei Safari 4 ist das ebenso der 
Fall wie bei Firefox ab Version 3.5, 
Opera 10.5 und den aktuellen Versi- 
onen von Google Chrome. 


Ein neues Format für Web- 
schriften 

Im Prinzip braucht man keine spezi- 
ell aufbereiteten Zeichensätze, um 
sie zur Darstellung einer Webseite zu 
laden, denn mit Truetype und Open 
Type lassen sich theoretisch normale 
Schriften verwenden. Dabei tauchen 
aber zwei Probleme auf: 

1. Große Schriftdateien über das In- 
ternet zu übertragen, verlangsamt 
die Seitendarstellung und verbraucht 
unnötig viel Bandbreite. 

2. Lizenzrechtlich ist es bei den meis- 
ten Schriften nicht erlaubt, sie über 
das Internet für jeden frei zugänglich 
zu machen. Denn dann könnte jeder 
sie auf seinem Rechner installieren 
und dort verwenden, ohne eine ei- 
gene Lizenz zu erwerben. 

Das Übertragen von Schriften über 
das Internet lässt sich zwar umge- 
hen, indem eine Webseite nur solche 
Schriften über „@font-face“ aktiviert, 
von denen man weiß, dass sie auf fast 
jedem Rechner verfügbar sind, so 
wie das bisher auch meist üblich ist. 
Diese Fonts setzt man zur Gestaltung 
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Webfonts als Dienstleistung 


Wer sich nicht selbst mit der Konfiguration von Webservern für 
den Einsatz der Webfonts befassen möchte, kann einen Dienst- 
leister wie Typekit oder Typotheque in Anspruch nehmen 


Diese bieten jeweils eine Reihe professioneller Webschriften an, 
die sich über die Regel „@font-face“ in die eigenen Webseiten 
einbinden lassen. Man bekommt die Schriften aber nicht ins 
Haus geliefert, sondern sie werden von den Dienstleistern auf 
verschiedenen Servern im Web gehostet und dann von dort 


beim Au 


egal, we 


main sie 


die Schri 


fruf einer Webseite übertragen und aktiviert. Es werden 
alle Browser unterstützt, die sich auf „@font-face“ verstehen, 
ches Schriftformat sie jeweils benötigen. Beim Einrich- 
en eines Webfont-Accounts gibt man jeweils an, in welcher Do- 
verwendet werden sollen (es sind auch mehrere mög- 
ich). Außerdem muss man noch festlegen, welchen HTML-Tags 
ft hinzugefügt werden soll (Typekit) oder man kopiert 
automatisch erzeugte CSS-Definitionen in sein Stylesheet (Ty- 
potheque). Bei Typekit bezahlt man je nach Datenvolumen, das 
durch das Laden der Schriften entsteht (es gibt auch ein kosten- 
oses Testkonto), bei Typotheque erwirbt man eine Schriftlizenz 
für das Web. Ganz neu auf dem Markt der Schriftdienstleister ist 


Monotype mit einer Schriftbibliothek von 7000 Schriften. Der 
Service befindet sich momentan noch im Betastadium und kann 
währenddessen kostenlos ausprobiert werden. Auch Extensis 
plant, einen analogen Dienst einzurichten, Einzelheiten sind 
dazu aber noch nicht bekannt. 
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der Webseite ein. Für den Fall, dass 
sie auf dem Rechner des Betrach- 
ters nicht verfügbar sind, definiert 
man zusätzlich Ersatzschriften. Das 
schränkt allerdings die Gestaltungs- 
möglichkeiten erheblich ein. Oder 
man wandelt Texte, die unbedingt in 
einer bestimmten Schrift dargestellt 
werden sollen, in ein Bild um. Dann 
sind diese Texte jedoch für die Suche 
im Web und auf der Webseite nicht 
zugänglich und können vom Betrach- 
ter auch nicht kopiert werden. 

Die andere Option zur Verminde- 
rung der Datenmenge ist die Kompri- 
mierung der Schriften. Mit Embed- 
ded Open Type von Microsoft gibt es 
zwar schon lange eine solche Mög- 
lichkeit, die aber keine Verbreitung 
gefunden hat. Deshalb hat Microsoft 
2008 das Format dem World Wide 
Web Consortium (W3C) als Standard 
unterbreitet und dabei auf alle pa- 
tentrechtlichen Ansprüche verzich- 
tet, um dem Format auf die Sprünge 
zu helfen. Angenommen wurde es 
bisher jedoch nicht. 

Als Alternative dazu haben 2009 
Jonathan Kew von der Mozilla Foun- 
dation und Tal Leming vom Schriften- 
anbieter Type Supply sowie Erik van 


Blokland von Letterror das Web Open 
Font Format (WOFF) entwickelt und 
im April 2010 dem W3C zur Stan- 
dardisierung vorgelegt. Unterstützt 
wird dieser Vorschlag außerdem von 
Opera und - zur allgemeinen Über- 
raschung - von Microsoft. Die Web 
Fonts Working Group des W3C, in 
der außer den Antragstellern auch 
Adobe, Monotype und Bitstream ver- 
treten sind, wird dieses Format nun 
weiter bearbeiten und will bis Mai 
2011 seine Empfehlungen fertig stel- 
len. Aktuell kann nur Firefox ab der 
Version 3.6 mit WOFF etwas anfan- 
gen. Anzunehmen ist, dass sich we- 
gen der Unterstützung durch Micro- 
soft der Internet Explorer 9 ebenfalls 
darauf verstehen wird. Analog gilt 
das wohl auch für künftige Versionen 
von Opera. Ob und wann Webkit, die 
Render Engine von Safari und Google 
Chrome, WOFF integrieren wird, ist 
bisher noch nicht bekannt. 


Die Copyright-Frage 

Gute Schriften zu entwickeln, setzt 
viel Know-how voraus und braucht 
Zeit. Wer sich dieser Aufgabe unter- 
zieht, will natürlich nicht, dass die 
Früchte seiner Arbeit frei im Internet 
zirkulieren. Deshalb verbieten es die 
Lizenzbestimmungen der Schriften- 
anbieter in der Regel, Schriften wei- 
terzugeben oder anderen verfügbar 


zu machen. Darunter fällt auch die 


Macwelt 08/2010 


Installation der Fonts auf einem Web- 
server. Ausgenommen davon sind 
nur diejenigen Fonts, die ausdrück- 
lich als freie Schriften verfügbar ge- 
macht werden oder das Einbetten in 
Webseiten erlauben. 

Um das Lizenzproblem zu umge- 
hen, gibt es verschiedene Ansätze. 
Eine Option, die auf den Namen SIFR 
(Scalable Inman Flash Replacement) 
hört, ersetzt die Schriften beim Auf- 
rufen der Webseite durch Flash-Ob- 
jekte. Diese Lösung funktioniert aber 
nur, wenn das Flash-Plug-in auf dem 
Zielrechner aktiviert ist. Auch eig- 
net sie sich nicht für längere Texte. 
Ein zweiter Ansatz ist Cufön. Hier 
werden die Schriften in ein eigenes 
Format umgewandelt und mit einem 
Javascript gekoppelt, das beim Aufru- 
fen der Webseite die Schrift auf dem 
Bildschirm rendert. Jeder Browser, 
der Javascript unterstützt - und das 
tun alle -, kann die Schriften darstel- 
len, Plug-ins sind nicht notwendig. 
Bei beiden Lösungen werden keine 
Schriften übertragen, so dass sich 
das Weitergabeproblem nicht stellt. 

Ob diese Ansätze angesichts des 
Webfont-Formats WOFF noch eine 
Zukunft haben, ist jedoch fraglich. 
Denn WOFF verhindert - ebenso 
wie EOT von Microsoft - durch das 
spezielle Dateiformat, dass man die 
Schriften im System eines Rechners 
installieren kann. Die Webfonts las- 


Best font selection 


« 


« Widest selection of high quality Web fonts 


* Over 7,000 Web fonts from Linatypedb, 
Monatype@®;, ITC® and others 


* Exclusive home to Hetvetica®, Frutiger®, 
Urtvers® and other celebrated fonts 


® Diverse styles to support arıy project 


Broad language support 


* Support for over 40 languages 


« Latin, Cyriltic. Greek, Simplified and 
Traditional Chinese, Japanese, Koran. visitar is located 


Thal, Arabic, Hebrew, and Devanagarı fonts 


® Patent-pending technology to ensure fast 
performance for East Asian text Leam mare | 


Logen | Sign up | Cominct im | Suspert | Fontsucom 


Add great looking 
fonts to your Web 

site in three easy 

steps. 

1. Create a project 


2. Choose and assign fonts 
3. Add a short script io your site 


Sign up for free 


Speed and rellability 
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* Fonts served from a global server network 


+ High performance na matter where your 


« Dependabile, standards compkiant service 
from a W3C member company 


Monotype bietet seit kurzem einen eigenen Service für Webschriften an, der sich 
momentan noch im Betastadium befindet und kostenlos ausprobiert werden kann. 
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Stylesheets ganz einfach 


Um eine Webschrift im WOFF-Format über ein Stylesheet zu laden, 
benötigt man wenig Code. Die Grundstruktur sieht folgendermaßen 
aus (mittig gesetzte Punkte stehen für Leerzeichen): 


@font-face-{ 

--font-family:- „Meine Schrift“; 
-sre:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschrift.woff“)-format(„woff“); 

} 

Die Bezeichnung für „font-family“ lässt sich frei wählen, sie wird nur 
intern verwendet. Um die so deklarierte Schrift beispielsweise im 
Fließtext zu verwenden, ruft man sie im Font-Stack so auf: 
body-{-font-family:- „Meine Schrift“,-Alternativschrift,-serif-} 

Da der Internet Explorer WOFF nicht versteht, muss man für diesen 
auch die EOT-Schrift laden. Weil der Browser immer versucht, gleich 
auf die erste deklarierte Schrift zuzugreifen, stellt man EOT an die 
erste Stelle, so dass die Grundstruktur dann so aussieht: 
@font-face-{ 

--font-family:- „Meine Schrift“; 
--src:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschrift.eot“); 


} 


@font-face-{ 

--font-family: „Meine Schrift“; 
-sre:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschrift.woff“)-format(„woff“); 

} 

Da der Internet Explorer die Definition des Schriftformats nicht un- 
terstützt, kann man auf die Formatdefinition bei den EOT-Schriften 
verzichten. 

Um mehrere Stile einer Schrift zu laden, erstellt man mehrere Auf- 
rufe von „@font-face“ und fügt die entsprechenden Einträge für den 
Schriftschnitt hinzu: 

@font-face-{ 

--font-family:- „Meine Schrift“; 
--sre:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschriftregular.woff“)-format(,w 
OH) 
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font-weight:-normal; 
font-style:- normal; 


h 


@font-face-{ 

--font-family:- „Meine Schrift“; 
-»src:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschriftitalic.woff“)-format(,wof 
5); 

font-weight:-normal; 

font-style:--italic; 


h 


@font-face-{ 

--font-family: „Meine Schrift“; 
--sre:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschriftbold.woff“)-format(,wof 
1), 

font-weight:-bold; 

font-style:--normal; 


} 


@font-face-{ 

--font-family: „Meine Schrift“; 
--src:-url(„Pfad/zur/Schrift/meineschriftbolditalic.woff“)-format(,, 
woff“); 

font-weight:-bold; 

font-style:--italic; 

} 

Für den Internet Explorer und die EOT-Schriften muss man anders 
vorgehen. Wie das geht, lässt sich unter anderem der Anleitung ent- 
nehmen, die Fontshop seinen Webschriften beilegt. Es gibt auch ei- 
nige Webseiten, die weitere Möglichkeiten für die CSS-Programmie- 
rung für Webfonts darstellen (siehe „Nützliche Links“). Browser, die 
das Laden von Schriften oder die verfügbaren Schriftformate nicht 
unterstützen, übergehen „@font-face“ und verwenden dann die im 
Font-Stack definierten Alternativschriften. 


sen sich nur zur Darstellung von Text 
mit einem Browser oder einem ande- 
ren HTML-fähigen Programm ver- 
wenden. Mit Reverse Engineering ist 
es technisch zwar durchaus möglich, 
die ursprünglichen Schriftdaten aus 
den Webfonts wieder zu extrahieren, 
was aber entsprechendes Können 
und kriminelle Energie erfordert. 
Das dürfte der Weiterverbreitung 
entsprechende Grenzen setzen. Zu- 
dem sind in den WOFF-Schriften die 
Copyright-Informationen enthalten, 
so dass sich die Herkunft der Schrift 
jederzeit feststellen lässt. 

Die Tatsache, dass Schriftent- 
wickler an der Spezifikation von 
WOFF beteiligt waren und Webfonts 
inzwischen unter anderem von Font- 


shop angeboten werden, lässt darauf 
schließen, dass es bei diesem Format 
für Webfonts keine lizenzrechtlichen 
Bedenken gibt. Der Webserver muss 
aber in der Regel sicherstellen, dass 
die Schriften nicht geladen werden, 
wenn sie von einer fremden Website 
aufgerufen werden. 


Kommerzielle Webfonts 


Fontshop bietet als erstes (und mo- 
mentan einziges) großes Schriften- 
haus eigene Webfonts (Web Font 
Fonts) in den Formaten EOT Lite und 
WOFF an, wobei man jeweils beide 
Formate erhält. Das EOT-Lite-Format 
ist eine abgespeckte Version der ur- 
sprünglichen Formatdefinition von 
Microsoft und verwendet weder die 


Komprimierung noch die Bindung an 
eine bestimmte Webseite, wird aber 
vom Internet Explorer problemlos 
erkannt. Für die Webfonts hat Font- 
shop auf seine „Office FontFonts“ zu- 
rückgegriffen und einige Schriften in 
diese beiden Webformate konvertiert. 
Dabei handelt es sich um Open-Type- 
Schriften die - anders als die meisten 
anderen von Fontshop angebotenen 
Open-Type-Zeichensätze - Truetype- 
Outlines verwenden und durch 
die Unterstützung der Clear-Type- 
Schriftenglättung auch für die Bild- 
schirmdarstellung unter Windows 
optimiert sind. Den Schriften liegen 
zudem PDFs mit den Lizenzbedin- 
gungen und einer ausführlichen An- 
leitung zum Erstellen des Stylesheets 
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PRAXIS 


WEBFONTS 


@font-face Kit Generator 


© Add Fonts 


TrianAlfarera Bold 


Font Formats 


Font Options 


Subsetting: 


CSS Formats 


CSS Options 


Agreement 


EASY 


103 giyphs 39 KB [x} 


M Yes, the fonts Fm uploading are lagally eligible for web embedding 


Download Your Kit 


Bei Font Squirrel findet man nicht nur fertige Kits mit Webschriften, 
sondern kann auch eigene erstellen. 
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sowie für eine Einstellung für den 
Webserver bei. Letztere sorgt dafür, 
dass die Schriften nur von der Web- 
site geladen werden, auf der auch 
die Schriften abgelegt sind (Same 
Origin), und nicht von anderen Sites. 
Das erfordern einerseits die Lizenz- 
bedingungen von Fontshop, die ein 
Hotlinking untersagen. Andererseits 
sorgt die Einstellung auch dafür, dass 
kein ungewollter und kostspieliger 
Traffic durch fremde Zugriffe auf die 
gehosteten Schriften entsteht. 

Es gibt die Webfonts in einer nor- 
malen Version, die alle westeuro- 
päischen Sprachen abdeckt, und 
in einer Pro-Ausgabe, die auch die 
Zeichen für zentraleuropäische Spra- 
chen sowie für Griechisch und/oder 
Kyrillisch beinhaltet. Fontshop bietet 
drei Lizenzstufen an: Die Grundli- 
zenz ist für maximal 500 000 Page- 
views pro Monat gedacht. Die beiden 
anderen Stufen decken 5 Millionen 
beziehungsweise 50 Millionen Page- 
views pro Monat ab. Nach der ge- 
wählten Lizenzstufe richtet sich dann 
jeweils der Preis der Schriften. Bei 
einem normalen Einzelschnitt liegt 
dieser bei 40, 160 und 640 Euro, die 
Pro-Versionen kosten entsprechend 
59, 236 und 944 Euro. Ein Kontroll- 
mechanismus zur Überprüfung der 
Pageviews ist nicht eingebaut. 


Da sich die Formate der „Web Font- 
Fonts“ bisher nur von Firefox 3.6 und 
dem Internet Explorer verwenden 
lassen, hat sich Fontshop mit Typekit 
(siehe Kasten „Webfonts als Dienst- 
leistung“) verbündet. Man kann die 
bei Fontshop erworbenen Schriften 
kostenlos bei Typekit hosten, so dass 
sie dann auch anderen Browsern 
zur Verfügung stehen. Eine Beispiel- 
schrift (Nuvo Medium) kann man 
inklusive Anleitung, Lizenzbestim- 
mungen und einer HTML-Datei zu 
Testzwecken kostenlos bei Fontshop 
herunterladen. 

Eine weitere Quelle für kommerzi- 
elle Webschriften ist Font Spring. Zu- 
sätzlich zu den normalen Fonts lässt 
sich bei diesem Anbieter eine Webli- 
zenz erwerben. Diese enthält sowohl 
eine Truetype-Schrift als auch einen 
EOT-Font für den Internet Explorer. 
Das Format WOFF wird momentan 
noch nicht angeboten. 


Freie Webfonts 

Lizenzfreie Webschriften gibt es 
ebenfalls. Das umfassendste Angebot 
findet man zurzeit bei Font Squirrel. 
Es gibt dort mehrere hundert „@font- 
face Kits“, die Schriften im Truetype- 
und im EOT-Format sowie HTML- 
und CSS-Beispieldateien umfassen. 
Die Kits enthalten bisher noch keine 
Schriften im WOFF-Format, was sich 
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jedoch künftig ändern dürfte. Denn 
Font Squirrel bietet mit dem „@font- 
face Generator“ eine Webanwendung 
an, mit der man selbst Schriften in 
die verschiedenen Webfont-Formate 
konvertieren kann, darunter auch 
WOFF - vorausgesetzt, dass diese 
Schriften lizenzrechtlich die Verwen- 
dung als Webfont erlauben. Dazu 
überträgt man im Browser die Schrift 
auf den Server von Font Squirrel und 
bekommt dann ein komplettes Kit zu- 
rückgeliefert. In unserem Test funk- 
tioniert die Konvertierung in WOFF 
aber noch nicht. 


Fazit 


Dem Einzug guter Typographie ins 
Web sind mit der Unterstützung von 
„@font-face“ durch alle aktuellen 
Browser und das Webfont-Format 
WOFF neue Tore geöffnet. Noch ha- 
ben sich nicht alle Browser-Entwick- 
ler hinsichtlich WOFF entschieden, 
die Unterstützung durch Mozilla, 
Microsoft und Opera lässt aber hof- 
fen, dass auch Safari und Chrome 
folgen werden. Und weil mit Font- 
shop ein großer Schriftenanbieter 
Schriften im neuen Webfont-Format 
offeriert, sind die Bedenken in Be- 
zug auf Copyright und Lizenzverlet- 
zungen vermutlich ausgeräumt. 
Thomas Armbrüster 

DI thomas-armbruester@t-online.de 
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PRAXIS 


In Sachen Zeicheneingabe 
sind Computer zeitlos, das 
Tastatur-Layout entspricht 

demjenigen analoger 
Schreibmaschinen. 


50 Profischriften 


Wer auf der Suche nach 
modernen Schriften ist, 
die wie in diesem Beitrag 
beschrieben ausgestattet 
sind, sollte sich den Bei- 
trag Über neue Schriften 
aus Macwelt 5/2010, 
Seite 122ff durchlesen, 
der auch als PDF auf der 
Heft-CD ist. 
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TYPO BASICS 


"00008 


KJksJlo. 


Der digitale 
Font-Setzkasten 


Schriften oder Fonts enthalten viele unterschiedliche 

Zeichen für den professionellen Schriftsatz. Solche Sonderzeichen 
(außer den Buchstaben und Ziffern) lassen sich in fast jeder Soft- 
ware eingeben - wenn man weiß, wie 


as Tastatur-Layout hat für die 
Eingabe von Texten durchaus 
Konsequenzen. Bevorzugt präsent 
sind auf der Tastatur nämlich jene 96 
Zeichen, die bereits zu Zeiten von Er- 
nest Hemingway und Winston Chur- 
chill ihren Dienst taten. Für normale 
Texterfassung reicht dies aus. Um 
Texte typographisch korrekt zu set- 
zen, sind zusätzliche Zeichen nötig. 
Auch bei der Erfassung fremdspra- 
chiger Texte, der Eingabe mathema- 
tischer Gleichungen oder von Pro- 
grammcode kommt man nicht mit 
96 Zeichen aus. Deswegen enthal- 


ten normal ausgestattete Schriften 
rund hundert zusätzliche Zeichen. 
Die meisten von ihnen lassen sich 
auf dem Mac über die Wahl- bezie- 
hungsweise Wahl- und Umschaltta- 
ste ansteuern (siehe „Die Tastatur“). 
Doch selbst die rund 200 Zeichen 
herkömmlicher Postscript- und True- 
type-Schriften reichen oft nicht aus. 
Mac-Systemschriften wie Lucida 
Grande und Geneva umfassen der- 
zeit einen vierstelligen Zeichenbe- 
stand (Lucida Grande: 3218 Zeichen; 
Geneva: 1804 Zeichen). Um all diese 
Zeichen anzusteuern, benötigt man 
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Dnou®: 
9000008 


zusätzliche Werkzeuge. Sowohl Mac- 
OS X als auch professionelle Satzpro- 
gramme wie Indesign, Xpress oder Il- 
lustrator stellen diese in Form spezi- 
eller Zeichen- oder Glyphenpaletten 
zur Verfügung. Die Architektur dieser 
Zeichen- beziehungsweise Glyphen- 
paletten ähnelt den Setzkästen, wie 
sie im Schriftsatz bis vor fünfzig Jah- 
ren üblich waren. Die Zeichen lassen 
sich in fünf Gruppen unterteilen: 


BUCHSTABEN, ZIFFERN Hierzu ge- 
hören Groß- und Kleinbuchstaben, 
die zehn Ziffern sowie alltägliche 
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Interpunktionszeichen wie Punkt, 
Komma, Ausrufe- und Fragezeichen. 
Ihre Ansteuerung verläuft problem- 
los; die genaue Position der Zeichen 
hängt von der Landessprache und 
der passenden Tastatur ab. 


AN- UND ABFÜHRUNGEN Halbe und 
ganze Anführungs- und Schlusszei- 
chen sind auf der Tastatur präsent. 
Das Problem ist allerdings, dass die 
über der „2“ sowie dem Rautezei- 
chen positionierten Zeichen typo- 
grafisch falsch sind. In den meisten 
Programmen werden sie daher durch 
typographisch korrekte Anführungs- 
und Schlusszeichen ersetzt. Für den 
deutschen Schriftsatz benötigt man 
vier unterschiedliche Zeichen für 
halbe und ganze Gänsefüßchen in 
folgender Form: am Anfang unten 
eine 99 oder 9, am Ende oben eine 
66 oder 6. Ebenso gebräuchlich sind 
die aus dem Französischen stammen- 
den Guillemets. Auch hier variiert die 
Form. In Deutschland weisen Guille- 
mets mit den Spitzen nach innen, in 
den meisten anderen Ländern hinge- 
gen mit den Spitzen nach außen. 

Um alle Sprachen abzudecken, 
enthalten Schriften zwei weitere 
Gänsefüßchen sowie Apostroph und 
echte Zoll- und Fußzeichen (siehe 
auch „Probleme und Lösungen“). 


SPEZIALZEICHEN Weitere Zusatzzei- 
chen sind Auslassungspunkte (echte 
Ellipse), Halbgeviert- und Geviert- 


Die Tastatur 


ze 


striche, das Aufzählungs- oder Bullet- 
zeichen, unterschiedliche Währungs- 
zeichen, Klammern, Senkrecht- und 
Diagonalstriche sowie einige wich- 
tige Zeichen für die Bewältigung der 
Bürokorrespondenz wie beispiels- 
weise @, $ sowie das kaufmännische 
&. Die Wichtigsten lassen sich direkt 
eingeben, die Mehrzahl allerdings 
nur unter Zuhilfenahme der Tasten 
Wahl und/oder Umschalt. 


AKZENTE Über die aufgeführten 
Zeichen hinaus enthalten normale 
Schriften rund ein Dutzend Akzent- 
zeichen. Unter Unicode (siehe weiter 
unten) hat sich für diese Zeichen- 
gruppe die Bezeichnung diakritische 
Zeichen eingebürgert. Um das Einge- 
ben häufiger Kombinationen (wie in 
dem französischen Namen Francois 
oder dem spanischen Wort mahana) 
zu erleichtern, enthalten Schriften 
meist mehrere vorgefertigte Zeichen. 
Eng verwandt sind mit dieser Zei- 
chengruppe auch einige Ligaturen - 
zum Beispiel die in nordischen Spra- 
chen oft vorkommenden Zeichen 
und & oder die deutsche Ligatur ß. 


MATHEMATISCHE SPEZIALZEICHEN 
Einige dieser Zeichen wie das Gleich- 
und Pluszeichen oder das Duo „klei- 
ner als“ und „größer als“ sind auf der 
Tastatur direkt präsent. Der überwie- 
gende Rest lässt sich - wie bei den an- 
deren Zeichengruppen auch - mittels 
Wahl und Umschalttaste ansteuern. 


Unter Zuhilfenahme von Umschalt- und Wahltaste lassen sich unter Mac-OS 
X die meisten Standardzeichen ansteuern 


Einige Zeichen wie die für Zoll und Fuß (Über der „2“ und dem Rautesymbol; 
dunkelrot unterlegt) sind problematisch, sie werden von den meisten Text- 


und Publishing-Programmen ersetz 


. Typographisch und landessprachlich 


möglich sind in diesem Fall ein knappes Dutzend unterschiedlicher Zeichen 
(dunkelblau unterlegt). Hinzu kommen Zeichen, die entweder nur in neueren 
Schriften enthalten sind oder aber in der Tastaturübersicht doppelt belegt 


sind (ebenfalls dunkelrot unterlegt). 
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TYPO BASICS 


g 
ee ae 


Se) GE) 
ea © 


Kompliziert: Für ganze und halbe 

An- und Abführungen stehen zehn un- 
terschiedliche Zeichen zur Verfügung. 
Zoll und Fuß (oben) sind falsch, der 
Apostroph (rechts) sieht aus wie das 
halbe Schlusszeichen im Englischen 
(unten rechts). 


& 


Danneen 
%)%o) &[@|®)©) 


Klammerzeichen (obere Reihe) und 
häufig gebrauchte Zeichen in der 
Bürokommunikation (unten). 


ades 
AKA 


Acht mal Striche: Divis, Unterstrich, 
Halbgeviert- und Geviertstrich 
(obere Reihe); Senkrechtstrich, 
Schrägstrich, echter Bruchstrich und 
Backslash (untere Reihe). 


SIAlElE) 


+l=)|*/#\<|>) 


Währungssymbole und mathema- 
tische Zeichen. Achtung: Ob das 
Euro-Zeichen in einer Schrift enthal- 
ten ist, hängt von ihrem Alter ab. 


1234567890 
1234567890 


67890 
12345 


ABCDEFGHIJ 


Zusätzliche Glyphen für die High- 
End-Typographie: Mediaeval-Ziffern, 
hoch- und tiefgestellte Ziffern (zweite 
und dritte Reihe), Zeichen für echte 
Kapitälchen (unten). 


PRAXIS 
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Kein Ärger mit Sonderzeichen 


Indesign CS4 bietet einige Vorgaben zum Suchen und Ersetzen, mit denen sich typische Texterfassungsfehler wie Diviszeichen bei Satzein- 
schüben und doppelte Leerzeichen sowie Returns entfernen lassen. Noch besser geht das mit dem Skript FindChangeByListe, das sich über den 
Befehl „Scripten“ aufrufen lässt. Per Doppelklick aktiviert, entfernt es die wichtigsten Texterfassungsfehler auf einen Rutsch 


AN- UND ABFÜHRUNGSZEICHEN In der Regel genügt es, für korrekte 
Schriftsatzzeichen die entsprechende Option in den Voreinstellungen 
zu aktivieren - in Indesign unter Eingabe (Aktivierung generell) und 
Wörterbuch (konkrete Form der An- und Abführungszeichen), in 
Textedit als Option für das RTF-Format. Indesign ermöglicht zwar 
die genaue Festlegung des Typs, für halbe An- und Abführungen al- 
lerdings fehlt zu den nach innen stehenden Guillemets bislang das 
Äquivalent. Auch in Sachen Apostroph verhält sich Indesign nicht kor- 
rekt. Das Programm erzeugt für halbe Schlusszeichen und Apostrophe 
dasselbe Symbol - und zwar in der Form des voreingestellten halben 


Schlusszeichens. Behelfen muss man sich hier mit standardisierten 
Suchen/Ersetzen-Vorgaben, die den falschen Typ suchen und durch 
den richtigen ersetzen. Sucht man bei halben An- und Abführungszei- 
chen zunächst nur nach Kombinationen mit Leerzeichen (typisch für 
echte Anführungs- und Schlusszeichen), lassen sich in einem weiteren 
Suchdurchlauf auch falsche Apostrophe (Form: 6) ersetzen. 


MITTELEUROPÄISCHE ZEICHEN MIT WESTEUROPÄISCHEN SCHRIFTEN 
Die deutschsprachige Tastaturbelegung enthält zwar die meisten gän- 
gigen Akzentzeichen, aber nicht in Form von „Tottasten“. Der Abstand 


Die Art wie die aufgeführten Zeichen- 
gruppen in digitalen Zeichensätzen 
organisiert sind, beruht einerseits auf 
jahrzehntealten Konventionen. 


Von ASCII zu Unicode 


Da die 1967 etablierte ASCII-Bele- 
gung nur die 128 ersten Zeichen ei- 
ner Schrift definiert, brachten Schrift- 
hersteller, Software- und Hardware- 
firmen Anfang der 90er einen neuen 
Zeichenbelegungsstandard auf den 
Weg: Unicode. Anders als ASCII und 
seine behelfsmäßigen Aufstockun- 
gen umfasst das Belegungssystem 
von Unicode alle Schriftsysteme und 
Zeichengruppen. Konzipiert auf ei- 
nen Umfang von mehreren Millionen 


Zeichen, von denen weit über hun- 
derttausend bereits belegt sind, weist 
der Unicode-Belegungsstandard chi- 
nesischen Schriftzeichen ebenso eine 
eindeutige ID zu wie lateinischen 
Buchstaben oder Sternzeichen. Auf- 
gegliedert in einzelne Blöcke, liefert 
Unicode also ein Baukastensystem 
für Zeichen, aus dem heraus sich die 
Schriften bedienen. So kann eine 
Schrift die Standardzeichen des la- 
teinischen Alphabets beinhalten so- 
wie zusätzliche Zeichen für weitere 
Schriftsysteme — etwa kyrillisch, heb- 
räisch oder arabisch. 

Unicode hat maßgeblich dazu bei- 
getragen, die Zeichenbelegungen von 
Schriften an einem übergreifenden 


anna Zuener = 
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Die Zeichenpalette inklusive 
Glyphen unter Mac-OS X. 


Standard auszurichten. Er garantiert 
jedoch nicht, dass ein bestimmtes 
Zeichen in einer Schrift enthalten 
ist. Zum Beispiel: Die ID des Euro- 
Symbols steht zwar eindeutig fest, 
ansteuerbar ist es jedoch in den meis- 
ten Schriften über die Tastenkom- 
bination Wahl-E - vorausgesetzt, es 
wurde in die Schrift implementiert. 
Davon kann man nur bei neueren 
Schriften ausgehen. 

Während für den Bereich der Sys- 
temschriften die Ausstattung der 
Lucida Grande wegweisend ist, kann 
man für die zweite Gruppe die in der 
Creative Suite enthaltene Myriad Pro 
als beispielhaft ansehen. 


ZEICHENBAUKASTEN FÜRS SYSTEM 
Neben dem Standardzeichenset für 
westeuropäische Sprachen wartet 
die Lucida Grande mit Zeichensets 
für die Darstellung und die Eingabe 
mitteleuropäischer Sprachen auf. 
Dieses erweiterte Set deckt vor allem 
die zahlreichen Akzentbuchstaben 
ab, die sich mit der Standardbele- 
gung nur umständlich oder gar nicht 
umsetzen lassen. Hinzu kommen Zei- 
chensets für das kyrillische, das grie- 
chische, das hebräische sowie das 
arabische Schriftsystem. Die Lucida 
Grande bietet zahlreiche Symbolzei- 
chen - darunter fast alle Mac-Tasten- 
symbole. 


BAUKASTEN FÜR SCHRIFTSATZ An- 
ders als die Lucida Grande orien- 
tiert sich die Myriad Pro an den 
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zwischen Akzent und nachfolgendem Buchstaben muss daher manuell 
eingeholt werden. Wechselt man dann zur Tastaturbelegung der Ziel- 
sprache, aus der das zu setzende Wort stammt, ist der entsprechende 
Akzent manchmal als Tottaste definiert (Tastaturübersicht: orangefar- 
bene Markierung). Setzt man anschließend den passenden Buchsta- 
ben, erhält man den fertigen Akzentbuchstaben. Leider funktioniert 
der Trick nicht bei jeder Zeichenkombination. Bei Opentype oder an- 
deren Schriften, die die Central-European-Belegung mit beinhalten, 
sind solche Workarounds natürlich nicht erforderlich. 


EURO UND SONSTIGE SPEZIALZEICHEN Sind Euro- und Cent-Zeichen in 
der gewählten Schrift nicht enthalten, muss man sie mit einer anderen 
Schrift substituieren, auf eine neuere Schriftversion umsteigen oder 
„Euro“ ausschreiben. Zudem sind nicht alle Zeichen der Tastaturüber- 


TYPO BASICS PRAXIS 


sicht zwingend in einer Schrift enthalten. Beispiel: das Apple-Logo. 
Ersatzweise warten einige Schriften mit eigenen Sonderzeichen auf. 
Wer den „Baukasten“ einer Schrift genau kennenlernen will, bastelt 
sich am besten eine Textvorlage, die alle Tastaturzeichen - inklusive 
derjenigen mit Options- und Options-Umschalttaste - enthält, und for- 
matiert diese mit der entsprechenden Schrift. 


SELBSTDEFINIERTE SHORTCUTS Obwohl es naheliegend wäre, ist das 
Zuweisen anwenderdefinierter Kürzel wie etwa der F-Tasten nur an- 
satzweise möglich. Das Feature „Tastaturbefehle“ in Indesign enthält 
hinter „Produktbereich“ unter dem Punkt „Text und Tabellen“ rund ein 
Dutzend oft vorkommender Spezialzeichen. Wer möchte, kann hier 
beispielsweise das Bullet-Zeichen für Aufzählungen mit einer F-Tas- 
tenkombination versehen. 


Erfordernissen des professionellen 
Schriftsatzes. Dies macht sich nicht 
nur in der üppigeren Ausstattung 
mit Schnitten bemerkbar. Auch die 
Zeichenausstattung orientiert sich 
an dem Motto „Typography At Its 
Finest“. Neben Zeichensets zur Be- 
wältigung zentraleuropäischer Spra- 
chen (die so genannte CE-Belegung) 
enthält die Myriad Pro vor allem 
Alternativvarianten für bestimmte 
Zeichengruppen. Ziffern liegen auch 
als Fließtextziffern mit Ober- und 
Unterlänge vor sowie als im Design 
optimierte Zeichen für Bruchzahlen 
sowie hoch- und tiefgestellte Ziffern. 
Kleinbuchstaben gibt es zusätzlich 
in Kapitälchenform. Eine weitere für 
diese Art Schriften typische Zeichen- 
gruppe sind die echten, vom Design 
her angepassten Kapitälchenzeichen. 


Werkzeuge für die Eingabe 
Allein über die Tastatur lässt sich der 
Zeichenvorrat von Lucida Grande, 
Myriad Pro und Co nicht ausschöp- 
fen. Die effektivste Eingabehilfe für 
die Zeichen, die nicht offen auf der 
Tastatur liegen, sind Tastaturkürzel. 
Obwohl Windows schon länger nach- 
gezogen hat und für eine Reihe von 
Zeichen ebenfalls griffige Kürzel zur 
Verfügung stellt, sind Mac-Anwender 
hier eindeutig im Vorteil. 

Zusätzlich stellt Mac-OS X zwei 
weitere Eingabehilfen zur Verfügung 
- die Tastaturübersicht und die Zei- 
chenpalette. Die Tastaturübersicht 
dient nicht nur als Fingabehilfe, son- 


dern auch als „Spickzettel“. Praktisch 
ist sie auch im Hinblick auf die farb- 
liche Hervorhebung der so genann- 
ten Tottasten - also jener Akzentzei- 
chentasten, die nur in Kombination 
mit einem zusätzlichen Buchstaben 
ein Ergebnis bringen. 

Die Zeichenpalette springt bei Zei- 
chen ein, die nicht über Tastatur und 
Tastaturübersicht ansteuerbar sind. 
Neben dem obligatorischen Gly- 
phenkatalog in der Standardansicht 
ermöglicht sie den Überblick, welche 
Zeichen sich sich mit den aktuell ins- 
tallierten Schriften setzen lassen. Die 
Ansicht unter „Darstellung > Alle 
Zeichen“ etwa bietet eine listenför- 
mige Unterteilung, die sich an der 
Unicode-Belegung orientiert. 

Vergleichbare Teilset-Auflistun- 
gen und Code-Tabellen sind auch 
in Indesign, Xpress und Illustrator 
ansteuerbar. Hinzu treten hier Auf- 
rufmöglichkeiten für typographische 
Einzelsets wie Zeichenvarianten oder 
auch Zierbuchstaben - sofern diese 
in der entsprechenden Schrift vor- 
handen sind. 

In Sachen Zeicheneingaben er- 
füllen Zeichenpaletten zwei Rollen. 
Zum einen dienen sie der Informa- 
tion, genauer gesagt der visuellen, 
nach unterschiedlichen Kriterien 
erfolgenden Aufbereitung des Zei- 
chenvorrats, der in einer Schrift 
(oder in allen aktuell installierten 
Schriften) enthalten ist.Zum zweiten 
sind sie praktische Eingabehilfen. Die 
Vorgehensweise ist wie folgt: das ge- 


wünschte Zeichen suchen, markieren 
und dann per Klick oder Doppelklick 
in den Text einfügen. 


Fazit 

Der Zeichenvorrat neuer Schriften 
mag zwar weit höher sein als der 
fünfzehn oder zwanzig Jahre älteren. 
Die Möglichkeiten, ihn zum Einsatz 
zu bringen, haben mit der Technik 
jedoch Schritt gehalten. 

Günter Schuler 


NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 


Mac-Symbole: Glyphen der Systemschrift Lucida Grande. 
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Akzente (von links nach rechts): Acute, Grave, Circumflex, Tilde, 


Macron, Breve, Übergesetzter Punkt, Trema, Ringakzent, Doppelacute, 
Hatschek, Cedille, Ogonek: Die rot markierten Zeichen funktionieren 
nicht als „Tottasten“ und sind darum nur eingeschränkt einsetzbar. Un- 


ten: Zeichenkombinationen. 
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TIPPS & TRICKS 


MAC-0S X 


Tipps & Tricks 
Mac-OS X 


Öffnen 
Öffnen mit 


In den Papierkorb legen 


Informationen 

„Unbenannt.rtf“ komprimieren 
„Unbenannt.rtf“ auf CD/DVD brennen 
Duplizieren 

Alias erzeugen 

Übersicht von „Unbenannt.rtf* 


„Unbenannt.rtf“ kopieren 
Darstellungsoptionen einblenden 


Etikett 
x wsuns u. 


Kontextmenü aufräumen 


Begrenzung auf fünf Kontextmenü-Erweiterungen beachten 
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Ö Die Kontextmenüs, die man mit der rechten Maustaste (oder: Control-Taste halten und mit 


a der Maus auf ein Symbol klicken) aufruft, füllen die Software-Entwickler seit Jahren mit 


mehr und mehr Befehlen. Der Hersteller Roxio bietet bei der Brennsoftware Toast etwa ein Plug-in 


für das Brennen von Daten und das Aktivieren von Disk-Images an; beim Virenscanner Clamxav 


startet man über dieses Menü die Prüfung einer einzelnen Datei. Unter Mac-OS X 10.6 ist die An- 


zeige im Kontextmenü aber auf fünf Objekte begrenzt. Nutzt man mehr Erweiterungen, landen alle 


Optionen in einem Untermenü namens „Dienste“. Für einen schnellen Zugriff muss man unnötige 


Plug-ins entfernen. Für die Deaktivierung einer solchen Erweiterung ist der Unterpunkt „Dienste“ 


zuständig, den man in den Systemeinstellungen unter „Tastatur > Tastaturkurzbefehle findet. sw 


Clip to "Test" in ohne Tie 


Akkulaufzeit verbessern 


Strom sparen durch Verzicht auf 
Rosetta und andere Programme 


Die neuen Modelle des 

a Macbook Pro mit einem 
15-Zoll-Bildschirm haben zwei 
Grafikkarten: Eine langsame, da- 
für aber stromsparende Grafik- 
karte und eine schnelle Grafik- 
karte mit entsprechend hohem 
Stromverbrauch. Diese schaltet 
sich automatisch ein, wenn man 
die Technologie Rosetta nutzt — 
und bleibt eingeschaltet, so lange 
man sie nutzt. Rosetta ist eine 


Tipps in dieser Ausgabe 


Clip to "Ideen und Recherche" in ohne Titel 


Clip to "Aktuell* in notebook 
Toast It 

Scan with ClamXav 

Make Symbolic Link 


Technologie zur Nutzung von 
Power-PC-Programmen auf Intel- 
Macs, zum Beispiel Office 2004 
oder Macromedia Freehand. Ist 
man auf lange Akkulaufzeiten an- 
gewiesen, ist der Verzicht auf Po- 
wer-PC-Software oder das 
schnelle Beenden nach der Nut- 
zung empfehlenswert. Leider 
schaltet sich die schnelle Grafik 
auch bei vielen anderen Program- 
men ein; unter anderem bei 
Skype. Hilfreich ist an dieser Stelle 
das Tool gfxCardStatus von Cody 
Krieger, das in der Menüleiste 
zeigt, welche der beiden Grafik- 


02 


Mac-OS X Die besten SVStenTihps 

Forum Mac, Photoshop, Powerpoint, Painter 04 
Foto Photoshop, Liehtfonm u u 08 
iPad Tastatur, Apps, Blättern, Ps 110 
Audio/Video Garaseband, Youtube, iTunes 1 12 
Troubleshooting Die besten Proklemläsuingen 1 14 
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Begrenzt man die Zahl der Kontextmenü- 


Erweiterungen auf maximal fünf Stück, 


sind diese nicht mehr in einem Unter- 


menü aufgelistet. 


karten gerade aktiv ist. Die neu- 
este Version beherrscht sogar das 
manuelle Umschalten zwischen 
den beiden Grafikkarten. sw 


Antwort über die Tastatur 


Die Anfangsbuchstaben der eng- 
lischen Worte sind entscheidend 


triebssystems oder von Program- 


Auf dem Mac lassen sich 
viele Rückfragen des Be- 


men wie Adobe Indesign auch mit 
der Tastatur beantworten. Vielen 
ist bekannt, dass die blau einge- 
färbte Zeile in einer solchen Rück- 
frage mit der Eingabetaste ausge- 
löst wird. Den Knopf „Abbrechen“ 
dagegen erreicht man mit der 
Kombination „Befehlstaste- 
Punkt“. Ist ein Knopf nur blau um- 
randet, löst man dessen Funktion 
(meistens) mit der Leertaste aus. 
Geht es dagegen um den Knopf 
„Nicht sichern“, muss man bei den 
meisten Programmen (auch zum 


Beispiel bei Microsoft Word) die 
Kombination „Befehlstaste-D“ 
drücken - entsprechend der eng- 
lischen Beschriftung „Don’t save“. 
Ausnahmen von dieser Regel sind 
alle Adobe-Programme, dort löst 
man mit „Befehlstaste-N“ den 
Knopf „Nicht speichern“ aus und 
zum Beispiel Open Office Writer; 
dort erreicht man den Knopf „Ver- 
werfen“ mit „Befehlstaste-V“. wm 


Auswurf mit Bedacht 


Fehlermeldung beim Abziehen von 
externen Laufwerken beachten 


vö Anders als bei Windows 
3 darf man externe Daten- 
speicher nicht einfach vom Mac 
abziehen. Mac-OS X blendet dann 
eine Warnung ein, die in vielen 
Worten das Problem erklärt. Hin- 
tergrund ist, dass Festplatten und 
generell alle Speichermedien bei 
Mac-OS X aktiviert (oder: „ge- 
mountet“) werden müssen. Ein 
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|? nach Datum sortieren (Ordneraktion) 


Die Ordneraktion empfängt Dateien und Ordner, die hinzugefügt werden zu: u Downloads = 


” MM Shell-Skript ausführen 


Shell: _ /bin/bash IE] 
Eingabe übergeben: | Als Argumente 27) 


touch "$#* 


CHE Optionen Beschreibung 
ie 0“ © 2 


Mit Automator kann man die neuesten Downloads nach oben spülen. 


Hintergrundprogramm prüft kurz 
das jeweilige Gerät und erzeugt 
dann in der Ordnerstruktur von 
Mac-OS X einen Unterordner im 
Verzeichnis „/Volumes“; außer- 
dem erhält das Programm Finder 
den Befehl, ein passendes Symbol 
auf dem Schreibtisch anzuzeigen. 
Beide Änderungen müssen rück- 
gängig gemacht werden, sonst gilt 
das als Fehler in der Ordnerstruk- 
tur. Dieser Fehler wird zwar spä- 
testens beim nächsten Neustart 
behoben, trotzdem können da- 
durch unschöne Effekte auftreten. 
Um ein Volume korrekt abzumel- 
den, wählt man das Symbol im 
Finder aus und nutzt den Befehl 
„Ablage > [Name] auswerfen“ 
(oder den gleichnamigen Befehl 
im Kontextmenü für das Symbol 
nutzen oder das Symbol auf den 
Papierkorb im Dock ziehen). 


Wenn dann allerdings eine Warn- 
meldung auftaucht, sollte man 
sich gut überlegen, auf welchen 
Knopf man klickt. „Sofort auswer- 
fen“ kann bedeuten, dass die Ord- 
nerstruktur des Volumes oder die 
von Mac-OS X beschädigt wird. 
Wir empfehlen, kurz zu warten 
und im Zweifelsfall den Mac neu 
zu starten. Bei einem Neustart 
werden automatisch alle Volumes 
sicher deaktiviert. wn 


Downloads nach Datum 


Automatische Datumsänderung 
der Dateien unter „Downloads“ 


u Im Benutzerordner von 

A) Nac-0s x 10.5 (‚Snow Le- 
opard“) gibt es den Unterordner 
„Downloads“, der alle Dateien 
enthält, die man mit Safari aus 


dem Internet geladen hat. Hier ist 
es sinnvoll, wenn die neusten Da- 
teien ganz oben stehen. Dies funk- 
tioniert jedoch nicht immer rich- 
tig. Denn das „Änderungsdatum“, 
das man als Kriterium für die Sor- 
tierung nutzen kann, zeigt bei vie- 
len Dateien das Änderungsdatum 
beim Hersteller an und somit wird 
die Datei weiter unten einsortiert. 
Dies kann man mit einer ein- 
fachen Automator-Aktion ändern. 
Dazu öffnet man Automator und 
legt eine neue Ordneraktion an. 
Man wählt den Ordner „Down- 
loads“ als Ziel und zieht die Ak- 
tion „Shell-Script ausführen“ in 
das Aktionsfeld. Als Skriptart 
muss "/bin/bash" ausgewählt 
sein. Nun tippt man den Befehl: 
touch „$@“ in das Feld. Anschlie- 
ßend speichert man die Datei, 
zum Beispiel unter „Nach Datum 
sortieren“. Wenn man jetzt im 
Ordner „Downloads“ die Sortie- 
rung nach „Änderungsdatum“ 
wählt, zeigt der Ordner die neues- 
ten Downloads stets ganz oben 
an. pw 


Softwareaktualisierung 


Aktualisierungsdateien auf mehre- 
ren Macs installieren 


7 Schon seit Version 10.5 
2 

a „Leopard“ funktioniert der 

Mechanismus für die Softwareak- 


tualisierung anders: Erst wird im 


MAC-0S X 
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Hintergrund (automatisch oder 
auf Wunsch) die Update-Datei ge- 
laden, anschließend muss man 
sich (meistens) abmelden und das 
Installationsprogramm installiert 
das Update und löscht den Down- 
load wieder. Wer die Update-Datei 
nur einmal laden und auf mehre- 
ren Macs installieren will, sollte 
das Update von http://support. 
apple.com/downloads laden oder 
mit dem Dienstprogramm Termi- 
nal arbeiten. Die folgenden drei 
Befehle holen eine Liste der ver- 
fügbaren Updates, speichern die 
Update-Datei im Ordner „/Lib- 
rary/Updates“ und installieren 
das Ganze zuletzt auf gewohntem 
Wege. Wer zwischen der zweiten 
und dritten Zeile eine Pause ein- 
legt, kann deshalb eine Kopie der 
Update-Dateien speichern. 
softwareupdate:--l 
softwareupdate--dav 
softwareupdate--iav 

Einziger Nachteil bei der Arbeit im 
Terminal ist, dass die Updates in 
kryptischen Unterordnern gespei- 
chert werden. Das „Java Update 2 
für Mac OS X 10.6“ zum Beispiel 
landet auf unserer Festplatte im 
Ordner „/Library/Updates/061- 
7808“ in einer Datei, deren Name 
auf „.pkg“ endet. Wer das Update 
erhalten will, muss eine Kopie die- 
ser Package-Datei in einem ande- 
ren Ordner speichern. wm 
Redaktion: Walter Mehl 

DZ walter.mehl@macwelt.de 


Spaces hat eine Vorschaufunktion für einzelne Fenster 


o7 Apple hat mit Mac-OS X 10.5 die Funktion „Spaces“ eingebaut, 

AA) mit der man mehrere virtuelle Bildschirme definieren kann, von 
denen immer einer jeweils tatsächlich sichtbar ist (der Schreibtisch mit 
allen Symbolen ist auf allen virtuellen Bildschirmen identisch). Ist 
Spaces aktiv, erhält man mit der Taste „F9“ eine Übersicht aller virtu- 
ellen Monitore inklusive einer relativ kleinen Vorschau auf die dort ge- 
öffneten Fenster. Reicht diese kleine Vorschau nicht aus, kann man mit 
Mac-OS X 10.6 die Vergrößerung aktivieren: Man bewegt die Maus über 
das Vorschaubild und drückt die Leertaste. Spaces vergrößert dann das 
jeweilige Fenster auf die Orignalgröße, so dass man den Inhalt eindeu- 


tig identifizieren kann. wm 


Wer mit virtuellen Bildschirmen arbeitet 
(„Spaces“), bekommt in Mac-OS X 10.6 mit der Leer- 
taste eine Vorschau auf ein bestimmtes Fenster. 


TIPPS & TRICKS FORUM 


Tipps & Tricks 


Forum 


Mittelpunkt bestimmen 


Hilfslinien über Prozent- oder Pixelwerte genau positionieren 


Um ganz schnell den Mittelpunkt 

(oder goldenen Schnitt) eines Bildes 
zu bestimmen, verwendet man in Photoshop 
den Befehl „Ansicht > Neue Hilfslinie“. Den 
Mittelpunkt erhält man, wenn man jeweils 
eine Linie horizontal und vertikal an der Po- 
sition „50%“ erstellt. Um das Bild beispiels- 
weise vertikal im goldenen Schnitt zu teilen, 
muss man etwas rechnen: Höhe in Pixel ge- 
teilt durch 2618 mal 1000. Das Ergebnis gibt 
man im oben genannten Befehl mit der En- 
dung „px“ ein - bei 2000 Pixel Höhe also 
2000 / 2618 * 1000 = gerundet: 764px. wm 
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Seatiignt-Emstellungen 


Borg UT FD wu 2m 


In Photoshop kann man Hilfslinien pixelgenau 
(Maßeinheit: „px“) oder mit Prozentangaben 


setzen. 


Mac 


Schnelle Länderwahl 


Einfach per Tastendruck zur ge- 
wünschten Auswahl springen 


net Formulare ausfüllt. Muss man 


Es kommt häufig vor, dass 
man beim Surfen im Inter- 


beispielsweise in einem Pop-up- 
Menü ein Land auswählen, dann 
ist es mitunter mühselig, dieses in 
der Liste zu suchen. Einfacher 
geht es, wenn man einmal mit der 
Maus auf die Auswahlliste klickt 
und dann beispielsweise „G“ für 
Germany drückt - die Auswahl 
springt automatisch zum ersten 
Eintrag mit dem Buchstaben „G“, 
in der Länderauswahl ist dies 
glücklicher Weise „Germany“. Mit 
der Eingabetaste klappt man dann 
das Menü wieder zu. mas 
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RAW und Photoshop 


Aktuelle RAW-Dateien mit älteren 
Photoshop-Versionen bearbeiten 


der nutzen zusätzlich Photoshop 


Mit iPhoto kann man Bilder 
gutverwalten, viele Anwen- 


als eine Ergänzung für Korrek- 
turen und Retuschen. Auch beim 
Bearbeiten von Fotos im RAW-For- 
mat bietet Photoshop einige Vor- 
teile gegenüber iPhoto, da dessen 
Konverter nicht einstellbar ist. Hat 
man Photoshop als Editor ausge- 
wählt, kann man in iPhoto impor- 
tierte RAW-Dateien direkt mit 
Photoshop öffnen. Ein Problem 
können jedoch neuere RAW-For- 
mate bereiten, da nur die aktu- 
ellen Photoshop-Versionen aktu- 
elle RAW-Dateien öffnen können. 
Scheut man das teure Update auf 
die neueste Photoshop-Version, ist 


Adobes kostenlose Software DNG- 
Converter der Ausweg. Außerdem 


aktualisiert Adobe den Konverter 
regelmäßig. Die Software kann 
aktuelle RAW-Dateien in das For- 
mat DNG umwandeln, das auch 
ältere Photoshop-Versionen unter- 
stützen. Die Original-Datei im 
RAW-Format kann man zudem in 
die DNG-Datei einbetten. sw 


Externe Ordner 


Mit Symlinks auf Daten außerhalb 
des Dropbox-Ordners verweisen 


\ 


und Synchronisieren von Daten. 


Der Online-Speicherdienst 
Dropbox hilft beim Sichern 


Zum Dienst gehört ein Hinter- 
grundprogramm für den Mac, das 
einen Ordner überwacht und au- 
tomatisch neue und geänderte 


Daten auf den Server von Dropbox 
überträgt. Eine Schwäche des Pro- 
gramms ist aber, dass es nur einen 
festen Ordner verwalten kann, die 
„Dropbox“. Will man mehrere 
Ordner oder Dateien mit dieser 
Dropbox abgleichen, die man aber 
nicht in diesen Ordner kopieren 
will, kann man „Symlinks“ ver- 
wenden. Symlinks sind eine spezi- 
elle Art von Alias-Dateien. Die 
Dateien, auf die der Link verweist, 
überträgt der Dienst dann auto- 
matisch ins Netz. Man kann so 
etwa einen Link zur Bookmark- 
Liste von Safari erstellen. Das An- 
legen eines Symlinks ist im Dienst- 
programm Terminal („In -s“) mög- 
lich, es gibt aber auch eine einfach 
bedienbare Software wie Symbo- 
lic Linker für diese Aufgabe. Nutzt 
man Dropbox auf mehreren Rech- 
nern, überträgt die Software die 
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verlinkten Daten komplett. Im Un- 
terschied zu anderen Dateien 
überträgt der Dienst sinnvoller- 
weise nicht die Symlink-Datei, 
sondern die Daten selbst. sw 


Automatik korrigieren 


Falschen Adresseneintrag im Ver- 
lauf löschen 


fari ist sehr nützlich. Bereits nach 


Die Funktion „Automatisch 
vervollständigen“ von Sa- 


der Eingabe weniger Buchstaben 
in der Adressleiste zeigt es mög- 
liche Webadressen an. Hatte man 
sich aber bei einer Adresseingabe 
einmal vertippt und eine falsche 
Seite aufgerufen, blendet Safari 
später auch die zufällig eingege- 
bene Adresse ein. Die Funktion 
greift nämlich neben den Lesezei- 
chen auf den Verlauf, das Ver- 
zeichnis zuletzt besuchter Seiten 
zurück. Will man den lästigen Ein- 
trag entfernen, ruft man über die 
Funktion „Gesamten Verlauf an- 
zeigen“ die so gespeicherten In- 
ternet-Adressen auf. Über die 
Suchfunktion kann man nun den 
Eintrag suchen und löschen. In 
den Vorschlägen ist die Seite dann 
nicht mehr zu sehen. sw 


WD-Festplatten 
Das automatische Mounten der 
virtuellen CD deaktivieren 


Digital wird automatisch eine vir- 
tuelle CD mit den Tools für die 
Konfiguration und Verschlüsse- 


Bei allen neuen externen 
Festplatten von Western 


lung gemountet. Dies ist mit der 
Zeit nervig und lässt sich abschal- 
ten. In den Laufwerkseinstellun- 
gen der „WD Smartware“ wird 
dies unter dem Punkt „Virtual CD“ 
oder mit der Zusatzsoftware „Vir- 
tual CD Manager“ deaktiviert. 
„Virtual CD Manager“ ist auf der 
Support-Seite der jeweiligen Fest- 
platte aus den Serien My Passport 
und My Book zu finden. Voraus- 
setzung ist ein Firmware-Update, 
das mittlerweile für alle Festplat- 
ten vorliegt. tb 


Pfadnamen kopieren 
Pfad eines Finder-Objekts in einen 


Text kopieren 


einen Text einfügen, kann man 


Möchte man den Pfad einer 
Datei oder eines Ordners in 


dafür Textedit verwenden: Man 
öffnet ein Textfenster und erzeugt 


| IPod Touch lokalisieren 


DERLEETEITERTERTETEETEITETEITEITEUTEITEIEOIESIESTEDSOIEOTESSEPPSreereDeeere 


WLAN-Peilung funktioniert auf jedem Modell des iPod Touch 


(3) 


Um ein iPhone aus der Ferne aufzuspüren und im Notfall zu 
löschen, gibt es für Privatpersonen nur Apples Online-Dienst 


Mobile Me (Mitgliedsgebühr 79 Euro pro Jahr) - die Firmenversion 


setzt Mac-OS X Server und ein firmeninternes Zertifikat für die 


iPhone-Einrichtung voraus. Mit Mobile Me aber funktioniert der 


Dienst sogar an einem iPod Touch. Um die Funktion auf dem iPod 


Touch zu aktivieren, öffnet man die Einstellungen und dort den Un- 


terpunkt „Mail, Kontakte, Kalender“. Dann erhält man eine Über- 


sicht aller E-Mail-Konten „Accounts“, in der man das Mobile-Me- 


Konto auswählt. In den Einstellungen für dieses Konto findet man 


ganz unten den kryptischen Knopf „Meinen iPod Touch...“. Stellt 


man diesen Knopf auf „Ein“, erhält man noch eine Rückfrage, doch 


ab dann ist der iPod Touch zum Beispiel über die Internet-Seite 


www.me.com (über das grüne Radarsymbol oder den Punkt „Ein- 


stellungen“) zu lokalisieren. Die Ortung setzt voraus, dass der iPod 


Touch eingeschaltet und mit einem WLAN verbunden ist. Wenn die 


Position ermittelt ist, kann man den iPod sperren oder alle dort ge- 


speicherten Daten löschen. wn 


mit der Kombi „Befehl-Umschalt- 
taste-T“ das Format „Reiner Text“. 
Nun zieht man einfach den ge- 
wünschten Ordner beziehungs- 
weise die Datei in das Textfenster 
und erhält so den kompletten 
Pfad. Einige Besonderheiten gibt 
es indes: Die von Mac-OS X vorge- 
gebenen Ordner wie „Programme“ 
oder „Benutzer“ werden englisch 
dargestellt, also „Applications“ 
beziehungsweise „Users“. Auch 
Sonderzeichen werden unter Um- 
ständen anders dargestellt, so 
wird aus „/“ das Zeichen „:“. mas 


Photoshop 


Gradation mit Zoom 
Zweite Sondertaste stelltge- 


wohnte Funktion wieder her 


nicht immer, was sie tun, aber we- 


Vermutlich wissen die Pro- 
grammierer von Photoshop 


nigstens lassen sie (manchmal) 
ein Hintertürchen für die Bedie- 
nung offen: In den „Gradations- 
kurven“ („Befehlstaste-M“) von 
Photoshop CS4 funktioniert der 
Zoom nur so lange, wie man die 
Kurven mit der Maus verändert. 


Sprich: Die Kombinationen „Be- 
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fehlstaste-Plus“ und „Befehlstaste- 
Minus“ vergrößern beziehungs- 
weise verkleinern das Bild. Wenn 
man aber einmal den Weiß- oder 
Schwarzpunkt verändert, ist 
Zoom mit diesem Befehl nicht 
mehr möglich. Die Lösung ist die 
zusätzliche Wahltaste („alt“): Mit 
„Befehl-Wahltaste-Plus“ und „Be- 
fehl-Wahltaste-Minus“ erreicht 
man die gewohnte Ausschnittver- 
änderung. wm 


Powerpoint 


Bilder exportieren 


Alle Bilder aus Präsentation oder 
Word-Dokument extrahieren 


® 


und Word mit den Endungen 


Die neuen Dateiformate 
von Microsoft Powerpoint 


„Pptx“ oder „docx“ sind eigentlich 
Archive. Deshalb lassen sie sich 
beispielsweise mit Stuffit Expan- 
der (von Allume Systems, www. 
allume.com) öffnen oder im Fin- 
der anzeigen. Finder kann die Da- 
teien aber nur öffnen, wenn man 
die vier charakteristischen Buch- 
staben am Schluss durch „zip“ er- 
setzt — beispielsweise „vortrag. 
pptx“ in „vortrag.zip“ umbenennt. 


Mobilolie 


Diane Karte sta die umgelätru Monitor Anan arte 
um 15:20 am 26. Mai 2010 der 


Account-Into > 
Scnweiben Se re Nachwcnt. de auf dem Bäaschim vor Mwam Pad angureigl . Mack anaeigen. 
| Mail ri vertan na 
Kontakte pr 
Fermagerme von Itmen Pos me nem verstimihgen Code Femspere 
Kalender per 
Fentäncnen 
Lesezeichen o Ds Femitscnen Iöacm ı# Itwe Machen und Disten mut fun (Pod. und er wird Ferteshen 
4 ie Wrteratulurgen zurückgesetzt Nach dern Farriönchen dar I ac 
| dr Nactricen anzengen noch geatet werden At zum Thea 
Meinen iPod touch... UWE 
Aelik a Anammerinseurg. 


Account löschen 


iPod, iPhone und iPad lassen sich über Apples Online-Dienst Mobile Me 
wiederfinden (hier im Bild ist die WLAN-Peilung aktiv). 
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Möchten Sie das Suffix wirklich von „.docx“ 


in „zip“ ändern? 


Wenn Sie die Änderung machen, wird diese Datei 


möglicherweise mit einem anderen Programm geöffnet. 


Powerpoint und Word erzeugen ZIP-Archive, die man nach der Umbenen- 
nung im Finder öffnen und durchsuchen kann. 


Finder zeigt dann eine Rückfrage, 
doch wenn man diese bestätigt, 
kann man das Archiv mit einem 
Doppelklick öffnen. Im Unteror- 
der „ppt/media“ stehen alle Bilder 
der Präsentation (beziehungs- 
weise in „word/media“ für Word- 
Dokumente). wn 


iTunes 


Coverflow für den Export 


Alle Stücke eines Albums in einem 


Ordner sammeln 

Die Ansicht „Coverflow“ in 
Er) iTunes 9 hat einen sehr 
praktischen Nebeneffekt: Zieht 
man mit der Maus eines der Titel- 
bilder auf den Schreibtisch (bes- 
ser: auf das Symbol eines neu an- 
gelegten Ordners), erhält man alle 
Musikstücke, die zu diesem Al- 
bum gehören. Eine praktische An- 
gelegenheit, wenn jemand die 
MP3-Dateien der CD benötigt, die 
man gerade importiert hat. wm 


Painter 


Mischer-Palette 


Farben aus Tuben am Bildschirm 
ganz natürlich mischen 


len möchte, findet im Programm 


Wer möglichst natürlich 
am Mac zeichnen und ma- 


Painter und einem guten Grafik- 
tablett, wie zum Beispiel Wacoms 
Intuos 4 oder Bamboo gute Werk- 
zeuge. Painter kann nicht nur alle 
erdenklichen Maltechniken und 
Werkzeuge simulieren, auch beim 
Farbmischen hält sich Painter an 
das Vorbild aus der Realität. Pain- 
ters Mischer-Palette simuliert die 
Farbpalette, mit der ein Kunstma- 
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ler seine Farben, zum Beispiel für 
ein Landschaftsmotiv, Stillleben 
oder Portrait anmischt. Und wie 
das reale Vorbild ist sie dem nor- 
malen Farbwähler überlegen, da 
es damit sehr leicht gelingt, ver- 
schiedene Abstufungen für einen 
blauen Himmel oder immer dunk- 
lere Grüntöne aus Grundfarben 
(entspricht den Farbtuben aus der 
Realität) zu mischen. Die Palette 
ruft man über „Fenster > Farbpa- 
letten > Mischer“ auf. Oben be- 
finden sich die Grundfarben. 
Zieht man die Palette etwas grö- 
ßer, stehen mehr Farben zur Aus- 
wahl. Die Farbfelder kann man 
oben durch Anklicken aktivieren 
und auf der Palettenfläche mit 
dem aktuell gewählten Werkzeug 


aufmalen. Auch dabei kann man 
mischen, zum Beispiel blau und 
weiß. Besonders gut klappt das 
Mischen mit Werkzeugen wie den 
Künstlerölfarben. Die fertig ge- 
mischten Töne nimmt man mit 
der Pipette „Beispielfarbe“ aus der 
Mischpalette auf. Ein Klick macht 
den Farbton unter der Pipette zur 
aktiven Malfarbe. svg 


Acrobat 


Kompakte PDFs 


Dateigröße von PDF-Dokumenten 
für die Weitergabe verringern 


per E-Mail zu verschicken, hat 


Für PDFs, die beispiels- 
weise zu groß sind, um sie 


Acrobat 9 Pro eine passende Funk- 
tion im Ärmel. Über den Befehl 
„Dokument > Dateigröße verrin- 
gern...“ ist es möglich, eine Kopie 
des PDFs zu erstellen und zum 
Beispiel für diese Kopie die einge- 
betteten Bilder noch einmal neu 
zu berechnen. Wird das PDF etwa 
sowieso nur am Bildschirm be- 
trachtet und nicht unbedingt aus- 
gedruckt, gibt es keinen Grund 
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mit hochaufgelösten Bilddaten die 
Mailbox des Empfängers zu ver- 
stopfen. 

Was die Größe von PDF-Dokumen- 
ten noch weiter schrumpfen lässt, 
ist, wenn man vor der Neuberech- 
nung die Kompatibilität von einer 
früheren Version auf eine mög- 
lichst neue Acrobat-Version setzt. 
Dann muss sich zwar der Emp- 
fänger der Datei im schlimmsten 
Fall den aktuellsten Adobe Reader 
besorgen und installieren, aber da 
dieser kostenlos ist, sollte das kein 
Problem sein. Bei Mac-Anwendern 
muss man sich vor dem Versen- 
den gar keine Gedanken machen, 
denn das Programm Vorschau öff- 
net sowieso problemlos PDFs aller 
Versionen. Die Wirkung dieser 
Funktion hängt jedoch stark von 
der Einstellung und Beschaffen- 
heit des PDF-Dokuments ab. 
Manchmal bringt es wenig, die 
Kompatibilität vor der Neuberech- 
nung einzugrenzen, bei anderen 
Dokumenten ist das neu berech- 
nete PDF nur noch einen Bruch- 
teil so groß wie die ursprüngliche 
Datei. svg 

Redaktion: Walter Mehl 

DI walter.mehl@macwelt.de 


Spezielle Einträge im Wörterbuch hinzufügen 


staste“ ärgert, sollte im Wörterbuch von Indesign 


Wer sich bei Indesign über einen der weit 
verbreiteten Trennfehler wie „Befehl- 


einen korrigierten Eintrag hinzufügen. Dazu star- 
tet man Indesign, öffnet aber kein Dokument und 
wählt den Befehl „Bearbeiten > Rechtschreibung 
> Wörterbuch“. In dem Fenster sollte man oben 
das deutsche Wörterbuch „GRM.UDC“ auswählen 
und darunter die Wörterliste „Hinzugefügte Wör- 
ter“. In der Zeile darunter tippt man dann den Be- 
griff ein und klickt rechts daneben auf den Knopf 
„Silbentrennung“. Indesign blendet dann mit 
einem oder mehreren Tilde-Zeichen (-) ein, wo 
das Wort getrennt wird. Eine Tilde im Begriff be- 
deutet: „Bevorzugt“ hier trennen, zwei Tilde-Zei- 
chen stehen für „wenn nötig“ hier trennen und 
drei Tilde-Zeichen für „notfalls“ hier trennen. Wer 
die Trennung eines Begriffs ändern will, sollte die 
notwendigen Tilde-Zeichen einfügen (ein Tilde- 
Zeichen vor einem Begriff verbietet die Trennung 


für dieses Wort) und anschließend auf den Knopf 
„Hinzufügen“ klicken. Indesign speichert dann 
diese Trennregel im allgemeinen Wörterbuch, das 
für jedes neue Dokument verwendet wird. wm 


[.) Wörterbuch 


Ziel: | GRM.UDC [7] 
Sprache: Deutsch: Neue Rechtschr. Er 


Wörterbuchliste: | Hinzugefügte Wörter rn] 


Begriff: Be—-fehls--tas--te 


Fertig 


Silbentrennung 


S—Ichn—n—e 


_ Importieren... 


Exportieren... 


Groß-/Kleinschreibung 


Mit Tilde-Zeichen (Wahltaste-N) markiert man im 
Wörterbuch von Indesign die Trennstellen. 


Unser Service für Macwelt-Leser 


Haben Sie Mac-Probleme? 

Auf www.macwelt.de treffen sich viele 
Schildern Sie doch einfach Ihr Anliegen 
www.macwelt.de/forum. Häufig kennen 
Leser die Lösung. 


Kontakt zur Redaktion 
Für Anmerkungen zu Artikeln einer Aus 
am Ende der meisten Beiträge eine Kon 


Allgemeine Leserbriefe und Anregungen zum Heft 


schicken Sie an redaktion@macwelt.de. 


Sie uns Ihre Zuschriften auch per Post schicken, Sie 


erreichen uns unter IDG Magazine Medi 


Macwelt, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München. 


Kontakt zur Anzeigenabteilung 


Alle Informationen zu Insertionsmöglichkeiten, 
Preisen und mehr finden Sie 
unter http://media.macwelt.de. Dort bieten wir unsere 
Deutsch und Englisch zum 


Erscheinungsterminen, 


Mediadaten als PDF in 
Download. Den direkten Kontakt finden 


unter 00 49/89/36 08 67 70, Fax 36 08 69 97 70, 


Mail: anzeigen@macwelt.de 
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HDR ohne Spiegelreflexkamera 


HDR-Belichtungsreihe mit Kompaktkamera aufnehmen 


2 


nahmen der Szene, um sie zu einem HDR-Bild zusammenzusetzen. 


Echte Aufnahmen mit hohem Dynamikumfang (HDR, High 
Dynamic Range) benötigen unterschiedlich belichtete Auf- 


Mit Programmen wie in Photoshop oder Spezialisten wie Photoma- 
tix lassen sich dann diese Aufnahmen zu einem HDR-Bild zusam- 
menfügen. Wer keine Kamera hat, die eine automatische Belich- 
tungsreihe (Auto-Bracketing) ermöglicht, kann zu einem Trick grei- 
fen, um unterschiedlich belichtete Aufnahmen eines Motivs einzu- 
fangen: Mit der Belichtungskorrrektur kann man dasselbe erzielen 
und in der Regel reichen für ein HDR-Bild drei Aufnahmen aus. Ne- 
ben der Normalbelichtung macht man eine Aufnahme mit -2 EV und 
eine weitere mit +2 EV. Am besten fotografiert man dabei vom Sta- 
tiv, damit die Aufnahmen möglichst deckungsgleich sind und län- 
gere Belichtungen nicht verwackeln. Die aktuellen Versionen der 


Man kann HDR-Belichtungsreihen auch mit einer Kompaktkamera foto- 
grafieren, wenn man dafür die Belichtungskorrektur nutzt. 


HDR-Spezialprogramme sowie Photoshop beherrschen alle das au- 
tomatische Ausrichten der Einzelaufnahmen, so dass man aber auch 
mit der Kamera in der Hand fotografieren kann. 


Zoom per Software 
Schnelle Motivbewegungen ‚= 
fotografieren 

Aufnahmen von schnell be- 


wegten Motiven geraten 
schärfer, wenn man auf das He- 


Dieser in Photoshop freigestellte 
Bildausschnitt hat etwa 16 Prozent 
der ursprünglichen Bildfläche der 
14-Megapixel-Aufnahme, aber aus- 
reichend Auflösung für einen 15 x 
20 cm großen Ausdruck. 
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ranzoomen des Motivs verzichtet. 
Durch die lange Brennweite in ho- 
her Zoomstufe macht sich nämlich 
eine Kameraverwacklung bei in 
der Hand gehaltenen Kameras 
deutlicher bemerkbar. Bei Digital- 
kameras mit einer höheren Mega- 
pixelzahl kann man danach besser 
die Aufnahmen in einer Bildbear- 
beitung auf das Motiv beschnei- 
den - mit der Software gewisser- 
maßen „zoomen“. 


Mehrzeilige Panoramas 
Zwei Aufnahmereihen verarbeiten 
mit Elements 8 

Die Funktion „Photomerge“ 
se von Photoshop Elements 8 
beherrscht dieselbe Funktion wie 
Photoshop CS4 und CS5, nämlich 
das Zusammensetzen eines Pano- 
ramas aus mehrzeiligen Aufnah- 
mereihen. Das ist nützlich, wenn 
ein Motiv, beispielsweise eine 
Hausfassade, nicht in einem Auf- 
nahmeschwenk für das Panorama 


fotografiert werden kann. Die 
Panoramafunktion von Photoshop 
Elements 8 findet sich übrigens 
nicht im assistierten Modus (wo 
die weiteren Photomerge-Spezia- 
litäten wie Gruppenbild, Ge- 
sichter, Szenenbereinigung und 
Belichtung gelistet sind), sondern 
unter „Datei > Neu > Photo- 
merge-Panorama“. 


Gegenlicht korrigieren 


Elements 8 


Am Strand und in den Ber- 
se gen passiert es häufig, dass 
man eine Aufnahme gegen die 
Sonne macht. Helle Bereiche er- 
scheinen dann zu hell und Per- 
sonen, die in die Kamera blicken, 


Wenige Anwender wissen, dass Elements 8 auch Panoramas aus mehrzei- 
ligen Aufnahmereihen errechnen kann. 
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Die angepasste intelligente Korrek- 
tur von Elements ist als Gegenlicht- 
korrektur meist am effektivsten - 
und außerdem einfach anzuwenden. 


haben zu dunkle Gesichter. Photo- 
shop Elements bietet hier zur Kor- 
rektur mehrere Möglichkeiten an, 
so etwa den Befehl „Überarbeiten 
> Beleuchtung anpassen > Tie- 
fen/Lichter“ oder „Überarbeiten > 
Farbe anpassen > Farbkurve an- 
passen“ mit dem Stil „Gegenlicht“. 
Meist aber bewirkt „Überarbeiten 
> Intelligente Korrektur anpas- 
sen“ das beste Ergebnis. Zudem ist 
diese Korrektur einer Gegenlicht- 
aufnahme einfach und schnell. 


Photomerge-Vorbereitung 


Einzelfotos von Panoramas korri- 
gieren 


„Photomerge“ von Photoshop Ele- 


Eine der wenigen Ein- 
schränkungen der Funktion 


ments gegenüber der in Photo- 
shop ist die fehlende Korrektur 
der Randabdunklung, was oft zu 
unerwünschten Übergängen in 
Bildbereichen wie dem Himmel 
führt. Dies kann man aber ersatz- 
weise mit „Filter > Kameraverzer- 
rung korrigieren“ erledigen. In 
diesem Dialogfenster kümmert 
man sich aber nicht um die Ver- 
zerrungen, das erledigt auch die 
Funktion „Photomerge“, sondern 
konzentriert sich auf das Entfer- 
nen der Randabdunklung mit dem 
Vignette-Regler. 


Schwarze Kästchen 


Bedienfelder aus der Miniatur 
aktivieren 


Wer sich gewundert hat, 
wozu die kleinen schwar- 
zen Icons rechts unten an einer 
Miniatur in Lightrooms Rasteran- 


sicht da sind: Sie zeigen, dass (von 
links nach rechts) ein Bild Stich- 
wörter hat, beschnitten wurde 
oder Entwicklungseinstellungen 
hat. Ein Mausklick auf eines dieser 
drei Icons aktiviert sofort das ent- 
sprechende Bedienfeld. 


Nur Bild 


Mit Tastenkombination : zur größ- 
ten Bildansicht von Lightroom 


wählt man die Tastenkombination 
„Umschalt-Befehl-F“. Lightroom 
wird dabei in den Vollbildmodus 
befördert, die Menüleiste ausge- 
blendet und alle Bedienfeldbe- 
reiche werden eingeklappt. Was 


Für die größtmögliche 
Bildansicht in Lightroom 


jetzt noch außer dem Bild von der 
Lightroom-Oberfläche zu sehen 
ist, blendet man durch zweima- 
liges Betätigen der Taste „L“ aus. 


Tipps zum Bildcheck 
Bequeme Navigation in 1:1- 
Ansicht 

Zum schnellen und kom- 

fortablen Inspizieren von 
Bildern in Lightroom helfen zwei 
Maßnahmen: Mit Betätigen der 
Leertaste wechselt man schnell 
zur Ansicht in Originalgröße, bei 
der ein Aufnahmepixel einem Mo- 
nitorpunkt entspricht. Und anstatt 
sich im Vorschaubereich mit der 
Hand mühsam von Bildbereich zu 


Inaktive Quick-Brush-Pinsel 


FOTOGRAFIE 


TIPPS & TRICKS 


Durch Verschieben des Ausschnittsrahmens im Navigatorbild kann man be- 
quem Bildbereiche in der Originalgröße checken. 


Bildbereich zu schieben, nutzt 
man das Navigatorbild im linken 
Bedienfeldbereich, um durch Ver- 
schieben des Ausschnittsrahmens 
die Bildbereiche zu sichten. 


Weißabgleich auslesen 


Original-Weißabgleich richtig syn- 
chronisieren 


Beim Synchronisieren des 

Weißabgleichs von RAW- 
Bildern kann leicht folgendes pas- 
sieren: Man hat eine Aufnahme 
mit einer guten Weißbalance, die 
man synchronisieren will, aber 
das Synchronisieren ändert den 
Weißabgleich der anderen Bilder 
der Aufnahmeserie nicht. Der 
Grund: Die Weißabgleicheinstel- 
lung des Master-Bilds lautet „Wie 
Aufnahme“ - daher bleiben auch 
die anderen Bilder der Serie bei 
ihrer ursprünglichen Einstellung. 


Um die tatsächlichen Werte (Tem- 
peratur, Tönung) des Master-Bilds 
zu synchronisieren, wählt man 
aus dem Pop-up-Menü zum Weiß- 
abgleich den Eintrag „Benutzer- 
definiert“ - was den Weißabgleich 
der Master-Aufnahme nicht än- 
dert, aber die Synchronisation der 
nummerischen Werte ermöglicht. 


Textzoom 


Größere Bedienfeldtexte in Light- 
room 


In den Vorsteinstellungen 

kann man sich größere 
Texte für die Fenster in Lightroom 
einstellen. Im Abschnitt "Benutzer- 
oberfläche" wählt man bei 
„Schriftgrad in Bedienfeldern“ die 
Einstellung „Groß“ und startet 
Lightroom einmal neu. 
Mike Schelhorn 
markus.schelhorn@macwelt.de 


Wenn alte Anpassungen Aperture 3 ausbremsen 


o 


tiert, sind einige Funktionen bei Bildern deakti- 
viert, die in der früheren Version bearbeitet wur- 
den. Davon betroffen sind die neuen Pinsel 


Hat man Bilder aus einer früheren Version 
in die Mediathek von Aperture 3 impor- 


|# One 


» 


Originale neu bearbeiten x 


Neuer Speicherort für Originale in Mediathek 
Originale zusammenführen für Mediathek . 


„Quick-Brush“ sowie Kurvenanpassungen und 
Korrekturen von chromatischen Aberrationen. 
Um die alten Bearbeitungen aufzuheben, damit 
diese Funktionen wieder aktiv sind, wählt man 
für ausgewählte Bilder „Fotos > Originale neu be- 
arbeiten“. Für alle importierten Bilder markiert 


man in der Mediathek den Eintrag „Fotos“, öffnet 
mit rechter Maustaste das Kontextmenü und 
wählt dort „Originale neu bearbeiten“. 


109 


TIPPS & TRICKS IPAD 


Tipps & Tricks 
IPad [ 


Screenshots 


Savod Photos 


Über Tasten Bildschirmfotos auslösen 


Ein-/Ausschalttaste, halten Sie diese gedrückt während Sie kurz die 
Home-Taste betätigen. Der Bildschirm des iPad wird weiß und es er- 
tönt das Klickverschlussgeräusch. Die Bildschirmfotos landen in der 


Wie auf dem iPhone und dem iPod Touch, lassen sich auch 
auf dem iPad Bildschirmfotos schießen. Drücken Sie dazu die 


App Photos im Album „Saved Photos“ , und zwar als PNG mit 1024 x 
768 Pixel. Von dort aus lassen sie sich in andere Apps kopieren, via 


E-Mail versenden oder an Mobile Me schicken. 


Umlaute einfügen 


Schnelleres Schreiben von 


Umlauten 

Wie beim iPhone und dem 
iPod Touch befinden sich 
die Umlaute und Sonderzeichen 
auf der integrierten Tastatur unter 
den jeweiligen Tasten. Um diese 
abzurufen, halten Sie eine Taste 
für zwei Sekunden gedrückt. So 
erscheinen auf einem Kontext- 
menü über der Taste die versteck- 
ten Umlaute und Sonderzeichen. 


Hallo Pad 


Hallo Pad 


Mes: notes 
C Hello we are Heading to Se.. > 
& e 


Mit dem iPad ist das Abrufen der 
Umlaute leichter als beim iPhone. 
Anstatt wie beim iPhone auf der 
Taste zu verharren bis das Kon- 
textmenü erscheint, und dann den 
gewünschten Umlaut auszuwäh- 
len, kann man beim iPad die Taste 
loslassen, nachdem die Umlaute 
im Kontextmenü erschienen sind. 
Das iPad fügt dann automatisch 
den meistgebrauchten Umlaut 
ein. Man muss den Umlaut also 
nicht mehr explizit auswählen, es 
reicht, das Kontextmenü aufzuru- 


Hello we are Heading to 


Die Umlaute können wie beim iPhone durch das Gedrückthalten der ent- 


sprechenden Taste geholt werden. 
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Die Bildschirmfotos sind in der Photos-App im Format PNG (1024 x 768 
Pixel) im Album „Gesichtete Fotos“ gespeichert. 


fen, dann kann man loslassen und 
weiter schreiben. Das funktioniert 
jedoch nur bei ä, ö und ü. 

Zum Abrufen der Umlaute mit 
Großbuchstaben muss man die 
Hochstelltaste fixieren. Tippen 
Sie diese zweimal an, bis sie sich 
blau färbt. Dann stehen die Um- 
laute als Großbuchstaben bereit. 
Bleiben Sie zum Einfügen wieder 
für zwei Sekunden auf der Taste, 
deren Umlaute oder Sonderzei- 
chen Sie benötigen. 

Die Hochstelltaste kann auch nur 
temporär fixiert werden. Tippen 
Sie sie dazu an und fahren Sie 
(ohne den Finger zu heben) auf 
den Buchstaben, den Sie groß 
schreiben wollen. 

Auf diese Weise lassen sich alle 
Umlaute und Sonderzeichen auf- 
rufen - einige befinden sich unter 
der Zahlentastatur (123). Einzig 
das Apple-Logo sucht man auf der 
eingebauten Tastatur vergebens. 


Absolute Ruhe 


Das iPad über die Lautstärke- 
tasten stumm schalten 


stärke stufenweise erhöht oder re- 


Mithilfe der Lautstärketas- 
ten am iPad kann die Laut- 


duziert werden. Stumm schalten 
können Sie das iPad, indem Sie 
die Tasten zum Verringern der 
Lautstärke für zwei Sekunden ge- 
drückt halten. 


Blättern 


Alternative Methode zum Navigie- 
ren zwischen Bildschirmseiten 


man intuitiv eine Wischgeste, um 


Beim Navigieren auf dem 
Home-Bildschirm benutzt 


auf die nächste Bildschirmseite zu 
gelangen. Auf dem iPad gibt es 
eine weitere Methode, um die 
Bildschirmseite zu wechseln. Tip- 
pen Sie zweimal kurz auf der rech- 
ten oder linken Seite des Bild- 
schirms über dem Dock auf den 
Bildschirm. So können Sie ohne 
Wischgeste die Seite wechseln. 


Freie Fahrt 


Die App Maps gibt auch Stau- 
meldungen an 


- 


eingebaute Staumelder. Gehen Sie 


Eine weitere hilfreiche 
Funktion von Maps ist der 


dazu in die Einstellungen von 
Maps (Blättern Sie die Ecke unten 


Macwelt 08/2010 


JSEN: 
ng Cnaaom 


Iartagtt 


Yart Tau Tina one 
Samtion 148 I = 


LE 


$ 
u... 


Hinter der Karte kann mit dem Einblenden eines Overlays die Verkehrs- 


dichte angezeigt werden. 


rechts hoch) und schalten Sie un- 
ter „Overlays Traffic“ auf „ON“. 
Danach werden, sofern verfügbar, 
die Straßen in verschiedenen Far- 
ben eingefärbt, je nach Geschwin- 
digkeit des Verkehrsflusses (Grün 
= langsam, Orange = stockender 
Verkehr, Rot = Stau). 


Definitionen 


Über das Kontextmenü Definiti- 
onen eines Wortes abrufen 


[-] und Numbers können ne- 
ben den Befehlen Ausschneiden/ 
Kopieren/Einsetzen und Ersetzen 


In iBooks, Keynote, Pages 


zudem die Definitionen des 
Wortes abgerufen werden. Tippen 
Sie dazu zweimal auf das Wort, 
dadurch wird es markiert und das 
Kontextmenü erscheint. Wählen 
Sie dort „Definition“ aus und dann 
erscheint in einem Kontextmenü 
die dazugehörige Definition. 


Undo mit Schütteln 


Rückgängig machen von Aktionen 


über die Tastatur 

Wie schon auf dem iPhone 
oder iPod Touch lässt sich 
eine Aktion durch ein Schütteln 
des Gerätes rückgängig machen. 
Wer dem iPad das Schütteltrauma 
nicht zumuten will, kann die Tas- 
ten Undo/Redo auf die Tastatur 
holen. Die Undo-Taste findet sich 
auf der Zahlentastatur unter der 
Taste „.?123“ und die Taste zum 
Wiederholen einen Schritt weiter, 


unter „#+=“. Was beim iPad 
nicht mehr funktioniert, ist das 
Schütteln in der App iPod, um die 
Zufallswiedergabe zu aktivieren. 


iPod-Feeling 


Musik im Hintergrund spielen, die 
Zufallswiedergabe aktivieren 


Starten Sie einen Song in der App 


Das iPad kann Musik im 


Hintergrund abspielen. 


iPod. Der Song läuft weiter, auch 
wenn Sie die App iPod verlassen. 
Selbst wenn Sie das iPad schlafen 
schicken (Ein/Ausschalttaste kurz 
drücken), spielt es brav weiter. 

Etwas versteckt hat Apple die Zu- 
fallswiedergabe in der App iPod. 
Wählen Sie zunächst das Album 
oder die Playlist, die Sie abspie- 
len wollen und starten Sie die 


Wiedergabe. Dann erscheint auto- 
matisch das Artwork des Albums 
das abgespielt wird. Tippen Sie 
einmal auf das Artwork, um die 
Musik-Kontroller einzublenden. 
Dort finden Sie den Knopf für die 
Zufallswiedergabe rechts oben. 


Sechs Apps im Dock 


Die Liste der Apps im Dock 
aktualisieren 


als iPhone oder iPod Touch auf- 


Im Dock des iPad finden 
sechs Apps Platz, zwei mehr 


nehmen können. Zum Platzieren 
von Apps im Dock tippen Sie eine 
beliebige App an und halten den 
Finger für zwei bis drei Sekunden, 
bis die Apps anfangen zu zittern. 
Danach können Sie die gewünschte 
App ins Dock ziehen. Zum Spei- 
chern der neuen Einstellungen 
drücken Sie die Home-Taste. 


Flottes Löschen 


Die Wischgeste zum Löschen in 
Mail, Safari und Contacts nutzen 


E wie schon auf dem iPhone 
und iPod Touch, das direkte Lö- 
schen von Einträgen. In der App 


Viele Apps unterstützen, 


Mail lassen sich in der Listenan- 
sicht einzelne Mails direkt lö- 
schen. Fahren Sie dazu von rechts 
nach links (oder umgekehrt) über 
den Titel der Nachricht, die Sie lö- 
schen wollen. Dies bringt den 


Tre Funeral 


Die Zufallswiedergabe ist hinter dem Artwork-Bild versteckt. Sie kann nur 
dort aktiviert werden, auch heftiges Schütteln bringt nichts (was beim 


iPhone noch funktioniert). 


iPAD TIPPS & TRICKS 


Alles zum iPad 


Alles Wissenswerte zu Apples 
iPad finden Sie in unserem 

neuen Sonderheft „iPad Spe- 
cial“. Vom ersten Anschließen 


bis zu geheimen Tricks lesen 
Sie dort alles, was Sie zum 
iPad-User macht. Eine CD mit 
wichtigen Tools liegt bei. Sie 
erhalten die Ausgabe im Han- 
del oder im Internet unter 
www.macwelt.de/shop 


Knopf „Löschen“ zum Vorschein. 
Achtung: Er löscht einen Eintrag 
ohne Nachfrage. Dies funktioniert 
in den Listenansichten von iBooks, 
Notes, Videos, Contacts und den 
Safari-Bookmarks. 


Ortsbestimmung 


Den Kompass in der App Maps 
nutzen 


Ein praktischer Helfer ist 

der Kompass in der App 
Maps. Dieser zeigt mit einer Kom- 
passanzeige am rechten oberen 
Bildschirmrand, in welche Rich- 
tung vom aktuellen Standort aus 
man das iPad hält. Zum Aufrufen 
des Kompasses tippen Sie zweimal 
auf das Location-Symbol am obe- 
ren Rand im Menü, bis ein blau 
gefärbter Keil sichtbar ist. Eventu- 
ell müssen Sie den Kompass neu 
kalibrieren. Ziehen Sie dazu mit 
dem iPad die Form einer Acht. Da- 
nach sollte der Kompass die Rich- 
tung korrekt anzeigen. 
Marc Buchser 


christian.moeller@macwelt.de 
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TIPPS & TRICKS 


AUDIO / VIDEO 


Tipps & Tricks 


Audio/Video 


Video-Farbkorrektur 
Helligkeit, Kontrast und Farbe in iMovie manipulieren 


So wie man mit iPhoto Bilder bearbeiten kann, lassen sich in 
iMovie Videos heller oder dunkler einstellen und farblich mani- 
pulieren. Zunächst importiert man die Clips mit „Ablage > Importieren 
> Filme“ in iMovie. Dann reicht ein Doppelklick auf den zu korrigie- 
renden Clip in der Mediathek, um das Informationsfenster aufzurufen. 
Dort findet man unter „Video“ die schon aus iPhoto und anderen Apple- 
Programmen bekannten Regler. Oben zeigt ein Histogramm, die Ton- 
wertverteilung im aktuellen Clip. Darunter lässt sich mit Reglern für 
Belichtung, Helligkeit, Kontrast und Sättigung der Clip optisch verän- 
dern. Die Auswirkungen jeder Korrektur sieht man sofort im Viewer, der 
sich über „Fenster > Viewer > Groß“ auch größer darstellen lässt. 
Videos mit einem Farbstich lassen sich oft durch einen erneuten Weiß- 
abgleich verbessern. Dazu klickt man auf das Farbrad unter den Korrek- 
turreglern. Bewegt man den Mauszeiger über den Viewer, verwandelt 
er sich zu einer Pipette. Klickt man auf eine Stelle, die eigentlich weiß 
sein sollte, wird der Weißpunkt neu justiert. Das reicht oft aus, um alle 
anderen Farbtöne im Bild neutraler einzustellen. Alle Justierungen las- 
sen sich mit „Zurück zum Original“ jederzeit wieder aufheben. Auch 
nachdem man das Fenster mit Klick auf „Fertig“ geschlossen hat, kann 
man es später wieder öffnen und alle Korrekturen rückgängig machen. 
Clips, die farblich korrigiert wurden, markiert iMovie mit einem kleinen 
Icon in der linken oberen Ecke, sobald man den Mauszeiger darüber 
bewegt. Ein Klick darauf öffnet erneut das Informationsfenster mit den 
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Informationen 


Ve Audio 


Belichtung: ® 100% 
Helligkeit: :#- : - 0% 
Kontrast: O . ao 0% 


Sättigung: ® 100% 


Weißpunkt Sie können auch den 


: Pn 
N 

Weißpunkt anpassen, 

indem Sie auf einen 

\ weißen oder grauen 

N Bereich im Viewer 

T 7 

u klicken. 


Zurück zum Original Automatisch Fertig 


In iMovie lassen 
sich Videoclips ein- 
fach und bequem 
farblich korrigieren. 


Korrekturreglern. 


Garageband 


Optimal aufnehmen 
Wann ist es besser mit und wann, 
ohne Effekte aufzunehmen 


Eine Frage, die sich viele 
“2 Garageband-Anwender 
stellen, ist, ob man Spuren in 
Songs besser gleich mit Hall oder 
trocken, also erst einmal komplett 
ohne Effekte aufnehmen sollte. 
Die Antwort: Kommt ganz darauf 
an. Wichtig ist es, zu wissen, wie 
Garageband mit Effekten umgeht. 
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Sie werden in Echtzeit auf eine 
Spur eingerechnet. Das heißt, jede 
Spur, der ein Halleffekt, ein Ver- 
zerrer oder gar mehrere Tonmani- 
pulatoren auf einmal zugewiesen 
sind, bringt den Mac gehörig ins 
Schwitzen, da er beim Abspielen 
oder Aufnehmen das Audiosignal 
mit dem Effekt neu berechnen 
muss. Da kann der Rechner im 
schlimmsten Fall bei Projekten mit 
vielen Spuren und Effekten schon 
mal mitten in der Aufnahme in die 
Knie gehen. Das ist besonders är- 
gerlich, wenn man ausgerechnet 
dabei den perfekten Take einge- 


spielt hat. Daher ist es besser, Ef- 
fekte, die man für die Aufnahme 
nicht braucht, zum Beispiel Hall- 
effekte bei Klavier oder Gesang, 
erst nach dem Einspielen hinzu- 
zufügen. So schont man die Per- 
formance des Rechners. 

Kritisch wird es mit einem einiger- 
maßen schnellen Mac aber meist 
erst bei Projekten mit vielen Spu- 
ren und Effekten. Wer also nur 
mit vier bis sechs Spuren arbeitet, 
kann getrost alles mit Effekt ab- 
spielen und aufnehmen. Oft sind 
Effekte wichtig für das Gesamt- 
bild eines Songs. Sie färben nicht 


nur den Klang eines Instruments, 
sondern bestimmen auch das 
Spielgefühl bei der Aufnahme. 
Ohne einen Verzerrer könnte man 
kaum ein vernünftiges Rockgitar- 
rensolo einspielen und erst eine 
kräftige Hall-Echo-Kombination 
macht eine Rockabilly-Gitarren- 
spur möglich. Daher sind sie un- 
verzichtbar und bleiben auch bei 
der Aufnahme eingeschaltet. Wird 
dabei die Performance des Rech- 
ners ausgebremst, gibt es andere 
Tricks: Dazu schaltet man zum 
Beispiel unwichtige Spuren für 
die Aufnahme temporär stumm. 
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Lange Youtube-Filme 


Sonssononennnnnnenenennnnnnene ne . eononenenennenennnennene 


Videoschnipsel von Youtube downloaden und zusammensetzen 


Er] Bei Youtube gibt es oft sehr interessante längere Filme, 


Konzertmitschnitte, Sportübertragungen oder Dokumen- 
tationen, die aber auf mehrere Schnipsel von zehn Minuten 
Länge aufgeteilt sind. Wer diese bequemer und auch offline an- 
schauen möchte, kann sie herunterladen und wieder zu einem 
Film zusammensetzen. Es gibt mehrere Möglichkeiten oder Tools, 
um Youtube-Clips herunterzusaugen. Für den Stapel-Download 
und Konvertierung eignet sich die Freeware Tooble, die man kos- 
tenlos unter http://tooble.tv erhält. Die Bedienung ist einfach: 
Oben Suchbegriff eingeben und dann die gewünschten Clips in 
den Ergebnissen markieren und auf „Download“ klicken. 

Tooble lädt die einzelnen Teile herunter, konvertiert sie auto- 
matisch vom Flash- in das iPod- und iPhone-taugliche MPEG-4- 
Format samt H.264-Codec und packt sie in iTunes. Von dort aus 
kann man die Clips auf den Schreibtisch in einen Ordner kopie- 
ren und dann über „Ablage > Importieren > Filme“ in iMovie 
holen. Dabei ist es möglich, alle Einzelclips mit „Befehlstaste-A“ 
zu markieren und in einem Schritt zu importieren. Mit „Bereit- 
stellen > iTunes“ kann man den fertigen Film im gewünschten 
Format, zum Beispiel für das iPhone optimiert, wieder in einem 


Stück an iTunes zurücksenden. 


Effekte und Lautstärke aller Spu- 
ren im Projekt steuern 


Die Masterspur in Garage- 
K f band wird gerne überse- 
hen, aus dem einfachen Grund, 
weil sie per Voreinstellung ausge- 
blendet ist. Wozu ist sie überhaupt 
da? Sie steuert alles, was über- 
greifend für alle Spuren gelten 
soll. Eine häufige Anwendung der 
Masterspur ist zum Beispiel, dem 
kompletten Song am Ende noch 
eine Equalizer-Einstellung oder 


Übersicht Filme 


einen Effekt wie beispielsweise ei- 
nen leichten Hall zu verpassen. 
Sichtbar wird sie über „Spur > 
Masterspur einblenden“. Das Zu- 
weisen von Effekten funktioniert 
wie bei gewöhnlichen Spuren 
auch, also doppelt klicken und 
dann rechts den Effekt auswählen 
und einstellen. 

Unter „Bearbeiten“ lässt sich dann 
— neben einem leichten Hall - auf 
das komplette Musikstück auch 
noch ein Equalizer über den Ef- 
fekt „Visual EQ“ anwenden. Ein 
Klick auf das Symbol öffnet den 


Fernsehsendungen Musik 


& Fernsehsendungen synchronisieren 


& Automatisch einbeziehe: 


Podcasts iTunes U 


AUDIO / VIDEO 


Visual EQ 


TIPPS & TRICKS 


Om Mi] 


Visual 80 


_ 


Über den Equalizer-Effekt lassen sich mit der Masterspur Frequenzbereiche 


anheben oder abschwächen. 


Equalizer. Mit seiner Kurve las- 
sen sich bestimmte Tonbereiche 
wie Bässe oder Höhen anheben 
oder senken. Eine weitere häufig 
gebrauchte Anwendung der Mas- 
terspur ist das Ausblenden des 
Songs am Ende. Dabei sollen alle 
Spuren entweder allmählich oder 
schlagartig auf Stumm geschaltet 
werden. Über die Lautstärkekurve 
der Masterspur lässt sich das au- 
tomatisieren. Dazu klickt man an 
den Punkt ab dem ausgeblendet 
werden soll (dort bleibt die volle 
Lautstärke) und dann an den 
Punkt, an dem nichts mehr zu 
hören sein soll und zieht dort die 
Kurve nach unten. 


iTunes 


Streamen oder kopieren? 


Große Mediensammlungen intelli- 
gent mit Apple TV synchronisieren 


Oft ist die Festplatte des 


1 
Apple TV zu klein, um die 


komplette iTunes-Mediensamm- 


Fotos 


ke) Folgen von | ausgewählten Fernsehsendungen + J 


Alle ungesehenen 


Die neueste 


Sendungen: 


Die 3 neuesten 


Igen 


Die 5 neuesten 


Chuggington - | 
M Fi @ 9 neue Folgen (2 


Die 10 neuesten 


Die neueste ungesehene 
Die 3 neuesten ungesehenen 


je] Das Geheimnis ı 
8 


@ 1 neue Folge 


Die 5 neuesten ungesehenen 
Die 10 neuesten ungesehenen 


Die älteste ungesehene 


Der Krieg 
nr Staffel 1 


IE 3 Folgen 


Die 3 ältesten ungesehenen 
Die 5 ältesten ungesehenen 
Die 10 ältesten ungesehenen 


lung zu fassen. Das ist jedoch kein 
Problem, schließlich kann Apple 
TV Filme und Musik auch vom 
Rechner streamen. Dann werden 
sie über WLAN je nach Bedarf 
drahtlos an Apple TV geschickt. 
Streamen hat aber auch einige 
Nachteile: Der Mac muss dazu 
eingeschaltet und iTunes geöffnet 
sein. Ein weiterer Nachteil zeigt 
sich beim Spulen. Vorspulen 
klappt immer nur bis zu einer be- 
stimmten Stelle - so weit wie bis- 
her gestreamt wurde - danach ist 
Schluss. 

Deshalb ist es ratsam, die Filme, 
die man bald anschauen möchte, 
am besten auf die Festplatte zu 
synchronisieren und die weniger 
interessanten Inhalte per Strea- 
ming bereitzuhalten. Wer beim 
Apple TV jedoch die „Automa- 
tische Synchronisierung“ aktiviert 
hat, überlässt es iTunes, welche 
Audio- und Videodateien auf die 
Festplatte wandern. Mit „Ange- 
passte Synchronisierung“ hat man 
eine größere Kontrolle. Damit 
kann man bestimmen, ob Fernseh- 
sendungen, Filme, Podcasts, Fotos 
und Musik synchronisiert werden. 
Weiterer Platz lässt sich dabei 
durch die Einstellungen für „Au- 
tomatisch einbeziehen“ sparen. 
Dabei hat man die Möglichkeit, 
zum Beispiel nur TV-Folgen oder 
Musik aus bestimmten Wieder- 
gabelisten oder nur ungesehene 
auszuwählen (zum Beispiel „Au- 
tomatisch einbeziehen“ und „Die 
3 neuesten ungesehenen“ Folgen 
von „ausgewählten Fernsehsen- 
dungen“ und die gewünschten 
darunter markieren). 

Stefan von Gagern 

DI patrick.woods@macwelt.de 
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TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 
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Inhalt mit Links 
Mit Vorschau dem Inhaltsverzeichnis eines PDFs Verknüpfungen zu 
den betreffenden Seiten hinzufügen 


zeichnis. Wie kann man dieses so bearbeiten, dass sich bei einem 


Problem: Ein über die Druckfunktion von Mac-OS X als PDF 
gespeichertes Textdokument hat am Anfang ein Inhaltsver- 


Klick auf einen Eintrag die jeweils dazugehörige Seite öffnet? 

Lösung: Man öffnet das PDF mit Vorschau, blendet die Seitenleiste ein 
und stellt diese auf die Miniaturen ein. Nun öffnet man mit Befehls- 
taste-I die Informationspalette und klickt dort in der Symbolleiste auf 
das Stiftsymbol. Danach ruft man „Werkzeuge > Anmerken > Link 
hinzufügen“ auf (Control-Befehlstaste-L) oder aktiviert das Werkzeug 
mit einem Klick auf das Kettensymbol in der unteren Symbolleiste. 
Mit dem Werkzeug markiert man nun den ersten Eintrag des Inhalts- 
verzeichnisses, wählt im Informationsfenster „Link innerhalb des 
PDFs“ bei „Link-Typ“ aus und aktiviert anschließend mit einem Klick 
in der Seitenleiste diejenige Seite, die über den Link geöffnet werden 
soll. In der Informationspalette erscheint dann bei „Ziel festlegen“ 
die Seitenzahl der angeklickten Seite und mit einem Klick auf den 
Button „Ziel festlegen“ wird der Link erzeugt. Danach wechselt man 
wieder zum Inhaltsverzeichnis und bearbeitet den nächsten Eintrag 
auf dieselbe Weise. Zum Schluss deaktiviert man dieses Werkzeug 


("1 iPod_Touch_3.1_Benutzerhandbuch.pdf (Seite 2 von 196) 


k A - m a 
. 
7 KARATE 1 
7 Anzeigen. des Bemunzerhandtinuchs auf dem iPodrouch 2 
7 Pod_Touch_3.1 
8 RegistiieremdesiPodiooch 
9 Einsichtendkesiißodaouchmithilte wonvoiceOwer, 
9 Iipmaninisierert 
5 
U a “ CA | 
To puter 
Link 2 
Antribute 
L [ 
3 
Link-Typ | Link innerhalb des PDFs 
Ziel: Gehe zu Seite 9 
DalTerasgen”) alssure 2) s 
jouch 
46 Kapitel 3; Musik und Video 
46 Laden von Musik, Videos und mehr r1 
48 Musik und andere Audiodateien r 
-o 0 wm eo. + A C-=- 4 ve: / 


Mit dem Link-Werkzeug lässt sich in Vorschau das Inhaltsverzeichnis mit 


und kontrolliert, ob die Verknüpfungen korrekt funktionieren. 


System 


Keine Voransicht 


anderes Symbol als der Finder 


fenster für ein Dokument, wird 


Problem: Öffnet man im 
Finder das Informations- 


dort ein anderes Icon gezeigt als 
auf dem Schreibtisch oder einem 
Finder-Fenster zu sehen ist. 

Lösung: Der Finder generiert 
standardmäßig aus dem Inhalt 
einer Datei das Dokumentsymbol 
und zeigt dieses dann auf dem 
Schreibtisch oder in einem Fens- 
ter an, sofern er sich auf das Do- 
kumentformat versteht. Das Infor- 
mationsfenster zeigt dagegen nur 
das Standardsymbol für den je- 
weiligen Dateityp an. Soll im Fin- 
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der auch nur das Standardsymbol 
gezeigt werden, ruft man für den 
Schreibtisch und für das jeweilige 
Fenster über „Befehlstaste-J“ die 
Darstellungsoptionen auf und de- 
aktiviert dort den Punkt „Symbol- 
vorschau einblenden“. 


Direktzugang 


Mobile Me öffnen 


com“ bei Mobile Me an, landet 


Problem: Meldet man sich 
über die Seite „www.me. 


man zuerst bei Mail. Wie lässt sich 
nach der Anmeldung automatisch 
der Kalender öffnen? 

Lösung: Man verwendet die URL 
„www.me.com/calendar“. Zuerst 
öffnet sich wie gewohnt die An- 


Verknüpfungen zu den entsprechenden Seiten versehen. 


meldeseite, nach der Anmeldung 
öffnet sich dann anstatt Mail aber 
der Kalender. Auch die anderen 
Seiten kann man direkt öffnen. 
Mit „www.me.com/contacts“ 
blendet sich nach der Anmeldung 
bei Mobile Me das Adressbuch 
ein, mit „www.me.com/gallery“ 
die Webgalerie und mit „www. 
me.com/idisk“ die iDisk. 


Aufwecken 

Das Aufwecken über das WLAN 

benötigt eine Airport-Station 
Problem: Ein Mac, auf dem 

Mac-OS X Snow Leopard 

installiert ist, soll sich über das 


)) 


WLAN aufwecken lassen, wenn 
man über die Dateifreigabe auf 
Dokumente auf dem Rechner zu- 


greifen möchte. Häufig funktio- 
niert das aber nicht. 

Lösung: Voraussetzung für das 
Aufwecken über das drahtlose 
Netz (Wake on Demand) ist, dass 
man als Router für das WLAN eine 
Airport-Basisstation oder eine 
Time Capsule verwendet. Auf der 
Station muss zudem mindestens 
die Firmware 7.4.2 installiert sein. 
Setzt man andere WLAN-Router 
ein, funktioniert das Aufwecken 
nicht. Außer der Dateifreigabe 
funktioniert das Aufwecken im 
Airport-Netz auch für die Dru- 
ckerfreigabe, die Bildschirmfrei- 
gabe und die Privatfreigabe von 
iTunes. Nicht alle Macs unterstüt- 
zen jedoch Wake on Demand. Ob 
es funktioniert oder nicht, lässt 
sich dem System-Profiler entneh- 
men. Dort muss unter „Netzwerk 
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Das ABC des Macintosh X wie Xcode 


Apple verschenkt in der Regel nichts. Eines der wenigen Geschenke, 
die man als Besitzer eines Mac als Zugabe erhält ist Xcode - die Soft- 
ware für Entwickler und solche, die es werden wollen 


Software für Mac-OS X (und das iPhone-OS) entwickelt man am 
besten an einem Mac. Das muss kein Hochleistungsrechner sein. Für 
den Einstieg in die Mac-Programmierung reicht ein Mac Mini voll- 
kommen aus. Unter anderem von der Gruppe der Mac-Entwickler 
bei Microsoft („Mac BU“) existiert ein Bild, das ungefähr 20 Mac 
Minis zeigt, die für die täglichen Tests von Microsoft Office genutzt 
werden. Die Microsoft-Programmierer haben die 20 Minis zu einem 
Cluster vernetzt und kompilieren damit jede Nacht aus dem neu er- 
stellten Programmiercode eine neue Version von Microsoft Office. 


EINSTIEG LEICHT GEMACHT Wer nur mit einem einzelnen Mac Mini 
programmieren möchte, braucht für den Einstieg nur die Installa- 
tions-DVD, die mit dem Rechner geliefert wird. Auf dieser befindet 
sich im Ordner „Optionale Installationspakete“ eine Version von 
Xcode - ein Doppelklick genügt und die Installation der ungefähr 2,5 
GB beginnt. Bei Redaktionsschluss war Version 3.2.2 die aktuellste 
Ausgabe von Xcode. Wer auf dem Laufenden bleiben will, kommt um 
eine Registrierung auf der Internet-Seite „http://developer.apple. 
com“ nicht herum. Hat man das Geheimhaltungsabkommen („Apple 
Developer Connection Terms“) unterschrieben, bekommt Zugang zu 


automatisch aktiviert werden soll. 


den Internet-Seiten, auf denen man Unterlagen, Programmierbei- 
spiele und die jeweils aktuelle Version von Xcode erhält. 


MEHRERE WERKZEUGE Nach der Installation von Xcode hat man auf 
der obersten Ebene der Festplatte den zusätzlichen Ordner „Deve- 
loper“, in dem alle notwendigen Dokumente und Programme für 
Entwickler abgelegt sind. Xcode und die wichtigsten Programme wie 
Interface Builder (für die Gestaltung der Fenster und Menüs einer 
Software) und Instruments (für die Qualitäts- und Geschwindig- 
keitskontrolle der Software) liegen im Unterordner „Applications“. 
Wer ernsthaft in die Welt der Programmierung einsteigen will, 
sollte sich in die riesigen Textberge auf Apples Entwicklerseiten im 
Internet (http://developer.apple.com/) einlesen. Die Seiten sind 
zwar nur in Englisch verfügbar, doch sie erklären viele der Grund- 
beispiele ganz gut. Deutsche Literatur ist meist eine Übersetzung 
englischsprachiger Bücher (von Autoren wie Fritz Anderson oder 
Aaron Hillegass); eine Ausnahme ist das gut gemachte zweibändige 
Werk von Amin Negm-Awad zur Programmierung mit Cocoa. Falls 
Sie neu beim Thema Mac-Programmierung sind: Cocoa ist der Name 
einer großen Bibliothek von vorgefertigten Softwarefunktionen; für 
die Darstellung einer HTML-Seite genügt in Cocoa beispielsweise 
eine Zeile: [[webView mainFrame] loadRequest: [NSURLRequest 
requestWithURL:[NSURL URLWithString:urlText]]];) wn 

Das komplette ABC finden Sie unter www.macwelt.de/abc 


> Airport“ der Eintrag „Ruhezu- 
stand bei drahtlosem Zugriff be- 
enden: Unterstützt“ sichtbar sein, 
wenn sich der Rechner über das 
drahtlose Netz aufwecken lässt. 


Nicht mounten 


Externe Laufwerke beim Rechner- 
start nicht aktivieren 


Laufwerke angeschlossen. Eines 


Problem: An einen iMac 
sind zwei externe USB- 


davon soll beim Starten des Rech- 
ners aber nicht automatisch akti- 
viert und beim System angemel- 
det werden, da es nur hin und 
wieder benötigt wird. 

Lösung: Am einfachsten ist es, sich 
die Shareware Tinkertool System 
(auf der Leser-CD) anzuschaffen. 
Dort gibt es unter „System > Vo- 
lumes“ im oberen Teil des Fens- 
ters die Option „Volumes von der 
automatischen Aktivierung aus- 
schließen“. Dort nimmt man über 
das Plussymbol das externe Lauf- 
werk in die Liste auf, das nicht 


Es erscheint dann nicht mehr au- 
tomatisch im Finder. Um auf das 
ausgeblendete Volume zuzugrei- 
fen, startet man das Festplatten- 
Dienstprogramm, markiert das 
Volume und klickt in der Sym- 


Monitor aus 


Nur den Bildschirm des Mac in den 
Schlaf schicken 


j 2 Problem: Um einen Mac in 
a den Schlaf zu schicken, 
kann man „Ruhezustand“ im 


bolleiste auf „Aktivieren“. Apple-Menü auswählen oder die 


TinkerTool System Release 2 


an 
+1» J[_Ale einblenden 
2 Systemeinstellungen 
6 System 22) 
Laufwerke Volumen) Spotlight Netz Bildschirm 


Spezielle Aktivierungsoptionen für Volumes 
Volumes von der automatischen Aktivierung ausschließen 


Einstellungskarten Verschiedenes 


Volume-Identifikationscode Dateisystemtyo Beschreibbar 


37930049-6288-323A-8920-A903EC6EA722 hfs L4 


+) - Inder Tabelle aufgelistete Volumes werden nicht mehr automatisch aktiviert 


Volumes von der Ausführung von Programmen ausschließen 


Volume-klentifikationscode Dateisystermtyp Beschreibbar 


+ Inder Tabelle aufgelistete Volumes erlauben keine Ausführung auf ihnen gespeicherter Programme 


ängig 


Mithilfe der Shareware Tinkertool System lässt sich ein Volume von der 
automatischen Aktivierung ausnehmen. 


Tastenkombination „Befehl-Wahl- 
Auswurftaste“ verwenden. Wie 
lässt sich aber nur der Monitor 
ausschalten, nicht aber der ganze 
Rechner? 

Lösung: Eine Methode besteht 
darin, in der Systemeinstellung 


zu 


„Expose“ eine der Bildschirm- 
ecken mit der Option „Ruhezu- 
stand für Monitor“ zu belegen, 
indem man diese Option aus 
einem der Aufklappmenüs unter 
„Aktive Ecken“ auswählt. Bewegt 
man dann den Mauszeiger in die 
entsprechende Ecke des Monitors, 
schaltet sich dieser aus. Schneller 
geht es jedoch mit der Tastenkom- 
bination „Control-Umschalttaste- 
Auswurftaste“. 


® Auf Macwelt CD 


Auf der Leser-CD finden Sie das 
Shareware-Programm Tinkertool 
System. 
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enthält | E-Mails 


E77] ‚die | alle £3 der folgenden Eigenschaften erfüllen 


|_E-Mail ist ungelesen >) 


E-Mails im Papierkorb mit einbeziehen 


_ E-Mails im Postfach „Gesendet” mit einbeziehen 


(_ Abbrechen 


eu 


Mithilfe eines intelligenten Postfachs kann man auf alle ungelesenen Nach- 
richten zugreifen; egal, wo sie gespeichert sind. 


Altes Dock 
Das Dock von Snow Leopard auf = 
die alte Darstellung umstellen 


Symbol eines geöffneten Pro- 


Problem: Klickt man unter 
Snow Leopard auf das 


gramms und hält die (linke) 
Maustaste beziehungsweise die 
Trackpad-Taste gedrückt, blenden 
sich wie bei Expose alle momen- 
tan in der Anwendung geöffneten 
Fenster sowie ein Menü mit eini- 
gen Befehlen ein. Möchte man 
stattdessen wie unter Leopard nur 
das Menü einblenden, muss man 
mit der rechten Maustaste, mit ge- 
drückter Controltaste und linker 
Maustaste oder mit zwei Fingern 
auf dem Trackpad klicken. 
Lösung: Soll das Dock wie unter 
Leopard beim Klicken und Halten 
der Maustaste nur das Menü ein- 
blenden, nicht aber die Fenster, 
gibt man folgenden Befehl im Ter- 
minal ein (hochgestellte Punkte 
stehen für ein Leerzeichen): 
defaults-write-com.apple. 


dock-show-expose-menus- 
-bool:no;-killall-Dock 

Um die Umstellung wieder rück- 
gängig zu machen, nimmt man 
denselben Befehl, ersetzt jedoch 
„no“ durch „yes“. 


Sofortstart 
Einen Film automatisch beim öff- 
nen im Quicktime Player starten 


Leopard gibt es keine Voreinstel- 


Problem: Im Quicktime 
Player von Mac-OS X Snow 


lungen. Deshalb kann man nicht 
wie in früheren Versionen des 
Players einstellen, dass ein Film 
sofort abgespielt wird, wenn man 
die Datei per Doppelklick geöffnet 
hat, ohne zuvor auf die Play-Taste 
klicken zu müssen. 

Lösung: Wie so oft hilft hier das 
Terminal. Tippt man dort den fol- 
genden Befehl ein (hochgestellte 
Punkte stehen für ein Leerzei- 
chen) und drückt anschließend 
die Zeilenschaltung, spielt der 


Player anschließend alle Filme 
nach dem Doppelklick auf die Da- 
tei automatisch ab: 
defaults-write-com.apple.Quick 
TimePlayerX-MGPlayMovieOn 
Open-1 

Um die Einstellung wieder rück- 
gängig zu machen, ersetzt man 
die „1“ durch „O“ (Null). 


Mail 


Neue Aufgabe 


definieren 


Problem: Markiert man in 

Mail eine Nachricht im Ein- 
gangspostfach, gibt es weder im 
Menü noch im Kontextmenü eine 
Option, um die E-Mail als Aufgabe 
zu definieren. 
Lösung: Um eine E-Mail zu einer 
Aufgabe zu machen, muss man 
sie öffnen und dann innerhalb der 
Nachricht das Kontextmenü auf- 
rufen und dort den (einzigen) Be- 
fehl „Neue Aufgabe“ auswählen. 
Dann blendet sich oben im Fens- 
ter eine gelbe Leiste ein, in der 
man die Aufgabe benennt. Noch 
einfacher ist es, in der E-Mail ei- 
nen Text zu markieren, anschlie- 
ßend das Kontextmenü zu öffnen 
und dort „Neue Aufgabe“ auszu- 
wählen. Der markierte Text wird 
dann als Titel für die Aufgabe 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Expos& 


Dashboard 


iTunes/Player- 
Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 
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eingetragen. Um Termin und Prio- 
rität für die Aufgabe festzulegen, 
klickt man auf den nach rechts 
weisenden Pfeil in der Aufgaben- 
liste und nimmt die Einstellun- 
gen in diesem Fenster vor. Öffnet 
man in Mail das Postfach mit den 
Aufgaben und klickt in der Aufga- 
benliste auf den Pfeil rechts neben 
dem Namen der Aufgabe, öffnet 
Mail die zur Aufgabe gehörende 
Nachricht. 


Ungelesen 
Mit intelligente Postfach auf un- 


gelesene Nachrichten zugreifen 


5 


bersichtlich wird, werden mithilfe 


Problem: Damit das Ein- 
gangspostfach nicht unü- 


von Regeln empfangene Nachrich- 
ten je nach Absender sofort in spe- 
zielle Postfächer einsortiert. Dann 
muss man aber immer mehrere 
Postfächer öffnen, um die noch 
ungelesenen Mails zu lesen. 
Lösung: Abhilfe schafft ein intelli- 
gentes Postfach. Für dieses stellt 
man als einzige Bedingung „E- 
Mail ist ungelesen“ ein und hat 
dann über dieses Postfach Zugriff 
auf alle noch nicht bearbeiteten 
Nachrichten, egal, in welches 
Postfach man sie zuvor über eine 
Regel einsortiert hat. 

Thomas Armbrüster 
thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Taste 


: Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste 


Control-Taste 
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Leertaste 


@-Taste 


Befehlstaste 


Rückschritttaste 


Zeilenschalter 


Sondertasten Eingabe 
Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 


Macwelt 08/2010 


Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. 0049-89-36086 108 
Fax 0049-89-36086 124 
Mail pbeck@idgmagazine.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 


unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


IHR PARTNER IN HALLE 
FÜR MAC & PC 

Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 

- Education-Partner - Internet Services 


| JessenLenz 


Grenzstraße 26 - 06112 Halle 
Tel. 0345 / 231 09 10 - www.jessenlenz.de 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 

Neumarkt 29-33 

04109 Leipzig 

T 0341. 2 24 85 20 

F 0341. 22515 36 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


- : _— 
www. imazing de 


connect 


iMazing 


Computersysteme 


Ihr Ansprechpartner in Berlin 
Netzwerkinstallation und Vor-Ort- 
Service, Datenrettung und Werkstatt, 
großer Showroom mit Demogeräten, 
Finanzierung und Leasing, 
umfangreicher Onlineshop mit mehr 
als 40.000 Produkten für Apple und 
PCs und europaweiter Versand 


rtelstraße. AI TEL. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 / 14-19 Uhr 


Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr & Autorisierter Händler 


Home of your digital life. 


100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 
Fragen stellen, lernen. 


GISIET3 by & Computerservice Julien Kwan 

Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 
10-19 Uhr : Sa. 12-16 Uhr : www.deinmac.de : info@deinmac.de 


Store City Hamburg 


GRAVIS Store City Hamburg 


Mönckebergstraße/lda-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040.30 08 72 88 

F 040. 30 08 72 89 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Uni Hamburg 


GRAVIS Store Uni Hamburg 

Grindelallee 41 

20146 Hamburg 

T 040. 44 14 38 

F 040. 45 03 89 39 ® 


Digitale Ideen erleben. „ 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Arndt 4 


Bleibohm 


Premium Reseller 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 
& Autorisierter Service Provider 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Tel.:(040) 982 621 21 
www.arndtundbleibohm.de 


Store Lübeck 


GRAVIS Store Lübeck 

Haerder-Center | Sandstraße 1-5 

23552 Lübeck 

T 0451. 308 04 10 

F 0451. 889 70 86 ® 


Digitale Ideen erleben. „a 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Berlin 


IHR PARTNER IN ROSTOCK 
FÜR MAC & PC 


Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 


GRAVIS Store Berlin 
Ernst-Reuter-Platz 9 


a a = abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 
so 005 s + Education-Partner + Internet Services 


Digitale Ideen erleben. u 


oO 


4 JessenLenz 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Deutsche-Med-Platz 2 - 18057 Rostock 
Tel. 0381 / 454 88 40 - www.jessenlenz.de 


IHR PARTNER IN LÜBECK 
FÜR MAC & PC 


Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 

- Education-Partner - Internet Services 


| JessenLenz 


Steinmetzstraße 3 - 23556 Lübeck 
Tel. 0451 / 87 36 00 - www.jessenlenz.de 


IHR PARTNER IN KIEL 

FÜR MAC & PC 

Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 

- Education-Partner - Internet Services 


4 JessenLenz 


Knooper Weg 176 - 24105 Kiel 
Tel. 0431 / 579 49 0 - www.jessenlenz.de 


GRAVIS Store Bremen 

Am Wall 127 

28195 Bremen 

T 0421.17 0000 

F 0421.16 75 71 ® 


Digitale Ideen erleben. „ 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie | Ernst-August-Platz 2 
30159 Hannover 

T 0511.161 2358 

F 0511.7 100547 


Digitale Ideen erleben. Nu y 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Der devere 
Drline- Shop ; 


N 


® 
eleverprinting 
Equipment Lern-DVDs 
Fachbücher Farbfächer 
Schulungen Know-how 


SERVICE GUIDE / SHOPPER 


PLZ 3 


Plz = 
0 EEE 


Store Bielefeld Store Braunschweig 


| Store Bonn | Bonn 


GRAVIS Store Bielefeld 


Wellehaus/Am Bach 20 

33602 Bielefeld 

T 0521.12 12 21 

F 0521.136 53 71 eo 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


PLZ 4 


Sosenennennnennneennnnnn nennen nenn 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 
Herzogstraße 40-42 
40215 Düsseldorf 

T 0211. 37 50 11 

F 0211. 37 69 34 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 
0211 671067 


Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider die Education 


you are welcome. 


Brüderweg 2 

44135 Dortmund 

Tel. 0231-1385322 

Fax 0231-13853 66 

infodmd@compustore-shop.de 
rem www.compustore-shop.de 
here Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Dortmund 


Heiliger Weg 69 
44141 Dortmund 
T 0231. 16 30 47 
F 0231.14 50 44 () 


a 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Braunschweig 


Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 

T 0531. 123 37 78 

F 0531. 1 23 37 79 


o 
Digitale Ideen erleben. oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 

T 0221. 5 46 24 88 
F 0221. 9 54 02 31 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. cv 
oO 


Bonnneooneonnneonnennn nennen nenn ne 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 


Südring 6 

44787 Bochum 

T 0234.120 01 

F 0234. 9 16 0214 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Essen 


Limbecker Platz 5-6 

45127 Essen 

T 0201. 20 07 01 

F 0201. 2 48 06 63 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 

48143 Münster 

T 0251. 53 30 53 

F 0251. 53 4136 © 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 
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Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 

T 0541. 202 33 36 

F 0541.202 7212 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


you are welcome. 


Habsburger Ring 9-13 
50674 Köln 
Tel. 0221-27 098831 
z Fax 0221-27098832 
& infokIn@compustore-shop.de 
NN www.compustore-shop.de 
iz Mo. - Sa. 11-20 Uhr 


GRAVIS Store Aachen 


Theaterstraße 74 
52062 Aachen 
T 0241. 3 03 03 


F 0241. 40 98 20 n U 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im & 
Internet: www.gravis.de 


Store Aachen 


PLZ 6 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 

53111 Bonn 

T 0228. 69 00 20 

F 0228. 7 66 80 67 U 


Digitale Ideen erleben. u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


compu Kflkı 


you are welcome. 


Thomas-Mann-Str. 5 
53111 Bonn 
Tel. 0228-94 589167 
z Fax 0228-94 589168 
@ infobnn@compustore-shop.de 
Palm www.compustore-shop.de 
ve Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 108 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 

Kaiserstraße 9 

60331 Frankfurt/M. 

T 069. 730 60 00 

F 069. 73 99 82 25 U 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


Store Frankfurt/M. 


compu 


you are welcome. 


Langgasse 42 
65183 Wiesbaden 
Tel. 0611-3413544 
a Fax 0611-3413545 
@ infowbn@compustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 
2 Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 

Adelheidstraße 21 

65185 Wiesbaden 

T 0611. 3 08 20 20 

F 0611.91013 56 () 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im p ) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Mannheim 


Stadthaus N1 
68161 Mannheim 
T 0621. 4144 41 


F 0621.41855 85 N ® 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 
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Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 


Herrenstraße 7 
76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 

F 0721.9 851244 


im Breuninger 


Ankauf/Verkauf von 
Gebrauchtgeräten % 


DocMac 


Neugeräte 


Service/Support 
Beratung/Planung 
Wartung/Reparatur 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. 


S 


Store Freiburg Store München 


GRAVIS Store Freiburg GRAVIS Store München 


Schnewlinstraße 6b Tal 38 

79098 Freiburg 80331 München 

T 0761.20857 41 T 089. 59 34 47 

F 0761.2 025857 Ü F 089. 55 02 7141 ® 


Su « 


oO 


brainworks 


TRAINING GMBH 


secondmacs.de 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


infoulm@compustore-shop.de 
www.compustore-shop.de 


Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


infostg@compustore-shop.de. 


Premium 
Reseller 


Premium 
Reseller 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


www.compustore-shop.de 
Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 


Store Stuttga 


Nymphenburger Str. 14 
80335 München 
www.brainworks-training.de 
training@brainworks.de 

Tel.: 0049/89/326764-50 

Fax: 0049/89/326764-51 


GRAVIS Store Stuttgart Training 
Lautenschlagerstr. 24 
70173 Stuttgart 
T 0711. 62 78 63 


F 0711. 615 8159 U} 


Digitale Ideen erleben. „a e < 


oO 


Autorisierter 


Ganz in Ihrer Nähe und im Service Provider 


Internet: www.gravis.de 


IMPLE 
IT neubauer 


Kempten | Bodensee | Ulm 


CAD & LAN Andreas Fischer 
Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 


‚noftware eg 48 Corel Painter X ” 289; Apple Premium Reseller 
lobe Acrobat 5. , etrospect 6. ,- uni . . P 
Adobe Acrobat6.0 Std. 189. Extensis Piloto Tools 3.0 9- Apple Autorisierter Service Provider www.it-neubauer.de 
Adobe Acrobat 7.0 Std. 219,- Extensis Suitcase 10 79,- 
Adobe Acrobat9.0 Pro 489,- Filemaker Developer 5.5 259,- 
Adobe Aires 0, leer a ERErN N ae Karlstr. 4 Tel.: 0821-3194936 ‘ 

lobe After-Effects 6.0 Pro 1178,- Filemaker Unlimited 6. - 86150 Augsburg Fax: 0821-3195436 & . . 
Adobe CS 2 Design Prem. 1098,- Filemaker Developer 7.0 369,- ervice Pr vider 
Adobe C8 4 Design Prem. 2098... Filomaker Mobile 7.0 59,- www.leveli6.de info@level16.de S « © 


Adobe CS 5 Design Std. 1778,- Filemaker Server 7.0 Adv. 758,- 


Apple iLife 09 57,- 
Apple MACOSX10.5UPD 65,- 
Apple MAC OS X 10.3 Server 
10 User Lizenz 129,- 
Preise zzgl. Versandkosten. 


Adobe CS Design Prem. 618,- 


Toner für Tektronix Phaser 740 
01616570 cyan, 10000 S. 59,- 


Angebot gilt solange Vorrat. 


www.compustore-shop.de 


Premium 
Reseller 


Mo.-Fr. 10-19 Uhr 
Sa. 10 - 16 Uhr 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Adobe CS 5 Master Coll. 3298,- Filemaker Advanced 8.0 399,- 
Adobe CS 5Web Prem. 2095,- Filemaker Server 9.0 898,- 
Adobe Dreamweaver CS3 509,- Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 
Adobe Framemaker 5.56 358,- Filemaker Pro 8.5 319,- 
Adobe Framemaker 6.0 658,- Filemaker Pro 10.0 359,- 
Adobe Framemaker 7.0 758,- FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Adobe Framemaker+SGML 749,- Eontlab4.5 539,- 
Adobe Illustrator 8.0 187,- FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Adobe Illustrator CS3 598,- Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Adobe Indesign 1.0 199,- Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Adobe Indesign CS 2 469,- Macr. FireworksMX 249,- Store 
Adobe Indesign CS3 689,- Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- Macr. Freehand 10.0 325,- 
a 4 
lobe Photoshop 5. ‚- Macr. Studio - Pr 
Adobe Photoshop 55. ! 8- Mac. Studio MX 2004 Pro 1029. GRAVIS Store Nürnberg 
lobe Photoshop 6. 58,- Metacr. Painter 5. j- E ’ 
Adobe Photoshop 7.0 528... MS Office 2001 398.- Nelson-Mandela-Platz 18 
Adobe Photoshop CS 2 519,- MS Office 2004 409,- 90459 Nürnberg 
Adobe Photoshop CS 3 638,- MS Office 2004 Pro 538,- T 0911. 44 44 88 
Adobe Premiere 6.0 338,- Quark XPRESS 8.1 1028,- “ 
Adobe Eremiera 65, 38. Silverfast für UMAX-Astra 2,- F 0911. 9 44 96 81 ® 
lobe Streamline 4. - 
Apple FinalCutProHD 788, Sonzerposkn Digitale Ideen erleben u 


oO 
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WWwW.SOFTWAREBOX.DE 


Reseller und Distributor für 
Mac und Windows Software 


‘ In unserem Webshop finden Sie: 
u. 


= n a & Vollversionen, Updates, Lizenzen, 

s «5: diedruckerei.de Eug.Ine, Aail-Ons, ED Vorelanen 
« für Unis, Schüler und Studenten. 

An Sn Andere drucken mit Farbe. Software-Exoten sind eine unserer 


Stärken. 


Reseller 
| 


Wir mit Leidenschaft. 


Händleranfragen sind erwünscht. 


Testen Sie unsere Adobe Preise! 


Ein Basiseintrag im 
Service Guide Kostet nur 


Pro Insertion erhalten Sie: SOFTWARE 


5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
5 Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


BOX 


Softwarebox GmbH Tel.: 07031 - 75610 
71101 Schönaich mail@softwarebox.de 


D 


Premium Kontaktdaten: Petra Beck 
(Biss Telefon: 089-360 86 108 - Mail: pbeck@idgmagazine.de WWW.SOFTWAREBOX.DE 


iPhone\Velt 


au manncnsuennummurmune (+PADSPECIAL| 


Die iPhoneWelt gibt 
es auch im Abol 


Ihre Vorteile: N Pad 
« Sie verpassen keine Ausgabe! 


+ Sie erhalten 1,- Euro E 5 z == jenen ho: 
Preisvorteil pro Heft eo 


« Die Lieferung ist für Sie Preisvorteil 
versandkostenfrei pro Heft! 


Shop-Code 0346 Shopcode merken für 


Jetzt online bestellen: www.macwelt.de/shopcode um 0346 .. inemersestciung 
Bestell-Hotline: Mo-Fr 3 - 20 Uhr: 0180/5 72 72 52-248* - Per E-Mail: shop@macwelt.de 


*aus dem dt. Festnetz nur 0,14 Euro pro Minute, Mobilfunkpreise max. 0,42 Euro pro Minute 
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—eaen 


für preiswertes Zubehör! Lernen Sie PEARL 
jetzt kennen und bestellen Sie das Bluetooth- 
Mini-Headset in dieser einmaligen | Ka 
lern-Aktion zum sagenhaften Preis von 
nur € 1,90! Geben Sie einfach den 
unten stehenden Vorteilscode 
auf 8 ein. 
Nur bis 31.07.2010, nurje 1 Headset. 


Vorteilscode: 67XM44YZ ] 2 


Nutzen Sie 
Ihr iPad, 
ohne es aus 
der Tasche 
zu nehmen 


Preis-Hit! 
statt® € 29,90 


etten, ganze en mern oder 
schnell Backups machen? Ausgebaute Festplatten schließen 
Sie mit diesem UBSB-Adapterkabel schnell und einfach an. 
Diesen Problemlöser sollten Sieimmer griffbereit su su u» - ! 
haben! Arbeitet mit jeder Festplatte, egal ob SATA vi leo 
ee oder = z eiiineeide 

ür Datensicherungen brauchen Sie 

dank der One-Touch-Backup nur sta! € 39,90 
noch einen Knopf drücken! 
Bestell-Nr. PX-3130-399 


Jetzt gleich bestellen unter: 


www.pear 


asaaaası Mit dem superleichten und einfach zu bedienenden Blue- 


Ar tooth-Headset telefonieren Sie im im Auto aber auch daheim 

und im Büro einfach sicher und komfortabel. Mit dem schwarzen 
Hochglanz-Finish sieht es unverschämt gut aus und die kristallklare 

digitale Sprachqualität wird Sie begeistern. Für maximale 


j Sicherheit steuern Sie alle wichtigen Funktionen bequem mit 
einer Multifunktions-Taste. Arbeitet mit praktisch allen Blue- 


tooth-fähigen Handys und natürlich auch mit dem iPhone. 


auch für Hochwertiger Li-Po-Akku, bis zu 6 h Sprechen, 200 h Standby 
“ iphone Bluetooth-Version 2.0, „Headset“ und „Handsfree“ 
‚ ” 36 /365 Kompatibel zu allen Bluetooth-Handys, Reichweite bis 10 m 


4 Multifunktionstaste für Ein-Knopf-Bedienung, Lautstärke 


- Maße 45x19x23 mm (ohne Bügel), 
Zee Federleichte 119 Einmalige Aktion 


Variabler Bügel für rechts/links 
Yu 


Inkl. Ohrbügel, USB-Ladekabel, 
und deutscher Anleitung 


Edle Schutztasche mit Aufsteller für iPad „Leder-Look“ 


Bietet Ihrem iPad perfekten Schutz sowohl beim Transport 
als auch beim Spaß haben. Einfach Tasche aufklappen 
und nach Lust und Laune lesen, Videos schauen, surfen oder 
arbeiten. 


> Anschlüsse, Bedienelemente und Lautsprecher liegen frei 
> Arretierungs-Lasche schützt vor versehentlichem Einklappen 
> Praktischer Magnet-Verschluss 
> Lichtsensor ausgespart 
Sie genießen alles im optimalen Blickwinkel. Auch das Bestell-Nr.HZ-1801-399 
Schreiben wird durch den leichten Anstellwinkel viel 
bequemer.Schön und durchdacht: Die Tasche aus robustem 

Leder-Imitat ist mit Samt ausgekleidet. 


Li-Ion-Zusatzakku für ro und iPhone 


Für viele, viele Stunden Musik-, Surf-, Spiel- und natürlich 


Der Li-lon-Akku wird einfach am Dock-Connector angesteckt und 
verdoppelt die Laufzeit von iPod oder iPhone.Mit erstaunlichen 
40 Gramm ist er deutlich leichter als vergleichbare FEIN. 

> Für alle iPod/iPhone mit Connector 

> Bis zu 1.000mal aufladbar 

Power-Akku mit 1.000 mAh statt € 29, 99 
> Verdoppelt die iPhone-Laufzeit 
Bestell-Nr. HZ-1755-399 
UltraPower-Akku mit 1.900 mAh 
> Verdreifacht die Laufzeit Ihres iPhone 
Bestell-Nr. HZ-1774-399 statt© € 29.99 


Ladestrom durchgeschleift: Akku & iPod/iPhone werden zeitgleich geladen 


l.de/mac0® 


€ 19,90 


Versandkosten ab € 4,90 bei Bankeinzug, ab € 150 Auftragswert versandkostenfrei -1=ursprüngliche UVP des Lieferanten - 2=Ehem. Katalog-Preis - 4=Summe der Einzelpreise - 6=ehem. UVP des Herstellers. Keine Gewähr für Aktualität. 


VORSCHAU 
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PLELTELTETEETEUTETTELEETEETELEELEELERLELEELEIEETEELIETEEEELEELEEEETEELEELERTELTELEITERTELTELEETELEETEETELTELTELERTELTERTELIEEEIIE IE 


Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 4.8.2010 


HDD HDDimowielFilm mov H.264 AAC 


big_buck_bunny_1080p_l 


EB ny_1080p_h264.mov 


iPod = 


16:43 


m 


Filme 


Test 
Multimedia-Festplatten 


Angesichts ihrer Funktionen und Kapazität sind Multimedia-Festplatten 
mit einem durchschnittlichen Preis von 200 Euro eine gute Alternative 
zu Apple TV, das es in seiner jetzigen Form wohl nicht mehr lange geben 
wird. Besonders für HD-Filme bieten sie sich an, gibt es doch nur we- 
nige andere Optionen, diese auf das TV-Gerät zu schicken. 


Praxis 
TV und Videos im Netz 


Tagesschau nach dem Abendessen um acht, das war mal. Viele für das 
Fernsehen produzierte Inhalte bleiben attraktiv, vor allem Nachrichten- 
sendungen und Dokumentationen, aber auch Serien und Shows finden 
auch nachträglich ihr Publikum - im Internet. Wir haben das aktuelle 
Angebot recherchiert und verraten die besten Quellen. 


Publish 
Die besten Tipps zu Bridge 


Adobe Bridge wird mit der Creative Suite sowie mit Photoshop oder In- 
design installiert, aber oft unter Wert gehandelt. Mit Bridge kann man 
nämlich auf jeden Ordner auf der Festplatte und alle darin liegenden 
Dokumente zugreifen, Favoritenordner und Sammlungen anlegen, Da- 
teien bewerten, Stichwörter vergeben sowie nach Dokumenten suchen. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Neu im Handel und im Webshop 


| neu: Das Magazin für Mac-Einsteiger HIN] ij 


Movies für 
den Mac 


So geht's: TV-Filme aufnehmen & brennen 
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Macwelt Sonderheft 
mymac 4/2010 


Mac und Movies - unter diesem Motto 
zeigt die neue mymac, was die Apple- 
Hardware als Fernseher taugt. Dazu 
gibt es die besten Tricks zum zeitver- 
setzten Aufnehmen, zur Programm- 
suche und wie man Serien und Filme 
auf CD und DVD brennt. Auf der Heft- 
CD: die besten TV-Tools für den Mac. 


www.macwelt.de/shop 


Macwelt Sonderheft 
iPhoneWelt 4/2010 


Das neue iPhone-OS verspricht die 
Erfüllung zahlreicher Anwenderwün- 
sche - allerdings nur den Besitzern 


iPhone\velt 


neuer Geräte, wenn es nach Apple 
geht. Wir zeigen, wie sich auch ältere 
iPods und iPhones tunen lassen. Dazu 
die besten Tipps, Apps und Tests. 


www.macwelt.de/shop 


©2010 Booq Europe. Alle Rechte vorbehalten. Booq und das b-Tab sind eingetragene Markenzeichen von Booq LLC. 


Padding. 


Tasche: Boa skin XS, iPad-Hülle (€29.95 bei einem boog-Händler in Ihrer Nähe, siehe stores.boog.com). 


Doog 


www.defacto-kreativ.de 


=": diedruckerei.de 


WEIEIG 


Broschüren 


Was uns antreibt, ist die absolute Begeisterung für unseren Job. 

Der höchste Einsatz für Top-Qualität. Die pure Freude an fantastischen 
Druckerzeugnissen - zu unglaublich günstigen Preisen! Eigentlich | 
schade, dass Sie von uns nichts außer dem perfekten Ergebnis sehen. Postkarten 


Weitere Informationen und tolle Angebote unter: www.diedruckerei.de 


Andere drucken mit Farbe. Wir mit Leidenschaft. 


